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Neujahr 2022

… oder doch optimistisch sein? 

Wie der erste Teil der Frage lautet? Ich sage dir, dieser 
Teil liegt im letzten Jahr. Heuer, jetzt zu Beginn des 
neuen Jahres, sollten wir wenigstens Hoffnung und 
Optimismus hochhalten, auch wenn die Sonne recht tief 
steht und die Amsel noch nicht befreiend singt. 

Ja, es wird noch einmal Schnee kommen, 
wahrscheinlich sogar noch öfter, bis es Frühling wird. 
Es wird noch öfter eine „Welle“ geben, die wir uns nicht 
aussuchen, ob sie nun Delta oder Omikron heißt oder 
wie mögliche weitere bezeichnet werden. 

Schon immer gab es irgendwelche „Wellen“ in der 
Geschichte der Menschheit. Doch diese sind nicht in 
unserem ureigenen Erlebnisgedächtnis abgespeichert, ein 
Menschenleben ist zu kurz. Darum reagieren wir wie 
die Antilopen auf der Flucht vor einem Rudel Löwen: 
konfus, wirr, sprunghaft, unorganisiert, unsolidarisch. 
Wir sind überzeugte Individualisten, aber sicherlich 
kein Bollwerk an Vernunft gegen die unsichtbare 
Macht von Viren.  

Was bleibt uns dann in dieser vertrackten Situation, 
die uns manchmal einfach nur surreal erscheint? Als 
Individualisten ein ganz persönlicher Optimismus, - 
ohne Realitätsverweigerung wohlgemerkt. 
Bei allen Verlustgedanken – was jetzt alles nicht 
möglich ist, was wir vermissen – wir leben, und das 
nicht schlecht. Wir haben tausend kleine Freuden 
vor der Nase, tagtäglich. Und wir haben es als 
Individualisten in der Hand, dass uns persönlich 
eine Welle nichts oder wenig anhaben kann, um damit 
irgendwann doch ein Teil eines Bollwerks zu sein... 

„Niemand ist weise geboren.“ So lautet ein Spruch der 
Kikuyu (Bantu-Stamm in Kenia). 
Ein Optimist glaubt daran, dass wir lernfähig sind 
und Veränderungen ermöglichen. 
Ein Optimist glaubt daran, dass wieder bessere Zeiten 
kommen.

Ich wünsche dir eine große Portion Optimismus in 
diesem Jahr!

Ein herzliches DANKESCHÖN dem Adventkalenderteam Andrea 
Bailom, Boss Gebhard Lorenz und Dagmar Melekusch und allen 
KünstlerInnen, die das Rathaus weihnachtlich geschmückt haben. 
Auch das Riepp-Haus erstrahlte wieder mit von Josef Roth 
künstlerisch gestalteten Fenstern - DANKE!
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Am Hl. Abend haben sich Familien aus 
Vils und Umgebung staunend und 
hörend mit den Hirten auf den Weg 
zur Krippe gemacht. Beim Engel Gloria 
und dem Weihnachtsstern war die 
erste Pause, um ein Erinnerungsfoto zu 
knipsen.

Bei der nächsten Station hatten wir Gelegenheit, das Friedenslicht aus Bethlehem in 
unserer Laterne mitzunehmen.
Der Weg führte uns weiter, vorbei an einer Stadt und einem Schloss. Beim nächsten 
Halt konnten wir uns einen Wunsch oder eine frohe Botschaft als Geschenk fürs 
Christkind überlegen.
Beim Verlassen der Kirche zeigte uns der Weihnachtsstern, dass wir unserem Ziel nun 
ganz nahe sind. 

Die beeindruckende Krippe von Diakon Josef Roth 
brachte uns zum Staunen und wir konnten die Hl. 
Familie bewundern und innehalten. 
Ein kleiner Weihnachtsstern und das 

Weihnachtsevangelium standen bereit zum mit nach Hause nehmen, und um das 
Wunder der Weihnacht auch hier zu spüren.
Bei dieser Gelegenheit bedanken wir uns ganz herzlich bei Stefan Lochbihler, 
der uns den wunderschönen Engel, den Stern und die Schafe spendiert hat, und 
bei allen Helfern, die es ermöglicht haben, in dieser schwierigen Zeit ein Stück 
„Kinderweihnacht“ zu vermitteln.

Auf dem Weg zur Krippe…

Für das kommende Jahr Gesundheit, Glück und viel Freude,

wünscht euch von Herzen

das Team des Kindergarten Vils.

Ein Spielplatz für jede Jahreszeit

Am 27. Februar 2022 wird gewählt. Die „Wahlinforma琀椀on“ 
erleichtert den gesamten Ablauf – für Sie und für die Gemeinde.

Wir möchten seitens der Gemeinde unsere Bürgerinnen 

und Bürger bei den bevorstehenden Gemeinderats- und 

Bürgermeisterwahlen op琀椀mal unterstützen. Deshalb werden 
wir Ihnen im Februar vor der Wahl eine „Wahlinforma琀椀on – 
Gemeinderats- und Bürgermeisterwahlen 2022“ zustellen. Achten 
Sie daher besonders auf unsere Mi琀琀eilung (siehe Abbildung).

Diese ist nämlich mit Ihrem Namen personalisiert und beinhaltet 
Informa琀椀onen für die Beantragung einer Wahlkarte im Internet, 
einen schri昀琀lichen Wahlkartenantrag mit Rücksendekuvert sowie 
für die schnellere Abwicklung im Wahllokal einen Abschni琀琀, der in 
das Wahllokal mitzubringen ist. Doch was ist mit all dem zu tun?

Zur Wahl am 27. Februar 2022 im Wahllokal bringen Sie den 
personalisierten bzw. gekennzeichneten Abschni琀琀 inklusive eines 
amtlichen Lichtbildausweises mit. Damit erleichtern Sie uns die 
Wahlabwicklung.

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen 
können, dann beantragen Sie am besten eine Wahlkarte für 
die Briefwahl. Nutzen Sie dafür bi琀琀e das Service in unserer 
„Wahlinforma琀椀on“, weil dieses personalisiert ist. Dafür haben Sie 
nun drei Möglichkeiten: Persönlich in der Gemeinde, schri昀琀lich 
mit der beiliegenden personalisierten Anforderungskarte mit 
Rücksendekuvert oder elektronisch im Internet.

Über www.wahlkartenantrag.at können Sie rund um die Uhr 
Ihre Wahlkarte beantragen.

UNSERE TIPPS: 

Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst frühzei琀椀g! Wahlkarten 
können nicht per Telefon beantragt werden! Der letztmögliche 
Zeitpunkt für schri昀琀liche und Online-Anträge ist der 23. Februar 
2022. Die Zustellung erfolgt mi琀琀els Briefsendung auf Ihre 
angegebene Zustelladresse. Die Wahlkarte muss spätestens am 
25. Februar 2022 im Postweg bei der Gemeindewahlbehörde 
einlangen bzw. geben Sie die Wahlkarte bis zum 25. Februar 
2022 bis 14:00 bei Ihrer Gemeinde ab. Sie haben weiters die 
Möglichkeit, die Wahlkarte am Wahltag während der Wahlzeit 
in jenem Wahllokal abzugeben, in dessen Wählerverzeichnis 
Sie eingetragen sind. Sie können sich hierbei auch eines Boten 
bedienen.

IN
FOSTADTAMT Wahlservice zur Gemeinderats- und Bürgermeisterwahl 2022

Sportschießen!
Mit großer Begeisterung nimmt unsere 
Familie das Angebot an, im Schützenkeller 
(Gemeindeamt), mit dem Luftgewehr zu 
schießen.
Trainer Willi versteht es mit seiner 
Fachkompetenz, die Jugendlichen und auch 
uns zu begeistern und durch konsequentes 
Training ins Schwarze zu tre�en. Mit 2 
Trainingseinheiten – Montag 17.00 – 18.00 Uhr 
und Mittwoch von 16.00 – 18.00 Uhr ist auch 

gewährleistet, zumindest einmal in der Woche daran teilzunehmen.
Die neuen elektronischen Anlagen und die nagelneuen Pressluftgewehre 
begeistern die Kinder sowie auch Erwachsene.
Lieber Willi, wir freuen uns jede Woche auf das Training mit Dir und ho�en,  
dass es nicht immer wieder durch Corona unterbrochen wird.

Cathrin Brandts mit Leon und Ian

Leserpost
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die Öffentliche Bücherei Vils pro昀椀

der Au昀氀agen der Regierung mussten wir den 

 Icon made by Freepik from www.昀氀aticon.com

der Bücherei zu 昀椀nden.
Diese Bücher und viele mehr sind in der Bücherei zu 昀椀nden. Alle 

magische Artefakte zu 昀椀nden.

Am 19.12.21 gingen die diesjährigen Jugend 
Landesmeisterschaften im 8er Ball und 9er 
Ball im Poolshooters Innsbruck über die 
Bühne. Mit insgesamt 24 Spielern aus 6 
Vereinen wurde die höchste Teilnehmerzahl 
seit Jahren erreicht. Der Billard-Club Vils 
war mit 6 Jugendspielern sehr erfolgreich 
vertreten.

In der Klasse der Knirpse konnte Raphael 
Marth, der erst seit ca. einem halben Jahr das 
Jugendtraining besucht, den 3. Platz im 9er 
Ball erreichen. 

In der Klasse der Mädchen war Valerija 
Klotz ebenfalls mit dem 3. Platz im 9er Ball 
erfolgreich dabei.
Raphael Marth und Jason Haselwanter 
wurden zudem für die nächsten 
Trainingseinheiten des Tiroler Landeskaders 
eingeladen und können sich dort 
quali�zieren.

Jugend Landesmeisterschaften 2021

Jason Haselwanter und Raphael Marth wurden während 
der letzten Jugend Landesmeisterschaften zum 
Probetraining beim Landes Jugendkader eingeladen. 

Das Training fand, für die Anreise aus Vils günstig gelegen, im 
Lokal des SBC Inzing statt.
Nach Aufwärm- und Stretchingübungen wurden die 
jugendlichen Billardspieler in einem professionell 
vorbereiteten Übungsprogramm persönlich vom Obmann 
des Tiroler Billardverbandes, Georg Bachler, trainiert. Jason 
und Raphi waren begeistert mit dabei und konnten so auch 
wertvolle Eindrücke für das wöchentliche Jugendtraining der 
Vilser Jugendspieler mitnehmen. 

Zu guter Letzt wurden beide dann o�ziell 
in den Tiroler Landeskader aufgenommen 
und freuen sich sehr auf die kommenden 
Trainingsrunden in Kramsach und Inzing im 
o�ziellen Trikot des Tiroler Billardverbandes.  
(T/F: Billard Club)

Erstes Training im Jugend Landeskader für zwei Vilser Jungspieler.

Vorne links: Raphael Marth - gegenüber zweiter von vorne: Jason Haselwanter

Öffnungszeiten: Mittwoch | 17:00 - 19:00 Uhr
Freitag | 17:00 - 19:00 Uhr

Homepage:                          www.vils.bvoe.at 
Online-Recherche:       www.biblioweb.at/vils

Frischer Wind in der Bücherei

mieren. Neben der Entlehnung und 
der Rückgabe steht auch die Bera-
tung ganz oben bei den Tätigkeiten 
der Bibis (Bücherei-Buddys). Auch 
die Öffentliche Bücherei Vils pro昀椀-
tiert von diesem Enthusiasmus und 
bedankt sich auf diesem Weg ganz 
herzlich beim jungen Team!

Die Schulbücherei der Mittelschule 
Vils wird nun durch ein engagiertes 
und junges Team unterstützt. Die 
Schüler*innen Hanna, Matilda, Jana, 
Ricarda, Norina, Luca, Elias und Ta-
lia der zweiten Klasse lesen nicht nur 
selbst gerne, sondern möchten auch 
andere Schüler*innen zum Lesen ani-

Die Bücherei-Buddys von links: Hanna, Matilda, Jana, Ricarda, Norina, Luca und Elias. Talia ist leider 

nicht im Bild.

Buchstart 2022

Neue Young Adult Bücher!

Die Onleihe Tirol bietet die Möglich-
keit eBooks, ePapers (digitale Zeitun-
gen und Zeitschriften) und Hörbücher 
bequem von zuhause auszuleihen. 
Die Öffentliche Bücherei Vils ermög-
licht die Nutzung dieses Angebotes. 
Wir helfen gerne beim nächsten Bü-
chereibesuch weiter.

Onleihe Tirol

Normalerweise fand im Herbst immer der Buch-
start für alle einjährigen Kinder statt. Aufgrund 
der aktuellen Ausbreitung des Coronavirus und 
der Au昀氀agen der Regierung mussten wir den 

beliebten Buchstart für die Einjährigen leider schon zwei-
mal absagen.

Aber wir lassen uns nicht unterkriegen und haben uns 
eine „corona-sichere“ Lösung ausgedacht: Alle Kinder, 
die 2020 oder 2021 geboren wurden, können zu den nor-
malen Öffnungszeiten (Montag und Freitag von 17:00 bis 
19:00 Uhr) in die Bücherei kommen und bekommen dann 
ihr Einführungsgeschenk. Natürlich sind auch die Eltern 
recht herzlich eingeladen, die Bücherei zu besuchen.

Wie freuen uns auf euren Besuch und hoffen, dass euch 
das Einführungsgeschenk gefallen wird.

 Icon made by Freepik from www.昀氀aticon.com 

Der Jahreswech-
sel hat auch eini-
ge neue Bücher 
für die Bücherei 
gebracht. So wur-
de beispielsweise 
die „Legend“-Se-
rie von Meghan 
March im Bereich 

der Young Adults vervollständigt. Nun ist es möglich die 
gesamte Geschichte eines illegalen Untergrund-Kämp-
fers und einer reichen Erbin zu lesen. Auch die Fantasy-
Reihen „Vortex“ von Anna Benning und „Das Reich der 
sieben Höfe“ von Sarah J. Maas sind nun vollständig in 
der Bücherei zu 昀椀nden.

Diese Bücher und viele mehr sind in der Bücherei zu 昀椀nden. Alle 
unsere Bücher sind auch in unserem Online-Angebot aufgelistet.

Silbernes Feuer
Sarah J. Maas

Der fünfte Band der Reihe „Das Reich 
der sieben Höfe“ stellt nun Feyres 
Schwester Nesta und Cassian in den 
Mittelpunkt. Ein erneuter Krieg liegt 
in der Luft und nur Nesta kann diesen 
aufhalten - wenn es ihr gelingt, drei 
magische Artefakte zu 昀椀nden.

Vortex
Anna Benning

„Das Mädchen, das die Zeit durch-
brach“ ist der zweite Band der 
„Vortex“-Reihe. Elaine steht vor der 
Wahl, ob sie die Vergangenheit än-
dern soll. Ein Geheimnis erschüttert 
jedoch Elaines Vertrauen und macht 
ihr klar, dass ihre Liebe das Schicksal 
aller entscheiden wird...

Der Fall des Präsidenten
Marc Elsberg

Bei einem Besuch in Athen nimmt 
die griechische Polizei den Ex-Präsi-
denten der USA im Auftrag des In-
ternationalen Strafgerichtshofs fest. 
Der amtierende US-Präsident steht 
im Wahlkampf und kann sich keinen 
Skandal leisten.

BUCHTIPPS
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von Susi Di�

Fran
z Lo

chbi
hler
Ein leidenschaftlicher 

Sammler

Ein Rosenkranz war früher beinahe ein 
Alltagsgegenstand, er gehörte in die Manteltasche, 
in den Hosensack; einen Rosenkranz hatte man 
immer dabei, wenn man in die Kirche ging. Und 
früher ging man öfter in die Kirche als heute. Es 
war ganz selbstverständlich und keine Frage einer 
Entscheidung, der Glaube war ein Lebenselixier. 
Und da gehörte der Rosenkranz dazu. Rosenkranz 
zu beten bedeutete (und bedeutet noch immer) 
Gebet, aber auch innere Einkehr, zur Ruhe 
kommen, sich Versenken, Andacht.  
Wenn man die umfangreiche Sammlung von Franz 
betrachtet, wird einem klar, dass diese Bedürfnisse 
weltumspannend gelten. In der Sammlung sind 
Exemplare, die in der Machart deutlich exotische 
Merkmale aufweisen, so gibt es Kränze aus Afrika, 
Lateinamerika, Kanada, Australien, Jerusalem und 
natürlich aus sämtlichen berühmten Pilgerstätten. 
Franz selbst war nie ein Reisender, doch Freunde, 
Verwandte und Bekannte brachten ihm oft einen 
speziellen Rosenkranz von einer Reise oder einer 
Pilgerfahrt mit. 

Mit der Einladung von Franz Lochbihler: „I håu ganz was Bsundrs, 
eppas it Alltäglichs“ durfte ich in ein kleines, sehr privates Reich 
eintreten.  
Franz ist der Seniorchef des Sägewerks (Transportverpackungen 
Lochbihler), ihm gehört ein Gartenhäuschen direkt am Sägebach, 
wo er jahraus, jahrein die Vögel verwöhnt, sich über Jahre gerne 
mit Freunden zum Kartenspielen getroffen hat und sich immer 
freute, wenn jemand auf einen Huangarter bei 
ihm zukehrte. Jetzt ist es ein bisschen stiller 
geworden, die Kartenrunde gibt es nicht mehr und 
ganz alleine kommt er nicht mehr zum Gartenhaus. 
Franz wird am 5. Februar 92 Jahre alt.  
„Ganz was Bsundrs“ – das macht neugierig…  
Franz ist ein Sammler. Er sammelt Rosenkränze 
aus aller Welt.  

Pilgerreise nach Lourdes 1952:

Alois Kieltrunk, Franz Lochbihler, Otto Lochbihler, Otto Keller, 

Herbert Ostheimer, Pepi Lob, Otto Erd, Fredl Keller, 

Sophie Triendl, Edi Perle (Klosterfrau - Betreuerin von Edi) 

Mit der KAB (Katholische Arbeiterbewegung) fuhren 
Franz und etliche weitere Vilser im August 1952 nach 
Lourdes, eine Pilgerreise, von der er heute noch gerne 
erzählt. Dort erstand er seinen ersten Rosenkranz. Geweckt 
wurde seine Sammelleidenschaft dann mit dem Nachlass 
einer Bekannten, etliche sehr schöne Rosenkränze und 
Pilgermedaillons gelangten auf diese Weise in seine Hände 
und heute umfasst die Sammlung wohl an die 150 Stück 
aus aller Herren Länder. 
Ganz besonders beeindruckt haben mich die zum Teil sehr 
alten Sammlerstücke, die nicht unbedingt so weit gereist 
sind. So mancher Kranz stammt aus einem Vilser Haus 
und ist wunderschön gearbeitet. Franz ist mit vielen 
Familien verwandt (seine Eltern stammten beide aus 
sehr kinderreichen Familien) und viele haben im Laufe der 
Jahre Franz den Rosenkranz eines Elternteils überlassen. 
Auch wenn es immer um dasselbe geht, jeder Rosenkranz 
ist ein Einzelstück und hat bei genauem Hinsehen etwas 
Besonderes. Manche haben mit Sicherheit künstlerischen 
Wert. Alle sind natürlich von individuellem Wert für Franz, 
der von jedem einzelnen Rosenkranz (und seinen ehemaligen 
Besitzern) eine Geschichte erzählen kann! 

Man kann vieles sammeln. Immer liegt der Wert im Auge des 
Betrachters. Es ist schön, wenn ein Außenstehender sich an einer 
Sammlung mitfreuen kann. Das ist das Prinzip aller Museen.  
Franz Lochbihler freut sich an seiner außergewöhnlichen Sammlung, 
die er bei sich bietender Gelegenheit noch immer erweitert. Er ist 
besonders dankbar und freut sich, wenn auch heute noch Besitzer ein 
Familienstück nicht wegwerfen, sondern ihm übergeben, und er dankt 
auch jenen, die auf Reisen an ihn dachten und denken:  
„Allen, die mir einen Rosenkranz für meine Sammlung gebracht haben 
ein herzliches Vergelt’s Gott!“  

Ich wünsche Franz noch viele schöne Sammlerstücke, mindestens so 
sehr wünsche ich ihm aber Besucher, die ihm zum 92. Geburtstag 
gratulieren und gern auf einen Huangart über seine Sammlung und 
über alte Zeiten zu ihm kommen! 

Lieber Franz, herzliche Glückwünsche, Gesundheit und viel Freude an 
allem, was das Leben bietet! 
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Es heißt, die schönsten Erinnerungen sammelt man immer zu zweit und diese 
zu teilen, gehört zu den wundervollsten Dingen im Leben.
Vor 65 Jahren begann mit dem Sputnik-Satelliten nicht nur das Zeitalter der 
Raumfahrt, auch Rosalia und Alfons wagten den Schritt in neue Sphären.
Vor genau 65 Jahren, am 30.01.1957 beschlossen die beiden sich in Innsbruck 
das Jawort zu geben. Doch Liebe bedeutet nicht Händchen zu halten, wenn 
alles gut ist, sondern nicht loszulassen, wenn es mal schwierig wird, und die 
kirchliche Hochzeit der beiden sollte nicht ganz nach Plan verlaufen…
Um 06:00 Uhr in der Früh hieß es raus aus den Federn und ab zum Reuttener 
Bahnhof.
Lochbihler Franz bot sich als Chau�eur an, doch sein Jeep wollte sich partout 
nicht an die Zielsetzung halten. Bei -25 Grad klirrender Kälte versuchten 
sie verzweifelt, ihre Ho�nung auf vier Rädern zum Laufen zu bringen. Nach 
etlichen Versuchen und wahrscheinlich dem ein oder anderen kleinen 
Nervenzusammenbruch wurden sie erhört und das Auto gab endlich 
Motorgeräusche von sich. Doch die Freude war schnell dahin, als sie 
realisierten, dass der Zug längst losgefahren war. Ein Notfallplan musste her 
und dieser wurde auch zeitig umgesetzt. Mit quietschenden Reifen rasten die 
drei dem Zug Station für Station hinterher, in der Zuversicht ihn einzuholen. 
Wenn es die Sowjetunion scha�te, einen Satelliten ins All zu schießen, dann 
würden zwei Vilser und eine Kärntnerin es ja wohl auch bis nach Innsbruck 
scha�en. Gesagt und getan, in Mittenwald hatte die Hetzjagd ein Ende 
und die beiden Verlobten tauschten den Jeep gegen die österreichische 
Bundesbahn.
In Tirols Landeshauptstadt angekommen ging es zu Fuß zur St. Jakob 
Kirche und eine Bank lud ein sich zu setzten und endlich wieder etwas 
durchzuatmen.
Indessen schien es nur die Ruhe vor dem Sturm, denn der Termin um 10:00 
Uhr rückte immer näher, aber kein Pfarrer war in Sicht. Würde die Odyssee nun 
weitergehen? Bevor jedoch erneut Panik in den beiden au�odern konnte, kam 
der Geistliche um die Ecke und begrüßte seine beiden Schäfchen. Sichtlich 
erleichtert wurden die Rahmenbedingungen festgelegt und es schien alles 

perfekt, bis die Frage nach den Trauzeugen auftauchte. Die Notwendigkeit dieser Personen war irgendwie in Vergessenheit 
geraten und so musste der Pfarrer auf der Straße schnell zwei Freiwillige 
organisieren.
Frank Neumann sagte: „Nicht jeder neue Weg ist geradlinig oder einfach… Aber 
lieber den richtigen Weg mit Hindernissen und Herausforderungen auf sich 
nehmen, als entspannt in die falsche Richtung laufen.“
Und so scha�ten es Rosi und Alfons, sich das Ja-Wort zu geben und bei einem 
Essen zu zweit in der Maria-Theresien-Straße im Hotel Seiler über ihr kleines 
Abenteuer zu lachen.
Mit der Hungerburgbahn ging es dann rauf zum Hafelekar und das Glück 
schenkte ihnen kleine Kristallsterne, die als weißer Schnee die Tiroler Berge 
bedeckten.
Ein Kinobesuch mit dem Film: „Der Mann, der zu viel wusste“ wurde dann der 
krönende Abschluss des Abends, bevor es zurück ins Hotel ging.
Auch wenn ihr Hochzeitstag einem Hitchcock Film glich, gab es dennoch 
ein Happy End und das Titellied des Filmes gehört heute noch zu ihren 
Lieblingsliedern.
„Que sera, sera, whatever will be, will be, the future‘s not ours to see, que sera, sera”

Was auch immer sein wird, wird sein, die Zukunft 

können wir nicht sehen.

Wenn man 65 Jahre durch Dick und Dünn geht, 
Höhen und Tiefen übersteht, hat man vielleicht 
nicht immer die richtige Entscheidung getro�en, 
aber dennoch sehr viel richtig gemacht. 65 Jahre 
ist eine lange Zeit, eine Zeit voller Erinnerungen, 
Abenteuern und Herausforderungen, die sie 
zu zweit gemeistert haben. Sie konnten diese 
wundervollen Dinge mit ihrer Familie und 
Freunden teilen, auf dass noch viele weitere 
hinzukommen werden. (T/F: Josy Ostheimer)

Rosi und Alfons Ostheimer feiern die „Eiserne“ Hochzeit

Wenn Du lange gearbeitet hast,

um etwas zu erreichen, 

dann nimm dir auch Zeit,

das Erreichte zu genießen!                                                                     
(Jean Jacques Rousseau)

Gleichzeitig freue ich mich Euch mitzuteilen, dass 

„GÜHS KNEIPE“ 
seit 6. Jänner 2022 geö�net ist.

Schauts vorbei – auf einen Umtrunk in gemütlicher 
Atmosphäre.

Güh freut sich auf Euer zahlreiches Kommen!

Ö�nungszeiten:

Sonntag      9.00 – 13.00 und 17.30 – 24.00

Montag, Mittwoch, Freitag und Samstag  17.30 – 24.00

Dienstag und Donnerstag Ruhetag!!

Die Corona Bestimmungen sind bitte einzuhalten!!!

Der Kronenwirt geht – Güh bleibt

Mit diesen Worten möchte ich 
mich bei allen Gästen für die 

langjährige Treue recht herzlich 
bedanken und mich ein wenig 

wehmütig verabschieden.

Alles
 ist 

vergänglich - 
nur 
die 

Liebe 
bleibt!
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Stadtlädle Vogelbaum - Winterö昀昀nungszeiten: 

Unser Angebot  zum Probierpreis:
Rotweinkäse

fsamen

Angebotspreis: € 1,15 (100 g)

Fitness-Rebell Käse

Angebotspreis: € 1,95 (100 g)

Wochenangebot 31.01 – 05.02.2022
Basen Fastenzeit Tee von Sonnentor

Angebotspreis: € 2,80

Schokolade Von Herzen
e

Angebotspreis: € 3,30

Bio Schweineschnitzel ca. 300g

Angebotspreis: € 27,00/kg 

ANGEBOTEDER WOCHE

Foto: Hubert B.

Foto: Irene D.

Lechtaler Naturkäserei Sojer
- Käse- und Joghurtspezialitäten, Butter und Topfen

- aus silofreier Heumilch von Bergbauern

- für leckere, traditionelle Rezepte

- Familienunternehmen in vierter Generation in Steeg

Mehr unter: kaesereisojer.at

Vogelbaum

Produzent des Monats

Stadtlädle Vogelbaum - Winterö昀昀nungszeiten: 

Der Lechtaler Rotweinkäse liegt 2 Tage im Rotweinbad, damit er 

seinen einzigartigen, mild säuerlichen Geschmack bekommt.

Unser Angebot  zum Probierpreis:
Rotweinkäse (100g) € 1,70 statt € 2,00

Samstag: 

08:00 - 13.00 Uhr

Montag - Freitag

07:30 - 13:00 Uhr und 14:30 - 18:00 Uhr

Wochenangebot 17.01. – 22.01.2022

Knabber Hanfsamen
- passend super zu Müsli, Joghurt oder zum Knabbern

Angebotspreis: € 1,15 (100 g)  
statt € 1,65 (100 g). Nur so lange der Vorrat reicht.

Wochenangebot 24.01. – 29.01.2022

Fitness-Rebell Käse
- regional aus biologischer Heumilch

Angebotspreis: € 1,95 (100 g) 
statt € 2,35 (100 g). Nur so lange der Vorrat reicht.

Wochenangebot 31.01 – 05.02.2022
Basen Fastenzeit Tee von Sonnentor
- fördert der Entgiftung des Körpers

- biologische Qualität in umweltfreundlicher Verpackung

Angebotspreis: € 2,80 

statt € 3,30. Nur so lange der Vorrat reicht.

Wochenangebot 07.02. – 12.02.2022

Schokolade Von Herzen
- limitiertes Angebot zum Valentinstag :)

- handgefertigte, österreichische Bio Schokolade

Angebotspreis: € 3,30
statt € 3,70. Nur so lange der Vorrat reicht.

Wochenangebot 14.02. – 19.02.2022

Bio Schweineschnitzel ca. 300g
- vom österreichischen Schwein

- limitiertes Angebot

Vorbestellung bis 04.02 möglich!

Angebotspreis: € 27,00/kg 
statt € 31,00/ kg

Wochenangebote

ANGEBOTEDER WOCHE
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Krippelermesse

Zum Ende der Weihnachtszeit 

haben wir eine Hl. Messe für 

alle lebenden und verstorbenen 

Krippenfreunde unseres Vereins 

bestellt. Diese wird von Heidi 

A. mit weihnachtlicher Musik 

gestaltet.

Samstag, den 29. Jänner  

um 19:00 Uhr in der 

Pfarrkirche Vils

Vielen Dank für die Teilnahme!

Im Gedenken

Paul Keller

*22.01.1933 • †06.12.2021

Michael Lewisch

*11.01.1970 • †03.12.2021

Anneliese Hengg

*26.10.1958 • †22.12.2021

Paul sagt leise „Servus“

Fast drei Jahrzehnte lang dirigierte Paul Roth 
den Kirchenchor Vils. Mit der musikalischen 
Umrahmung des Weihnachtsgottesdienstes 
ging diese Ära zu Ende.
Besonders am Herzen lag ihm die Erhaltung 
des alten Vilser Liedgutes und so durfte 
neben den Messgestaltungen zu Ostern, bei 
der Erstkommunion, zu Maria Himmelfahrt 
u.v.m. die weihnachtliche „Missa zu Ehren 
des göttlichen Kindes“ mit Orgel, Chor 
und Orchester auf keinen Fall fehlen. In die 
Organisation des jährlichen Adventsingens 

in der Pfarrkirche investierte Paul viel Zeit, aber auch das gemütliche 
Beisammensein nach den Proben und Auftritten kam nie zu kurz.
Mit einem weinenden Auge, Blumen und Geschenken und einem herzlichen 
„Vergelt‘s Gott“ für sein Wirken und seinen Einsatz verabschiedeten sich die 
Chormitglieder von ihrem Dirigenten. (T/F: Kirchenchor Vils)

DANKE PAUL!

Großes Sternsinger-DANKE!
Herzlichen Dank an alle Sternsinger-Aktiven und an alle 

Spender/innen – Euer Beitrag zu einer besseren Welt.

Resi Erd

*16.08.1933 • †10.01.2022

5.681,97

Foto: Andrea W.

Gottesdienstordnung
Pfarrgemeinde Vils vom 24.01. bis 27.02.22 (Änderungen vorbehalten)

24.01.Mo. 07.00 Hl. Messe

25.01.Di. Bekehrung des 
Hl. Apostel Paulus

18.00 Hl. Messe

26.01.Mi. KEINE HL. MESSE

28.01.Fr. 15.00 Barmherzigkeitsrosenkranz      KEINE HL. MESSE

29.01.Sa. 18.30 
19.00

Rosenkranz – wir beten für die Anliegen aus unserer Pfarrfamilie / Beichtgelegenheit 
Hl. Messe • Für Rosa Zotz zum 40. Jahresgedenken, Albert, Max Zotz u. Angehörige (415) 
                      Für lebende u. verstorbene Krippenfreunde (426) 
                      Für Adolf u. Leni Roth, Josef Pumeneder, Oswald u. Erika Keller (7)

30.01.So. 
4.Sonntag im Jahreskreis

08.00 
08.30

Rosenkranz – wir beten für die Anliegen aus unserer Pfarrfamilie 
Hl. Messe – Amt für Pfarrfamilie • Für Lorenz u. Maria Kaufmann (391)

31.01.Mo. 07.00 Hl. Messe

01.02.Di. 18.00 Hl. Messe • Für Anni Erd zum 6. Jahresgedenken (375)

02.02.Mi. Darstellung des 
Herrn • Lichtmess

18.00 Hl. Messe 
Anschließend: Kerzensegnung u. Blasiussegen

03.02.Do. 18.00 Wortgottesdienst um geistliche Berufe

04.02.Fr. 
Herz-Jesu-Freitag

15.00 
17.30 
18.00

Barmherzigkeitsrosenkranz 
Stille eucharistische Anbetung / Beichtgelegenheit 
Hl. Messe • Für Fam. Tröber (392) • Für Leonhard (Hartl) Lochbihler (393)

05.02.Sa. 18.30 
19.00

Rosenkranz – wir beten für die Anliegen aus unserer Pfarrfamilie / Beichtgelegenheit 
Hl. Messe • Für Alexander, Josef Nagele, Fr. Heinrich (416) 
                      Für Monika Triendl zum 8. Jahresgedenken, Sophie u. Anton (11)

06.02.So. 
5.Sonntag im Jahreskreis 
Silberner Sonntag

08.00 
08.30

Rosenkranz – wir beten für die Anliegen aus unserer Pfarrfamilie 
Hl. Messe – Amt für Pfarrfamilie 
                       Für Meinhard Probst zum 3. Jahresgedenken u. Ludwig Probst (394)

07.02.Mo. 07.00 Hl. Messe • Für Richard zum Geburtstag u. Daniela Vogler (433)

08.02.Di. 18.00 Hl. Messe

09.02.Mi. 18.00 Hl. Messe

11.02.Fr. 15.00 
18.00

Barmherzigkeitsrosenkranz 
Hl. Messe • Für Alexander, Josef Nagele u. Fr. Heinrich (417)

12.02.Sa. 18.30 
19.00

Rosenkranz – wir beten für die Anliegen aus unserer Pfarrfamilie / Beichtgelegenheit 
Hl. Messe • Für Elisabeth Vogler (409)

13.02.So. 
6.Sonntag im Jahreskreis

08.00 
08.30

Rosenkranz – wir beten für die Anliegen aus unserer Pfarrfamilie 
Hl. Messe – Amt für Pfarrfamilie • Für Agnes u. Hermann Hosp (10)

14.02.Mo. 
Hl. Cyrill u. Hl. Methodius

07.00 Hl. Messe • Für Markus Jesacher zum Geburtstag (1) 
                      Für Alois Wiesinger zum Geburtstag (2)

15.02.Di. 18.00 Hl. Messe

16.02.Mi. 18.00 Hl. Messe • Für Lebende u. Verstorbene Jahrgang 1933 (418)

18.02.Fr. 15.00 
18.00

Barmherzigkeitsrosenkranz 
Hl. Messe • Für Richard u. Daniela Vogler (434)

19.02.Sa. 18.30 
19.00

Rosenkranz – wir beten für die Anliegen aus unserer Pfarrfamilie / Beichtgelegenheit 
Hl. Messe • Für Herbert Ostheimer zum 7. Jahresgedenken (395) 
                      Für Otto Lochbihler zum 7. Jahresgedenken u. Fam. Rapp (396)

20.02.So. 
7.Sonntag im Jahreskreis

08.00 
08.30

Rosenkranz – wir beten für die Anliegen aus unserer Pfarrfamilie 
Hl. Messe – Amt für Pfarrfamilie • Für Leonhard (Hartl) Lochbihler (397)

21.02.Mo. 07.00 Hl. Messe

22.02.Di.  Kathedra Petri 18.00 Hl. Messe

23.02.Mi. 18.00 Hl. Messe • Für Richard u. Daniela Vogler, Christine u. Adolf Lochbihler (435)

25.02.Fr. 15.00 
18.00

Barmherzigkeitsrosenkranz 
Hl. Messe • Für Meinhard Probst, Artur, Wally Hartmann (398)

26.02.Sa. 18.30 
19.00

Rosenkranz – wir beten für die Anliegen aus unserer Pfarrfamilie / Beichtgelegenheit 
Hl. Messe

27.02.So. 
8.Sonntag im Jahreskreis

08.00 
08.30

Rosenkranz – wir beten für die Anliegen aus unserer Pfarrfamilie 
Hl. Messe – Amt für Pfarrfamilie



18 19

„Die lauteste Meinung 

hat meist nicht die 

leiseste Ahnung.“

Impressum: Vils aktuell
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Produktion: 
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Titelseite: 

Unbenannte Bilder: pd

Redaktionsschluss nächste Ausgabe(n):

Do. 17. Februar
Do. 17. März

T e r m i n e / V e r a n s t a l t u n g e nFolgende Unternehmen unterstützen die 
Herausgabe von Vils aktuell:

MB Holzbau GmbH 

6682 Vils • Tel. 05677-8364

info@mb-holzbau.at 

www.mb-holzbau.at

o昀케ce@holzbau-petz.at • www.holzbau-petz.at

6682 Vils

Obweg 1

Tel. 8283 

Mobil: 0676/727 97 62

IBF Solutions GmbH

Bahnhofstraꞵe 8, 6682 Vils
Tel. +43 (0) 5677 - 53 53 - 0
office@ibf-solutions.com
www.ibf-solutions.com

Mo.-Fr. 08:00-11:30 Uhr

Mo. + Mi. 16:00-18:00 Uhr

Do. 16:00-18:00 Uhr (NUR Hausapotheke)

Nummer für P�egehilfsmittel

Tel. 05677 / 8215
Diese Nummer wird an ein privates Handy von uns 
weitergeleitet, falls sich niemand meldet, rufen wir 

gerne verlässlich zurück.

SPENDENKONTO Rai�eisenbank Reutte
IBAN: AT12 3699 0000 0943 8722

Wohnung/Zimmer gesucht!
"Hallo liebe Vilser, ich suche für meine Mutter (57) eine kleine 

Wohnung oder ein Zimmer in Vils zu mieten. 
Bei Interesse bitte anrufen unter 0667-63983755."

 Lora A.
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Stellenausschreibung

Die Stadtgemeinde Vils schreibt die Stelle einer

leitenden pädagogischen Fachkraft 
für den alterserweiterten Kinderhort „Joy“

mit einer Arbeitszeit von 28,0 h/Woche (70%)

(Kinderbetreuungszeit: 22,5 Stunden, Vor- und Nachbereitung 3,5 Stun-
den, Leitung 2 Stunden), zunächst befristet für 1 Jahr, 

ab 1. September 2022 aus. 

Die Dienstzeit ist vorwiegend in den Nachmittagsstunden. Der Kin-
derhort ist von Montag bis Freitag während des gesamten Kinderbe-

treuungsjahres mit einer Unterbrechung von höchstens 5 Wochen 
geö�net.

Unser Angebot:

•	 Selbständiges Arbeiten und Gestaltungsraum für eigene Ideen
•	 Abwechslungsreicher Arbeitsalltag
•	 Sehr gutes Arbeitsklima mit wertschätzender Zusammenarbeit 
•	 Faire Entlohnung nach dem Gemeinde Vertragsbedienstetengesetz 

mit 13. und 14. Gehalt und weiteren Sozialleistungen

Aufgabenbereich:

•	 Pädagogische Betreuung der Kinderhortgruppe
•	 Begleitung und Förderung der Kinder inkl. Betreuung bei den 

Hausaufgaben
•	 Ermöglichung einer sinnvollen Freizeitgestaltung
•	 Pädagogische und administrative Leitung des Kinderhorts inkl. 

Qualitätsmanagement
•	 Zusammenarbeit mit Eltern, Kindergartenpädagogen, Lehrkräften 

und der Stadtgemeinde Vils

Anstellungserfordernisse:

•	 Eine den Anstellungserfordernissen nach § 31 Tiroler Kinderbil-
dungs- und Kinderbetreuungsgesetz entsprechende Ausbildung für 
pädagogische Fachkräfte in Hortgruppen

•	 Liebevoller, verantwortungsvoller und respektvoller Umgang mit 
Kindern 

•	 Freude an der Arbeit mit Kindern und an kreativem Arbeiten
•	 Kommunikationsfähigkeit, Zuverlässigkeit und Engagement
•	 Teamfähigkeit, O�enheit, positive Lebenseinstellung, Optimismus
•	 Geduld, Grenzen setzen, Situationen gut einschätzen können und 

adäquates Handeln

Entlohnung:

Nach den Bestimmungen des Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetzes 
2012, Entlohnungsgruppe ki1 (ohne Ferien) inkl. Leitungszulage. Das 
Mindestentgelt beträgt monatlich brutto € 2.872,90 bei Vollbeschäfti-
gung (100%), welches sich ggf. durch weitere anrechenbare Vordienst-
zeiten erhöhen kann.

Bewerbungsfrist:

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen bis spä-
testens Freitag, 18. März 2022 an folgende Kontaktdaten: Stadtamt Vils, 
Stadtplatz 1, z.H. Amtsleiterin Mag. Christiane Huter, 6682 Vils, E-Mail: 
amtsleitung@vils.tirol.gv.at

Für Fragen oder nähere Auskünfte stehen wir Ihnen gerne persönlich, 
telefonisch oder per E-Mail zur Verfügung. 

Vils, am 07.02.2022 
Bgm. Manfred Immler

Statistik Austria kündigt SILC-Erhebung an

Statistik Austria erstellt im ö�entlichen Auftrag hochwertige 
Statistiken und Analysen, die ein umfassendes, objektives 
Bild der österreichischen Wirtschaft und Gesellschaft 
zeichnen. Die Ergebnisse der Erhebung SILC (Statistics on 

Income and Living Conditions/Statistiken zu Einkommen 

und Lebensbedingungen) liefern für Politik, Wissenschaft 
und Ö�entlichkeit grundlegende Informationen zu den 
Lebensbedingungen und Einkommen von Haushalten in 
Österreich. 
Derzeit ist das Leben vieler Menschen in Österreich von 
sozialen und beru�ichen Veränderungen geprägt. Gerade in 
dieser herausfordernden Zeit ist es wichtig, dass verlässliche 
und aktuelle Informationen über die Lebensbedingungen 
der Menschen in Österreich zur Verfügung stehen. 
Die Erhebung SILC wird jährlich durchgeführt.
Rechtsgrundlage der Erhebung ist die nationale 
Einkommens- und Lebensbedingungen-Statistikverordnung 
des Bundesministeriums für Soziales, Gesundheit, P�ege und 
Konsumentenschutz (ELStV, BGBl. II Nr. 277/2010 idgF), eine 
Verordnung des Europäischen Parlaments und des Rates 
(EU-Verordnung 2019/1700) sowie weitere ausführende 
europäische Verordnungen im Bereich Einkommen und 
Lebensbedingungen.
Nach einem reinen Zufallsprinzip werden aus dem 
Zentralen Melderegister jedes Jahr Haushalte in ganz 
Österreich für die Befragung ausgewählt. Auch Haushalte 
Ihrer Gemeinde könnten dabei sein! Die ausgewählten 
Haushalte werden durch einen Ankündigungsbrief 
informiert und eine von Statistik Austria beauftragte 
Erhebungsperson wird von Februar bis Juli 2022 mit den 
Haushalten Kontakt aufnehmen, um einen Termin für die 
Befragung zu vereinbaren. Diese Personen können sich 
entsprechend ausweisen. Jeder ausgewählte Haushalt 
wird in vier aufeinanderfolgenden Jahren befragt, um auch 
Veränderungen in den Lebensbedingungen zu erfassen. 
Haushalte, die schon einmal für SILC befragt wurden, können 
in den Folgejahren auch telefonisch oder über das Internet 
Auskunft geben. 
Inhalte der Befragung sind u.a. die Wohnsituation, die Teil-
nahme am Erwerbsleben, Einkommen sowie Gesundheit 
und Zufriedenheit mit bestimmten Lebensbereichen. Für die 
Aussagekraft der mit großem Aufwand erhobenen Daten ist 
es von enormer Bedeutung, dass sich alle Personen eines 
Haushalts ab 16 Jahren an der Erhebung beteiligen. Als Dan-
keschön erhalten die vollständig befragten Haushalte wahl-
weise einen 15-Euro-Einkaufsgutschein oder eine Spenden-
möglichkeit für das österreichische Naturschutzprojekt 
„CO2-Kompensation durch Hochmoorrenaturierung im 
Nassköhr“.
Die Statistik, die aus den in der Befragung gewonnenen Daten 
erstellt wird, ist ein repräsentatives Abbild der Bevölkerung. 
Eine befragte Person steht darin für Tausend andere 
Personen in einer ähnlichen Lebenssituation. Die im Rahmen 
der SILC-Erhebung gesammelten Daten werden gemäß dem 
Bundesstatistikgesetz und dem  Datenschutzgesetz streng 
vertraulich behandelt. Statistik Austria garantiert, dass die 
erhobenen Daten nur für statistische Zwecke verwendet und 
persönliche Daten an keine andere Stelle weitergegeben 
werden. 
Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit! Weitere 
Informationen zu SILC erhalten Sie unter:
Statistik Austria
Guglgasse 13
1110 Wien
Tel.: +43 1 711 28-8338 (werktags Mo.-Fr. 9:00-15:00 Uhr)
E-Mail: erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at
Internet: www.statistik.at/silcinfo 

50 Jahre „Bildungszentrum Vils“50 Jahre „Bildungszentrum Vils“

Mit dem Schuljahr 1971/72 begann in Vils eine neue Ära in der 
Bildungslandschaft, jetzt gab es im Ort eine Hauptschule!

Bis zum Jahr 1971 besuchten die Vilser Kinder im Ort die 
Volksschule und anschließend die Volksschul-Oberstufe (in der 
Alten Schule), - ein Auslaufmodell, das es in vielen Orten schon 
längst nicht mehr gab. Wer eine Hauptschule besuchen wollte, 
der musste nach Reutte fahren und das war mit ö�entlichen 
Verkehrsmitteln damals noch wesentlich komplizierter als heute. 
Ein weitum bekanntes Zitat des damaligen Bürgermeisters ÖR 
Otto Keller führt uns vielleicht zum Anfang dieser Baugeschichte:

 „Dies wäre doch die einzige Stadt Österreichs, von der die 
Kinder aufs Land zur Schule gehen müssten!“ 

„Solche und ähnliche Gedanken dürften den Bürgermeister unserer 

kleinen Stadt bewogen haben, schulzentralistischen Bestrebungen 

unserer Landes- und Bundespolitiker den Kampf anzusagen und 

für eine eigene Hauptschule zu kämpfen. Dass er diesen äußerst 

schwierigen Kampf für sich und somit für Vils und seine Bevölkerung 

entschied, war für alle, die ihn kennen, nur eine Frage der Zeit. Dieses 

harte Ringen, das so viele Kinder unserer Stadt und ihrer Umgebung 

vom Fahrschülerproblem mit all seinen negativen Auswirkungen 

fernhalten sollte, spielte sich vor ca. einem Jahrzehnt ab.“ (Quelle: 
Erö�nungsrede Richard Wasle, 1976)   

Endlich konnte begonnen werden! Gebaut wurde nach den 
Plänen des Architekten Norbert Heltschl (1919-2017), ein 
angesehener Architekt mit Tiroler Wurzeln, der neben etlichen 

Schulen und Kirchen, vielen ö�entlichen Gebäuden auch das 
Metallwerk geplant hat. Er war ein Vertreter der Klassischen 
Moderne und einer der ersten in Tirol, der Sichtbeton als 
Gestaltungselement einsetzte.

Teil 1

„Bildungszentrum“ - So kann man heute wohl das Gebäude in der Josef-Ahorn-Straße 18 betiteln. Im Haus 
be�nden sich nämlich die Volksschule, die Mittelschule, aber auch die Erwachsenenschule, die ö�entliche 
Bücherei, der Hort, und etliche Vereine nützen ebenfalls die räumlichen Gegebenheiten. Das ist eine in 50 
Jahren gewachsene Struktur, so war es nicht von Anfang an.  
Es wird kaum eine Familie in Vils geben, die nicht irgendwann in diesem Zeitraum mit der Schule, dem 
Schulgebäude, den unterschiedlichsten Einrichtungen und Angeboten in diesem Haus zu tun hatte und hat.  
Das ist einen Rückblick auf interessante 50 Jahre wert!
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Der Schulbau wurde 1969 begonnen, mit dem Schuljahr 1971/72 war der Bau jedoch noch nicht abgeschlossen. Bezugsfertig waren 
im Herbst 1971 nur 4 Klassenräume im Erdgeschoss. Diese standen einer ersten Hauptschulklasse mit 40 Schülerinnen und Schülern 
(30 aus Vils, 10 aus Pinswang) zur Verfügung, einer Klasse Volksschul-Oberstufe (6.-8.Schulstufe) und der 4. Klasse Volksschule. Der 4. 
Raum war leer und wurde als Gymnastikraum verwendet, denn der Turnsaal war noch nicht fertig. Ausgebaut waren außerdem die 
Direktion und ein Lehrmittelkabinett. Das Konferenzzimmer (laut Plan) wurde vorerst als Bastelraum benützt. Man stelle sich vor: Im 
ersten Winter wurde die Aula noch mit einem Heutrockner vom Keller aus beheizt!

Schüler von links nach rechts
1. Reihe: Kieltrunk Robert, Plattner Herbert, Ginther Heidemarie, Frischauf Lucia, Wachter Brunhilde, 0herhollenzer Ingrid.
2. Reihe: Vogler Ludwig, Petz Hartwig, Stebele Maria, Roth Hedwig, Erd Marietta, Lochbihler Maria, Wechselberger Christine, Wachter Christine.
3. Reihe: Krainer Renate, Moore Astrid, Mellauner Margarethe, Roth Petra, Keller Alois, Poschauko Klaus, Mellekusch Hermann, Megele Manfred.
4. Reihe: Triendl Elmar, Hartmann Manfred, 0berhollenzer Angela, Stecher Maria, Franzil Julia, Krainer Ilse, Vogler Sonja, Beirer Hubert.
5. Reihe: Gaßmann Barbara, Mellauner Brigitte, Keller Andreas, Probst Meinhard, Pachelhofer Dietmar, Wörle Gerhard, Lochbihler Reinhard, Vogler Georg.
Nicht auf dem Bild sind: Lochbihler Daniela, Dirr Wilhelm.

In diesem ersten Schuljahr wurde die Schule unter der Leitung 
von Richard Wasle als Expositur der Knabenhauptschule Reutte 
geführt. Im Laufe des 1. Unterrichtsjahres wurden der Keller und 
der 1. Stock fertiggestellt. 

Mit dem 2. Schuljahr konnte sich Richard Wasle Direktor 
nennen, - übrigens: Er war mit 26 Jahren der jüngste Direktor 
Österreichs!  
 

Ein Lehrerfoto aus diesem 2. Jahr zeigt Helmut Hauer (4. 
Klasse Volksschule), Cilli Ledl (Volksschul-Oberstufe und 
Hauptschullehrerin), Silvia Bunte (Hauptschullehrerin), Richard 
Wasle (Direktor und Hauptschullehrer). Religion unterrichtete 
Pfarrer Hermann Hueber. Das war der anfängliche Lehrerstand.

1. Klasse Hauptschule mit Lehrer Richard Wasle

Der Unterricht begann um 8 Uhr und nach jeder Stunde gab es 5 Minuten Pause. 
Um die damals üblichen 36 Unterrichtsstunden unterzubringen, war von Montag 
bis einschließlich Samstag Unterricht, nur am Mittwoch und Samstag hatten alle 

am Nachmittag frei.  

Feierstimmung bei Bgm. Otto Keller, Dir. Richard Wasle 
und Landesrat Dr. Alois Partl

Die Pinswanger Kinder wurden mit dem Gemeindeschulbus gefahren, den anfangs 
der Vilser Nachtwächter lenkte.  

Mit jedem Jahr kam ein weiterer Jahrgang dazu.  Von der anfänglichen Zahl von 40 
Kindern stieg die Schülerzahl bis zum Schuljahr 1976/77 auf 152!! 
In dieser Zeit konnten die Schülerinnen und Schüler die ersten Schiwochen und die 
erste Wienwoche genießen und das hauseigene Hallenbad war der HIT!

Die Schule wurde schließlich im Herbst 
1976 mit Polit-Prominenz feierlich von  
Pf. Hermann Hueber eingeweiht. 

Ein besonderes Highlight stellte natürlich 
das Schwimmbad dar. Die Hauptschule 
Vils war damals die 3. Schule in Tirol, die 
über ein eigenes Schwimmbad verfügte. 

Feierliche Einweihung am 19.09.1976

Dank Cilli Ledl und ihrer Kontakte in höchste 
Kreise in Wien (Schwiegervater!) konnten die 
Vilser SchülerInnen die erste Wienwoche im 
Schuljahr 76/77 erleben.

Fotos: Chroniken der Stadt Vils und Mittelschule
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von Susi Di�

Kat
ja F

leiss
ner

Ein Hauch Gold

auf dem Bilderwunsch

Begonnen hat Katja mit der Seidenmalerei, die einmal groß in Mode 
war. Ihr Talent, aber vor allem ihr Potenzial entdeckte ihr Nachbar, 
dem sie heute noch sehr dankbar für sein „gutes Auge“, für seine 
Hartnäckigkeit und seine Bemühungen um sie als Künstlerin ist. Reini 
Schrettl motivierte Katja, glaubte an sie und warf sie schon auch 
einmal ins „kalte Wasser“, wie 
sie erzählt, indem er mit ihren 
Bildern kurzerhand eine Ausstellung 
organisierte.   
Inzwischen ist Katja schon längst 
keine Unbekannte mehr. Sie malt 
auf Leinwand mit Acryl, grundiert 
ihre Bilder mit Weißelfarbe und 
mischt immer Sand hinein. Damit 
bekommen die Flächen Kontur, 
erklärt sie, und am allerliebsten 
ist ihr der feine Sand der oberen 
Adria, den sie alljährlich vom 
Familienurlaub mitbringt. Ihre 
Kinder sind inzwischen erwachsen, 
der 20-jährige Johannes und die 18-jährige Lisa sind gerne daheim und 
so ist es nicht verwunderlich, dass die Familie zurzeit eher wächst, 
denn die jungen Leute nehmen auch ihre Freunde mit nach Hause. 

Katja wohnt im Obertor und hat eine sehr geräumige helle Küche. Dort 
am großen Küchentisch malt sie. Hier ist sie ganz bei sich, die Türen 
geschlossen, allein, und mit ihrer Lieblingsmusik geht ihr die Arbeit 
wie auf Wunsch von der Hand. Der Sommer ist die Zeit, die sie am 
liebsten im Freien verbringt, sie ist ein absoluter Naturmensch und hat 
ihre erklärten Lieblingsplätze: der Garten, der Wald, die Berge, doch 
über allen Lieblingsplätzen steht der Lech, den sie mit seinen steinigen, 
sandigen Ufern als ihren Kraftort bezeichnet. Gemalt wird dann wieder 
ab Herbst und sehr aktiv im Winter. 

Sie vermutet, dass sie ihr Talent 
ihrem Opa zu verdanken hat, 
„Tschibls“ (Roth) Adolf war ja ein 
sehr vielseitiger und kreativer Mann. 
Man erinnert sich an ihn unter 
anderem als Tierpräparator. Vielleicht 
kommt ihre Liebe zu Geweihen und 
Köpfen von Wild auch von dieser 
Seite? Katja gelingt es, aus einem 
blanken weißen Schädel mit Geweih 
ein Kunstwerk zu schaffen. Sie 
nennt es Hirschkunst und sie verrät 
mir, dass auf alle Interessierten ein 
neues Projekt in Sachen Hirschkunst 
wartet! 

Die Bilder und Arbeiten von Katja Fleissner zeigen ihre persönliche 
Handschrift. Und zugleich erfüllt sie vielen Kunstfreunden deren oft sehr 
konkrete Wünsche. Das ist wohl ein ganz besonderes Talent, das Katja 
auszeichnet. 

Katia und Andi 

Lisa und Johannes 

Zu Katja kann man mit ganz speziellen Wünschen kommen, sie 
versteht, was sich die Leute vorstellen und kann sich gut in andere 
hineindenken. Sie malt sogar Bilder direkt auf der Wand oder auf ein 
Möbelstück (sie wird schon auch einmal als „Wohnungsverschönerin“ 
hinzugezogen). Aber vor allem widmet sie sich „Wunschbildern“, die 
dann perfekt in einen bestimmten Raum passen. Sie braucht dazu 
ihre Zeit, heute arbeitet sie länger an einem Bild als früher, sie wird 
immer mehr zur Perfektionistin und gibt ein Bild erst aus der Hand, 
wenn sie selbst 100% damit zufrieden ist. 

Liebe Katja, dass du Kunst auf 
deine besondere Art in viele 
Häuser bringst, ist ein sehr 
großes Verdienst. Ich wünsche 
dir noch viele begeisterte 
Liebhaber deiner Bilder und 
bei allen Ausstellungen und 
dem beliebten Flohmarkt viele 
Besucher im Obertor! 

Besonders gerne malt sie Stiere 
(„ein stolzes Tier, das passt 
zu uns Vilsern“), Hirsche, 
Raubvögel, Kühe, Blüten. 
Doch auch einen Wunsch 
nach einem Bild im Stil von 
Hundertwasser oder Klimt 
setzt sie entsprechend um. 
Und zwischendurch entstehen 
Bilder ganz nach ihren eigenen 
Vorstellungen. Neben Farbe 
verwendet Katja oft auch alte 

Zeitungsausschnitte, Gemüsenetze, Naturmaterialien (Blüten, Blätter), 
Schablonen, Stempel und Strukturmalerrollen. Auf keinen Fall darf das 
Finish fehlen, ein Hauch Gold liegt auf fast allen ihren Werken. 

Katja freut sich, dass so viele Leute von ihren Bildern begeistert sind. 
Ganz wichtig war und ist ihr, dass sich die Leute dann aber auch ein 

Bild von ihr leisten können, sie 
sollen ja im eigenen Zuhause 
Freude daran haben. 
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Einblicke in den Hortalltag

Herzlich willkommen im Restaurant Bene Samu! Nach dem Essen ist Hausübungszeit! Wir bauen einen Stall für die Tiere!

Wir basteln unsere Faschingsdekoration.

Das Wetter lädt zum Rodeln ein! Wir probieren die neuen Rutschteller aus! Au� aufn Berg! Spaß beim Rodeln und Schneemannbauen!

„Fit in der digitalen Welt“

Wie bereits im Vorjahr bietet BEd Andrea Friedl auch heuer 
wieder Interessens- und 
Begabungsförderung für die dritte 
Klasse an.  
Interessierte Kinder erlernen dabei 
Grundkenntnisse am Computer 
spielerisch und kindgerecht. Im 

ersten Semester absolvierte die erste Gruppe der 
dritten Schulstufe erfolgreich das Wahlfach. Besonders 
spannend fanden die Kinder den Unterricht mit 
unserer modernen interaktiven Tafel „Clevertouch“. 
Im zweiten Semester wird nun die zweite Gruppe am 
Dienstagnachmittag in die digitale Welt eintauchen.

T/F: Hort

Die Ersteler stimmen sich mit selbstgebastelten Masken und Girlanden auf 
den Fasching ein. 

„Lustige Gesellen ziehen derzeit in unser Schulhaus ein!“

„Rodelspaß am Ranzenbichl“ und „Herzlichen Dank an 
das Team vom Eisplatz für die Gastfreundschaft!“

T/F: VSKlasse 1

Klasse 2

Klasse 3

Klasse 4

Die Rekordbücher und die Chroniken der Stadt Vils sind gerade 
die Stars in der Bücherei
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Das war noch ein Winter! 
Feber 1999 mit Unmengen von Schnee!

Rätselfrage: Was wurde – laut Bild - in der 
Stadt fast völlig eingeschneit?

Au�ösung: Bitte einmal umblättern!

Gemeinsam an der frischen Luft Sport 
betreiben und miteinander Spaß haben 
- lange mussten die Vilser Mittelschüler 
coronabedingt darauf warten. Vor 
den Semesterferien war es dann aber 
endlich soweit - alle Klassen durften 
zwei wunderbare Skitage in Berwang 
und in Lermoos gemeinsam mit ihren 
Mitschülern erleben. Die Kinder wurden in 

Gruppen eingeteilt und gemäß ihrem Tempo wurden die beiden 
Skigebiete bei strahlendem Frühlingswetter bis zum letzten Lift 
ausgetestet.
Das Sportlehrerteam der MS Vils organisierte zwei traumhafte 
Skitage in den beiden Außerferner Topskigebieten und 
die Liftkarten wurden dankenswerter Weise vom „Tag der 
Seilbahnwirtschaft“ für die Schüler zur Verfügung gestellt. 
Kinder und Lehrer haben diese auch sozial wichtigen Tage beim 
Wintersport in vollen Zügen genossen.

Vilser Pädagogin startet bei der Winter-Triathlon WM
Laufen auf Schnee, Mountainbiken auf Schnee und Langlaufen - daraus setzt sich 
die Disziplin Winter-Triathlon zusammen. Anfang Februar fanden in Andorra die 
Weltmeisterschaften im Winter-Triathlon statt und mittendrin statt nur dabei war 
die Vilser Lehrerin Lorena Erl. Sie war als Titelverteidigerin in der AK 30 in den 
Pyrenäenstaat gereist.  
Im Duathlon-Bewerb (Laufen und Langlaufen) wurde sie dabei ausgezeichnete 
Fünfte und auch im Mixed-Sta�el Bewerb belegte sie mit dem deutschen Team den 
fünften Platz.  Beim abschließenden Triathlon-Bewerb konnte sie aufgrund eines 
Reifenproblems den Lauf leider nicht beenden, reiste aber dennoch zufrieden von 
der WM heim.  
Die MS Vils ist stolz auf ihre erfolgreiche Pädagogin. (T/F: MS)

Traumhafte Pistentage der Vilser Mittelschüler Ehrnbergcup 6.2.2022 – Schachenlift Grän – SC-Vils
Das 3. Rennen der Ehrnbergcup-Rennserie wurde als Riesenslalom ausgetragen. Wir waren Veranstalter 
des Rennes, welches ursprünglich am Konradshüttle statt�nden hätte sollen. Leider war dies aufgrund der 
Schneelage nicht möglich und so mussten wir nach Grän zum Schachenlift ausweichen. Zum Glück meinte 
es der Wettergott doch noch gut mit uns und nach einer klaren, kalten Nacht konnten wir ein faires und 
unfallfreies Rennen mit guten Pistenverhältnissen über die Bühne bringen. An dieser Stelle bedanken wir 
uns recht herzlich bei der Liftgesellschaft Grän unter Betriebsleiter Wolfgang Fichtl für das zur Verfügung 
stellen der Piste und die sehr gute Zusammenarbeit. 
Ganz besonders freut uns, dass unsere Vilser Rennläufer beim „Heimrennen“ so richtig abräumen konnten 

und sehr viele Stockerlplätze eingefahren haben. 
Vielen Dank auch an alle freiwilligen Helfer, die Trainer, Funktionäre, Zeitnehmer, Torrichter, Rutscher sowie die Bergrettung Vils. Ohne 
sie wäre so eine Veranstaltung nicht möglich.

Einladung 

zum 

36. Original
Vilsar – Wildsau 

Schalengge Renne 

Am Fasnatdienstag, den
01. März 2022 findet des alljährliche Schalengge Renne 

um die Wildsau statt.

Mitfahra kenna all Vilsar mit 3G dia an Schalengga hond.
Mir treffa eis um 12.30 Uhr am Awurf.

Recht wär, wenn all a oartaligs Gwand a hätte und 
mitnand da Schalengge nauf ziacha täta.

Die Preis- (Bescht-) verteilung findet im Anschluss in der 
„Krone“ statt! Des Bescht soll womöglich selber gmocht 
sei und so guat, dass mas am lieabschta selber kalta mecht. 
Wea wirklich zwoa linke Händ hot, kann des Bescht o 
koufa (Wert mindestens € 20,00).
Fahra tiam‘r wia alla auf oagene Gfahr.
A unfallfreis Renna und a mords Gaudi wünscht uib

s‘ Komitee

Einladung zum
36. Original

Vilsar – Wildsau
Schalengge Renne

Vereinsmeisterschaft 6.2.2022
Im Anschluss an den Ehrnbercup fand um 13:00 Uhr 
die Vereinsmeisterschaft statt. Wir freuen uns sehr, dass 
sich trotz der vielen Corona Au�agen 41 schibegeisterte 
Vereinsmitglieder auf den Weg nach Grän machten, um am 
Vereinsrennen teilzunehmen. Die Pistenverhältnisse und 
Wetterbedingungen waren gut und somit konnten wir eine 
schöne, faire und vor allem unfallfreie Vereinsmeisterschaft 
durchführen. Vereinsmeisterin wurde Christina Walk und 
Vereinsmeister Paul Bader. Den begehrten Geschenkskorb 
für die Mannschaft, welche der Mittelzeit am nächsten kam, 
sicherten sich heuer die „Pistenraudis“ mit Robert Kieltrunk, 
David Prandini und Lukas Kieltrunk.
Die Mannschaft, die am weitesten von der Mittelzeit 
entfernt lag, waren die „Nachmelder“ mit Lara Kieltrunk, 
Elias Mellauner und Anja Kieltrunk. Sie bekamen traditionell 
die Verliererwurst. (T/F: SCV)

Ü80 Meister Edwin Köhlbichler
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Stadtlädle Vogelbaum - Winterö昀昀nungszeiten: 

Hülsenfrüchte unverpackt in 

Pintobohnen: 4,30 statt 4,90 / kg
Rote Linsen: 3,30 statt 3,90 / kg
Belugalinsen: 5,00 statt 6,00 / kg
Mischung: 4,60 statt 5,50 / kg

ein bisschen an den Verlauf des Wildflusses Lech erinnert. Wer biologischen Genuss sucht, muss in diese Bäckerei 

Wochenangebot 28.02. – 05.03.
Aufstriche: „Brotzeit“ und „Sonnen-
Tomate“

Produkte 
bestehen aus

Konservierungsstoffe.

Angebotspreis: 2,30 statt 2,60

Wochenangebot 07.03 – 12.03.

L -

Unser Angebotspreis: 3,70 stat 4,60

Wochenangebot 14.03. – 19.03.

r

Angebotspreis: 1,70 statt 2,00

Wochenangebot 14.03. – 19.03.
Tiroler Bergkäse 

Grundlage für ra昀케nierte Käsegerichte.

Angebotspreis: 17,00/ kg statt 19,00/ kg

Wochenangebot 21.03. – 26.03.
Geröstete Erdnusskerne unverpackt

r

Angebotspreis: 8,00/ kg statt 10,00/ kg

Die grüne Ecke
von Iris Norrmann

Heuer gibt es nicht so viel Schnee wie im letzten Jahr. 
Und so langsam regt sich dann auch die Lust, im Garten 
wieder was zu machen.
Bei der milden Witterung kann man noch die Büsche 
auslichten, den Zustand der Gartengeräte überprüfen 
und Ordnung in der Gartenhütte scha�en, bevor es 
wieder los geht. Ich mache mir noch einen P�anzplan 
für Salat und Gemüse und achte darauf, dass ich 
starkzehrende P�anzen an Stellen setze, an denen im 
Vorjahr Schwachzehrer gestanden haben. Wer gerne 
selber aussät, muss auch so langsam aktiv werden. 

Im zeitigen Frühjahr – fort mit dem Mulch
Mulch schützt den Boden, wärmt und gleicht starke 
Temperatur- und Feuchtigkeitsschwankungen aus. Auch 
fördert er das Bodenleben.
Im Frühjahr sollte er allerdings entfernt werden, weil 
sich darunter bereits die ersten Schnecken verstecken 
können. Auch Wühlmäuse können unter einer dicken 
Mulchschicht unerkannt leben. Die Mulchschicht 
verhindert, dass sich der Boden im Frühjahr aufwärmen 
kann und die obere Schicht abtrocknet, damit man den 
Boden bearbeiten kann.
Nach den ersten P�anzungen im späten Frühjahr 
lohnt sich eine Mulchschicht wieder, damit der Boden 
nicht austrocknet, Unkräuter unterdrückt werden und die Bodenlebewesen sich 
wohlfühlen.

Ich freue mich schon auf die ersten Frühlingsblüher wie Schneeglöckchen und 
Winterlinge.
Danach kommen die Traubenhyazinthen, Krokusse und die Christrosen.
Ganz wichtige Futterquellen für die ersten Insekten.
Aber bis dahin, geht noch etwas Zeit ins Land, den Winter kann man noch nicht 
abschreiben.
Aber träumen darf man ja schon mal. (F: I.N.)

Au�ösung Bildrätsel

Ja, es ist der Florianibrunnen in der 
Stadtgasse! (Foto: Anton Keller)

Mit diesen milden Temperaturen, die wir in 
diesem Feber erleben, können wir uns schon 
gut vorstellen, in welcher Pracht der Brunnen 
in wenigen Wochen/Monaten die Stadtgasse 
wieder schmücken wird.  
Wenn es auch nicht so viel Schnee wie 1999 
hat, Wind und Wetter ist der Heilige Florian 
schon trotzdem ausgesetzt. Seit 40 Jahren 
gehört der Brunnen mit der schönen Figur 
und dem Dächlein zum �xen Ortsbild.  
Gemauert hat den Brunnentrog 1982 
Kaiser Seppl, dazu wurde schöner Nauderer 
Naturstein verwendet.  
Das Dächlein über der Figur schmiedete 
Keller Wilfried. 
Die Figur stammt aus der Hand des Schnitzers 
Anton Keller. Eichenholz wurden vom Tischler 
Lochbihler Otto sen. gut verleimt, damit der 
Holzblock möglichst nicht springen oder 
reißen kann, was bis heute (bis auf eine 
abgesplitterte Stelle) wirklich gilt.  
Anton Keller schnitzte nach eigenem Entwurf 
den Heiligen Florian, den Schutzpatron in 
Feuer- und Wassergefahr. Angeregt dazu 
wurde er durch eine Inschrift, die er in seinem 
Haus fand: 1661.  
Da die Häuser in früheren Zeiten zu einem 
großen Teil aus Holz bestanden und man 
noch viel mit Feuer zu hantieren hatte 
(Küche, Kachelofen, Beleuchtung), konnte 
man sich sehr glücklich schätzen, in dieser 
langen Zeit von einem Brand verschont 
geblieben zu sein. Das war ihm Anlass, die 
Figur des Schutzpatrons für sein Hoamhaus 
und für alle Häuser in der Stadtgasse zu 
schnitzen.  

Dem Heiligen Florian in der Stadtgasse 
ist zu wünschen, dass er bei 
„Ermüdungserscheinungen“ (Verwitterung) 
Hilfe bekommt und noch lange seine 
Aufgabe erfüllt! (F: Natterer G.)

 

Haus�ohmarkt beim Joni
Hias Triendl hatte die Idee, bei der Hausräumung seines 
Elternhauses den Kulturverein VilsArt mit einzubeziehen, 
und den Erlös der Hammerschmiede zu spendieren. Die 
Ausschussmitglieder des Vereines organisierten einen 
Haus�ohmarkt.  
Wir konnten 1700,- Euro auf das Konto einzahlen. 
Herzlichen Dank an Hias, Sabine und Manuel! (T/F: VilsArt)

Traditionsbäckerei Holzmayr

Vogelbaum

Produzent des Monats

Stadtlädle Vogelbaum - Winterö昀昀nungszeiten: 
Samstag: 

08:00 - 13.00 Uhr

Montag - Freitag

07:30 - 13:00 Uhr und 14:30 - 18:00 Uhr

Wochenangebot 21.02.-26.02.

Hülsenfrüchte unverpackt in  
Bio Qualität

Pintobohnen: 4,30 statt 4,90 / kg
Rote Linsen: 3,30 statt 3,90 / kg
Belugalinsen: 5,00 statt 6,00 / kg
Mischung: 4,60 statt 5,50 / kg

Wochenangebote

In der Traditionsbäckerei Holzmayr in Reutte werden köstliche Brotspezialitäten aus 

regionalen und – wo immer möglich – biologischen Zutaten gebacken. Nachhaltiges 

Wirtschaften ist dem Bäckermeister Manfred Holzmayr ein besonderes Anliegen, 

was ihm auch Auszeichnungen brachte. Und da der Kreativität des Bäckers keine 

Grenzen gesetzt sind, wird  immer wieder Neues kreiert, wie etwa der Lechzopf, der 

ein bisschen an den Verlauf des Wildflusses Lech erinnert. Wer biologischen Genuss sucht, muss in diese Bäckerei 
kommen oder bei uns im Vogelbaum seine Produkte ausprobieren. Die Liebe zum Handwerk spürt man mit jedem 

Stück. Eine echte Genussbäckerei! Bei Vogelbaum bekommen Sie die Backwaren von der Bäckerei Holzmayr jede 

Woche frisch geliefert am Dienstag, Donnerstag, Freitag und Samstag.

Angebot: Lechzopf

Wochenangebot 28.02. – 05.03.
Aufstriche: „Brotzeit“ und „Sonnen-
Tomate“
Zwergenwiese ist eine beliebte Marke 

für ihre Brotaufstriche!  Die Produkte 
bestehen  nur aus natürlichen Zutaten 

ohne künstliche Konservierungsstoffe.

Angebotspreis: 2,30 statt 2,60

Wochenangebot 07.03 – 12.03.
Bionella
Unser Lieblings-Schokocreme-Aufstrich von 

Rapunzel wird mit  frisch gerösteten Haselnüssen, 

mit feinem Kakao und weiteren Zutaten zu 

einer zart schmelzenden Creme verarbeitet 

und mit einem Hauch Vanille abgerundet.

Unser Angebotspreis: 3,70 stat 4,60

Wochenangebot 14.03. – 19.03.
Raw Bite
Obst & Nuss-Riegel. Glutenfrei und milchfrei. 

Rawbite enthält nur natürlichen Zucker 

aus Früchten und ist ein super gesunder und 

leckere Snack!

Angebotspreis: 1,70 statt 2,00

Wochenangebot 14.03. – 19.03.
Tiroler Bergkäse 
Ein 6 Monate reifer Bergkäse aus der Plangger 

Käserei. Genießer schätzen ihn als einfache 

Köstlichkeit für zwischendurch genauso wie als 

Grundlage für ra昀케nierte Käsegerichte.

Angebotspreis: 17,00/ kg statt 19,00/ kg

Wochenangebot 21.03. – 26.03.
Geröstete Erdnusskerne unverpackt
Die Nüsse sind liebevoll von uns selbstgeröstet 

und fein gesalzen. Diese Erdnüsse sind ein super 

gesunder Snack ganz ohne frittieren! 

Angebotspreis: 8,00/ kg statt 10,00/ kg

Nur solange der Vorrat reicht.
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KLÖPPELN für Anfänger und Fortgeschrittene: 
Leiterin: Marianne Herold
Kurs des Vorsemesters wird weitergeführt. Informationen zur 
Weiterführung bei der Kursleiterin.

PILATES: Leiterin: Nadja Ostheimer
Kurse des Vorsemesters werden weitergeführt. 

SMOVEY AQUA FIT I (WASSERGYMNSATIK): 
Leiterin: Conny Schretter
Der Kurs ist für alle geeignet – Junge, Alte oder mit Handicap. 
Wassergymnastik fördert den Gleichgewichtssinn und fördert das 
Wohlbe�nden.
(max. 10 Teilnehmer)
Zeit: 9x am Donnerstag (10.03. – 12.05.22), 19:00 – 19:30
Kursgebühr: 40 Euro, plus 10 Euro Leihgebühr für Smovey Ringe
Anmeldung: Conny Schretter Tel.: 0676/9263748

SMOVEY AQUA FIT II (WASSERGYMNSATIK): 
Leiterin: Conny Schretter
Der Kurs ist für alle geeignet – Junge, Alte oder mit Handicap. 
Wassergymnastik fördert den Gleichgewichtssinn und fördert das 
Wohlbe�nden.
(max. 10 Teilnehmer)
Zeit: 9x am Freitag (11.03. – 13.05.22), 18:00 – 18:30
Kursgebühr: 40 Euro, plus 10 Euro Leihgebühr für Smovey Ringe
Anmeldung: Conny Schretter Tel.: 0676/9263748

KURSE DES VEREINS „Ausdauerfreunde.de“ 
Kursleiter: Florian Weijers, lizenzierter Trainer Kinder-/Jugendtraining 
Informationen: www.ausdauerfreunde.at   
Anmeldung: kurse@ausdauerfreunde.de 
 
Kinderturnen für Kinder und Jugendliche (6 - 12 Jahre) 
Sportartenübergreifender Sportkurs (45 Min.) für Kinder von 
10-14 Jahren. Kindgerechtes Turnen im geschützten Umfeld mit 
trainingswissenschaftlichen Methoden aus unterschiedlichen 
Sportarten.  
Max. 12 Teilnehmer 
Zeit: Jeweils am Donnerstag von 18:00 bis 19:00 Uhr (10x) in der MS Vils,
Beginn: 10.03.22 
Kursgebühr: 35 Euro

Sportprogramm für Erwachsene/Gesundheitssport  
Funktionelles sportartenübergreifendes und gesundheitsorientiertes 
Fitnesstraining für jedermann ab 16 Jahren. Wir trainieren dabei m 
Breitensportbereich mit strukturierten Übungen den gesamten Körper. 

Mobilisation, Beweglichkeitsübungen, Koordination und Stabilität 
stehen im Fokus des Kurses sowie der Spaß an der Bewegung.
Max. 12 Teilnehmer 
Zeit: Jeweils am Donnerstag von 19:00 bis 20:00 (10x) in der MS Vils,
Beginn: 10.03.22 
Kursgebühr: 40 Euro

Pilates am Alatsee 
Mobilisation und Gymnastik nach Pilates. Wir trainieren den ganzen 
Körper mit medizinischen Übungen aus dem Gesundheitssport am 
Alatsee. 
Kursbeitrag: 40,- Euro 
Weitere Informationen und Anmeldung auf phi-�t.de. 
Samstags ab 02.07.2022 10:45 Uhr bis 11:45 Uhr (8 Termine) ab 
Parkplatz Vils/Alatsee. 
Kursleiter: Florian Weijers, Trainer für Gesundheitssport, Ausdauersport 
und med. Fitness 
 
Easy-Running am Alatsee 
Laufkurs für Anfänger und Fortgeschrittene für ein strukturiertes und 
gesundheitsbewusstes Lauftraining. Lauftechniktraining mit typischen 
Mobilisationsübungen, spezi�sches Stabilitätstraining, allgemeines 
Konditionstraining mit moderaten Laufstrecken. 
Kursbeitrag: 40,- Euro 
Weitere Informationen und Anmeldung auf phi-�t.de. 
Samstags ab 02.07.2022 09:15 Uhr bis 10:15 Uhr (8 Termine) ab 
Parkplatz Vils/Alatsee. 
Kursleiter: Florian Weijers, Trainer für Gesundheitssport, Ausdauersport 
und med. Fitness 

Vortrag „Computer- und Cybersicherheit“
-kostenfrei-
Vortrag mit Fragerunde um folgende Themen: Welche aktuellen 
Gefahren gibt es im Internet? Was ist das Darknet? Wie sichere ich 
meinen Computer, das Handy, meinen Smart-TV oder das Mobilgerät 
meiner Kinder?
Referent: Florian Weijers, Sachverständiger für 
Informationstechnologie und IT-Forensik, Spezialist für 
Computerforensik
Weitere Informationen und Anmeldung auf ccs.bytemaschine.de.
Mittwoch, den 27.04.2022, 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr im Computerraum 
der MS Vils.

Im Gedenken

Roman Winkler
*18.09.1941 • †17.01.2022

Georg Neuner
*11.02.1949 • †19.01.2022

Alfred Hammer
*03.03.1938 • †11.02.2022

Franz Keller
*14.12.1943 • †11.02.2022

Hedwig Roth
*17.01.1929 • †15.02.2022

ERWACHSENENSCHULE  VILS • KURSANGEBOTE  FRÜHJAHR  2022

Anfragen und Anmeldung:   

Hannes Hassa - direk琀椀on@ms-vils.tsn.at 
 05677/8347 (Schule), 0650/8822003

Auch im Sommersemester wollen wir ein Kursprogramm anbieten.  
Natürlich werden wir im Sinne unser aller Gesundheit auf die Hygienevorschriften achten.

Für alle Kurse gelten die aktuellen Covid-Regeln.

Gottesdienstordnung
Pfarrgemeinde Vils vom 28.02. bis 27.03.22

(Änderungen vorbehalten)

28.02.Mo. 07.00 Hl. Messe • Für Leopold Wörle zum 3. Jahresgedenken (427)

01.03.Di. 18.00 Hl. Messe • Für Pf. Rupert Bader zum 6. Jahresgedenken (22)

02.03.Mi. 
Aschermittwoch

18.00 Hl. Messe • Für Pf. Rupert Bader zum Jahresgedenken (14) • Für Josef Fink u. Angehörige (40)

03.03.Do. 18.00 Wortgottesdienst um Geistliche Berufe

04.03.Fr. 
Herz-Jesu-Freitag

15.00 
17.30 
18.00

Barmherzigkeitsrosenkranz  
Stille Eucharistische Anbetung / Beichtgelegenheit  
Hl. Messe • Für Ella u. Robert Wörle (23) • Für Alfred Hammer zum 7/30

05.03.Sa. 18.30 
19.00

Rosenkranz – wir beten für die Anliegen aus unserer Pfarrfamilie / Beichtgelegenheit 
Hl. Messe • Für Leni u. Pepi Megele (41)  
                      Für Stefanie Huter zum 1. Jahrestag, Peter Huter, Gertraud Berger (42)

06.03.So. 
1. Fastensonntag 
Silbernersonntag

08.00 
08.30 
14.00

Rosenkranz – wir beten für die Anliegen aus unserer Pfarrfamilie 
Hl. Messe – Amt für Pfarrfamilie • Für Irma, Hubert u. Roman Beirer (399) 
Kreuzwegandacht 

07.03.Mo. 07.00 Hl. Messe • Zu Ehren des Hl. Josef (24)

08.03.Di. 18.00 Hl. Messe • Für Karoline Egger (43)

09.03.Mi. 18.00 Zu Ehren des Hl. Josef (44)

10.03.Do. 18.00 Kreuzwegandacht

11.03.Fr. 15.00 
18.00

Barmherzigkeitsrosenkranz 
Hl. Messe

12.03.Sa. 18.30 
19.00

Rosenkranz – wir beten für die Anliegen aus unserer Pfarrfamilie / Beichtgelegenheit 
Hl. Messe • Für Elisabeth Vogler (410)• Für Elisabeth u. Alfred Erd zum 14. Jahresgedenken (45) 
                      Für Fr. Hedwig Roth zum 7/30

13.03.So. 
2.Fastensonntag

08.00 
08.30 
14.00

Rosenkranz – wir beten für die Anliegen aus unserer Pfarrfamilie 
Hl. Messe – Amt für Pfarrfamilie • Für Alois u. Erna Hosp (25) 
Kreuzwegandacht

14.03.Mo. 7.00 Hl. Messe • Für Lidvina Wörle u. Angehörige (428) • Für Markus Jesacher zum 8. Jahresgedenken (3)

15.03.Di. 18.00 Hl. Messe • Für Fam. Hummel u. Kerber (6)

16.03.Mi. 18.00 Hl. Messe • Für die Armen Seelen (46)

17.03.Do. 18.00 Kreuzwegandacht

18.03.Fr. 15.00 
18.00

Barmherzigkeitsrosenkranz 
Hl. Messe

19.03.Sa. 
Hl. Josef

08.00 
08.30

Rosenkranz – wir beten für die Anliegen aus unserer Pfarrfamilie 
Hl. Messe • Für Adolf u. Leni Roth, Oswald u. Erika Keller, Josef Pumeneder (8) • Für Josef Fink (47)

20.03.So. 
3.Fastensonntag

08.00 
08.30 
14.00

Rosenkranz – wir beten für die Anliegen aus unserer Pfarrfamilie 
Hl. Messe – Amt für Pfarrfamilie • Für Georg Neuner (37) • Für Josef, Agnes Gschwend (48) 
Kreuzwegandacht

21.03.Mo. 07.00 Hl. Messe

22.03.Di. 18.00 Hl. Messe

23.03.Mi. 18.00 Hl. Messe • Für Klaus Kieltrunk zum Geburtstag u. Angehörige (15)

24.03.Do. 18.00 Kreuzwegandacht

25.03.Fr. 
Verkündigung des Herrn

15.00 
18.00

Barmherzigkeitsrosenkranz 
Hl. Messe • Für Meinhard Probst, Artur, Wally Hartmann (400)  •  Anschließend: Kerzensegnung

26.03.Sa. 18.30 
19.00

Rosenkranz – wir beten für die Anliegen aus unserer Pfarrfamilie / Beichtgelegenheit 
Hl. Messe • Für Alexander Nagele zum 10. Jahresgedenken (26)

27.03.So. 
4.Fastensonntag 

Laetare

08.00 
08.30 
14.00

Rosenkranz – wir beten für die Anliegen aus unserer Pfarrfamilie 
Hl. Messe – Amt für Pfarrfamilie • Für Verstorbene Jesacher u. Winkler (4) 
Kreuzwegandacht

Liebe Pfarrfamilie! 
Am 20. März �ndet die Pfarrgemeinderatswahl statt.

Der Pfarrgemeinderat Vils wird ganz neu aufgestellt. Wir suchen vom Jugendlichen bis zum Rentner Personen,  
die gerne mitarbeiten und die Kirche gestalten möchten.

Für Vorschläge oder Fragen bitte bei Pf. Krzysztof oder Christine Mellauner melden.
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Wohnwagen in Vils zu verkaufen

Der Wohnwagen Adria Adora 563 
PU ist in einem sehr guten Zustand, 
winterfest, tolle Aussta琀琀ung, 
z.B. Gaskühlschrank, Gasheizung, 
Bodenheizung, Beleuchtung, 
MOVER, WC, Dusche sowie inklusive 
neuwertiges Markisenvorzelt 
und Vorzelt im Wert von 3000 
Euro. Gerne könnt ihr euch den 
Wohnwagen anschauen.  
Bitte vorher einen Termin unter 0667-7829731 
vereinbaren.  
Die Verhandlungsbasis ist 17000 Euro.

„Man verschiebt so viel 
auf später. 

Später muss
grandios werden.“

Impressum: Vils aktuell
Medieninhaber und Herausgeber:
Stadtgemeinde Vils 
6682 Vils, Stadtplatz 1
Produktion: 
VVA - Höfen

Redaktion: Paul Dirr (pd) 
e-mail: dirr@aon.at
Titelseite: Hubert Backhausen

Unbenannte Bilder: pd

Redaktionsschluss nächste Ausgabe(n):

Do. 17. März
Do. 21. April

T e r m i n v o r s c h a u
Konzerte Kulturverein VilsArt 

28. August  St. Anna Kirche                 Trio Boheme 

24. September                 St. Anna Kirche                 Quar琀椀ssimo

Folgende Unternehmen unterstützen die 
Herausgabe von Vils aktuell:

MB Holzbau GmbH 

6682 Vils • Tel. 05677-8364

info@mb-holzbau.at 

www.mb-holzbau.at

o昀케ce@holzbau-petz.at • www.holzbau-petz.at

6682 Vils

Obweg 1

Tel. 8283 

Mobil: 0676/727 97 62

IBF Solutions GmbH

Bahnhofstraꞵe 8, 6682 Vils
Tel. +43 (0) 5677 - 53 53 - 0
office@ibf-solutions.com
www.ibf-solutions.com

Mo.-Fr. 08:00-11:30 Uhr

Mo. + Mi. 16:00-18:00 Uhr

Do. 16:00-18:00 Uhr (NUR Hausapotheke)

Nummer für P�egehilfsmittel

Tel. 05677 / 8215
Diese Nummer wird an ein privates Handy von uns 
weitergeleitet, falls sich niemand meldet, rufen wir 

gerne verlässlich zurück.

SPENDENKONTO Rai�eisenbank Reutte
IBAN: AT12 3699 0000 0943 8722

Haus am Säulingweg in Vils zu vermieten. 
Bei Interesse bitte melden unter der Telefonnummer 0676 3377628. 

Zwei Vilser Hühner (Tiroler Schwarzhuhn) 
mit oder ohne einen wunderschönen Hahn 
zu verschenken. Sie sind lieb, legen fast täg-

lich Eier und würden gerne mindestens noch 
ein halbes Jahr leben ☺ .

Bei Interesse bi琀琀e unter 0667-7829731 melden.
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Gemeinsam mehr bewegen!

am ………………………………… in der Gemeinde ……………………………………

1. Die Wahlvorschläge mit den Nrn. ……………………………….  sind gekoppelt.
2. Die Wahlvorschläge mit den Nrn. ……………………………….  sind gekoppelt.

> ab sofort bis 23. Februar - schri昀琀lich

mündlich
>  per Post oder persönliche Abholung 

oder durch einen Bevollmächtigten 

>  persönlich oder von einem Boten 
am Wahltag 

CARMEN STRIGL-PETZ

GEMEINSAM
FÜR VILS

LISTE 1

VILS

ÖSTERREICH
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am ………………………………… in der Gemeinde ……………………………………

1. Die Wahlvorschläge mit den Nrn. ……………………………….  sind gekoppelt.
2. Die Wahlvorschläge mit den Nrn. ……………………………….  sind gekoppelt.

> ab sofort bis 23. Februar - schri昀琀lich

mündlich
>  per Post oder persönliche Abholung 

oder durch einen Bevollmächtigten 

>  persönlich oder von einem Boten 
am Wahltag 

CARMEN STRIGL-PETZ

GEMEINSAM
FÜR VILS

LISTE 1

VILS

ÖSTERREICH

>  Infrastruktur, öffentliche Einrichtungen und Sicherheit 
> Sicherstellung der Nahversorgung 

> Unterstützung zur Wiederbelebung der Gastronomie 

> Ortskernrevitalisierung 

> Weiterentwicklung von Wohnraum für junge Vilser*innen 

> Erschließung eines Gewerbegebietes 

> Neubau und Sicherung der Eisenbahnkreuzung im Bereich Langgasse mit Begleitwegen 

> Fortsetzung der Sanierungsmaßnahmen der Wasserleitung  

> Straßensanierung 

> Ausbau des Glasfasernetzes 

> Förderung für sauberer Energie 

> Modernisierung des Bauhofes 

> Fertigstellung der Friedhofsmauer und Schaffung von Urnenplätzen

>  Senioren und Soziales 
> Jubiläumsbesuche 

> Schaffung von Tagespflegeplätzen 

> Unterstützung von Feierlichkeiten innerhalb der Generation wie z. B. Muttertag, Advent 

> Hilfestellung in der digitalen Welt

>  Bildung, Jugend, Familie, Vereine, Kultur und Landwirtschaft 
> Modernisierung und Standortsicherung von Schulen und Kindergarten 

> Bedarfsgerechte Kinderbetreuung  

> Unterstützung der Vereine, besonders in der Jugendarbeit 

> Ausbau des Freizeitangebotes, Sommer wie Winter   

> Förderung zur Erhaltung unserer Almen und Kulturlandschaft durch eine  

   nachhaltige und standortangepasste Bewirtschaftung 

> Planung der 700 Jahr-Feier „STADT VILS“  

erreichen
wollen:

was wir 
Liebe Vilserinnen,
liebe Vilser!

Die laufende Gemeinderatsperiode neigt sich dem Ende zu. Am 27. Februar 2022 sind wir wieder dazu 
aufgerufen, die Zusammensetzung des neuen Gemeinderates zu wählen und damit die Zukunft für Vils 
neu zu gestalten.

Ich habe mir die Entscheidung, als Bürgermeisterin zu kandidieren, nicht leicht gemacht. Aber unsere 
Heimatstadt liegt mir am Herzen und ich bin bereit, Verantwortung zu übernehmen und mich dieser 
Herausforderung zu stellen. 

Einen offenen Umgang mit der Bevölkerung, Themen, die euch unter den Nägeln brennen, aktiv anzu-
gehen, anstehende Aufgaben zu meistern und unsere Stadt zukunftsfit zu machen, haben mein Team 
und ich uns zum Ziel gesetzt. 

Wir stehen für eine transparente, ehrliche und überparteiliche Kommunalpolitik! Die Vielfalt unse-
rer Kandidatinnen und Kandidaten aus den unterschiedlichsten Bereichen soll dies in unserer Arbeit 
innerhalb der Gemeinde widerspiegeln. Das Rathaus soll weiterhin ein Dienstleistungszentrum für alle 
Bürgerinnen und Bürger und erste Anlaufstelle für eure Anliegen sein.  

Vils ist eine ganz besondere Stadt und ich bin hier tief verwurzelt. Ausgestattet mit eurem Vertrauen für 
mich und mein Team, werde ich mit vollem Einsatz und ganzem Herzen für die Vilserinnen und Vilser 
arbeiten. Eure Ideen und Anregungen sind mir dabei besonders wichtig und ich freue mich über jedes 
persönliche Gespräch und jede Rückmeldung.

Jede eurer Stimmen ist für uns Motivation und stärkt die Position unserer Gemeinde in den regionalen 
Verbänden sowie in der Wahrnehmung auf Bezirks- oder Landesebene! 

Um einen sicheren Urnengang zu gewährleisten, ist es bereits jetzt 
schon möglich, mit Wahlkarte zu wählen (www.wahlkartenantrag.at, 
oder www.vils.at) 

Wir freuen uns auf eure Unterstützung!

Carmen Strigl-Petz mit Team

T: +43 (0) 676 360 10 28  
M: buero.bgm@vils.tirol.gv.at

Amtlicher Stimmzettel 

für die Wahl des Bürgermeisters 

am ................................. i
n der Gemeinde ..................................

...................

Familienname und Vorname sowie Geburtsdatum 

der Wahlwerber für die Wahl des Bürgermeisters, 

Bezeichnung der Wählergruppe

Für den 

gewählten 

Wahlwerber 

im Kreis ein 

X 
einsetzen!

Carmen Strigl-Petz

 

Amtlicher Stimmzettel 

für die Wahl des Gemeinderates 

am ………………………………… in der Gemeinde …………………………………… 

 

Num-

mer 

des 

Wahl-

vor-

schla-

ges 

Für den 

gewählten 

Wahlvorschlag 

im Kreis ein 

X 

einsetzen! 

Bezeichnung der Wählergruppe 
Kurzbezeichnung 

der Wählergruppe 

Vorzugsstimme 

für 

1 

 
 

 
 

 

 

 
 

1. Die Wahlvorschläge mit den Nrn. ……………………………….  sind gekoppelt.

2. Die Wahlvorschläge mit den Nrn. ……………………………….  sind gekoppelt.

Gemeinsam

für Vils

Deine Vorzugsstimme

Liste 1
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Unser Team
für Vils:

1. Carmen Strigl-Petz, 1976

Vils soll eine lebenswerte Stadt 

für alle Generationen sein. Tra-

ditionen und Visionen verbinden 

ist mein Ziel für die kommenden 

Jahre.

2. Christian Kögl, 1978

Ich will mitentscheiden, wie 

sich meine Heimatstadt in den 

nächsten Jahren weiterentwickelt. 

Darum möchte ich weiterhin im 

Gemeinderat mitarbeiten!

3. Monika Vogler, 1964

Eine lebenswerte Zukunft für 

die Stadtgemeinde und ihre 

Familien gestalten.

10. Bettina Silva, 1978

Es gibt nichts Gutes 

außer man tut es.

11. Klaus Lanser, 1952

Mitarbeit für ein lebenswertes, 

liebenswertes und lebendiges 

Vils für jung und alt!

12. Markus Triendl, 1991

Ich möchte die Zukunft für ein 

lebenswertes Vils mitgestalten.

4. Hubert Keller, 1962

Ich setze mich in den kommenden 

Jahren für die Sicherstellung der 

Almbewirtschaftung, der Nahver-

sorgung und des Mittelschulstand-

ortes ein.

5. Bernhard Stebele, 1985

Als dreifacher Familienvater liegt 

mir die Zukunft von Vils am Her-

zen. Daher würde ich mich gerne 

weiterhin bei Entscheidungen und 

zukünftigen Entwicklungen in der 

Gemeinde einbringen.

6. Miriam Kemmler, 1986

Nur gemeinsam kann man etwas 

bewegen. Es ist mir ein Herzens-

anliegen Ideen und Wünsche auf-

zunehmen und unsere Gemeinde 

als einen lebenswerten Ort für 

Generationen zu erhalten.

13. Thomas Melekusch, 1976

Die Vilser Vereine sind das Funda-

ment unserer Gemeinschaft. Unse-

re Aufgabe ist es, die Vereine zu 

fördern und zu unterstützen. 

14. Manfred Heiß, 1976 15. Christian Triendl, 1977 16. Monika Megele, 1964

17. Matthias Lanschützer, 1991 18. Sabine Falger, 1970 19. Doris Schretter, 1956

20. Christina Walk, 1995 21. Rudolf Huter, 1961

7. Wolfram Steurer, 1967

Stillstand ist Rückschritt - ich 

setze mich für nachhaltige 

Infrastruktur ein.

8. Silvia Doser, 1979

Vils beleben - damit es eine 

attraktive Stadt für alle 

Generationen bleibt.

9. Julius Triendl, 1992

Ich kandidiere als Gemeinderat, 

da mir die positive Weiter-

entwicklung UNSERER kleinen 

Stadt sehr am Herzen liegt.

am ………………………………… in der Gemeinde ……………………………………

1. Die Wahlvorschläge mit den Nrn. ……………………………….  sind gekoppelt.

2. Die Wahlvorschläge mit den Nrn. ……………………………….  sind gekoppelt.

27. Februar: Gemeinderats- 

BürgermeisterInnenwahlen

Mit der Vergabe von zwei Vorzugsstimmen können Sie zwei 

Kandidatinnen oder Kandidaten unserer Liste den Vorzug geben.
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Ersatzmitglieder nach ihrer Reihung
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Thomas Melekusch, Klaus Lanser, Manfred Heiß, Chris�an Triendl (Ersatzgemeinderat für den erkrankten
JuliusTriendl), Miriam Kemmler, Hubert Keller (Stadtrat), Bürgermeisterin Carmen Strigl-Petz, Bernhard Stebele
(Stadtrat) Vizebgm. Chris�an Kögl, Wolfram Steurer, Monika Vogler (Stadträ�n), MarkusTriendl, Silvia Doser

Der neue Gemeinderat

  Information der Stadtgemeinde Vils www.vils.at Nr. 124 • April  2022

Vils      aktuell

Schalënggå - Rennå 2022Schalënggå - Rennå 2022

Hubert Backhausen

Foto von links nach rechts:
Am Dach: Bader Andreas, Triendl Julius
hinten: Mar�n Thomas, Beirer Mar�n, Stebele Wolfgang, Kögl Chris�an, Gschwend Stefan, Vogler Franz, Mayr
Daniel, Triendl Markus, Erd Michael, Huter Klaus, Albenste�er Tobias, Kieltrunk Marco, Schreiner Mathias,
Megele Roland, Tröbinger Fabian
vorne: Megele Manuel, Klaunzer Erich, Vogler Leopold, Tröbinger Dominik, Megele Armin, Kieltrunk Wolfgang,
Mayr Günther, Triendl Elmar, Lob Ma�hias, Roth Thomas, Stebele Peter,
liegend: Heiß Manfred, Kerle David
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Liebe Vilserinnen, 
liebe Vilser,

wieder ist eine Gemeinderatsperi-
ode zu Ende gegangen. Für mich 
bereits die vierte. Nach 24 Jahren 
habe ich mich entschlossen, aus 
dem Gemeinderat auszuschei-
den, um neuen Visionen und neu-
en Ideen Platz zu machen. Ich bin 
kein Sesselkleber und ich denke 
auch nicht, dass es ohne mich in 
unserer Gemeinde nicht gleich 
gut weitergeht. Ich verzichte an 
dieser Stelle auch darauf, hervorzuheben, was der Gemeinderat 
unter meiner Führung in den letzten 4 Jahre alles umgesetzt hat.

Viel wichtiger erscheint es mir, mich bei denen zu bedanken, die 
mich unterstützt haben:
Allen voran bedanke ich mich bei meiner Vbgm. Dagmar 
Melekusch und bei den Gemeinderatsmitgliedern. Insbesondere 
bei den Gemeinderäten:innen, die mit mir versucht haben, 
uneigennützig und unparteiisch für alle Bewohner in Vils 
gleichermaßen da zu sein.

Herzlichen Dank an alle Mitarbeiter:innen der Stadtgemeinde 
Vils, an die Direktoren unserer Schulen und stellvertretend für 
alle Vereine und Organisationen an den Kommandanten der FFW 
Ronny Winkler, für die gute Zusammenarbeit.
Ein ganz besonderer Dank gilt auch Dr. Manfred Dreer. Gerade 
in den letzten 2 Jahren, während der Pandemie-Bewältigung 
konnten wir uns auf ihn verlassen und er war immer zur Stelle, 
wann wir ihn gebraucht haben.
Dem neuen Gemeinderat wünsche ich alles Gute für die 
verantwortungsvolle Aufgabe.

Meine letzten Grußworte möchte ich mit einem Zitat schließen:

“Selbst wenn du über’s Wasser gehen kannst, kommt einer der dich 
fragt, ob du zu blöd zum Schwimmen bist.”

In diesem Sinne
Euer Bürgermeister a.D.

Konstituierende Sitzung des neuen 

Gemeinderates im Kulturhaus

Empfang des neuen Gemeinderates 

am Stadtplatz

Wer zukünftig in Vils den Takt 

angibt, ist damit auch klar!

Der neue Gemeinderat: Thomas Melekusch, Klaus Lanser, Manfred Heiß, Christian Triendl (Ersatzgemeinderat für den 

erkrankten Julius Triendl), Miriam Kemmler, Hubert Keller (Stadtrat), Bürgermeisterin Carmen Strigl-Petz, Bernhard Stebele 

(Stadtrat) Vizebgm. Christian Kögl, Wolfram Steurer, Monika Vogler (Stadträtin), Markus Triendl, Silvia Doser

Liebe Vilserinnen,

liebe Vilser,

am 14. März fand die fei-
erliche Angelobung aller 
BürgermeisterInnen des 
Landes Tirol statt. Unsere 
konstituierende Sitzung 
des Gemeinderates wurde 
am 18. März abgehalten. 
Als frisch angelobte Bürger-
meisterin bedanke ich mich 
bei allen Wählerinnen und 
Wählern, die uns das Ver-
trauen bei der Wahl am 27. 
Februar geschenkt haben. 

Dem neu gewählten Ge-
meinderat sowie meinem Bürgermeister-Stellver-
treter Christian Kögl darf ich auf diesem Weg noch 
einmal recht herzlich gratulieren. 
Ein Dank gilt auch dem ausgeschiedenen Gemein-
derat und Bgm. Manfred Immler für die Arbeit der 
letzten 6 Jahre.

Die Arbeit in den Gemeinden wird auch in den kommenden 
6 Jahren nicht leichter werden, sind doch extrem steigende 
Energiekosten, ja generelle Preissteigerungen in allen 
Bereichen zu erwarten. Die stetig steigenden Ausgaben im 
Gesundheitsbereich sind auch ein wesentlicher Kostenfaktor, 
der die Kommunen belastet.
Wie schon 2015 werden wir uns auch in Zukunft mit dem The-
ma Flüchtlinge beschäftigen müssen. Der Krieg in der Ukraine 
tri�t auch uns mit voller Wucht, zum einen, was das wirtschaft-
liche Leben angeht und zum anderen – dass Frauen und Kin-
der ein zerrüttetes Land hinter sich lassen müssen und in eine 
ungewisse Zukunft gehen. 
Welche Herausforderungen mit diesem Krieg noch zu erwarten 
sind, wollen wir uns jetzt noch gar nicht vorstellen. Nichts desto 
trotz – auch Vils wird sich dahingehend solidarisch zeigen und 
wenn Hilfe nötig ist Hilfe anbieten. 
Trotzdem müssen wir in unsere Gemeinde investieren - 
damit wir keinen Stillstand erleiden. Projekte wie die weitere 

Sanierung der Mittelschule steht hier ganz oben auf der 
Agenda. Die Sicherstellung einer gut funktionierenden 
Infrastruktur, den weiteren Ausbau des Glasfasernetzes 
– der für die Zukunft, gerade in ländlichen Regionen von
wirtschaftlicher und gesellschaftlich großer Bedeutung ist, gilt
es weiter voranzutreiben.

Wesentlich für unseren Ort ist, dass wir unserer jungen 
Generation die Möglichkeit bieten in ihrer Heimatstadt zu 
bleiben. Heißt: Wohnraum zu scha�en. 
Einer Abwanderung entgegenzuwirken ist im Sinne aller! 
Den Erhalt der Einrichtungen wie Kindergarten, Hort und 
Mittelschule gilt es zu sichern. Wenn es zu einer massiven 
Abwanderung bzw. keiner Weiterentwicklung kommt, wird es 
immer schwieriger diese Einrichtungen zu halten. 
Vereine zu stärken und das gesellschaftliche Leben nach der 
Corona-Pandemie wieder auf den richtigen Weg zu bekommen, 
liegt auch ein Stückweit in der Verantwortung der Gemeinden. 
Was im Übrigen die Vereine angeht, darf an dieser Stelle 
noch der tagelange, freiwillige und ehrenamtliche Einsatz 
unserer FFW Vils und Bergrettung Vils beim  Waldbrand in 
Pinswang erwähnt werden. Allen, die sich hier in den Dienst 
der Gemeinschaft stellen, gilt ein besonderer Dank!
Wir haben als Liste „Gemeinsam für Vils“ in unserem 
Wahlprogramm unsere Unterstützung angeboten, gerade in 
der Jugendarbeit. 
Unsere Jugend ist unsere Zukunft – je früher junge Menschen 
Verantwortung übernehmen dürfen, umso mehr wird ihr 
Selbstbewusstsein gestärkt, und Verantwortung übernehmen 
heißt auch selbstständig zu werden und Entscheidungen 
tre�en zu dürfen.
Wir - der neu gewählte Gemeinderat und ich – sind alle bereit, 
Verantwortung für unsere Menschen im Ort zu übernehmen 
und ich bin mir sicher, dass uns ein konstruktives Miteinander 
gelingen wird. 

Ich freue mich auf die künftige Arbeit im Rathaus und biete 
allen Vilserinnen und Vilsern an, sich in die Entwicklung des 
Ortes miteinzubringen. Jede gute Idee wird wohlwollend 
aufgenommen, damit Vils lebenswert bleibt!

Mit besten Grüßen
BGMin 
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In der letzten Ausgabe von Vils aktuell haben wir über die Anfänge 
unseres Bildungszentrums berichtet.
Mit dem Bau ab 1969, der Erö�nung 1971 und der Einweihung 
der Hauptschule 1976 war die Entwicklung des Bildungszentrums 
noch längst nicht abgeschlossen.
Von anfangs 40 SchülerInnen in der Hauptschule stieg die Zahl 
rapide an und schon bald wurden je Jahrgang 2 Klassen unterrichtet. 
Natürlich wurde auch das Lehrerkollegium aufgestockt, manche 
Pädagoginnen und Pädagogen blieben der Schule in Vils viele 
Jahre lang treu, einige sogar bis zur Pensionierung. 
Neben dem regulären Unterricht wurden in all den Jahren sehr 
viele Freifächer angeboten: Schulspiel, Marionettentheater, Chor, 
Jugendrotkreuz-Kurse (Erste Hilfe, Rettungsschwimmen, Mutter/ 
Eltern und Kind, Hauskrankenp�ege), Maschinschreiben, Schach… 
Außerdem wurden alljährlich Schikurse und die Wienwoche 
organisiert, die Ortschülerschimeisterschaft ausgetragen und bei 
Faschingsumzügen durch die Stadt war die ganze Schule lautstark 
mitten drin. 
Die Schülerinnen und Schüler wurden in 4 Jahrgangsstufen im A- 
und B-Zug unterrichtet. Das war das damals gängige Schulmodell: 
Es teilte Schüler in den A-Zug ein, wenn sie in den Hauptfächern 
(Deutsch, Englisch und Mathematik) das Lehrziel erreichen 
konnten. Wer in einem Hauptfach nicht so gut war, besuchte den 
B-Zug (hier war Englisch ein Freifach). 

Als kleine Schule mit einem engagierten Team bot es sich an, die 
in die Jahre (und in die Kritik) gekommene Unterrichtsform mit 
den zwei Klassenzügen zu überdenken. 

Vils nahm ab 1979 am Schulversuch „Kleinhauptschule“ teil 
(ebenfalls Kals, St. Jakob in Osttirol, Scharnitz und die Übungsklasse 
der Pädagogischen Akademie in Innsbruck). Das brachte sozial 
und bildungsmäßig große Vorteile: Alle Schüler kamen ohne 
von vornherein „eingeteilt“ zu werden in eine sogenannte 
Stammklasse. Nach einem Beobachtungszeitraum wurde die 
Klasse in den Hauptfächern (also nur in Deutsch, Mathematik, 
Englisch) in sogenannte Leistungsgruppen eingeteilt, die aber 
durchlässig waren. Das hieß ab jetzt nicht mehr, einmal B-Zug 
immer B-Zug, nein, jetzt hatte jedes Kind immer die Chance, sich 
zu verbessern und aufzusteigen. Das setzte natürlich voraus, 
dass nun alle SchülerInnen Englisch lernten. Um die Chancen 
zu verbessern, wurde auch ständig Förderunterricht angeboten.  
Ab dem Schuljahr 1985/86 wurde dieses Modell mit sogar 3 
Leistungsgruppen in ganz Österreich eingeführt. Im selben 
Schuljahr wurde auch die Schülerhöchstzahl pro Klasse von bisher 
36 auf 33 gesenkt. Heute sitzen höchstens 25 Kinder in einem 
Klassenzimmer!  
Was hat die SchülerInnen im Schulalltag besonders gefreut?  
Im Filmsaal (im Keller), der hie und da besucht wurde, um Lehr�lme 
anzusehen (Filmrollen, die beim Abspielen im Kabinett surrten) 
wurde 1981 eine moderne Video-Anlage installiert. Jetzt gab es 
ein Farbfernsehgerät, um VHS-Videos anzusehen!  
Was gibt es Kurioses zu berichten? 
1980 wurde als „Jahr des Nichtrauchens“ ausgerufen, der „Aufruf“ 
landete natürlich auch in der Schule, und Hinweisschilder und 
Warnschilder wurden aufgehängt. In der Schulchronik 80/81 ist 
zu lesen: „Trotz Anstrengungen war nicht einmal ein Rauchverbot 
im Konferenzzimmer zu erreichen … deshalb muss die Aktion als 
gescheitert betrachtet werden.“
Nur wenige Jahre blieb das Haus in seiner Bausubstanz so wie 
ursprünglich geplant. Die alte Volksschule (heute „Alte Schule“) 
war in die Jahre gekommen und renovierungsbedürftig (70 
Jahre alt). Wirtschaftlich gesehen war es sinnvoller, eine neue 
Volksschule der Hauptschule anzugliedern. In ca. zwei Jahren 
Bauzeit wurde eine neue Volksschule auf den Turnsaal und das 
Hallenbad aufgebaut und mit der Hauptschule verbunden, womit 
eine harmonische Einheit entstand. „Alles unter einem Dach“ 
freuten sich die Verantwortlichen und alle, die nun das erweiterte 
Bildungszentrum nützen konnten.

 
40 Jahre Volksschule 

Natürlich gibt es die Volksschule schon viel länger, nämlich seit 
1739. Sie wurde vom gebürtigen Vilser Josef Benedikt Freiherr 

von Rost, Fürstbischof zu Chur, gestiftet 
(das Gemälde von Freiherr von Rost 
hängt in der Direktion der Mittelschule).  
Die Reform der Volksschulen zur 
Zeit Maria Theresias hat dann zur 
Verbesserung des Schulwesens bei-
getragen. In der Amtsschrift von 1802 
heißt es: „Des Lesens und Schreibens 
sind, bis auf wenige ältere Menschen, die 
Untertanen kundig.“ 

50 Jahre „Bildungszentrum Vils“50 Jahre „Bildungszentrum Vils“ Teil 2

Abschlussklasse 1981/82

Von links nach rechts: 1. Reihe: Immler Isabella, Götsch Theresia, Vogler 

Cornelia, Tröber Ulrike, Immler Heike,

Mellauner Martha, Bader Monika

2. Reihe: Lewisch Gerhard, Gaßmann Martin, Meindl Christian, Keller 

Anette, Luttinger Gabi

3. Reihe: Lob Mathias, Gruber Franz, Keller Ludwig, Stebele Robert, 

Lochbihler Thomas, Huter Margit, Keller Hildegard, Pachlhofer Hildegund

4. Reihe: Seibold Dieter, Winkler Hieronymus, Keller Meinrad, Stifter Berti, 

Strebl Helmut, Krepler Stefan, Erd Andrea, Moore Tamara

Untergebracht war diese Schule im damaligen „städtischen 
Kornhaus“ (heute steht hier das Rathaus), ab 1878 wurde die 
Volksschule zweiklassig. Die Gemeinde baute ein geräumiges 
Schulhaus (heute Alte Schule), ab 1912 gingen die Kinder hier 
zur Schule und im Laufe der Zeit wurde der Unterricht auf vier 
Klassen in 8 Schulstufen erweitert (pro Klasse 2 Schulstufen). Im 
Schuljahr 1966/67 gab es 5 Klassen, doch dazu fehlte ein weiteres 
Klassenzimmer. Eine Klasse war dann 
ein Jahr im Schlössle, später einige 
Jahre im Probelokal untergebracht, 
das damals noch direkt an der 
Allgäuerstraße (Kreuzung Bachhalde) 
lag. Einige Kinder fuhren schon nach 
Reutte in die Hauptschule oder ins 
Gymnasium (schlechte Verbindung 
mit ö�entlichen Verkehrsmitteln), 
die anderen besuchten weiterhin die 
Volksschul-Oberstufe. 
Es wurde wirklich nötig, für die 
Grundausbildung der Kinder beste 
Voraussetzungen zu scha�en. 

40 Jahre ö�entliche Bücherei
Zeitgleich setzte sich Cilli Ledl sehr dafür ein, dass eine ö�entliche 
Bücherei in Vils eingerichtet wird. Im ehemaligen Arztzimmer der 
Hauptschule, gleich neben dem Westeingang, fand die Bücherei 
ihren Platz. Ca. 700 Bücher standen damals schon der Bevölkerung 
zur Verfügung. Sehr gelungen war die Zusammenlegung mit der 
Pfarrbücherei, die ja nur sehr wenig frequentiert worden war. 
Jedes Buch wurde mit einer Verleihkarte ausgestattet und die 
Verleiharbeit verlief natürlich noch händisch.  

Die Bücherei wurde sehr gut angenommen und immer mehr 
kristallisierte sich heraus, dass Bücher – speziell Fachbücher – 
gerade für Schülerinnen und Schüler sehr interessant sind. Um 
diesem Umstand gerecht zu werden, musste allerdings ein neuer 
Raum eingerichtet werden. So entstand in einem ehemaligen 
Klassenzimmer im Parterre (gegenüber der ö�entlichen Bücherei) 
mit großzügiger Unterstützung von Firmen und Geschäftsleuten 
eine gut ausgestattete Arbeitsbücherei. Bücher, Bildbände, Lexika 
und Lernspiele standen nun allen zur Verfügung. Das war ein 
Grund zum Feiern! Im Rahmen einer tollen Erö�nungsfeier im Mai 
1989 konnte allen Spendern und Unterstützern gedankt werden.  

sitzend am Boden: Markus Blondeel, Markus Berger, Martin Kathrein, Martin Backhausen, Sonja Ledl

sitzend in der Bank: Birgit Vogler, Stefan Hundertpfund, Mathias Triendl, Monika Hintersdorf, Sandra Seisenbacher, Andreas Schretter

hintere Reihe: Christoph Winkler, Elisabeth Taferner, Gerlinde Liebhaber, Ali, Mario Kien, Mehmet, Heidi Bader, Alexandra Strigl, 

Anna Keller (Lehrerin), Gordon Walk

Volksschuldirektor David 

Tröbinger demonstriert die 

Entwicklung der Schule 

21. 11. 1982 

Einweihung der 

neuen Volksschule 

und der ö�entlichen 

Bücherei

Die Büchereileiterin Cilli Ledl freut 

sich mit Pf. Rupert Bader und 

Seelsorgeamtsleiter Walter Linser 

(zuständig für Pfarrbüchereien).

Das Schuljahr 1980/81 

verbringt die 1. Klasse VS 

in der „alten Schule“.

Diese Klasse übersiedelt 

in ihrem 3. Schuljahr in die 

neue Volkschule.

(Fotos: Schulchroniken MS und VS)
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Einblicke in den Hortalltag

Bewegung an der frischen Luft 

mögen wir besonders gerne!

Ein Lift mit dem der Schnee 

befördert werden kann!

Kasperltheater: „Der Zauberer 

überlistet den Räuber!“

Nach getaner Arbeit wird das Werk 

präsentiert!

Kreatives Gestalten mit 

unterschiedlichen Materialien!

Naturmaterialien für unsere 

Collage werden gesammelt!

Benno und Bruno haben sogar ein 

leeres Schneckenhaus gefunden.

Fleißig beim Gemüseschneiden für 

die gesunde Jause!

Im Kinderlexikon steht viel 

Interessantes! Der Sitzsack ist so 

gemütlich und angenehm fürs 

Entspannen!                                 (T/F: Hort)

„Drachenzähmen leicht gemacht“

Am Freitag, dem 11. März war die Auf-
regung unter den Volksschüler*innen 
groß. Endlich wieder mal ein gemein-
samer Schulaus�ug!
Das Festspielhaus in Füssen war unser 
Ziel und das Musical kombiniert mit 
einer Trampolin-Akrobatik-Show und 
Livemusik im Orchestergraben war 
für die Kinder ein Kulturgenuss vom 
Feinsten. 

Rätsel des Monats:  Was machen Lehrer*innen in der Pension?

Sie werden Lesepat*innen.

Allerlei bunte, lustige und schaurige Gestalten tummelten sich am 
Unsinnigen Donnerstag nachmittags in der Mittelschule in Vils. Vom 
aufblasbaren T-Rex über Clowns und Indianer, Ninjas und Hexen bis 
hin zum Liebesgott Amor - riesig war die Bandbreite der verkleideten 
Mittelschüler.
Highlight des närrischen Faschingstreibens war das Gruselkabinett.  
"Geh du zuerst," war am Eingang zur Kammer des Schreckens 
vielfach zu hören und so mancher Mitschüler wurde als vermeintlich 
Mutigster als Erster durch das Eingangstor ins Ungewisse geschoben. 
Entgehen wollte sich den gruseligen Spaß trotz anfänglichem Zögern 
aber niemand lassen.
Die Kinder konnten an mehreren von den Lehrern und den 
Elternvertreterinnen betreuten Stationen lustige Spiele und 
Geschicklichkeitsübungen absolvieren und dabei kleine 
Köstlichkeiten erobern.
Am Ende gab es noch die traditionelle Maskenprämierung. Die ersten 
Preise gingen dabei an die selbst gebastelte Meerjungfrau Matilda 
aus der 2. Klasse, die bildhübsche Prinzessin Levin aus der 3a und den 
rennfahrenden Zweitklässler Samuel mit seinem schnittigen roten 
Rennwagen.
Die Schüler und Schülerinnen der vierten Klasse vergnügten sich 
inzwischen im in eine Disco umgebauten Filmsaal bei Tanzmusik und 
Knabbereien. DJ Köhli heizte ihnen dabei mächtig ein. (T/F: MS)

Skiwoche last minute!
Endlich konnten wir unsere versäumte 
Skiwoche nachholen. Die Maskenbefreiung 
beim Skifahren kam für uns genau richtig.
Die 90 Kinder und 10 Lehrerinnen genossen 
die angenehmen Frühlingstemperaturen 
und die Frischluft heuer ganz besonders. 
Die Überraschung der Woche war dann 
der Saharastaub. Ab Mittwoch fuhren 
wir auf rötlich eingefärbtem Schnee. Am 
Donnerstag fand das traditionelle Skirennen 
statt. Über den Tagessieg freute sich heuer 
Elias Stebele (3. Klasse). Jeder, vom Anfänger 
bis zum Könner, der den Mut hatte, am 
Rennen teilzunehmen, ist für uns ein Sieger!
Und am allerwichtigsten: Wir hatten 
endlich wieder einmal klassenübergreifend 
richtig Spaß und durften unsere 
Schulgemeinschaft p�egen. Auch soll in 
dieser Woche so manche Freundschaft 
zwischen Kindern von Vils, Musau und 
Pinswang entstanden sein. 
Ski heil!                                                           (T/F: VS)

Schlümpfe, Punks und Vampire in der Mittelschule

Elternvertreterinnen und Lehrpersonen

Die VS überraschte am 
Unsinnigen Donnerstag 
die Einwohner mit 
einem Faschingsumzug 
durch die Stadt.
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von Susi Dirr

Marian
ne H

erold

Seit etlichen Jahren leitet Marianne Herold einen Klöppelkurs über 
die Erwachsenenschule in Vils. Jeden Montag treffen sich einige 
Klöpplerinnen aus Vils und Umgebung im Handarbeitsraum und sie 
verbringen den Nachmittag mit ihrem Kunsthandwerk, einem regen Austausch und voll Freude, 
dass sie in diesem Rahmen neue Techniken und Gestaltungsideen kennen lernen. 

Klöppeln - eine Spitzenkunst

Vor 22 Jahren besuchte Marianne selbst einen Klöppelkurs in Höfen. Dort 
erwachte die Liebe zu diesem Kunsthandwerk, das man wohl am meisten 
mit traditionellen Spitzen für Trachtenblusen in Verbindung bringt. Doch 
Klöppeln bietet weit mehr. Davon kann Marianne eine Menge erzählen. 
Klöppeln ist ein Kunsthandwerk, das in vielen Ländern auf unterschiedlichste 
Art und Weise gepflegt wird. Bei genauer Betrachtung erkennt man die 
Unterschiede dieser Arbeiten, die natürlich alle einen Namen haben. So 
gibt es die Fingerspitze (für Trachten), Brüsseler Spitze, die Torchon- und 
Gravenmoerspitze, Arbeiten in der Mailändertechnik, die Techniken Fiandra 
oder Hinojosa (Spanien) - und das sind nur einige wenige!

Die Geschichte des Klöppelns ist sehr alt. Klöppeln und damit die 
Erzeugung von kunstvollen Spitzen war ein Beruf, der vielen Frauen 
vor dem Maschinenzeitalter ein Einkommen sicherte, doch der 
Verkauf, aber auch der Entwurf von Spitzenmustern lag oft in den 
Händen von Männern. In unseren Breiten ist das Klöppeln heute vor 
allem ein Hobby.  

Wie wird beim Klöppeln gearbeitet? 

Man benötigt dazu Klöppelpaare mit dem aufgewickelten Garn. 
Verwendet wird Baumwoll-, Seiden- oder Leinengarn, das es in 
allen Farben und sogar mit Glitzereffekt gibt. Als Unterlage dient 
ein Flachkissen (mit Filz und feinem Stoff überzogene weiche 
Platte) oder eine Klöppelrolle. Darauf liegt der „Klöppelbrief“, auf 
diesem wird nun mit vielen Stecknadeln dem gezeichneten Muster 
entsprechend mit den Klöppelpaaren gearbeitet. Bis zu 400 Paare 
können für eine Arbeit in Verwendung sein! Es ist ja schon ein 
überaus erstaunliches Bild, wenn man die Arbeit an Mariannes 
blauer Spitze für einen Seidenschal sieht: Sie verwendete dazu 
80 Klöppelpaare. Auf dem Foto (veröffentlicht in der Füssener 
Heimatzeitung, 2020 Nr. 183) sieht man deutlich die Arbeitsweise 
an dieser Spitze - und dazu den fertigen Schal. 

Aber nicht nur Borten entste-
hen, genauso können Kleidung, 
Hüte, Bilder, Lampenschirme, 
Glückwunschkarten, Schmuck 
und sogar räumlich gearbeitete 
Figuren angefertigt werden. 
Die Vielfalt ist unerschöpflich! 

Marianne arbeitet zuhause in einem ehemaligen 
Mädchenzimmer, dort steht ihr Klöppeltisch am Fenster 
und sie verbringt beinahe täglich einige Zeit dort, die nur 
ihr gehört. Sie genießt es, alles was sie in Kursen gelernt 
hat, gleich auszuprobieren und für ihre Klöppelgruppe 
vorzubereiten. Sie ist seit 1999 Mitglied im österreichischen 
Klöppelverband ( www.kloeppel-verein.at ), welcher Kurse 
ausschreibt, alle drei Jahre in einem jeweils anderen 
Bundesland einen Klöppelkongress organisiert, an Ausstellungen 
im In- und Ausland teilnimmt oder diese ankündigt und 
der 3mal jährlich ein Heft mit allen Informationen und mit 
praktischen Anleitungen herausgibt („Der Faden“ – Verein 
Klöppeln und Textile Spitzenkunst in Österreich). 

Noch wichtiger sind ihr die Kurse, 
die regelmäßig stattfinden, wo man 
Neues lernt und mit Klöpplerinnen 
aus ganz Österreich zusammentrifft. 
Schon viele Jahre besucht 
Marianne an die drei Kurse 
im Jahr. Der letzte fand vor 
wenigen Tagen am Achensee 
statt, der wie immer trotz einem 

„Stundenplan“ wie Urlaub mit 
lieben Bekannten war.  

Liebe Marianne, es ist eine Freude an dir zu sehen, wie 
bereichernd ein Hobby sein kann, das mit ganzer Leidenschaft 
ausgeübt wird! Ich wünsche dir noch viele Urlaubsfahrten zu 
Klöppelausstellungen, weiterhin den bereichernden Kontakt zu 
Klöppelkünstlerinnen bei Kursen und viel Freude mit deiner 
Klöppelgruppe hier in Vils!    

Viele fertige Kunstwerke der Klöppelgruppe unter der Leitung 
von Marianne warten darauf, der Öffentlichkeit präsentiert zu 
werden. Corona verhinderte bisher die konkrete Terminplanung, 
doch die Klöpplerinnen hoffen fest, dass es im Herbst möglich 
ist, viele Gäste und Interessierte aus nah und fern in Vils zu 
einer tollen Ausstellung begrüßen zu können. 

Um immer wieder neue Ideen zu bekommen, liebt 
es Marianne auch Ausstellungen zu besuchen. So 
kam sie schon in Verbindung mit Urlaubsfahrten mit 
ihrem Mann Achim, der dann in der Zwischenzeit die 
Umgebung mit dem Rad erkundet, zu Ausstellungen 
in ganz Österreich, aber auch ins Ahrntal in 
Südtirol – eine Hochburg der Klöppelkunst, sogar 
nach Dänemark, in etliche Orte in Deutschland 
(dort gibt es alljährlich am Weißen Sonntag einen 
Klöppelkongress), und sie besuchte auch den 
Weltkongress der Klöppelkünstler in Slowenien. 
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Öffnungszeiten: Mittwoch | 17:00 - 19:00 Uhr
Freitag | 17:00 - 19:00 Uhr

Homepage:                          www.vils.bvoe.at 
Online-Recherche:       www.biblioweb.at/vils

MINTasie in der Bücherei

Denn für diese Wissenschaften ist 
wichtig, dass die Welt verstanden - 
und dadurch genau gelesen - wird. 
Mit unterhaltsamen Versuchen (Brail-
le-Schrift, Bienen-Roboter etc.), die 
alle Teilnehmer*innen zum Staunen 
brachten, wurde neues Wissen ein-
fach und lebendig vermittelt.

Was haben die Naturwissenschaften 
mit Lesen und Literatur zu tun? In 
Mathematik wird gerechnet, in Phy-
sik werden Versuche gemacht und in 
Informatik ist man ja eh nur am Com-
puter. Im Workshop zu MINTasie hat 
Reinhard Ehgartner die Naturwissen-
schaften mit der Literatur verbunden. 

Der Workshop zu Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften und Technik zog viele Interessierte in die Bücherei. Gemeinsam wurde geknobelt, gelacht 

und große Augen gemacht.

Erster Buchstart 2011: Jana, Luis, Helena, Anna-Lena, Ricarda, Raphael, So昀椀a 
und Elias (von links)

Chronik zum Jubiläum I

Die Öffentliche Bücherei Vils feiert in diesem Jahr ihr 
40-jähriges Bestandsjubiläum. Aus diesem Grund werfen 
wir in den nächsten „Vils aktuell“ - Ausgaben jeweils einen 
Blick auf eine der vielfältigen Veranstaltungen zurück und 
machen damit eine Reise quer durch unsere Chronik.
Zum Auftakt stellen wir den ersten Buchstart vor, der am 
17. Oktober 2011 in der Bücherei stattfand. Die einjäh-
rigen Kinder wurden mit ihren Eltern und Geschwistern 
in die Bücherei eingeladen. Nach der Vorstellung der Bü-
cherei konnten die Kinder miteinander spielen, während 
die Eltern sich gemütlich bei Kaffee und Kuchen unter-
halten konnten. Für viele Kinder und auch Eltern war es 
ein erstes Kennenlernen. Zum Abschied gab es ein kleines 
Geschenk, natürlich ein Büchlein.

Der Buchstart zählte fortan jedes Jahr zu den Highlights 
unter den Büchereiveranstaltungen, leider musste er 2020 
und 2021 coronabedingt entfallen.
Zu unserem Grupenfoto gibt es auch eine Besonderheit: 
Als Dr. Ehgartner, der Geschäftsführer des Österreichi-
schen Bibliothekswerks das Foto entdeckte, fragte er in 
der Bücherei Vils nach, ob er es für die Buchstart Home-
page verwenden dürfe. Und da kann man es nun seit zehn 
Jahren bewundern! Außerdem taucht dieses Bild auch un-
ter Global Network for Early Years Bookgifting auf.

Diese Bücher und viele mehr sind in der Bücherei zu 昀椀nden. Alle 
unsere Bücher sind auch in unserem Online-Angebot aufgelistet.

Eierkratz-Komplott
Thomas Stipsits

Das Eierkratzen ist ein altes Kunst-
handwerk, das in der Osterzeit aus-
geübt wird. Als Inspektor Sivkovits 
für seine Mutter Eier-Nachschub holt, 
erreicht ihn die Nachricht, dass eine 
Leiche gefunden wurde – erstochen 
mit einem Eierkratzmesser.

Der Pfau
Isabel Bodgan

Ein charmant heruntergekommener 
Landsitz in den schottischen High-
lands, ein völlig durchgedrehter Pfau 
und ein zusammengewürfelter Hau-
fen Leute, dazu ein überraschender 
Wintereinbruch, ein Kurzschluss und 
die ein oder andere Verwechslung – 
und schon ist das Chaos perfekt.

Von hier bis zum Anfang
Chris Whitaker

Dreißig Jahre saß Vincent King im 
Gefängnis, nachdem er einen Mord 
begangen haben soll. Nun kehrt er 
zurück nach Cape Haven, seinem 
Heimatort, in dem er nun ein Fremder 
ist. Wer „Der Gesang der Flusskrebse“ 
mochte, wird dieses Buch lieben.

BUCHTIPPS

HUANGART Ka昀昀eerösterei

Vogelbaum
Produzent des Monats

Jetztbestellen

Stadtlädle Vogelbaum - Winterö昀昀nungszeiten: 

Wochenangebot 28.03. – 01.04.2022

Kürbiskerne unverpackt aus 
Österreich

Angebot: € 1,15 (100g) statt € 1,45 (100g)

Wochenangebote

Die Ka昀昀eerösterei im Außerfern ist eine kleine Spezialitätenrösterei, die im 
traditionellen Trommelröstverfahren Ka昀昀ee schonend röstet. Ihr Fokus bei der 
Ka昀昀eeauswahl liegt auf Qualität, Nachhaltigkeit und Fairness.

Im Vogelbaum bekommen Sie einen Großteil der Ka昀昀eesorten. Gerne auch 
frisch von unserer italienischen Siebträgerka昀昀eemaschine im Café oder zum 

Im Angebot: Frühlingska昀昀e Lenz € 7,40 statt € 8,40

Wochenangebot 03.04. – 08.04.2022

ICHOC Schokoladen 
iChoc - Erhältlich in drei spannenden Sorten.
Classic, mit knackig geröstete Mandel-

aus samtiger Rice Choc.

Angebot: € 1,80 (80g) statt € 2,00 (80g)

Wochenangebot 10.04. – 15.04.2022

Bio Wiesenmilch Gouda
Schnittkäse aus
mildem Geschmack und weichem, hellgel

vorragend zum Überbacken von Au昀氀äufen.

Angebot: € 1,80 (100g) statt € 2,20 (100g)

Wochenangebot 17.04. – 22.04.2022

Haselnuss- und Walnussmus
Haselnüsse und Walnüsse ohne Zusätze. 
Aromatisch geröstet und fein vermahlen.

Zur delikaten Verfeinerung von Haupt- und 
Nachspeisen. Als süßer Brotaufstrich oder als 
gesunde Nascherei für zwischendurch.

kooperation zwischen Vogelbaum und dem 
Nussbauer von Bio Nuts Niki entstanden.

Angebote:
Haselnussmus 300g – € 7,00 statt € 9,50
Haselnussmus 500g – € 10,00 statt € 13,50

Walnussmus 300g – € 5,00 statt € 6,50
Walnussmus 500g – € 7,00 statt € 9,50

Vogelbaum Grüne Kiste
Jeden Freitag frisches Obst und Gemüse in der praktischen 
Kiste. Auch als Abo möglich!

Erster Buchstart 2011: Jana, Luis, Helena, Anna-Lena, Ricarda, Raphael, So昀椀a 

Diese Bücher und viele mehr sind in der Bücherei zu 昀椀nden. Alle 

HUANGART Ka昀昀eerösterei

Vogelbaum
Produzent des Monats

Jetztbestellen0667/7829731oder direkt im Laden

Stadtlädle Vogelbaum - Winterö昀昀nungszeiten: 
Samstag: 

08:00 - 13.00 Uhr

Montag - Freitag

07:30 - 13:00 Uhr und 14:30 - 18:00 Uhr

Wochenangebot 28.03. – 01.04.2022

Kürbiskerne unverpackt aus  
Österreich
Kürbiskerne sind mild-nussig im Geschmack 

und haben eine knackige Konsistenz. Ideal 

als Snack, zum Backen, für Salate und 

Suppen oder ins Müsli.

Angebot: € 1,15 (100g) statt € 1,45 (100g)
Nur so lange der Vorrat reicht.

Wochenangebote

Die Ka昀昀eerösterei im Außerfern ist eine kleine Spezialitätenrösterei, die im 
traditionellen Trommelröstverfahren Ka昀昀ee schonend röstet. Ihr Fokus bei der 
Ka昀昀eeauswahl liegt auf Qualität, Nachhaltigkeit und Fairness.

Im Vogelbaum bekommen Sie einen Großteil der Ka昀昀eesorten. Gerne auch 
frisch von unserer italienischen Siebträgerka昀昀eemaschine im Café oder zum 
Mitnehmen.

Im Angebot: Frühlingska昀昀e Lenz € 7,40 statt € 8,40

Wochenangebot 03.04. – 08.04.2022

ICHOC Schokoladen 
iChoc - Erhältlich in drei spannenden Sorten.
Classic, mit knackig geröstete Mandel-
stückchen oder Haselnüssen in einem Bett 

aus samtiger Rice Choc.

Angebot: € 1,80 (80g) statt € 2,00 (80g)
Nur so lange der Vorrat reicht.

Wochenangebot 10.04. – 15.04.2022

Bio Wiesenmilch Gouda
Schnittkäse aus Bio Wiesenmilch mit fein 

mildem Geschmack und weichem, hellgel-
bem Teig - ideal zur Jause, aber auch her-

vorragend zum Überbacken von Au昀氀äufen.

Angebot: € 1,80 (100g) statt € 2,20 (100g)
Nur so lange der Vorrat reicht.

Wochenangebot 17.04. – 22.04.2022

Haselnuss- und Walnussmus
Haselnüsse und Walnüsse ohne Zusätze. 
Aromatisch geröstet und fein vermahlen.

Zur delikaten Verfeinerung von Haupt- und 
Nachspeisen. Als süßer Brotaufstrich oder als 
gesunde Nascherei für zwischendurch.

Diese Nussmuse sind durch eine Bauern- 

kooperation zwischen Vogelbaum und dem 
Nussbauer von Bio Nuts Niki entstanden.

Angebote:
Haselnussmus 300g – € 7,00 statt € 9,50
Haselnussmus 500g – € 10,00 statt € 13,50

Walnussmus 300g – € 5,00 statt € 6,50
Walnussmus 500g – € 7,00 statt € 9,50
Nur so lange der Vorrat reicht.

Vogelbaum Grüne Kiste
Jeden Freitag frisches Obst und Gemüse in der praktischen 
Kiste. Auch als Abo möglich!
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So eine Sch....!

Im Obertor gibt es Hundehalter, welche die 
Hinterlassenschaften ihrer Tiere einfach in den 
Gärten u. Wegen in der Nachbarschaft zurücklassen.

Die aktuellen Aufnahmen wurden im Garten vor 
dem Haus Obertor 23 gemacht, nachdem der 
Schnee geschmolzen ist. 

Hier möchten vor allem Kinder spielen!

Das folgende Foto wurden am Weg zwischen den 
Häusern Obertor 23 und Obertor 25 aufgenommen. 
Dieser Platz wurde während des Winters regelrecht 
als Hundeklo benutzt.

Das ist aber kein Einzelfall!!

Es gibt wieder häu�gere Beschwerden über 
verunreinigte Felder, Spazierwege und Straßen wie
z. B. Obweg oder Römerweg Richtung Eislaufplatz.

Die Stadtgemeinde Vils weist darauf hin, 
dass für Hundehalter die Verp�ichtung 

zur Entfernung von Hundekot im 
gesamten Gemeindegebiet besteht und 

die Gemeinde hier auch Geldstrafen 
ausstellen kann - siehe nebenstehende 

Verordnung.

Liebe Freunde der Vilser Alm!

Betriebsruhe durchgehend vom 
27. März 22 bis 11. Mai 22 

Unsere Wintersaison ist zu Ende und aus diesem Grund möchten wir Euch 
allen für die Treue danken. Auch wenn es keine leichten Zeiten sind, ho�en 
wir, Euch ein paar schöne Stunden auf der Vilser Alm bereitet zu haben. 
Wir werden neue Kraft sammeln, um am 11. Mai in voller Frische wieder für 
Euch da zu sein.

Bis dahin eine schöne Zeit und auf ein baldiges Wiedersehen. 
Bleibt gesund!!
Euer Vilser Alm Team

                       Muss das sein! 
       In letzter Zeit häufen sich die Fehlwürfe am Wertstoffhof ! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
       Es wird wiederholt darauf hingewiesen, dass Papier, Karton,            
       Kunststoff-Metallverpackungen, Schuhe, Altkleider, Altglas 
       nicht verschmutzt und verdreckt abgegeben werden darf. 
       Bei nicht einhalten wird man Änderungen bei der Abgabe     
       überdenken müssen. 
                                             
 Euer Wertstoffhofteam 

  

STADTGEMEINDE VILS 
TIROL

Verordnung über P昀氀ichten der Hundehalter

Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Vils hat mit Beschluss vom 10. Juni 

2020 auf Grund des § 18 Abs. 1 der Tiroler Gemeindeordnung 2001, LGBl. Nr. 

36, zuletzt geändert durch LGBl. Nr. 51/2020, verordnet:

§ 1 

Verp昀氀ichtung zur En琀昀ernung von Hundekot im gesamten Gemeindegebiet

(1) Der Hundehalter und alle Personen, die sich in der Ö昀昀entlichkeit mit Hun-
den bewegen, haben dafür zu sorgen, dass das gesamte Gemeindegebiet 
(insbesondere landwirtscha昀琀liche Flächen, Grünanlagen, Kinderspielplätze 
und Verkehrs昀氀ächen) nicht durch Hundekot verunreinigt wird.

(2) Die Besitzer oder Verwahrer von Hunden sind verp昀氀ichtet, die durch ihre 
Hunde verursachten Verunreinigungen unverzüglich zu en琀昀ernen und diese 
in Abfallbehälter zu entsorgen.

§ 2 

Stra昀戀es琀椀mmungen

(1) Verstöße gegen § 1 dieser Verordnung stellen, sofern die Tat nicht 
den Tatbestand einer in die Zuständigkeit der Gerichte fallenden 
stra昀戀aren Handlung bildet und nicht bereits aufgrund der StVO zu 
verfolgen ist, eine Verwaltungsübertretung dar und werden gemäß 
§ 18 Abs. 2 der TGO vom Bürgermeister mit einer Geldstrafe 
bis zu EUR 2.000,- bestra昀琀.

Fotos: privat

Das Gartenjahr beginnt! 
Mit dem Kurs „Obstbaumschnitt von 
Spindelbäumen und Rundkronenbäumen“ 
gibt es ein kräftiges Lebenszeichen vom Obst- und 
Gartenbauverein Vils. Endlich darf der Verein 
wieder aktiv Angebote für seine Mitglieder und für 
Interessierte organisieren! 
Mit dem Fachmann Markus Nagl (Beirat im Tiroler 
Baumwärterverband) konnten die Teilnehmer an ganz 
praktischen Beispielen im Garten von Familie Petz 
Neues erfahren oder ihr Wissen au�rischen.  
Vielen Dank an Erika und Rudi, die den Garten für die interessierten Besucher 
geö�net haben!  

Der Obmann mit seinem Ausschuss 
schätzt sich glücklich, dass trotz 
der Einschränkungen und der 
erzwungenen „Untätigkeit“ 
in den letzten Monaten kein 
Mitgliederschwund zu verzeichnen 
war. Ganz im Gegenteil! In den 
letzten Tagen konnte Burghard 
Gschwend das 100. Mitglied im Verein begrüßen! 
Die Mitglieder wissen, dass in den regelmäßig angebotenen Kursen 
und Referaten über Obstbaump�ege, Strauchschnitt, Blumen, Gemüse, 
Kompostierung bis zu Gästen im Garten – Insekten und Vögel, eine große 
Bandbreite an Themen angesprochen wird. Für Gartenbesitzer, vor allem für 
„Junggärtner“ steht der Verein für Tipps und Anregungen zur Verfügung. 
Neue Mitglieder sind immer herzlich willkommen! (Wer sich dafür interessiert, 
bitte bei Burghard Gschwend melden. Tel.: +43 5677 8489) (T/F: OGV)

Die grüne Ecke
von Iris Norrmann

P�anzenportrait – Das Gänseblümchen

Das Gänseblümchen kennt jedes Kind, aber seine 
Heilwirkung ist weniger bekannt.
Seit alters her gehört das Gänseblümchen zu den 
bewährten Wundheilp�anzen.
Das Gänseblümchen ist eine robuste und kraftvolle 
P�anze, die das ganze Jahr über wächst.

Verwendet werden Knospen, Blüten und Blätter. 
Wer es sammeln möchte, sollte dies aber nicht von 
gedüngten Wiesen tun oder von Wiesen an viel 
befahrenen Straßen. 
Innerlich, zum Beispiel als Tee, kann man die 
getrockneten oder frischen Blüten unter anderem 
zur Blutreinigung, bei Entzündungen, Husten, 
Schwindel anwenden, es ist sto�wechsel- und 
appetitanregend.
Äußerlich bei Verletzungen, Prellungen, Zerrungen, 
schlecht heilenden Wunden und Hautausschlag 
und bei Insektenstichen kann man die zerriebenen 
Blätter au�egen.
Die kräftigsten Wirksto�e sind in den Blüten. Da 
das Gänseblümchen zu den Korbblütengewächsen 
gehört, sollten Menschen, die auf Korbblütler aller-
gisch reagieren, allerdings davon Abstand nehmen.
Ich mache aus den Blüten gerne eine Tinktur und 
trockne sie auf Vorrat. Die Blüten im Salat sind nette 
und gesunde Farbtupfer. Die Knospen kann man 
wie die Löwenzahnknospen als Kapernersatz einle-
gen, auch beides zusammen.

Ganz Vils ist Flohmarkt!

Samstag, 21.05.2022 von 9:00 - 15:00 Uhr 
und bei entsprechendem Interesse evtl. auch 

am Sonntag, 22.05.2022 von 11:00 - 17:00 Uhr.

Herzliche Einladung zum (wieder) Mitmachen für alle, die unsere 
Begeisterung teilen und Freude haben an alten, gebrauchten, gut 
erhaltenen Dingen des Alltags, Raritäten, Kuriositäten, Antiquitäten oder 
einfach Sachen, die zu schade zum Wegwerfen sind.
Wir möchten aber auch wieder alle kreativen Menschen aus Vils und 
Umgebung einladen mitzumachen. Ob selbstgemachte Handarbeit, 
handwerkliche Kunstwerke oder einfach tolle hausgemachte Sachen 
-  wir freuen uns über jeden Teilnehmer und 
ho�en unseren Besuchern wieder ein möglichst 
buntes Angebot bieten zu können.
Wir würden uns auch freuen, wenn sich Vilser 
Vereine angesprochen fühlen, mit einem Stand 
oder einer kleinen Attraktion (Bockstechen, 
Kinderschminken etc.) teilzunehmen. 

Anmeldungen bitte bis 15.4.2022
Bei Elisabeth Tröber  Tel.: 0650 - 2737665
Martha Nagele Mellauner Tel.: 0664 - 73892992

Weltmeister Paul Bader
Goldmedaille für Paul Bader bei der 
Senioren-Weltmeisterschaft in St. Moritz im 
Riesentorlauf in der Altersklasse 50 - 55 bei 
50 Teilnehmern.
Außerdem erreichte er insgesamt die 
zweitbeste Laufzeit.

Herzliche Gratulation!

Herzlicher Empfang für einen Weltmeister

(Foto: privat)
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Kerzen für das Osterfest stehen bereit!  

Mit viel Liebe wurden diese Kerzen individuell 
und passend zum Osterfest geschmückt, 
jede Kerze ist ein Unikat. Sie stehen im 
Eingangsbereich der Kirche und können jederzeit 
dort erworben werden.  Ein wunderschöner 
Beitrag für das Osterfrühstück zuhause! 

Palmsonntag
Die Palmbuschen am letzten Sonntag vor dem Osterfest haben eine lange Tradition. Sie 
erinnern an den Einzug Jesu in Jerusalem, der auf einem Esel ritt und auf seinem Weg 
durch das Stadttor von seinen Anhängern und von Pilgern bejubelt wurde, die zum 
Paschafest in die Stadt strömten. Sie breiteten Palmzweige vor ihm aus, - ein Zeichen 
für Sieg und Huldigung. Palmen galten als heilige Bäume. Dass Jesus auf einem Esel 
ritt, gibt dem Ereignis eine symbolische Bedeutung. Erstens erfüllte sich damit die 
Prophezeiung des Propheten Sacharija (ca. 500 v. Chr.) und zweitens war der Esel ein 
Sinnbild für Bescheidenheit und Gewaltlosigkeit (das Pferd galt als Reittier im Krieg und als 
Luxusgut).
Der Brauch, Palmzweige zu weihen und in einer Prozession in die Kirche zu tragen und 
anschließend mit nach Hause zu nehmen, hat sich in vielen Orten gehalten. Die Palmen, 

wie die vorbereiteten Zweige bei uns genannt werden, 
symbolisieren das Leben und sollen das Haus und seine 
Bewohner vor allem Unglück bewahren. 

Auch in Vils gibt es Palmen!  
Heuer werden viele ca. 30 cm hohe Palmen in einem Korb 
zum Schlössle gebracht, dort geweiht und zur Kirche 
getragen. Vor der Kirche stehen sie für all jene bereit, die 
gerne einen Palmen mit nach Hause nehmen möchten. 
Die geweihten Palmen können vor oder nach der Messe 
mitgenommen werden.  
Über eine freiwillige Spende würden sich die �eißigen 
Palmbinderinnen sehr freuen, - die Spende �ießt in die 
Blumenkassa für die Kirche!

Einladung zur Frauenwallfahrt 
nach 

Maria Bildstein (Bregenz)
Dienstag, 17. Mai 2022

Abfahrt um 8 Uhr am Stadtplatz
Anmeldung bis spätestens 8. Mai 

bei Cilli Winkler
Tel. 8631 od. 0676/ 9137743

Fastensuppe
Die „Tiroler Bäuerinnen“ feiern heuer ihr 60-jähriges Bestehen.
Sie haben sich für dieses Jahr einiges vorgenommen.

Sie möchten dabei auch das Tiroler Projekt
"Frauen helfen Frauen" unterstützen.

Deshalb haben wir Vilser Bäuerinnen 
beschlossen, es wieder mit einer 
Fastensuppe zu probieren.
Da die Covidmaßnahmen es aber noch 
extrem erschweren einen Ausschank im Saal 
zu organisieren, werden wir

SUPPE IM GLAS

am Sonntag, den 3.4.2022
nach der Kirche ( freiwillige Spenden) anbieten.

Kinderkreuzweg 
Freitag, 1. April 202217 Uhr Pfarrkirche Vils

Original Vilser 

Palmbuschen

Der Palmbuschen ist von Ort zu Ort ver-
schieden. Es gibt riesige Palmstangen, 
Palmbuschen, Palmsträuße, mit oder ohne 
Gebäck, mit oder ohne bunte Bänder.

Die original Vilser Palmen bestehen aus 
zwei ca. 1,2 m langen Stecken. Einem 
Elsbeerstecken und einem Krammatpfet-
schen (Wachholder).
Die Krammatpfetschen haben früher (in 
den 1960er Jahren) immer die LKW Fahrer 
der Firma Schretter vom Fernpass mitge-
nommen.
Zusätzlich kommen oben noch als Bu-
schen dazu: Palmkätzchen, Efeu und Ei-
benzweige.
Zusammengebunden sind die Palmen 
mit roten halbierten Weidenruten. Ge-
schmückt waren die Vilser Palmen nicht. 
Aus Gründen des Naturschutzes ist es zu 
empfehlen, die Eibe und die Palmkätzchen 
im eigenen Garten anzup�angen (der Obst 
und Gartenbauverein gibt gerne Tipps), 
da die Eibe in der Natur gänzlich und die 
Palmkätzchen teilweise geschützt sind. 
Im „Notfall“ nimmt man statt der Eibe bes-
ser Fichten- oder Tannenzweige.

Kulturverein VilsArt
Reinhold Schrettl

Kerzen für die Osternacht 

gibt es heuer im Becher oder mit 
Trop�änger.

Preis €3.-
Die Kerzen können in der 

Karwochen bei den Ausgängen 
gekauft werden.

Gottesdienstordnung
Pfarrgemeinde Vils vom 28.03. bis 01.05.22

(Änderungen vorbehalten)

28.03. Mo. 07.00 Hl. Messe • Für die Armen Seelen (75)

29.03. Di 19.00 Hl. Messe • Für Agnes Wagner (425)

30.03. Mi. 19.00 Hl. Messe • Für Willi Wiedemann zum 2. Jahresgedenken (53)

31.03. Do. 19.00 Kreuzwegandacht

01.04. Fr.

Herz-Jesu-Freitag

15.00 
17.00 
18.30 
19.00

Barmherzigkeitsrosenkranz 
Kinderkreuzwegandacht 
Stille Eucharistische Anbetung / Beichtgelegenheit 
Hl. Messe • Für Mariele Bader (27) • Für Franz Keller (54) • Für Reinhard Hartmann zum Jahresgedenken (92)

02.04. Sa. 18.30 
19.00

Rosenkranz – wir beten für die Anliegen aus unserer Pfarrfamilie / Beichtgelegenheit 
Hl. Messe • Für Fam. Keller, Lochbihler, Wex (55) • Für Lidvina Erd zum 1. Jahrestag (56) • Für Robert Keller (93)

03.04. So. 
5.Fastensonntag 
Silbernersonntag

08.00 
08.30 
14.00

Rosenkranz – wir beten für die Anliegen aus unserer Pfarrfamilie 
Hl. Messe • Amt für Pfarrfamilie • Für Ulrich Roth u. Geschwister mit Familien (57) 
Kreuzwegandacht

04.04. Mo. 07.00 Hl. Messe • Für Alois Petz (94)

05.04. Di. 19.00 Hl. Messe • Zu Ehren des Ölbergleidens (95)

06.04. Mi. 19.00 Hl. Messe • Zu Ehren des. Hl. Josef (76)

07.04. Do. 19.00 Wortgottesdienst um Geistliche Berufe

08.04. Fr. 15.00 
19.00

Barmherzigkeitsrosenkranz 
Hl. Messe • Für Alfred Hammer u. Angehörige (114)

09.04. Sa. 18.30 
19.00

Rosenkranz – wir beten für die Anliegen aus unserer Pfarrfamilie / Beichtgelegenheit 
Hl. Messe • Für Josef Fink zum Geburtstag (77) • Für Barbara Dreer (96) • Für Maria Magdalena Vogler, Leopold 
Vogler zum Jahresgedenken (97) • Für Adolf, Christina Lochbihler (110)

10.04. So.  
Palmsonntag vom 
Leiden des Herrn

08.00 
08.30 

 
14.00

Rosenkranz – wir beten für die Anliegen aus unserer Pfarrfamilie  
Palmweihe u. Prozession 
Hl. Messe • Amt für Pfarrfamilie • Für Manfred Hartmann (98) • Für Florentina Schlierenzauer u. Alois Kieltrunk (113) 
Kreuzwegandacht

11.04. Mo. 07.00 
18.30 
19.00

Hl. Messe • Zu Ehren des Antlitzes Jesu (99) 
Beichtgelegenheit 
Versöhnungsgottesdienst

12.04. Di. 19.00 Hl. Messe • Für Fam. Ko�er, Scheiber, Wörle (429)

13.04. Mi. 19.00 Hl. Messe • Zu Ehren des Hl. Ölbergleidens (100)

14.04. Do.  
Gründonnerstag

19.00 Abendmahlfeier der Pfarrfamilie • Für Robert u. Ella Wörle (28) 
Anschließend: Stillanbetung bis 23.00 Uhr

15.04. Fr. Karfreitag 15.00 Die Feier vom Leiden u. Sterben Christi

16.04. Sa. Karsamstag 
Osternacht

21.00 Die Feier der Osternacht • Für Elisabeth Vogler (411) 
Anschließend: Speisenweihe

17.04. So. Ostersonntag 
Hochfest der  

Auferstehung des Herrn 

08.00 
08.30

Rosenkranz – wir beten für die Anliegen aus unserer Pfarrfamilie  
Hl. Messe • Amt für Pfarrfamilie • Für Meinhard Probst, Artur, Wally Hartmann (401) •  
Für Josef Bader zum Geburtstag (29) • Für Heinz Dirr (109)         Anschließend: Speisenweihe

18.04. Mo.  
Ostermontag

08.00 
08.30

Rosenkranz – wir beten für die Anliegen aus unserer Pfarrfamilie  
Hl. Messe • Für Pf. Rupert Bader (78) • Für Fam. Hartmann (108)

19.04. Di. Osteroktav 19.00 Hl. Messe

20.04. Mi. Osteroktav 19.00 Hl. Messe

22.04. Fr. Osteroktav 15.00 
19.00

Barmherzigkeitsrosenkranz 
Hl. Messe

23.04. Sa. Osteroktav 14.00 
18.30 
19.00

Taufe in St. Anna 
Rosenkranz – wir beten für die Anliegen aus unserer Pfarrfamilie / Beichtgelegenheit 
Hl. Messe • Für Elisabeth u. Alfred Erd u. Anni Erd (58) • Für Stefanie u. Peter Huter, Gertraud Berger (59) • 
Für Richard Vogler zum 1. Jahrestag (111)

24.04. So. 2.Sonntag der 
Osterzeit Weißer Sonntag

08.00 
08.30

Rosenkranz – wir beten für die Anliegen aus unserer Pfarrfamilie  
Hl. Messe • Amt für Pfarrfamilie • Für Fam. Roth, Stiegel, Dreer (60)

25.04. Mo.Hl. Markus Ap. 07.00 Hl. Messe • Für Alois Petz (101)

26.04. Di. 19.00 Hl. Messe

27.04. Mi. 19.00 Hl. Messe

29.04. Fr. 
Hl. Katharina von Siena

15.00 
19.00

Barmherzigkeitsrosenkranz 
Hl. Messe     Anschließend: Kerzensegnung

30.04. Sa. 18.30 
19.00

Rosenkranz – wir beten für die Anliegen aus unserer Pfarrfamilie / Beichtgelegenheit 
Hl. Messe

01.05. So. 3.Sonntag der 
Osterzeit  Silberner Sonntag                                                       

08.00 
08.30

Rosenkranz – wir beten für die Anliegen aus unserer Pfarrfamilie  
Hl. Messe • Amt für Pfarrfamilie • Für Richard u. Daniela Vogler (112)
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„Fasten 

ist ja gut und schön - 

aber bitte 

nicht beim Denken!“

Impressum: Vils aktuell
Medieninhaber und Herausgeber:
Stadtgemeinde Vils 
6682 Vils, Stadtplatz 1
Produktion: 
VVA - Höfen

Redaktion: Paul Dirr (pd) 
e-mail: dirr@aon.at
Titelseite: Hubert Backhausen

Unbenannte Bilder: pd

Redaktionsschluss nächste Ausgabe(n):

Do. 21. April
Do. 26. Mai

Folgende Unternehmen unterstützen die 
Herausgabe von Vils aktuell:

MB Holzbau GmbH 

6682 Vils • Tel. 05677-8364

info@mb-holzbau.at 

www.mb-holzbau.at

o昀케ce@holzbau-petz.at • www.holzbau-petz.at

6682 Vils

Obweg 1

Tel. 8283 

Mobil: 0676/727 97 62

IBF Solutions GmbH

Bahnhofstraꞵe 8, 6682 Vils
Tel. +43 (0) 5677 - 53 53 - 0
office@ibf-solutions.com
www.ibf-solutions.com

Mo.-Fr. 08:00-11:30 Uhr

Mo. + Mi. 16:00-18:00 Uhr

Do. 16:00-18:00 Uhr (NUR Hausapotheke)

Nummer für P�egehilfsmittel

Tel. 05677 / 8215
Diese Nummer wird an ein privates Handy von uns 
weitergeleitet, falls sich niemand meldet, rufen wir 

gerne verlässlich zurück.

SPENDENKONTO Rai�eisenbank Reutte
IBAN: AT12 3699 0000 0943 8722

    Terminvorschau Konzerte Kulturverein VilsArt 

       20. August  St. Anna Kirche  Cello Passionato 
       28. August  St. Anna Kirche                 Trio Bohemo 
     24. September          St. Anna Kirche                 Quar琀椀ssimo

Einladung
Ostereierschießen
Freitag,    08.04.2022 • 18:00 – 21:30 Uhr
Samstag, 09.04.2022 • 16:00 – 21:30 Uhr

Schützenkeller Vils im Rathaus

Preisverteilung: 
Mittwoch, 13.04. um                                 
19:00 Uhr im Schützenkeller

Ka�ee, Kuchen, Würstl, Getränke …

Wir freuen uns auf Euer Kommen!

Terminvorschau:
Bildscheibenschießen am 

Schießstand •  7. und 8. Mai

Problemsto�sammlung am 29.03.2022 
von 9:30 bis 11:00 am Wertsto�hof in Vils.
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Impressionen vom Schalënggå - Rennå 01. März 2022
Fotos von Hubert Backhausen

Huter Klaus, Megele Armin, Klaunzer Erich, Lob Ma�hias,
Vogler Leopold, Beirer Mar�n, Vogler Franz

Fichtenzapfenzielwerfen auf der Vilser Alm

Stebele Wolfgang und Vogler Franz

Mayr Günther und Daniel Kögl Chris�an und Gschwend Stefan Vogler Leopold und Triendl Elmar

Huter Klaus, Kieltrunk Wolfgang, Lob Ma�hias, Mar�n Thomas,
Vogler Leopold, Beirer Mar�n, Vogler Franz, Mayr Daniel
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Tröbinger Fabian und Dominik Megele Armin und Klaunzer Erich Triendl Markus und Schreiner Mathias

Roth Thomas und Heiß Manfred

Megele Manuel und Kerle David
Roland Megele, Albenste�er Tobias, Schreiner Mathias, Bader Andreas, Triendl Julius

Vils      aktuell

          Information der Stadtgemeinde Vils                                                 www.vils.at                                                                                Nr. 125 • Mai  2022
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Liebe Vilserinnen,

liebe Vilser,

das gesellschaftliche Le-
ben scheint wieder an 
Aufschwung zu gewinnen. 
Fanden doch in den letzten 
Wochen einige Jahres-
hauptversammlungen statt, 
an denen mein Vizebürger-
meister und ich teilgenom-
men haben. Wir sehen posi-
tiv in die Zukunft, damit die 
geplanten Veranstaltungen 
nun wieder ungehindert 
statt�nden können. Das 
Engagement und die Be-
reitschaft für unsere Stadt 

zu arbeiten ist in unseren Vereinen enorm! Dafür gilt 
es seitens der Stadtgemeinde Vils ein herzliches Dan-
keschön auszusprechen.

Bei der Abschlussveranstaltung des Ehrenberg Cup 
hat sich auch gezeigt, was wir im Skisport für einen 

erfolgreichen Nachwuchs haben. An dieser Stelle gratuliere 
ich allen Kindern, die daran teilgenommen haben, wir können 
stolz auf ihre Leistungen sein. Natürlich darf der Fußballsport 
nicht unerwähnt bleiben – schon die Kleinsten trainieren mit 
viel Leidenschaft in unserem Sägebachstadion und tragen 
mit Stolz ihre Trikots. Aber auch der Billardclub kann mit sehr 
erfolgreichen jungen VilserInnen punkten. Man sieht schon, 
wie vielfältig unsere jungen Menschen sind - sei es in den 
uniformierten Vereinen oder in den Sportvereinen! Allen, die 
hier ihren Beitrag leisten, wünsche ich weiterhin viel Erfolg, 
Ausdauer und Freude!

Die Ortsbäuerinnen waren mit dem Projekt „Fastensuppe“ heu-
er wieder �eißig und haben somit einen wertvollen Beitrag an 
der Gesellschaft geleistet. Es ist nicht selbstverständlich, dass 
sich Menschen in den Dienst der Allgemeinheit stellen, umso 
mehr freut es mich, dass der Erlös an „Frauen helfen Frauen“ 
geht.  

Auch unsere Feuerwehr konnte die geplante bezirksübergrei-
fende Atemschutz-Übung im Grünen Baum - die bereits für 
das Jahr 2021 geplant war, erfolgreich durchführen. Weiters 
fand die Nachtübung des RK2 (s. gesonderter Artikel) am Schi-
lift Vils statt. Da diese Übung, die von Zeit zu Zeit durchgeführt 

werden muss, nicht ganz lautlos vonstatten ging, möchte ich 
mich für das Verständnis der Bevölkerung bedanken. Unsere 
Blaulichtorganisationen leisten einen erheblichen Beitrag, um 
in Krisensituationen gut ausgebildet Hilfe leisten zu können. 
Wir ho�en alle, dass wir nicht in die Lage kommen, dass wir 
Hilfe benötigen – wenn doch, sind wir über professionelle Hilfe 
dankbar.

Ende März waren unser Alt-Landeshauptmann Herwig van 
Staa (Landesgedächtnisstiftung) und unsere Landtagspräsi-
dentin Sonja Ledl-Rossmann bei mir zu Besuch. Wie Sie wahr-
scheinlich alle wissen, ist es Herrn van Staa ein großes Anlie-
gen, das Juwel „Schlössle“ zu restaurieren. Ob es dem neuen 

Gemeinderat gelingen wird dieses Projekt umzusetzen, wissen 
wir bis dato noch nicht. Mir ist es ein großes Anliegen, dass 
das Schlössle wieder in neuem Glanz erstrahlt und ich werde 
mich beharrlich dafür einsetzen. Ich habe es bereits bei der 
Jahreshauptversammlung des VilsArt Kulturvereins erwähnt: 
„Jede Vision hat ihre Zeit!“

Am 24. März 2022 wurde Vizebürgermeister Christian Kögl 
durch die Bezirkshauptfrau Mag. Katharina Rumpf in der BH 
Reutte angelobt. 

Am 31. März abends gab es einen Wasserleitungsschaden am 
Alatseeweg. Die Arbeiten waren am 1. April mittags erledigt. 
Für die rasche Erledigung möchte ich mich beim Team des 
Bauhofs, bei Burkhard Beirer, bei den Anrainern und betrof-
fenen Bürgern für ihr Verständnis, dass die Wasserversorgung 
einige Zeit unterbrochen war, bedanken!

Nachtübung: Foto Thomas Jank

v.l. Michael Schweiger (Leiter Stationsorganisation)

Ronny Winkler, Christian Kögl, Bgmin Carmen Strigl-Petz

Mag. Thomas Jank (Geschäftsführer ARA Flugrettung) 

Foto: Van Staa: privat Gemeinde

v.l. Andreas Matzinger (Landesgedächtnisstiftung) 

Sonja Ledl-Rossmann (Landtagspräsidentin)

DDr. Herwig van Staa (Alt-LH, Landesgedächtnisstiftung) 

Bgmin Carmen Strigl-Petz

Klaus Schimana (Vizebürgermeister Reutte, VP-Geschäftsführer)

Angelobung: Foto BH Reutte C. Kirchmair

Berichtigung:
Bei der Fotounterschrift unter dem Bild des 
neuen Gemeinderates in der letzten Ausgabe ist 
ein bedauerlicher Fehler passiert: 
Bernhard Stebele heißt natürlich nicht Triendl. 
Lieber Bernhard, sorry!

Unsere Gemeinde am  

Smartphone –  

mit der GEM2GO APP!

Das Ziel der intuitiven und übersichtlichen App ist es, 
Ihnen nützliche Informationen aus unserer Gemeinde 
anzubieten und Services rund um die Uhr mobil verfügbar 
zu machen. Das ist mit Funktionen wie unter anderem dem 
Veranstaltungskalender, der Online-Gemeindezeitung, einer 
digitalen Amtstafel, dem lokalen Branchenverzeichnis oder 
Ärztenotdienst perfekt gelungen. Ebenso ein perfektes Beispiel 
dafür ist der integrierte Müllkalender, der Sie aktiv an die Müll-
Abholung in Ihrer Straße erinnert!
GEM2GO ist für Sie absolut kostenlos und für iOS und Android 
verfügbar. Vergessen Sie nicht auch die Push-Nachrichten zu 
aktivieren, um immer auf dem Laufenden zu bleiben!

Was im Moment ganz vorne ansteht, ist die Sanierung der Schu-
len. Erste Schritte wurden bereits erledigt. Der Bauausschussob-
mann der letzten Gemeinderatsperiode Martin Keller war hier bei 
der Umsetzung maßgeblich und unentgeltlich beteiligt. Wir sind 
im Gespräch mit einem Bauleiter, der die Gesamtkoordination in 
den nächsten Jahren fachlich und organisatorisch begleiten soll. 
Diese Umsetzungsmaßnahme wird uns in den nächsten Jahren 
sehr viel Geld kosten, was uns aber nicht hindern darf, unseren 
SchülerInnen eine zeitgemäße und moderne Bildungseinrich-
tung zu bieten.   

Am 28. April �ndet die 1. Gemeinderatssitzung statt, in der auch 
die Ausschüsse gebildet werden. Danach werden die Gemeinde-
rätInnen in ihren Ausschüssen ihre Arbeit aufnehmen und sich 
um anstehende Themen kümmern.

Weiters gehen nun auch sämtliche Verbandsversammlungen los, 
in denen auch die Ausschüsse gebildet werden. Der Planungsver-
band hat in seiner letzten Sitzung bereits Vertreter entsendet und 
ich wurde einstimmig in den Vorstand der Regionalentwicklung 
Außerfern gewählt. 

Jetzt, wo sich der Frühling wieder einstellt, steigt die Vorfreude 
auf bevorstehende Veranstaltungen! Ich freue mich, wenn viele 
von euch daran teilnehmen und so unsere Vereine unterstützen.  

Ihre Bürgermeisterin

In Vils bei Reutte geht aktuell bei herausfordernden 
äußeren Bedingungen das halbjährliche 
Windentraining der ARA Flugrettung über die Bühne. 
Dabei übt die Crew des Notarzthubschraubers „RK-2“ 
das rasche und vor allem sichere Handling mit der 90 Meter 
langen Rettungswinde. Erstmals wird das Training bei Nacht 
durchgeführt. Denn seit Oktober 2021 darf die ARA Flugrettung 
als einziges ziviles Flugrettungsunternehmen in Österreich 
und Deutschland Windenbergungen auch bei Dunkelheit 
durchführen.
Immer dann, wenn der Helikopter nicht in der Nähe des 
Patienten landen kann, kommt die Rettungswinde zum Einsatz. 
Besonders häu�g ist dies im alpinen Gelände der Fall – im 
Winter wie im Sommer. „Im Ernstfall zählt jede Sekunde, da 
muss jeder Handgri� sitzen“, weiß der leitende Flugretter 
der ARA Flugrettung Elmar Flatz. Das Wichtigste bei einem 
Windenrettungseinsatz ist die Kommunikation innerhalb der 
Crew. Diese besteht aus dem Piloten, dem Windenoperator 
sowie aus einem Notarzt und dem Flugretter. Nachdem der Pilot 
die Unfallstelle von der Luft aus erkundet hat, sieht er während 
des folgenden Windeneinsatzes die Einsatzstelle mit dem zu 
Rettenden nicht direkt und muss sich daher sprichwörtlich „blind“ 
auf den Windenführer verlassen können. Um diese komplexen 
Abläufe bei Bergungen auch in der Dunkelheit bestmöglich 
aufeinander abzustimmen, wurde jetzt erstmals in der Nacht 
trainiert. „Eine neue Herausforderung, die die Crew aber wirklich 
perfekt gemeistert hat“, so Flatz.
Die Einsätze mit der am Notarzthubschrauber vom Typ Airbus 
H145 �x angebauten Rettungswinde haben in den vergangenen 
Jahren zugenommen. Zuletzt hat die Covid-Pandemie allerdings 

wieder für einen leichten 
Rückgang gesorgt. So 
gab es im Jahr 2021 „nur“ 
167 Windeneinsätze. Der 
bisherige Rekordwert stammt 
aus dem Jahr 2019 mit 180 
Windenbergungen. Für die 
kommenden Monate rechnet man bei den ARA-Verantwortlichen 
in Reutte aber wieder mit einem deutlichen Anstieg von 
Einsätzen dieser Art. „Wir gehen davon aus, dass es im Sommer 
sehr viele Menschen in die Berge zieht. Wir erwarten daher 
wieder zahlreiche Windenbergungen“, so Stationsleiter Michael 
Schweiger.

Der medizinische Leiter der ARA Flugrettung in Reutte, 
Christian Nußbickel, erklärt: „Die �x angebaute Rettungswinde 
hat zwei wesentliche Vorteile. Einerseits kann der Patient 
dadurch deutlich schneller notfallmedizinisch versorgt werden 
und auch beim Abtransport gewinnt man wertvolle Zeit. 
Mitunter genau jene Minuten, die schließlich über Leben und 
Tod entscheiden.“ Schweiger zeigt sich mit dem Verlauf des 
gesetzlich vorgeschriebenen Trainings trotz der schwierigen 
Wetterbedingungen zufrieden: „Dank der tollen Unterstützung 
durch die Stadtgemeinde Vils und der dortigen Freiwilligen 
Feuerwehr stehen uns perfekte Rahmenbedingungen zur 
Verfügung. Wir sind für den Sommer top vorbereitet - und zwar 
mit Sicherheit.“ (Text: Mag. Thomas Jank)

RK-2: Erstmals Windentraining bei Nacht
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Wenn an vielen  

kleinen Orten, 

viele kleine Menschen, 

viele kleine Dinge tun, 

wird sich das Angesicht 

unserer Erde verändern.

Indianische Weisheit

2018 2019 2020 2021

Restmüll / Müllabfuhr Kg 105120 104920 119240 112140

Metallverpackungen / Dosen Kg 7158 6225 7067 6544

Kunststo�verpackungen Kg 32620 30440 30000 27880

Karton Kg 23430 24780 28060 31330

Papier Kg 80510 72290 56400 69640

Weiß / Buntglas Kg 41683 41640 47841 48449

Alteisen / Haushaltsschrott Kg 13220 12920 13850 13400

Altkleider / Schuhe Kg 5348 4850 3298 4578

Speisefett / Ölis Kg 1270 1278 1369 1042

Gassisäckchen für Hundeklos St. ca.21000 ca.19500 ca.19400 ca.25000

Hundekloleerung Kg 1646 1694 1698 1726

Batterien Kg 304 245 270 322

E-Schrott / Klein Kg 3364 3490 4481 5454

E- Schrott / Groß Kg 3160 2640 2920 2800

Bildschirme Kg 2392 1376 1209 1062

Kühlgeräte Kg 2047 1000 1191 1720

Windelcontainer Kg 7836 8557 10924 10770

Windelsäcke St 470 560 740 810

Sammelmengen am Wertsto�hof u. Müllabfuhr der Stadt Vils 
(ohne Problemsto�sammlung)

Privat G.Lorenz       Quelle: Gemeinde Vils,Fa.Ragg                                                   Angaben ohne Gewähr.

Aktion: „Vils - Saubere Stadt“

Wir Vilser halten unsere Stadt sauber. ☺

Sobald der letzte Schnee geschmolzen ist und bevor das frische Grün austreibt, wird auch bei uns sichtbar, wieviel Müll sich nach 
dem langen Winter am Straßenrand in Grün�ächen, unter Hecken und Sträuchern angesammelt hat. Wie im letzten Jahr möchten wir 
gemeinsam mit den Schulen die Aktion „Vils -Saubere Stadt“ durchführen und laden alle Vilserinnen und Vilser ein, in der Zeit 
vom 7. - 13. Mai beim Spazierengehen Müll zu sammeln, um unsere Stadt und die Natur von Unrat zu befreien. 

Kostenlose Müllsäcke und Einweghandschuhe gibt es zum Abholen im Rathaus vom 2. - 6. Mai in der Zeit von 8:00 – 12:00 Uhr. Wir 
bitten euch dabei jene Straßen, Flächen oder Gebiete anzugeben, die ihr vom Müll befreien wollt (Hinweis: Die Schulen werden 
vorwiegend den Ortskern säubern). Hiermit wollen wir nur sicherstellen, dass auch alle Bereiche abgedeckt sind. Wenn ihr uns dabei 
noch wissen lasst, wie viele Familienmitglieder sich beteiligen, werden wir euch gerne am Sonntagmorgen, den 15. Mai ein kleines 
Dankeschön in Form eines Brotkorbes für alle Helfer zukommen lassen!

Von der Lände bis zur Vilser Alm, vom Zirmen bis zum Skilift, vom Ranzen bis Schönbichl, jeder Weg, jede Straße, jedes Waldstück und 

jeder Feldweg sind es wert,  hier mitzumachen - egal wie klein die Fläche, der Weg oder das Müllstück auch ist, jedes Stück Papier, jeder 

Zigarettenstummel, jede Aludose, Plastik- oder Glas�asche, die ihr einsammelt, ist ein riesengroßer Beitrag für die Stadt, die Umwelt und 

nicht zuletzt auch für euch selbst! 

Volle Müllsäcke können beim Bauhof am Dienstag, 10.5. oder Freitag 13.5. - jeweils zwischen 17:00 und 19:00 Uhr in einem eigenen 
Behälter abgegeben werden (Hermann wird euch gerne einweisen☺ ).

Benutzt bitte zur eigenen Sicherheit Arbeits- oder Einweghandschuhe und Warnwesten an stark befahrenen Straßen. 

Wir bedanken uns sehr für eure tatkräftige Unterstützung und freuen uns sehr über die Mithilfe, noch viel mehr freut sich „Deine“ 
Natur.     Vielen lieben Dank … 

…das Team der Arbeitsgruppe Miteinander-Füreinander. 

Fotos von eurer „Stadtreinigung“ (besondere Objekte � , schöne Begebenheiten, 

usw.) gerne an  Vils aktuell unter: dirr@aon.at  •  Betre�: „Saubere Stadt“

„Diese oder keine“

Erna Francil feierte am 25. April ihren 99. Ge-
burtstag. Was für ein Geburtstag!
Mit einer so langen Lebensgeschichte gibt 
es natürlich viel zu erzählen. Einen kleinen 
Ausschnitt wollen wir zu diesem besonderen 
Anlass unseren 
Lesern nicht vor-

enthalten und Erna ein bisschen vorstel-
len: 
Ernas Mutter Amalia stammte aus dem 
Haus „Fritzer“ (geborene Kieltrunk) und 
war mit Josef Weger verheiratet, der als 
Gendarmeriemeister in Vils stationiert 
war. Nach der Geburt des 2. Kindes 
verstarb die Mutter an einer Lungenent-
zündung, Erna war damals 8 Jahre alt. An 
die Jahre danach hat Erna wenig gute 
Erinnerungen. Eine gute Entscheidung 
war es, den Rat des Vaters ernst zu neh-
men, er riet der Tochter �eißig zu lernen, 
er als Beamter könne ihr nichts mitgeben 
außer der Möglichkeit, eine gute Ausbil-
dung zu erwerben. Erna nutzte die Chan-
ce und besuchte in Innsbruck die Han-
delsschule und lernte dort Italienisch als 
Fremdsprache. Als der zweite Weltkrieg 
ausbrach und viele Männer zum Militär-
dienst eingezogen wurden, holte man 
Erna als Lohnverrechnerin in die Firma 
Schretter. Sie hatte anfangs keine Ah-
nung, was auf sie zukam: „Dös packsch du schua!“, hieß es und sie 
hat sich schnell eingearbeitet. 30 Jahre lang arbeitete sie in der Firma 
als Lohnverrechnerin, damals alles noch händisch. Sie hatte eine 
große Verantwortung zu tragen, - für uns ist es heute unvorstellbar, 
dass zu ihren Aufgaben auch gehörte, mit dem Rad nach Füssen zur 
Bank zu fahren, um das Geld in einer Ledertasche für die gesamten 
Lohnauszahlungen zu holen. Sie erzählt, es ging ihr sehr gut in der 
Firma und jeder habe gelacht, wenn er sie gesehen habe, - und sie 

ergänzt schmunzelnd, - wenn sie mit den Lohnsackerln gekommen 
sei! Sie hat auch Schwierigkeiten kompetent gemeistert und wurde 
zur Angestelltenbetriebsrätin gewählt, was sie noch heute sehr freut.  
Ihr erstes Kind Kurt zog sie alleine auf, sie wohnte bei ihrer Patin im 
„Juchee“ (im obersten Stock unter dem Dach). Dort war es im Winter 
einmal so kalt, -30°C, dass über Nacht die Knödel in der Suppe ge-
froren waren. Sie musste den Wecker stellen, um mitten in der Nacht 

Holz nachzulegen, sie hatte Angst, ihr 
Kind könnte Schlimmes von dieser Kälte 
davontragen. 
Dann gab es aber auch schöne Zeiten. 
Bei einem Spaziergang mit dem Kinder-
wagen in die Lände wurde sie von einem 
feschen Mann angesprochen. Dieser 
Mann gehörte dem Team der Siemens 
Bau-Union an (war mit der Vils-Regulie-
rung beschäftigt) und er wohnte in einer 
Wohnbaracke in der Lände. Floreano 
(Jan) Francil aus dem Friaul verliebte sich 
auf der Stelle in Erna. „Diese oder keine“, - 
und er trug seine schöne Frau, auf die er 
sehr stolz war, ein Leben lang auf Händen.  
Mit Jan baute sie eine Villa auf dem herr-
lichen Plätzchen über Vils (Krottenmoos), 
dort wuchsen auch die zwei weiteren Kin-
der Margerita und Julia auf. Sie hat gerne 
mit Jan getanzt, die Terrasse bot sich ge-
radezu dafür an. Oft fuhr sie mit dem Auto 
nach Alesso, wo sein Elternhaus stand, das 
allerdings im Erdbeben von Friaul (1976) 
zerstört wurde. Bis zum Alter von 94 Jah-
ren war Erna mit dem Auto unterwegs.  

Heute noch genießt sie die Gesellschaft, am liebsten mit einem Gläs-
chen Wein in der Sonne, die bei ihr ganz besonders lange scheint! 

Liebe Erna, herzliche Gratulation, viel Glück und Freude, und 

wir wünschen dir, dass du lieben Besuchern noch viele weitere 

deiner bewegenden Geschichten aus deinem Leben erzählen 

kannst! 

Salute, liebe Erna!

9999

Wirtshaussterben
Gedanken von Reinhold Schrettl

Håt a Wirtschaft o�å?
Nein, muss man die meiste Zeit in Vils sagen.
Diå hond zuå!
Früher war der Wirt der Reichste im Ort. 
Das Wirtshaus neben der Kirche war der Mittel-
punkt.
Eine Nachrichten-, Unterhaltungs-, Spaß-, Hei-
rats- und Trinkquelle und manchmal auch eine 
Rutschbahn ins Verderben.  Ein Ort, an dem sich 
Ortspolitik entschied, Geschäfte wurden ange-
bahnt. Die Einkehr nach der Kirche, ein Muss für 
jemanden, der etwas auf sich hielt. 
Im Gasthaus lernten die Jungen die Alten ken-
nen. Liebschaften entstanden hier. Man wusste, 
wer krank war und „wer‘s nimma lang macht“. 
Die Wirtschaft war Mittelpunkt, sie gebar Zeit-
geist und Menschencharakter. Sie war Funda-
ment und Kultur. Viele kennen das heute nicht 
mehr.
Nun hat die Kundschaft den Hut genommen.
Die alten Gäste haben das rote Viertele mit 
dem Bildschirm getauscht. Begonnen hat der 
Niedergang auch mit den Vereinslokalen. Steu-
erfrei gibt’s da billiges Bier. Unterhaltung �ndet 
heute im sozialen Netz und im Bauwagen statt...
(schrieb vor 12 Jahren Karl Stiefenhofer aus dem 
Allgäu).

Der Grüne Baum 
Der Grüne Baum war um 1850 der größte 
Grundbesitzer in Vils.
Die „Tafern“ (Wirtsgerechtigkeit) vom Grünen 
Baum wurde schon 1450 erwähnt und war im 
Besitz der Hohenegger. 
Ende der 1960er Jahre wurden im Grünen Baum 
mehrere hundert Essen täglich ausgegeben.
1972 wurde das älteste Gasthaus von Vils ab-
gerissen.  Während des Neubaues des „Hotels“ 
kam 1973 die Ölpreiskrise. Das oberste Stock-
werk blieb im Rohbau. 
Der Schwarze Adler 
Als fünf Vilser Geschäftsleute 2013 den Schwar-
zen Adler übernahmen, konnte das Gasthaus 
ein Jahr lang erfolgreich weitergeführt werden. 
Geld für weitere Investitionen, Zimmer u. a. war 
vorerst nicht zu erwirtschaften. Als Andreas 
Hiby Durst zuerst die Brauerei baute und dann 
das Gasthaus übernahm, waren alle sehr froh.
Die Krone
Ein über 150 Jahre altes Gasthaus.
Der Günther und die Ruth haben viel versucht, 
oft waren sie die „letzte Rettung“, die einzige Zu-
�ucht für die Jungen, Tre�punkt für einen Karter 
u. a. Legendär und über die Grenzen bekannt: 
die Wildwochen
Aber auch hier ist das Ende absehbar.

Vielleicht ist nun die Zeit da, weiter zu denken:

Den Gastgarten im Sommer an Vereine, Perso-
nen u. a. zeitweise zu vermieten.
Den schönen Maurasaal zu vermieten mit Cate-
ring, - für Veranstaltungen, Seminare u. a. 
Die sechs Doppelzimmer mit Hilfe von vor-
handenen Investoren zu renovieren und ver-
schiedene Möglichkeiten zu überdenken: z. B. 
Einchecken ohne Personal.
Und, ein Gasthaus muss nicht sieben Tage in der 
Woche o�en haben.

Die Idee des Vogelbaumes, eine Genossen-
schaft, ist an und für sich sehr gut. Aber auch 
hier ist die Verwirklichung sehr schwierig. 
Ein Zusammenschluss zwischen Wirt, Vereinen, 
Genossenschaft und Gemeinde könnte helfen. 

Einer, der die Wirtshauskultur sehr zu schätzen 

wusste - Pfarrer Rupert Bader
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In den letzten Ausgaben von Vils aktuell berichteten wir über 
den Bau und die Erö�nung der Hauptschule, weiter über den 
Ausbau der Schule zu einem Bildungszentrum, das nicht nur 
den Hauptschülern aus Vils und Pinswang zugutekam, sondern 
auch den Vilser Volksschülern und allen, die gerne eine Bücherei 
besuchten. 

Erwachsenenschule

Außerdem gibt es seit dem Jahr 1974 auch für Erwachsene 
Bildungsangebote über die Erwachsenenschule.  
Erwachsenenschulen sind Einrichtungen auf lokaler Ebene. Die 
Veranstaltungs- und Kursprogramme orientieren sich an den 
Bedürfnissen vor Ort und umfassen ein breites Spektrum, das 
zweimal pro Jahr in dieser Zeitung vorgestellt wird.  
Anfang der 70-er Jahre wurden die ersten Erwachsenenschulen 
gegründet, die an die neu gegründeten Hauptschulstandorte 
gebunden waren.  Die Idee des damaligen Landesrats für 
Schule und Kultur, Landeshauptmann Stellvertreter Dr. Fritz 
Prior war es, die aus Steuermitteln �nanzierten Schulen auch 
der Erwachsenenbildung zur Verfügung zu stellen. Das gelang 
auch in Vils ausgezeichnet und wurde von Anfang an sehr gut 
angenommen.  
Seit je sehr beliebt sind Angebote im Gesundheitsbereich, auch 
Sprachkurse, Kochen, Handarbeiten … und Vorträge zu den 
verschiedensten aktuellen Themen wurden im Laufe der Jahre 
angeboten. Besonders gefragt waren in den späten 80er Jahren 
die Computerkurse. 

Wieder zum Schulalltag: Maschinschreiben war schon lange ein 
beliebtes Angebot für die Großen, heute lernen die Kinder in der 
Volksschule den professionellen Umgang mit der Tastatur! 
Im Schuljahr 1986/87 wurde das Fach Informatik als 
unverbindliche Übung für die 4. Klasse Hauptschule angeboten, 
- und alle SchülerInnen haben es besucht. Anfangs saßen oft 5 
Kinder zugleich vor einem PC, denn es standen erst zwei Geräte 
zur Verfügung (640 kB). Drei Jahre später gab es immerhin schon 
7 Computer für die Schüler und einen für die Direktion. Kaum 
zu glauben, wenn man 
heute in die Schule schaut: 
2 Computerräume, in den 
Klassen PC, Beamer und 
große Flachbildschirme 
über der Tafel, und zum 
Teil kann man schon mit 
den modernen White 
Boards arbeiten! Außerdem 
gibt es in allen Räumen 
Internetverbindung. Die 
Schüler von heute können 
sich kaum mehr an die 
Schreibmaschinen und 
den ehemals so beliebten 
Filmsaal erinnern. 
Im Schuljahr 87/88 
wurden die Weichen für 
ein gleichberechtigtes 
Bildungsangebot gestellt: 
Mädchen saßen mit GZ-
Brett, Lineal und Zirkel 
in der Klasse und Buben 
besuchten nun das 
P�ichtfach Hauswirtschaft 
(heute: Ernährung und 
Haushalt). Nicht selten 
zählt dieses Fach für die 
jungen Männer zu den 
Lieblingsfächern.  
Für die Volksschule galt 
damals schon die 5-Tage-

Woche, die Hauptschüler mussten darauf noch bis zum Schuljahr 
2002/03 warten.

Auch bauliche Maßnahmen am Haus wurden nötig, das 
Flachdach auf dem Hauptschultrakt war undicht und es 
entstanden beträchtliche Wasserschäden. Der Gemeinderat 
beschloss einstimmig einen neuen Holzdachstuhl wie bei der 
Volksschule, außerdem wurde zwischen Volks- und Hauptschule 
eine Überdachung mitgeplant. Das Projekt neues Schuldach 
wurde in den Sommerferien 1988 in Angri� genommen. Das 
bescherte den SchülerInnen eine Woche länger Ferien! „Wegen 
Unbenützbarkeit der Schule wurde die 1. Schulwoche laut 
Verordnung des Bezirksschulrates für schulfrei erklärt.“

Seit dem Schuljahr 88/89 gibt es die Einrichtung des 
Schulforums, Eltern wurden damit wichtige Mitglieder in 
der Schulpartnerschaft. Und ein Jahr später wurden die 
Sprengelgrenzen verschoben, seit dem Schuljahr 89/90 dürfen 
die Musauer Kinder in Vils die Hauptschule besuchen! 

Ein kurioser Beitrag aus der Schulchronik 1989: „Da vier 
unserer Fräuleins (Abraham Sigrid, Dirr Susi, Walk Gerti, Hosp 
Brigitte) ein Kind bekommen haben, unterrichten seit Beginn 
dieses Schuljahres neue Lehrpersonen an den Vilser Schulen.“ 
Man beachte: FRÄULEINS! Damals immer noch die gängige 
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4. Klasse HS 1990/91

1. Reihe: Herold Belinda, Treyer Simone, Wörle Oliver, Petz Carmen

2. Reihe: Köchl Roland, Ginther Karin, Seisenbacher Michael, Vukadinovic Sasa, Schautzgy Kerstin, Roth Christine, 

                   Heiß Manfred, Lorenz Christiane, Keller Martin

3. Reihe: Heim Petra, Dir. Wasle Richard, Friedl Kerstin, Wörle Klaus, Schneider Thomas, Hosp Christoph, Roth Angelika, 

                    Lanser Markus, Ginther Nadja, HL Lanser Klaus, Kaiser Alexander

Bezeichnung und Anrede der Lehrerinnen (obwohl alle 4 
verheiratet waren), das wird es wohl kaum noch irgendwo sonst 
gegeben haben… 

1990 wurden gemeinsam mit Schülern Bäume im Schulgarten/
Pausenhof gep�anzt, die heute sowohl Slacklines als auch 
Kletterpartien von Kindern in der „bewegten Pause“ locker 
aushalten.  
 

Nicht nur Jubiläen wie „20 Jahre Hauptschule“ und fünf Jahre 
später „25 Jahre Hauptschule“ wurden gebührend gefeiert, - 
mit Festakt, Ausstellungen, Jubiläumsabend mit Modenschau, 
Musical „Ritter Rost“…, es boten sich für VS und HS immer wieder 
Anlässe, die das große Potenzial der Kleinschulen zeigten. An 
die vielen Feiern, Ausstellungen und Wettbewerbe werden sich 
bestimmt alle erinnern, die die Volksschule und Hauptschule 
besucht haben. Stellvertretend für viele Anlässe möchte ich den 
Ideenwettbewerb „Energiesparen“ erwähnen, bei dem die 2. und 
3. Klasse Volksschule 1994 zu den Gewinnern zählte und somit 
alle Kinder mit ihren Lehrpersonen zur Preisverleihung nach 
Innsbruck fahren durften. Der Preis: Ein Aus�ug zu den Jenbacher 
Werken, die Fahrt zum Achensee mit einer aufregenden 
Dampferfahrt auf dem Achensee!  

Aber auch sehr herausfordernde Zeiten kamen auf die Schulen 
zu: Ab dem Schuljahr 91/92 waren viele Flüchtlingskinder 
(Jugoslawienkrieg) und ihre Familien ohne Deutschkenntnisse 
auf die Hilfe aller angewiesen.   

Die Schule der 10- bis 14-Jährigen ist beinahe im 
10-Jahresrhythmus immer wieder mit inhaltlichen und 
organisatorischen Neuausrichtungen befasst. 1993/94 
wurde das Modell „Tiroler Landhauptschule“ eingeführt. Die 
Wochenstundenzahl wurde in allen Klassen auf 30 Stunden 
gekürzt, - nicht auf Kosten der Fächer Deutsch, Englisch und 
Mathematik. Eine Säule dieses Modells war das freiwillige 
Lernangebot: Maschinschreiben, Kurzschrift, Informatik, Fußball, 
Chor … und außerdem ein reiches Projektangebot, das meist 
zeitlich begrenzt spezielle Interessen und Fähigkeiten weckte 
und förderte. Die Projektzettel wurden von den Buben und 
Mädchen in großer Zahl ausgefüllt! Das engagierte, vielseitige 
und kreative Lehrerteam konnte den Kindern wirklich alles 
Mögliche anbieten, das im bisherigen Schulalltag kaum Platz 
fand. Dafür standen immerhin mindestens 4 Nachmittage zur 
Verfügung. 

Mit dem Schuljahresende 1994 ging Volksschuldirektor David 
Tröbinger in Pension, Peter Linser wurde sein Nachfolger. 

Kommunikationszentrum

Auch in diesem Jahrzehnt gab es wieder eine große Baustelle 
an der Schule. Es standen nötige Sanierungsmaßnahmen 
an: Schuldach, Schwimmbad, Turnsaal und Isolierung der 
Südfassade. In der Schulchronik ist zu lesen: „Als das Schuldach 
saniert werden musste, hatte jemand die Idee, auch den freien 
Platz zwischen Volksschule und Hauptschule zu überdachen.“ 
(bisher Flachdach mit Lichtkuppeln für die Garderoben zum 
Turnsaal)  
Ausgebaut wurde nun ein Raum von 150m² mit einer 
integrierten Bühne, der für die Ö�entliche Bücherei, die 

Schülerbücherei für VS und HS, für die Arbeitsbücherei und als 
Raum für verschiedenste Veranstaltungen zur Verfügung stand. 
Im Frühjahr 1999 wurde das Kommunikationszentrum mit 
der erinnerungswürdigen Feier „Reise durch die Weltliteratur“ 
erö�net. Bürgermeister Otto Erd: „Das Kommunikationszentrum 
ist vielseitig benützbar und deshalb ein sehr großer Gewinn für 
die Schule und die gesamte Gemeinde.“ 

In den 90er-Jahren war die Integration von Kindern mit 
Behinderung ein heiß diskutiertes Thema. Der Bezirk Außerfern 
nahm eine österreichweite Vorreiterstellung ein und propagierte 
das Lernen aller Kinder im Regelschulwesen - miteinander 
und voneinander. Seit Ende der 90er- Jahre gibt es an beiden 
Schulen in Vils die gelebte Integration. Heute denkt niemand 
mehr daran, dass Kinder wegmüssen aus Familie, Heimatort und 
sozialem Gefüge, heute ist es selbstverständlich, dass alle Kinder 
unterstützt und gefördert werden, gleich welchen intellektuellen 
oder körperlichen Stand sie aufweisen. Die Schule ist seit 4 
Jahren mit Lift vom Keller in den ersten Stock, und mit Treppenlift 
im Volksschultrakt barrierefrei und für alle Eventualitäten 
gerüstet.  

Seit dem Schuljahr 2001/02 gibt es in der Hauptschule einen 
Schulkiosk, der von Anfang an hervorragend angenommen 
wurde. Betreut wird der Kiosk in der Regel von den Drittelern, 
die sich mit dem Gewinn ihre Busfahrt nach Südtirol �nanzieren. 
Auch die Volksschüler müssen nicht auf die „Gesunde Jause“ 
verzichten, regelmäßig dürfen sie ein tolles gesundes Angebot 
nutzen, das für sie nicht mehr wegzudenken ist. 

Eine Schule ist ein Haus mit ständigen Anpassungen an sich 
immer wieder ändernde Verhältnisse wie Schülerzahlen, 
Raumbedürfnisse, aber auch mit der nötigen Wartung, P�ege 
und anfallenden Reparaturen, - das macht sich alles nicht von 
alleine. Von Anfang an sorgte Kögl Rudl in seiner stillen und 
verlässlichen Art dafür, dass der „Laden“ läuft. Seit Mai 2004 
ist Tröbinger Reinhard der Hausmeister und Schulwart des 
Bildungszentrums.

Im Herbst 2003 beendete der ehemals jüngste 
Hauptschuldirektor Richard Wasle nach vielen engagierten 
Arbeitsjahren seinen Schuldienst und ging in Pension. 
Ebenfalls verabschiedet wurde Cilli Ledl, die ja als 
Volksschuloberstufenlehrerin im Haus begonnen hat und alle 
Wandlungen der Schule mit Energie und Tatendrang mitgestaltet 
hat.  
Der neue Direktor hieß Bernd Walk, der bis 2018 die Geschicke 
der Hauptschule umsichtig führte. In seine Ära �elen große 
Umbauten: ein neues Dach mit einer Photovoltaikanlage, ein 
„experimentiertauglicher“ Physiksaal, eine moderne Küche, 
die Anpassung der Computerräume an die Anforderungen 
eines zeitgemäßen Unterrichts mit Internet, die Sanierung des 
Schwimmbades, Umbauten im Keller, aber auch eine erneute 
große Umstellung im Schulwesen. Die Leistungsgruppen wurden 
abgescha�t, um das Ziel einer gemeinsamen Unterstufe zu 
verwirklichen. Kinder sollten mit den Leistungsgruppen nicht 

Einweihung Kommunikationszentrum März 1999

HS Direktor Richard Wasle und das Büchereiteam (v.l.) mit Elsmarie 

Huter, Elisabeth Lochbihler, Cilli Ledl und Alexandra Wolitzer
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so früh „eingeteilt“ werden, keinem Kind sollte der Weg verbaut 
werden für eine spätere Schul- und Berufslaufbahn. Die „Neue 
Mittelschule“ war damit aber noch nicht abgeschlossen, mit 
ständigen Weiterentwicklungen sind Schülerinnen, Schüler 
und die Lehrpersonen auch heute noch in der „Mittelschule“ 
konfrontiert. Sie wird seit 2018 von Hannes Hassa geleitet, der 
seit 1987 zum Stammteam der damaligen Hauptschule, heute 
Mittelschule, gehört.  

Auch in der Volksschule rückte eine Lehrerin aus dem 
Stammteam in die Direktorenposition nach.  Andrea Bailom 
folgte 2006 Peter Linser nach, seit 2016 ist sie außerdem Leiterin 
der Volksschule Musau. Mit viel Herzblut und Freude leitet sie 
ein engagiertes Team und sorgte von Anfang an dafür, dass 
die Volksschule bunt und kindgerecht mit besten Lernmitteln 
ausgestattet einen hervorragenden Start der Bildungslaufbahn 
bietet. 

Kinderhort 

In diese Zeit �el die Einrichtung eines 
Kinderhortes, der berufstätigen Eltern 
die Möglichkeit bietet, ihre Kinder mit 
Mittagessen und Nachmittagsbetreuung 
(einschließlich Aufgabenbetreuung für 
die Schulkinder) in professionelle Obhut 
zu geben. Anfangs war der Hort noch 
im Kindergarten untergebracht. Mit den 
Umbauten im Keller erhielt der Hort 2017 
die ehemaligen Räumlichkeiten für Textiles 
Werken, lichtdurch�utete Räume mit der 
Möglichkeit, Küche und Spielplatz direkt vor 
Ort zu benützen. 

2. Klasse VS 2005/06 – KV Andrea Bailom

Unter den Tischen von links: Andrè Hundertpfund, Antonia Tröber, Fabian Petz, Julia Dirr, Julian 

Hundertpfund, Alexander Walk, Melanie Huber, Jasmin Blaas, Mathias Hohenrainer

auf dem 1. Tisch von links: (liegend) Lukas Hartmann, Cathrina Niggl, Ramona Tröber, Julius Petz, 

KV Andrea Bailom, Jennifer Huber

auf dem 2. Tisch: (liegend) Dominik Tröbinger, Grigorjan Karen (Armenien), Florian Tröber, 

Stefanie Schretter, Nadja Tröbinger, Sabrina Brugger (stehend) 

auf dem 3. Tisch: (liegend) Tobias Kerle, Theresia Tröber, Jonas Lochbihler, Julia Fink

Volksschule, Mittelschule, 
Erwachsenenschule und Hort – wirklich 
ein Bildungszentrum! 

Das Bildungszentrum Vils ist mit seinen 
50 Jahren noch kein bisschen in die 
Jahre gekommen! Stillstand ist für 
alle ein Fremdwort und die ständige 
Weiterentwicklung stellt sicher, dass auch 
in den nächsten Jahrzehnten für einen 
wertvollen Platz mit Ausblick auf eine 
vielversprechende Zukunft gesorgt ist. 

Herzliche Gratulation allen, die daran 
tatkräftig mitarbeiten!  

... damals und heute ... 

Hoher Besuch in der MS
Die frischgebackenen Vilser Bürgermeisterin Carmen Strigl-
Petz besuchte vor der Kreuzwegandacht zu Ostern die Vilser 
Mittelschule.  
Dabei stellte sie sich vor allem den Pinswanger und Musauer 
Kindern vor und lobte die Arbeit der Vilser Mittelschule. 
„Bei einigen der Lehrer bin ich ja sogar noch selber in die 
Schule gegangen“, erinnerte sie sich lachend an ihre eigene 
Schulzeit im Vilser Schulgebäude. Die Bürgermeisterin 
zeigte sich o�en für Wünsche und Anregungen der Kinder 
und versprach immer ein o�enes Ohr für die Anliegen der 
Vilser Jugend zu haben.

Foto: Bürgermeisterin Carmen Strigl-Petz und Direktor Hannes 

Hassa vor dem neuen von den Schülern gestalteten Vils Wappen in 

der Mittelschule.

Erfolgreiche Mathematiker*innen

Vilser Schüler glänzten beim Wettbewerb Känguru der Mathematik. Ihr mathematisches 
Verständnis und ihr rechnerisches Können stellten die Vilser Mittelschüler beim 
österreichweit durchgeführten Wettbewerb „Känguru der Mathematik“ unter Beweis. 
Die Mathematiklehrerinnen Sigrid Abraham, Julia Petz und Lorena Erl gratulierten 
gemeinsam mit Bürgermeisterin Carmen Strigl-Petz und Direktor Hannes Hassa den 
jeweiligen Klassensiegern.

Die Sieger der 1. Klasse: Anna-Lena Huter, Felix 

Sonnweber und Raphael Schneider.

Samuel Rainer, Elias Winkler und Hanna Wetzel 

waren die besten Rechner aus der 2a.

Die Gewinner in der 3. Klasse waren Annika 

Haller, Melanie Schretter und Fabienne Vogler.

Fabian Bader, Tamara Keller und 

Leon Leuprecht waren die besten 

Mathematiker in der 4a.
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Projektwochen an der MS
Die letzte Woche vor den Osterferien stand an der Mittelschule ganz im Zeichen 
von Projekten. Alle Mittelschüler arbeiteten �eißig an ihren Arbeiten, suchten 
Informationen, bearbeiteten Texte, gestalteten Plakate oder stellten spannende Power 
Point Präsentationen zusammen.  
Am Freitag wurden die Projekte dann vor den Lehrern und Mitschülern präsentiert.
Die erste Klasse bereitete ihre Exkursion nach Innsbruck vor. Jeder Erstklässler stellte 
ein eigenes Thema aus Innsbruck vor und machte damit seine oder ihre Mitschüler 
neugierig auf die bevorstehende gemeinsame Innsbruckfahrt.
In der zweiten Klasse drehte sich alles um das Thema Rom. Das Romprojekt wurde einst 
von Pfarrer Rupert Bader ins Leben gerufen. Zahlreiche Sehenswürdigkeiten aus der 
Ewigen Stadt wurden dabei auf interessante Weise aufbereitet und am Abschlusstag 
vorgestellt.
Die dritte Klasse beschäftigte sich die ganze Woche mit dem Thema 
Fliegen. Dazu wurden Berechnungen und praktische Experimente 
durchgeführt und am Freitag wurden die selbst erscha�enen Flugobjekte 
vorgeführt.
Die vierte Klasse stimmte sich mit ihren Referaten auf die kommende 
Wienfahrt im Juni ein. Zahlreiche Sehenswürdigkeiten der 
österreichischen Bundeshauptstadt wurden den Mitschüler anschaulich 
erklärt, ein Teil davon als „Vienna tourist guide“ sogar auf Englisch. (T/F: MS)

Die Schüler und Schülerinnen der 3. Klasse, Alexander, Fabienne, 

Annika, Pius, Valentina und Levin mit ihren Flugobjekten.

Jana Bader, Raphael Marth und Samuel Rainer 

stellten beim Romprojekt in der 2. Klasse den 

Vatikan und die Engelsburg vor.

Liebe Hundebesitzer*innen!

Muss das wirklich sein?
Fast täglich entfernen die Kinder Hundekot von ihrem 
Sportplatz. Über Hinweise, welche Hunde da regelmäßig ihr 
„Geschäft“ verrichten, wären wir sehr dankbar.
Die Schulgemeinschaft der VS Vils

Ganz im Element „Feuer“
Endlich dürfen die beliebten Workshops mit Natopia wieder 
statt�nden. Die Dritteler befassten sich mit dem Element „Feuer“. 
Nach einem theoretischen Input über die Geschichte des Feuers, 
seine Bedeutung und mögliche Gefahren für die Menschen ging 
es um die praktische Umsetzung. Dazu gehörte natürlich auch, ein 
Feuer zu machen und Würstchen sowie Marshmellos zu grillen. 

Kindgerechte 

Kreuzwegandacht
Die Religionslehrerin Elisabeth Huter 
organisierte kurz vor Ostern eine kindgerechte 
Kreuzwegandacht. Andrea Winkler und Andrea 
Bailom unterstützten sie bei der Umsetzung. 
Die Erstkommunionkinder übernahmen das 
Lesen der Texte bei den einzelnen Stationen. 
Schön, dass so viele Kinder der Einladung 
folgten. Am Ende durften sie noch gemeinsam 
ein wunderschönes Holzkreuz bunt gestalten. 

Einladung

zum

Bildscheibenschießen

   07./08. Mai 2022

   KK-Schießstand Vils

Schießzeiten: Samstag, 07.05. von 10:00 Uhr bis Einbruch der Dunkelheit  
  Sonntag, 08.05. von 10:00 Uhr bis 16:30 Uhr

Distanz: 50 Meter

Klassen: Klasse 1: Schüler                             
  Klasse 2: Damen, Jungschützen und Altschützen (bei    
             10 Teilnehmern pro Klasse, eigene Wertung)
  Klasse 3: Veteranen und Versehrte
  Klasse 4: Allgemeine Klasse
  Klasse 5: Hobbyklasse
  Klasse 6: Tiefschusswertung für alle Stehendschützen

Einlage: 15 Schuss Bildscheibe € 10,--

Nachkauf: 15 Schuss Bildscheibe € 8,--
(3 Scheiben) Schüler und Jungschützen zahlen die Hälfte

Einschussscheibe: Auf dieser Scheibe kommen Sachpreise zur Vergabe
       Gebühr pro Schuss    € 0,50

Goldener Schuss: pro Bildscheibe 1 Goldener Schuss € 2,50

Allgemeine Bestimmungen:
Geschossen wird mit KK-Gewehr, optische Zielhilfe bis 1,5fach ist gestattet, 
Zielfernrohre sind ausgeschlossen. Beobachtung der Einschläge mit dem 
Fernglas ist verboten. Schüler unter 14 Jahre, Veteranen über 70 Jahre und 
Versehrte, sowie Hobbyschützen können sitzend aufgelegt schießen. Schüler 
unter 14 Jahre können nur unter Aufsicht der Eltern oder einer anderen 
verantwortlichen Person teilnehmen.
In den Klassen 1 bis 5 wird nur nach Ringen gewertet (keine 
Tiefschusswertung). In der Klasse 6 gibt es eine Tiefschusswertung für alle 
Stehendschützen. Preise nach Beteiligung. Leihgewehre und Munition liegen 
auf. Das Schießen ist allgemein o�en und �ndet bei jeder Witterung statt. Bei 
Streitigkeiten entscheidet die Schießleitung endgültig.

Preisverteilung: Sonntag, 08.05.2022 um 20:00 Uhr am Schießstand

Die Schützen Vils freuen sich auf Euer Kommen! 

                                                   MIT TIROLER SCHÜTZENGRUSS

                                                                OSM Ute Huter 

Goldener Goldener 

SchussSchuss
               

 Wer mit seinem Schuss
 1555 Teiler erreicht oder

 am nächsten kommt, 
 gewinnt

            1.    EUR 40,--
            2.    EUR 30,--
            3.    EUR 20,--

1 Schuss EUR 2,50
(pro Bildscheibe 1 Schuss möglich)

      
P.S. Zum Muttertag gibt es eine 

kleine Aufmerksamkeit für                                               
unsere Damen ☺

Bildscheibenschießen
 

Dieser Bewerb hat schon seit Generationen Tradition in Vils. 

Das Bildscheibenschießen ist in erster Linie eine gesellige Veranstaltung. Im 
Gegensatz zu den Meisterschaften (Vereinsmeisterschaft, Bezirksmeisterschaft, 
Landesmeisterschaft …), an denen nur Vereinsmitglieder teilnehmen, steht 
beim Bildscheibenschießen die Tür des Schießstandes jeder/jedem o�en, die/
der gerne daran teilnehmen will oder einfach einmal probieren möchte, ob man 
möglicherweise ein Naturtalent ist � . 

Die Bildscheiben haben einen Durchmesser von ca. 30 cm, durch den Diopter 
(Visiereinrichtung zum Anpeilen von Zielen mit dem bloßen Auge) zielt 
man auf die Bildscheibe in 50 Meter Entfernung. Nach 15 Schuss kommt die 
Überraschung, wenn die Bildscheibe in den Schießstand hereingefahren wird. 
Wie gut hat man gezielt?  
Für alle Neulinge stehen Leute zur Verfügung, die „Standaufsicht“ haben, sie 
helfen gerne. 

Die Bildscheiben sind meist mit einem Motiv geschmückt, das die Umgebung 
zeigt, heuer mit einem Blick vom Unterberg auf Vils Richtung Ranzen. 

Die wesentlich größeren und oft von Hand gemalten wertvollen Bildscheiben 
sind sogenannte Ehrenscheiben. Sie werden gerne zu bestimmten Anlässen 
verschenkt, vor allem an Leute, die mit dem Schießsport eng verbunden sind. 

Viele solcher Ehrenscheiben hat Guppenberger Christa gemalt - siehe nächste 
Seite. (sd)
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Menschen im besten Licht

Wer hat sie nicht, die Schokoladenseite, jene Seite des Gesichts, in der man 
im Profil einfach besser aussieht? Wenn eine Künstlerin so malen kann, dass 
beide Seiten Schokoladenseiten sind, dann ist das ein großes Talent. Christa 
konnte es! Auf unzähligen Porträts hielt sie mit Ölfarben und Pinsel fest, 
was nicht nur einem momentanen Gesichtsausdruck entsprach, sondern 
vielmehr das Wesen und vor allem die schönen Seiten eines Menschen 
ausmachten. „Ja, du håsch sie besser troffå, wiå i sie alla siech!“, lachte 
einmal ein Kunde über das bestellte Bild seiner Frau und er freute sich 
sehr darüber. 

Christa Guppenberger (geb. Vogler) ist eine gebürtige Vilserin, die mit drei Geschwistern am Fuße der Ruine 
Vilsegg aufgewachsen ist. „Beim Maler“ nannte man das Haus, - das Talent ist ihr wohl in die Wiege gelegt. 
Als Schulkind hat sie schon gerne gezeichnet und gemalt, zur Ölmalerei kam sie jedoch erst viel später. 
Erlernt hat sie in Pfronten den Beruf der Fotolaborantin, den sie auch ein paar Jahre ausübte. Sie weiß 
gar nicht mehr genau, wie ihre Malambitionen angefangen haben, die Freude daran war einfach da und im 
Nu stellten sich Interessenten ein. 

Wenn man die Fülle der 
Arbeiten in ihrem Fotoalbum 
sieht, wundert man sich, wie 
sie alles in einem Leben mit 
Familie mit drei Kindern und 
Berufstätigkeit untergebracht 
hat. Sie ist heute noch sehr 
dankbar für die tatkräftige 
Unterstützung im Haushalt, 
die sie immer von ihrem 
Mann bekommen hat, der 
sehr gerne kochte.

Und doch gab es Zeiten, wo 
sie fast nur nachts arbeitete.  

„Malen mit Ölfarben geht nicht schnell. Sie trocknen nur sehr, sehr 
langsam, was aber auch Vorteile haben kann, wenn die Arbeit ins 
Detail geht oder man Veränderungen anbringen möchte. Wenn es um 
Bereiche wie die Hautfarbe eines Gesichts ging, war es wichtig, so 
lange dran zu bleiben, bis dieser Teil fertig war. Und in dieser Zeit 
sollten sich die Lichtverhältnisse nicht ändern! Also entweder malen im 
Tageslicht oder bei künstlicher Beleuchtung, aber nicht beides“, erzählt 
Christa, und das erklärt ihre oft nächtliche Arbeit an einem Bild, da 
am Tag einfach zu wenig Zeit dazu blieb. 
25-30 Stunden beanspruchte ein großes 
Porträt, das sie fertig immer ein bisschen 
„ruhen“ ließ, um es mit einem gewissen 
zeitlichen Abstand dann noch kritisch 
betrachten zu können. „Manchmal sieht 
man erst dann, was noch zu verbessern 
ist“, sagt sie. In ihren Anfängen zeigte sie 
ihrem Vater Leopold Vogler die fertigen 
Bilder, der sich kritisch dazu äußerte, 
aber dies galt auch umgekehrt, er wollte 
ebenfalls ihre Meinung zu seinen Arbeiten 
wissen. Christa ist Autodidaktin, sie hat 
sich die Maltechnik und ihr handwerkliches 
Wissen selbst angeeignet. 

Christa bei der Porträtübergabe an Bundeskanzler 

Dr. Bruno Kreisky 1981 

Altbürgermeister Otto Erd

Dass ein Porträt von Gerhard Berger eine beträchtliche 
Summe bei der Versteigerung im Rahmen von „Licht ins 
Dunkel – 1987“ einbrachte, freut Christa sehr (von Schilling 
umgerechnet ca. € 2000.-!) Im Zusammenhang mit der 
Malerei lernte sie sehr interessante Persönlichkeiten kennen. 
So konnte sie Bruno Kreisky bei seinem Besuch in Reutte 
sein Konterfei überreichen. Auch er gefiel sich auf dem Bild 
besser als in Natur! Bei einem Radio-Quiz, an dem Bewohner 
von Wohnorten mit dem Anfangsbuchstaben V teilnehmen 
durften, erkannte Christa schon nach wenigen Sekunden 
die gesuchte Stimme, rief an, gewann und konnte so dem 

berühmten Sänger Ivan Rebroff begegnen, der von ihr ebenfalls ein sehr gelungenes 
Porträt zum Dank für den tollen Ausflug mit ihren Lieben erhielt. Ganz persönlich 
und besonders herzlich war die Begegnung, - eine schöne Erinnerung!  

Christa wohnt in der Hintergasse und freut sich ganz 
besonders, wenn ihre Söhne oder die Enkel zu Besuch 
kommen. Das Augenlicht ist nicht mehr das, was es einmal 
war, doch das mindert nicht die Freude an allem, was sie 
in ihrem Leben schaffen konnte. So genießt Christa die 
Erinnerung an diese arbeitsreiche und erfolgreiche Zeit. 
 
Liebe Christa, wann immer ich eine Bildscheibe sehe, werde 
ich an die vielen Bilder von dir denken! Ich bin mir sicher, 
damit wirst du auch für sehr viele Vilserinnen und Vilser 
immer in Verbindung gebracht werden. Ich wünsche dir 
weiterhin Gesundheit und viel Freude an deiner Familie!

Porträts wurden oft zu Jubiläen bestellt. Viele Porträts fanden ihren Platz auf 
Bildscheiben, die einem Jubilar dann mit dem aufgeklebten Schussbild überreicht 
wurden. Besonders aufwändig war bei Bildscheiben oft auch die Beschriftung, eine 
Arbeit, die mit dem Pinsel nicht einfach zu bewerkstelligen war. Auf vielen Bildscheiben 
finden sich auch wunderschöne Landschafts- oder Tiermotive. Blumenmotive 
finden sich auf unzähligen Bauernschränken, die sie für Kunden gestaltet hat.  
Christa malte gerne Tiere. Das Tigerbild zählt zu ihren Lieblingsbildern, sie würde 
es auch nicht hergeben, es gehört in ihr gemütliches Zuhause. Auch fantastische 
Landschaften mit tollen Lichteffekten entstanden aus reiner Freude am Malen. Die 
Vielseitigkeit konnte sie auf insgesamt 15 Ausstellungen beweisen, ihre Bilder waren 
in Vils, Innsbruck, Reutte, Marktoberndorf, St. Gallen, … zu sehen.

Christa liebte es, schöne Menschen oder sehr interessante Gesichter zu malen, 
das war ihr immer eine besondere Freude. Sie widmete bei ihrer Arbeit ein ganz 
spezielles Augenmerk auf die Ausgestaltung der Haare und der Augen. Das lässt die 
Porträtierten wie echt wirken. 

65 Bildscheiben, 250 Bilder und viele Restaurierungsarbeiten an Objekten, Figuren und Bilderrahmen

Otto Lochbihler sen.

Hl. Florian auf dem 

Feuerwehrhaus
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PRIDE in der Literatur

gegenüber homosexuellen, bisexuel-
len oder transsexuellen Menschen in 
den Vordergrund.
Auch in der Literatur - und somit in 
der Bücherei - 昀椀nden sich daher Bü-
cher, welche sich mit dieser Thematik 
beschäftigen oder Aspekte heraus-
greifen. Beispiele dafür sind:

Am 17. Mai 1990 hat die Weltge-
sundheitsorganisation (WHO) be-
schlossen, dass Homosexualität keine 
Krankheit ist. Aus diesem Grund gibt 
es im Mai den internationalen Tag ge-
gen Homo-Feindlichkeit. Der Juni gilt 
als Pride Month. Dieser Monat stellt 
das Bewusstsein und die Akzeptanz 

„Someone New“ 
ist sehr roman-
tisch und herz-
zerreißend. Die 
Geschichte ist 
lebensnah und 
lässt einen nicht 
los. Dennoch 
weist das Buch 
Tiefe und Über-
raschungen auf.

„Love, Simon“ 
hat 2017 den 
Jugendliteratur-
preis gewonnen. 
Es handelt sich 
um eine Lie-
besgeschichte, 
welche das Herz 
berührt und ei-
nen zum Lachen 
bringt.

Der Titel des 
Buches verrät viel 
über den Inhalt. 
Die Geschich-
te beschreibt 
einfühlsam die 
Reaktionen auf 
das Outing einer 
Transperson - aus 
Sicht des jünge-
ren Bruders.

Die illustre Runde der Erzähler v.l.: Josef Kaiser, Leopold Keller, Edwin Köhl-

bichler, Paul Keller, Franz Lochbihler, Emmerich Erd, Franz Wiesinger.

Chronik zum Jubiläum II

Auch in dieser Ausgabe des Vils aktuell geht es mit un-
serer Zeitreise weiter. In den 40 Jahren des Bestehens der 
Bücherei ist doch allerhand geschehen. Wir werfen also 
einen Blick zurück auf die Veranstaltung „Vilser huagarta 
übr alte Zeita“.
Unter diesem Motto wurde am 27. März 2009 in der Bü-
cherei Vils ein Nostalgieabend der ganz besonderen Art 
veranstaltet.
Eine illustre Runde von Männern erzählte über das Ver-
einsleben von früher und dies wurde zum dreistündigen 
Ohrenschmaus. Auch so mancher Besucher der bis auf 
den letzten Platz gefüllten Bücherei brachte  eigene Er-
innerungen dazu ein. Da sah man glänzende Augen der 
Fußballer, wenn sie über historische Siege gegen Reutte 
erzählten. Auch die Schifahrer berichteten stolz von ih-
ren „Liften“ mit Traktor und Seilwinde. Interessant war 
auch die Entwicklung der Theatergruppe von anfänglich 
ernsten und tragischen hin zu lustigen Stücken. Die Dar-
bietungen des Trachtenvereins waren seinerzeit landauf 
landab gefragt. Die Ankündigung, dass ein weiterer Er-
zählabend folgen wird, wurde vom Publikum begeistert 
aufgenommen.

Neben diesen Zeitschriften sind unter anderem auch das Maga-
zin „LandLust“ oder - ganz neu - die „Allgäuerin“ zu 昀椀nden.

kraut & rüben

Die Zeitschrift „kraut & rüben“ setzt 
den Garten in den Fokus. Hier wird 
beschrieben, wie und wann man am 
besten p昀氀anzt, welche Kräuter oder 
Gemüsesorten gar nicht miteinander 
können. Schlussendlich ist natürlich 
auch der ein oder andere Kochtipp 
dabei.

Servus

Das Servus Magazin beschreibt nicht 
nur Rezepte mit saisonalen und re-
gionalen Produkten, sondern gibt 
immer auch Hintergrundwissen zu 
regionalen Traditionen und Brauch-
tum. Abgerundet wird alles mit Wis-
senswertem zur heimischen P昀氀an-
zen- und Tierwelt oder spannenden 
Wandermöglichkeiten.

ORF nachlese

Die „ORF nachlese“ ist eine Zeitschrift 
mit einem breiten Themenspektrum. 
Neben Universum-Dokumentatio-
nen, Beiträgen zu Gesundheit und 
Wellness sind auch immer wieder 
Rezepte im Heft zu 昀椀nden. Auch The-
men, wie Konsumentenschutz oder 
Rechtsangelegenheiten, sind dabei.

ZEITSCHRIFTEN

Die grüne Ecke
von Iris Norrmann

Mein Süßkarto�el-Experiment

Letztes Jahr hatte ich in einem Baumarkt in Reutte (es war nicht das Lagerhaus) ein Süßkarto�el-
P�änzchen gekauft. Es war gar nicht teuer und so freute ich mich auf meinen ersten Süßkarto�el-Anbau. 
Ich habe sie in ein hohes P�anzgefäß gep�anzt, das vor meiner Hauswand an der Südseite stand. 
Der Behälter ist ziemlich tief, 30 cm sollte er schon haben, und da die Süßkarto�el die Wärme liebt, war 
das der ideale Standort. In kühlen Nächten habe sich sie mit Vlies abgedeckt. Und immer schön gegossen 
(sie darf nicht austrocknen) und gedüngt. Biologisch natürlich, mit Kompost 
und P�anzentees, die ich so gerne zusammenbraue.
Zuerst wuchs und wuchs das Blattwerk. Das sah schön aus und sie wucherte 
mit ihren langen Trieben über das P�anzgefäß. Ein paar Blüten haben sich auch 
gebildet. „Wie hübsch“, dachte ich. „Wenn es nix wird, dann habe ich wenigstens 
eine dekorative P�anze“.

Immer wieder schaute ich nach, ob man schon was Karto�elähnliches sehen kann, aber da war lange 
Zeit nichts. Erst ab August bildeten sich die Knollen. Im September konnte ich nicht mehr warten. Als es 
nachts ständig zu kühl wurde, habe ich sie aus dem Behälter genommen. Und siehe da – es waren ein 
paar schöne große Süßkarto�eln drin. Sie hatten wunderschönes oranges Frucht�eisch und schmeckten 
super lecker. Das werde ich dieses Jahr wieder machen, freu mich schon drauf.

Mit dem Frühling haben auch wieder die Gartenarbeiten begonnen. Auch die Aktivitäten des 
Obst- und Gartenbauvereines konnten endlich wieder unter normalen Bedingungen gestartet 
werden. 
Mit dem Referat über Beerensträucher erö�nete der Verein die heurige Tätigkeit und wird die 
inzwischen über 100 Mitglieder auch weiterhin mit dem ein oder anderen Vortrag und guten 
Tipp unterstützen.
Die Obstbäume blühen schon zum Teil, und wir ho�en, dass kein Frost mehr Schaden 
anrichtet, damit wir im Herbst eine gute Ernte bekommen! 
Sie hätten gern mehr als nur eine Sorte auf Ihrem Obstbaum? 
Dann sind Sie richtig bei unserem nächsten Kurs: 
Obstbaumveredelung! 
Im Rahmen dieses Kurses erhalten Sie passende Edelreiser für 
Ihren Obstbaum. (T/F: OGV)

Obstbaumveredelungskurs
Freitag, 6. Mai 2022 um 13 Uhr 
bei Hermann Lochbihler, Unterwies 12
Referenten: Heinz Gatscher und Oskar Thaler 

Obmann Burghard Gschwend heißt das 

100ste Mitglied Alexander DIrr herzlich 
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Mit Bier und Backpulver gegen Schädlinge und Krankheiten
                                        P�anzenschutz mal anders

Die neue Gartensaison steht in 
den Startlöchern. Und mit ihr auch 
unliebsame Gartenbesucher, die sich auf 
unsere Gartenp�anzen ebenso freuen 
wie wir: Nacktschnecken, Blattläuse, 

Dickmaulrüssler und viele andere. Gleich zur Pestizid-Flasche greifen 
muss man deshalb trotzdem nicht. Denn es gibt wirksame und für die 
menschliche Gesundheit unbedenkliche Alternativen!
Fachmännisch als Grundsto�e bezeichnet, kann man diese 
P�anzenschutzmittel auch mit dem Begri� „Hausmittel“ 
zusammenfassen. Es handelt sich um Dinge wie Backpulver, Brennnessel 
oder Molke und sogar Bier gehört dazu. „Für die menschliche 
Gesundheit ist die Anwendung dieser Mittel als P�anzenschutzmittel 
unbedenklich“, so Matthias Karadar, Projektleiter von Natur im Garten im 
Tiroler Bildungsforum.
Als Grundsto�e werden aber nur Sto�e zugelassen, die auch 
nachweislich wirken. So zeigt Molke eine sehr gute Wirkung gegen 
Mehltau. Und mit dem Backpulver Hydrogencarbonat kann man 
neben Echtem Mehltau auch Apfelschorf erfolgreich bekämpfen. Eine 
Brühe aus Brennnessel vertreibt nicht nur Blattläuse und Apfelwickler, 
sondern wirkt auch gegen viele Pilzerkrankungen. Und mit Bier lassen 
sich wunderbar Spanische Wegschnecken fangen – Leider mit dem 

Nebene�ekt, dass das Bier für Schnecken so köstlich schmeckt, dass 
auch die Schnecken aus Nachbars Garten zu einem in den Garten 
kommen. 
Was Schädlinge betri�t, ist Abwarten und nichts tun häu�g sogar 
der beste P�anzenschutz. Diesen Frühling kann man dazu eine 
Blattlauskolonie über einige Wochen beobachten. In der ersten Woche 
werden die Blattläuse immer mehr, aber schon ab der 2. und 3. Woche 
kommen die Nützlinge. Flor�iegen, Marienkäfer und Schweb�iege 
legen die ersten Eier, meist gelb oder weiß gefärbt. Ab dann beginnt ein 
wahres Gemetzel: Die hungrigen Larven machen sich über die Blattläuse 
her, und eine nach der anderen wird ausgesaugt. Nach wenigen Wochen 
ist aus der Blattlauskolonie auch ohne Zutun nichts mehr zu sehen.
Schätzungen nach werden bis zu 10 % der in Österreich verkauften 
Pestizide im Hausgarten eingesetzt. Im Garten werden meist viel zu 
große Mengen und ohne entsprechende Schutzkleidung ausgebracht. 
Höchste Zeit also auf Grundsto�e umzusteigen! 
Alle Grundsto�e, Rezepte und wie man diese anwendet, �ndet man 
kostenlos auf www.naturimgarten.at/hausmittel.html 

Mit Unterstützung von Land Tirol.
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Jahreshauptversammlung

 Der Kulturverein VilsArt konnte 
am 25. März nach langer Corona bedingter 
Pause seine 33. Jahreshauptversammlung im 
Stadtsaal abhalten.
Ra�aela Pittracher berichtete über erfolgreiche 
Projekte und Veranstaltungen der letzten zwei 
Jahre.
Hauptprojekt war die Sanierung der 
Hammerschmiede und des Kohleschuppen. 
Dieses Ziel konnte nur durch die Projektleitung 
von Lutz Norrmann so schnell und erfolgreich 
erreicht werden. Ein Höhepunkt dabei war die 
Segnung der Schmiede durch Abt German Erd 
unter Beisein von AltLandeshauptmann und 
Vorsitzenden der Gedächtnisstiftung Herwig 
van Staa. 
Der Kulturverein VilsArt hat Lutz Norrmann 
für diese Leistung schon 2018 die Balthasar 
Springer Medaille verliehen.
Leider ist heuer Lutz Norrmann auf eigenen 
Wunsch aus dem Projekt Hammerschmiede 
ausgeschieden.

Weitere Veranstaltungen waren:
Ganz Vils ist Flohmarkt, Lange Nacht im 
Museum, Ausstellungen mit Markus Meyer, 
Daniela Eneidi Pahle, Leo Lechenbauer, 
Natalie Schwarz, Sylvia Natterer und eine 
Jagdausstellung. 
Weiters gab es Vorträge von Reinhold Schrettl 
über den Vilser Geigenbau und über den 
Geigenbauer Anton Posch, und die Veranstaltung Klares für 
Rares in der Hammerschmiede mit Lutz Norrmann, Aleksander 
Kwasniewski, Elmar Ralser, Reinhold Schrettl und Paul Vogler.

Das Vils Art Klassik Festival mit dem Streichtrio Aoide von den 
Wiener  Philharmonikern, Julius und Hyun-Jung Berger, Raphaela 
Selhofer aus Salzburg und Lucie Schwarze aus Paris, Michael 
Wehrmeyer mit einem 1720 vom Vilser Geigenbauer Anton 
Posch gebauten Cello - der ORF berichtete darüber, Quartissimo 
aus Reutte und Innsbruck, Michal Stahel aus Bratislava, Vuimera 
aus Pfronten, Orgelkonzert mit Martha Nagele-Mellauner und 
Margreth Walk, Cello Passionato, Harfe mit Heidi Abfalter und 
Freunde.

Neuwahlen standen an. 

Die Wahlleitung hat in gekonnter Weise Dr. Reinhard Schretter 
übernommen.
Als einzige vom alten Vorstand ist Iris Norrmann als Kassier- 
Stellvertreterin nicht mehr angetreten.

Einstimmig wurden gewählt:
Obfrau:     Ra�aela Pittracher
Obfraustellvertreter:  Reinhold Schrettl

Schriftführerin:   Teresa Raiser
Schriftführerin Stellvertreterin:  Martha Nagele Mellauner
Kassierin:        Andrea Huter
Kassierin Stellvertreterin:       Mag. Doris Schretter
Kassaprüfer:        Christina Triendl und Hubert Hosp

Als Beiräte wurden genannt:
Dr. Johannes Schießl für Archäologie u. a.  
Josef Roth für das Riepphaus, Roth Krippen und Bilder Balthasar 
Riepp
Susi Dirr für Führungen Schmiede, Burg Vilsegg u.a.
Julius Petz für die „Sondengehertruppe“

Die Termine für das VilsArt Klassik Festival stehen schon fest: 

20.08. Cello Passionato

28.08. Trio Boheme (Klavier, Geige, Cello)  

24.09. Quartissimo

Nach den Grußworten von Bürgermeisterin Carmen Strigl-Petz 
wurde noch viel über die Vilser Kultur diskutiert. (T/F: VilsArt)

Andreas Haselwanter, Unterbergweg 6 Hausflohmarkt, Kaffee & Kuchen
Kaufhaus Zotz, Stadtgasse 1 Flohmarkt 
Waltraud Beirer, Stadtgasse 4 Flohmarkt, SA: Toasts
Kathi Martin, Stadtgasse 6 Kinderflohmarkt
Reini Martin, Stadtgasse 13 Flohmarkt
Petra Keller, Hintergasse 7 Hausflohmarkt
Klaus Huter,  Hintergasse 8 U. a. Schildkrötpuppen, Kindersachen SA: Gegrilltes
Mountain Rider, Allgäuerstrasse 1 Flohmarkt, Sportsachen u.a.

Leopold Triendl, Bahnhofstrasse 11 Hauflohmarkt, Store, Borten u.a.
Reinhard Walk, Bahnhofstrasse 4 Haushaltsauflösung
Annelies Hörker, Bahnhofstrasse 14 Bekleidung/Schuhe, Kunsthandwerk
Irene Stegherr, Bahnhofstrasse 18 Nostalgie im Kuhstall, Flohmarkt
Arnold Michael, Bahnhofstrasse 19 Flohmarkt
Teresa Raiser, Obertor 16 Hofflohmarkt, SO: Gegrilltes
Petra Schreiner, Obertor 20 Flohmarkt
Natalie Schwarz, Obertor 28a Kunsthandwerk, Flohmarkt

Reinhold Schrettl, Obertor 28a 1000 Bücher & Wein von Markus Saletz
Katja Fleissner, Obertor 30 Bilder, Kunst, Holz- & Drechselkunst

Conny Kieltrunk, Obertor 33 Flohmarktware von A-Z
Nadja Mayer, Römerweg 3 Altes & Rares , Kindersachen
Christiane Maier, Wolfgang-Köpfle Weg 3 Dinge des Alltags
Markus Jakob, Wolfgang-Köpfle Weg 3 Selbstgemacht: Speck&Wurst, Bratwurst To Go

Kathrin Triendl, Obweg 6 Flohmarkt

Bücherflohmarkt der Neuen Mittelschule Vils zugunsten des Jugend Rotkreuz bei
Evi Keller, Riefweg 2 Bücher Muffins

Stadtsaal:
Tanja Kögl Bienenwachsprodukte, Kindersachen
Elisabeth Tröber Dekoratives, Holzbrandmalerei
Huber Elfriede Salze
Friedl Ulrike Genähtes, Holzarbeiten
Gudrun Löw Silberschmuck, Deko, Flohmarkt

Am Stadtplatz: 
Biber Johannes Flohmarkt Dekoration Marianne Müller Flohmarkt
Dirr Carmen Kleider, Dekoration Doll Rosemarie Flohmarkt

Elias& Annalena Huter Kinderflohmarkt Schnabl Margreth Flohmarkt
Rosi Grezesiak Antik & Trödel Moser Olga Flohmarkt

Karin Ketterl Flohmarkt Wetscher Daniela Flohmarkt

Gisela Rux Flohmarkt, Geschirr, Schmuck u.a.
Mayr Heidi Gestricktes, Gehäkeltes, Zirbenkissen

Erika Bellm Flohmarkt, Tupperware
Lang Ilse Flohmarkt, Kränze, Altholzdeko
Schuler Elisabeth Flohmarkt, Trachtenbekleidung

Ebentheuer Isabella Kindersachen, Flohmarkt
Hirschauer Caroline Flohmarkt, Markenkleidung

Eine Toilette finden sie zwischen Widum und Kirche.
Das Geschäft Vogelbaum Stadtplatz 1 ist Samstag geöffnet:  Kaffee & Kuchen, kl. Gerichte

Händler die an beiden Tagen mitmachen sind mit einem gekennzeichnet.

Die anderen nehmen nur am Samstag teil.

Fotowettbewerb

Mein Vils – besondere Orte/Plätze in unserer Gemeinde.

Unter diesem Motto laden wir euch zu unserem 
Fotowettbewerb ein.

Es gibt viele Preise zu gewinnen.
Das Siegerfoto kommt auf die Titelseite von Vils aktuell.

Einsendeschluss: 15. September 2022

Die Fotos bitte mit hoher Au�ösung an 
info@vilsart.at senden.

Pro Teilnehmer max. 3 Fotos.
In Ausnahmefällen können auch Papierfotos 

(Größe ca. 20 x 30cm) eingereicht werden. 
Abgabe bei Kulturverein VilsArt, 
Ra�aela Pittracher, Obertor 28.

Verp昀氀egung
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33. Vilser Flohmarkt 33. Vilser Flohmarkt 

Samstag, 21.05.Samstag, 21.05.

 09:00 - 15:00 09:00 - 15:00

SSonntag, 22.05.onntag, 22.05.

 11:00 - 17:00 11:00 - 17:00

Der Vorstand: Martha Nagele-Mellauner, Teresa Raiser, Ra�aela Pittracher, 

Doris Schretter, Reinhold Schrettl  (Foto: Uwe Klaus)

DIE SONNE SCHEINT DOCH 
FÜR ALLE MENSCHEN 

Ich habe mich über diesen Rundbrief (Hilfe 
für Flüchtlinge aus der Ukraine - Anm. der Redaktion) 

an alle Vilserinnen und Vilser der neu 
gewählten Bürgermeisterin Carmen Strigl-
Petz gefreut. Bravo!

Als ich vor Jahren Kriegs�üchtlinge 
aus Bosnien, später aus dem Irak und 
Afghanistan in meiner Alten Schule 
untergebracht habe, wurde meine 
Hausfassade mit zwei Hakenkreuzen 
und dem Wort RAUS in Großbuchstaben 
beschmiert.

Ich habe das Hakenkreuz auf meinem 
Garagentor übermalt und jetzt kann man 
darauf eine Sonne erkennen. Die Sonne 
macht keinen Unterschied, ob Flüchtling 
aus dem fernen Afghanistan oder aus 
der Ukraine. Ho�entlich darf in Zukunft 
die Sonne in Vils für alle gleichermaßen 
scheinen!

Sylvia Natterer
Schweizerin seit 30 Jahren in Vils
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Vogelbaum Produzent des Monats

Bio Gorihof Reutte 

Der Fleischkonsum ist in der letzten 
Zeit stark in Verruf geraten. Unter 
anderem, weil Mais, Soja oder 
Getreide als Futtermittel in direkter 
Konkurrenz zu Nahrungsmitteln für 
den Menschen stehen! Daher, und 
darauf ist Thomas stolz, erfolgt die 
Fleischproduktion am Gorihof rein aus 
dem Grünland. Das heißt: Seine Rinder 
werden ausschließlich mit Gras und 
Heu gefüttert. Dieses Gras bindet im 
Wachstum mehr CO2 als durch das 
von den Tieren ausgestoßene Methan 
produziert. So gelingt es Thomas, mit 
seiner Fleischproduktion eine positive 
CO2-Bilanz zu erreichen.

2005 wurde der Betrieb auf 
Mutterkuhhaltung und Bio umgestellt. 
Die Au�agen und die Kontrollen sind 
enorm. In einem Jahr �nden mehrere 
nicht angekündigte Inspektionen statt. 
Das ist auch gut so: „Unsere Kunden 
sollen sich darauf verlassen können, dass 
Bio drin ist, wenn Bio drauf steht.“

2015 folgte die Errichtung eines Zerlege-, Verarbeitungs- und Klimareiferaums 
sowie einer Selch. Hier verarbeitet das Team vom Gorihof das Fleisch und 
produziert spezielle Wurstwaren, die es so nirgendwo sonst zu kaufen gibt.

Durch den Ukrainekon�ikt sind die Lebensmittelpreise stark gestiegen. „Wir 
konnten unsere Preise bislang nahezu unverändert lassen, da wir weder von 
Dünge- noch von Futtermitteln abhängig sind. Uns macht eher die In�ation 
Sorgen, die sich auf andere Produktionskosten auswirken wird.“

Gönn dir was Besonderes und fülle deine Kühltruhe!

Wir haben beim Gorihof für unsere Kunden ein Produktkontingent zu 

Fixpreisen vorreserviert.

Thomas Storf, Biobauer aus Leidenschaft: 

„Mir sind Gesundheit, Regionalität und 

Nachhaltigkeit besonders wichtig – das ist 

unsere Motivation bei Gorihof“

Vogelbaum Frühlingsfest

Ein wichtiges Ziel unserer Genossenschaft war 

es, das Gemeinschaftsleben zu fördern. Corona 

hat uns leider etwas ausgebremst. Umso mehr 

freuen wir uns auf unser erstes Vogelbaum 

Frühlingsfest!

Feiert mit uns am

27. Mai 2022 

Stadtplatz in Vils
(bei schlechtem Wetter im Stadtsaal)

Kulinarische Köstlichkeiten
Für dein leibliches Wohl sorgen wir 

ausschließlich mit hochwertigen Lebensmitteln 

unserer ausgewählten Lieferanten:

Ab 14:30

•    Ka�ee aus schonender Röstung und 
     nachhaltigem Anbau
•    Traditionelle hausgemachte Kuchen

Ab 17:00

•    Saftige Wraps in verschiedenen Varianten: 

      herzhaft, vegetarisch oder vegan

•    „Käsegriller“: die etwas andere Grillwurst aus 

      Schweine�eisch und Biorind�eisch mit Käse 

      von der Musteralp Plansee 

•     Bio Burger aus Rind�eisch vom Gorihof und 

      knusprige Semmel von Holzmayr

•    Bio Brettljause mit Lechlüftle (getrocknetes 

      Tiroler Rind�eisch), Rindersalami, Bergkäse 

      von der Naturkäserei Sojer, zwei köstliche 

      Aufstriche, fein garniert mit Essiggurken, 

      Cocktailtomaten und  Radieschen. Dazu Bio 

      Schwarzbrot.

An der Getränkebar servieren wir

•    Vilser Bergbräu HELL 

•    Vilser Bergbräu HEFEWEIZEN

•    Lechweg BIER 

•    Radler und Limos von

      Brauhaus Gusswerk

•    Säfte von BioSaftGrass

      von Bichlbach

Für gute Stimmung sorgen:

Die bayrische Band Alpfuier

 Bio Genusspaket zum Probierpreis

Als Besucher erhalten Sie einen Gutschein für 

ein kleines oder ein großes Bio-Genusspaket im 

Wert von:

•    20 Euro zum Preis von nur 15 Euro

•    40 Euro zum Preis von nur 30 Euro

Auch perfekt geeignet als Geschenk für Ihre 

Familie oder Freunde!

Bestellbar solange der Vorrat reicht! Bei Interesse bitte gleich jetzt vorreservieren! 

Liebe Vilser*innen und Freund*innen des Fußballs,

am 25. November 1946 wurde der FC Vils gegründet. Mit unglaublich viel 
Eigeninitiative und Herzblut wurde der Verein aufgebaut. Dies sind bis heute die 
wichtigsten Säulen des Vereins geblieben. Mit großem Stolz verweisen wir darauf, 
dass unsere Spieler*innen nach wie vor ohne �nanzielle Zuwendungen ihre 
herausragenden Leistungen erbringen.
Die Nachwuchsarbeit hat höchsten Stellenwert beim FC Vils. Junge Menschen in einem 

sozialen intakten, leistungssportorientierten und kameradschaftlichen Umfeld aufwachsen zu sehen, ist unser 
Anspruch. Wir haben auch die Tore für unsere benachbarten Gemeinden geö�net. Das bringt Vielfalt und stärkt 
den gemeindeübergreifenden Teamgedanken im Verein. 
Der Verein und sein Wirken werden in der Bevölkerung sehr positiv wahrgenommen. Dies belegen überdurchschnittliche 
Besucherzahlen bei den diversen Heimspielen. Die Funktionäre im Verein kommen aus den unterschiedlichsten Berufsgruppen 
und leisten professionelle Vereinsarbeit. Das Ziel besteht darin, langfristig ein familiäres Umfeld für junge Menschen zu scha�en, 
in dem wir ihre sportliche und persönliche Entwicklung begleiten. Der sportliche Erfolg ist der größte Garant für eine nachhaltige 
Vereinsentwicklung.
Wir werden in Zukunft laufend über unsere Vereinsarbeit im Vils aktuell berichten. 
Den Spielplan für unsere aktiven Mannschaften wollen wir ebenfalls hier kommunizieren. 
Es würde uns außerordentlich freuen, wenn wir Sie auch in Zukunft bei unseren 
Heimspielen in Vils begrüßen dürften.
Mit sportlichem Gruß
der Vorstand des FC Vils!

FC SCHRETTER VILS

Heimspiele des FCV
Samstag, 7. Mai   13:00 U10 A Vils A SPG Lechtal A Sportplatz Vils 
Samstag, 7. Mai   15:00 U12 Vils Telfs B  Sportplatz Vils 
Samstag, 7. Mai   17:00 U15 Vils Paznaun  Sportplatz Vils 
Sonntag, 8. Mai   14:30 KM 1b Vils 1b Flaurling Sportplatz Vils 
Sonntag, 8. Mai   17:30 KM Vils Reutte  Sportplatz Vils 

Samstag, 21. Mai   15:00 U12 Vils SPG Ausserfern Sportplatz Vils 
Samstag, 21. Mai   17:00 U15 Vils SPG Ausserfern Sportplatz Vils 
Sonntag, 22. Mai   13:00 U11 Vils Zams  Sportplatz Vils 
Sonntag, 22. Mai   15:00 KM 1b Vils 1b Zams 1b  Sportplatz Vils 
Sonntag, 22. Mai   17:30 KM Vils Schönwies/Mils Sportplatz Vils 

Donnerstag, 26. Mai  15:00 U10 A Vils A Vils B  Sportplatz Vils 
Donnerstag, 26. Mai  17:30 KM Vils Stubai  Sportplatz Vils 

DAS DERBY
VILS : REUTTE

Sonntag
08. Mai • 17:30

Tiroler Landesmeisterschaft der Senioren - Disziplin 8er Ball

Nach langer Corona Pause war es seit 2019 endlich wieder einmal soweit.
20 Senioren aus 7 Tiroler Billard Vereinen nahmen am 20. März den Weg ins Außerfern auf 
sich, um in Vils die diesjährige 
Landesmeisterschaft auszutragen. Der 
Billard-Club Vils selbst war auch mit 
vier Teilnehmern vertreten. Es wurden 
spannende Duelle ausgetragen. Für 
die Spielpausen konnten sich die 

Teilnehmer im Stadtsaal bei Wiener Schnitzel gemütlich den Video Life 
Stream aus dem Spielbereich des Billard-Club Vils ansehen.
Das Geburtstagskind dieses Tages, Seniorenreferent des TBV 
Georg Bachler, setzte sich bis ins Finale mit dem amtierenden 14/1 
Landesmeister, Thomas Oberdanner, durch. Das Finale konnte Thomas 
Oberdanner dann klar mit 4:0 für sich entscheiden.
Platz 3 eroberten Otmar Baumann vom SBC Inzing und Wolfgang Prantl 
vom BC Kramsach.

Die Ergebnisse der Vilser Teilnehmer:

Platz 9: Lukas Klotz
Platz 13: Uwe Koßmeier
Platz 17: Markus Reis und Helmut Schädle.
Der nächste Termin in Vils steht mit der Tiroler Landesmeisterschaft der 
Damen im 9er Ball für den 24. April schon fest. (T/F: Billardclub)

Markus Reis (Obmann des Billard-Club Vils), Georg Bachler 

(Seniorenreferent des Tiroler Billardverbandes), Thomas 

Oberdanner (BC Kramsach), Otmar Baumann (SBC Inzing), 

Wolfgang Prantl (BC Kramsach)
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SCV Alpin-Gesamtsieger Ehrenbergcup

Am Freitag, den 25. März 2022 fand um 18:00 Uhr die Ehrenbergcup-Gesamtsiegerehrung in der 
Hahnenkammhalle in Höfen statt. Der WSV Höfen verköstigte die Rennläufer samt Begleitung mit bewährt 
guter Küche – heuer gab es unter anderem selbst gemachte, ausgezeichnete Krautkrapfen!  
Die Vilser Rennläufer räumten sowohl bei der Gesamtwertung als auch bei der Sachpreisverlosung einige 
Preise ab. Das Training hat sich bezahlt gemacht! An dieser Stelle bedanken wir uns recht herzlich bei 
unserem Trainerteam Andi und Mario, die trotz immer wechselnder Schneelage das Training entweder am 
Schachenlift in Grän, am Konradshüttle in Vils oder am Füssener Jöchle organisiert haben. 

Hier die Platzierungen unserer erfolgreichen Rennläufer: 

1.       Plätze: Triendl Matteo, Stebele Elias, Dobler Julia, Ostheimer Nicolas 
2.       Plätze: Bader Fabian, Schretter Lara 
3.       Plätze: Kögl Alexander, Schretter Melanie, Schretter Michael 
4.       Platz: Grass Fabian 
5.       Plätze: Triendl Anna, Keller Ricarda 
6.       Platz: Bader Jana 
9.       Plätze: Stebele Alina, Keller Tobias 
15.     Platz: Dobler Felix 
 
Die Vereinswertung mussten 
wir heuer leider abgeben – die 
Wertung wurden nämlich 
dahingehend geändert, 
dass Alpin und Nordisch 
zusammengefasst wurden. 
Somit erreichte der SC Vils in 
der Vereins-Gesamtwertung 
den 4. Platz - Alpin jedoch mit 
großem Vorsprung wiederum 
den 1. Platz! (T/F: SCV) 

OEPBV Austrian Circuit Jugend Grand Prix - Disziplin 9er Ball
Die Jugendspieler des Billard-Club Vils 
gingen nervös und aufgeregt in den 
Wettkampf ins Billardlokal des BC Saustall 
in Fieberbrunn. Der BC Saustall hat sich 
nach der ursprünglichen Verwendung 

des Vereinslokales benannt, das wirklich in einem vor Jahren 
umgebauten Schweinestall untergebracht ist - was man nicht 
meinen könnte, wenn man dieses tolle Lokal einmal gesehen 
hat. Jeweils zwei Billardtische auf drei Ebenen, ein schöner 
Aufenthaltsbereich und ein großzügiger überdachter Außenbereich 
mit schöner Aussicht auf das umliegende Gebirge.
Es war ein mutiges Unterfangen in einem Lokal mit Sechs 
Billardtischen ein so großes Turnier auszutragen, aber es war perfekt 
organisiert und ist bestens gelungen. So kamen dort 40 Teilnehmer aus Slowenien, Deutschland und Österreich zusammen, maßen 
sich im sportlichen Wettkampf, aber lernten sich auch kennen und tauschten sich aus.
Aus Vils waren mit dabei: Raphael Marth (Platz 17), Lea Wachter (33), Jason (Platz 17) und Annie Haselwanter (Platz 33).
Die Gewinner waren: 
1. Florian Heel vom BC Inzing • 2. Markus Schleindler von den Pool Players Rankweil • 3. Blaz Rus aus Slowenien (T/F: Billardclub)

Spaß an der Musik?

Du möchtest ein Instrument lernen, in einer Gruppe musizieren und gemeinsam viele Dinge 
erleben? Dann bist du bei uns genau richtig!
Wir sind die Stadtmusikkapelle Vils und freuen uns riesig über neue Musikantinnen und 
Musikanten.

Wenn dich die verschiedenen Instrumente interessieren, dann schau 

doch am Freitag, 29.04.2022, beim „Tag der o�enen Tür“ in der 

Landesmusikschule Reutte vorbei. 

Dort kannst du dich über die Instrumente informieren und diese auch gleich ausprobieren.
Du kannst bereits ein Instrument und hast Lust mit uns zu musizieren? Dann melde dich bei 
uns.
Für Fragen steht euch gerne unser Jugendreferent Matthias Schreiner unter 0676/6153881 zur 
Verfügung.
Wir freuen uns über jede An- und Rückmeldung.

Die Musikantinnen und Musikanten der Stadtmusikkapelle Vils laden recht herzlich zum Frühjahrskonzert 2022 
im Veranstaltungszentrum Breitenwang ein.
Auf dem Programm stehen heuer vor allem traditionelle Märsche und Polkas. Zu hören gibt es unter anderem 
Melodien von der Gruppe „Fäaschtbänkler“, ein Flügelhornsolo, das Konzertstück „CONCERTO D’AMORE“ und 
vieles mehr.
Nach zweijähriger Pause können wir endlich wieder mit euch gemeinsam einen musikalischen, gemütlichen 
und traditionellen Abend verbringen.

Auf euer Kommen freut sich die Stadtmusikkapelle Vils!

Einladung zum Frühjahrskonzert der Stadtmusikkapelle Vils

Samstag, 30. April 2022 um 20:15 Uhr im VZ Breitenwang

Findling im VZ Breitenwang! 

Ein Konzert für die engagierten Leute in den Pfarren als 
Dankeschön der Diözese Innsbruck wird für alle GRATIS 

geö�net, die gerne Findling- Musik hören. 
Die Gruppe stellt auch die neue CD „MOSAIK“ vor und freut 

sich auf das traditionell treue Publikum in Breitenwang!

13. Mai um 20 Uhr – VZ Breitenwang 
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Blumenfrauen
Das Angebot der handlichen Palmen am 
Palmsonntag wurde rege in Anspruch genommen! 
Im Nu waren die Körbe mit den mehr als 60 
Palmsträußen leer. Ingrid und ihre Blumenfrauen 
bedanken sich herzlich für das große Interesse, die 
schöne Mitfeier mit den Palmsträußen und den 
vielen traditionellen Palmstangen.  
Die großzügigen Spenden sind in der Blumenkassa 
gelandet und werden als Blumenschmuck die 
Kirchenbesucher erfreuen! 

25-jähriges Priesterjubiläum

Unser Pfarrer Krysztof Szulist wurde am 27.2.1972 
in Karthaus in Polen geboren. Nach Kindergarten, 
Volksschule und Liceum besuchte er das 
Priesterseminar, das er 1997 mit dem Diplom (Magister) 
abschloss.  
Bevor er nach Österreich kam, wirkte er in drei Pfarreien 
in Polen. Dort war er unter anderem Seelsorger in 
einem Frauengefängnis, einem Altersheim und einer 
Sonderschule. 
In Österreich war er zunächst 4 Jahre in Baumkirchen, 
dann 8 Jahre Vikar in Fritzens, Volders und Wattens. Im 
September 2020 übernahm er die Pfarre Vils.

Am 22. Mai feiern wir mit  
Pfarrer Krysztof um 10 Uhr sein 

25-jähriges Priesterjubiläum.
 
Pfarrer Krysztof lädt die gesamte Pfarrgemeinde 
herzlich zur Mitfeier ein! (T/F: D. Schretter)

Gottesdienstordnung
Pfarrgemeinde Vils vom 02.05. bis 05.06.22

(Änderungen vorbehalten)

Fastensuppe
Bei allen, die Suppe mitgenommen haben, 
bedanken wir uns recht herzlich! 
Durch die großzügigen Spenden kam eine Summe 
von 270 € zusammen. 
Ein herzliches Dankeschön auch an die Mädels, die 
Suppe gekocht haben, sowie an Josef.  
Die Ortsbäuerinnnen

02.05.Mo. 07.00 
19.00

Hl. Messe • Für Fam. Martin, Tröber, Lob (102) 
Maiandacht (St. Anna)

Neuer Pfarrgemeinderat 

Am 20. März wurde der neue Pfarrgemeinderat für die 
nächsten 5 Jahre gewählt.  

Pfarrgemeinderats-Obfrau: Mag. Doris Schretter 

Weitere Mitglieder sind Christine Mellauner, 
Dagmar Melekusch, Markus Berger. 

Sie werden dem Pfarrer zur Seite stehen und für die 
Anliegen der Pfarre ein o�enes Ohr haben!

03.05.Di.  
Hl. Philippus u. Hl. Jakobus

19.00 Hl. Messe • Für Albert, Rosa, Max Zotz u. Angehörige (127)

04.05.Mi. 19.00 Hl. Messe (St. Anna) • Für Josef Koch (30)

05.05.Do. 19.00 Wortgottesdienst um Geistliche Berufe

06.05.Fr. 
Herz-Jesu-Freitag

15.00 
18.30 
19.00

Barmherzigkeitsrosenkranz 
Stille Eucharistische Anbetung / Beichtgelegenheit 
Hl. Messe • Für Fam. Hosp u. Klotz (128)

07.05.Sa. 19.00 Bene�zkonzert – „Singen wir das Lied vom Frieden“  (Vilsstimmig u. Spontanchor)

08.05.So. Muttertag 
4.Sonntag der Osterzeit

08.00 
08.30

Rosenkranz – wir beten für die Anliegen aus unserer Pfarrfamilie 
Hl. Messe – Amt für Pfarrfamilie • Für Verstorbene Fam. Lob (135)

09.05.Mo. 07.00 
19.00

Hl. Messe • Für Lidwina Wörle u. Angehörige (430)  
Maiandacht (St. Anna)

10.05.Di. 19.00 Hl. Messe • Für Meinhard Probst, Artur, Wally Hartmann (402)

11.05.Mi. 19.00 Hl. Messe (St. Anna) • Für Alexander u. Josef Nagele u. Frau Heinrich (129)

12.05.Do. 19.00 Maiandacht

13.05.Fr. 15.00 
19.00

Barmherzigkeitsrosenkranz 
Hl. Messe • Für Ella u. Robert Wörle (31)

14.05.Sa. 18.30 
19.00

Rosenkranz – wir beten für die Anliegen aus unserer Pfarrfamilie / Beichtgelegenheit 
Hl. Messe • Für Elisabeth u. Alfred Erd u. Anni Erd (61) • Für Josef Huter (79) • 
                    Für Gisela Beccara, Maria Magdalena Vogler, Leopold Vogler (103)

15.05.So. 
5.Sonntag der Osterzeit 

09.30 
10.00

Rosenkranz – wir beten für die Anliegen aus unserer Pfarrfamilie 
Hl. Messe – Amt für Pfarrfamilie Vorstellungsgottesdienst Erstkommunion Kinder 
                    Für Gertraud Berger zum Geburtstag, Stefanie u. Peter Huter (62) 
                    Für Armen Seelen (118)                 Sammlung für das Priesterseminar

16.05.Mo. 07.00 
19.00

Hl. Messe 
Maiandacht (St. Anna)

17.05.Di. 19.00 Hl. Messe • Für Albert, Rosa, Max Zotz u. Angehörige (130)

18.05.Mi. 19.00 Hl. Messe (St. Anna) • Für Alois u. Erna Hosp (33)

19.05.Do. 19.00 Maiandacht

20.05.Fr. 15.00 
19.00

Barmherzigkeitsrosenkranz 
Hl. Messe • Für Fam. Hosp u. Klotz (131)

21.05.Sa. 18.30 
19.00

Rosenkranz – wir beten für die Anliegen aus unserer Pfarrfamilie / Beichtgelegenheit 
Hl. Messe • Für Fam. Friedl u. Tröber, Peter Hohenreiner (136)

22.05.So. 
6.Sonntag der Osterzeit

09.30 
10.00

Rosenkranz – wir beten für die Anliegen aus unserer Pfarrfamilie 
Hl. Messe – Amt für Pfarrfamilie • Dankmesse zum25. Jahre Priesterjubiläum

23.05.Mo. Bitttag 18.30 Bittgang nach St. Anna • Hl. Messe

24.05.Di.  Bitttag 18.30 Bittgang nach St. Anna • Hl. Messe • Für Meinhard Probst, Artur, Wally Hartmann (403)

25.05.Mi.  Bitttag 18.30 Bittgang nach St. Anna • Hl. Messe

26.05.Do. 
Christi Himmelfahrt

08.00 
08.30

Rosenkranz – wir beten für die Anliegen aus unserer Pfarrfamilie 
Hl. Messe • Für Pf. Rupert Bader u. Pf. Heinz Knebel (34)

27.05.Fr. 15.00 
19.00

Barmherzigkeitsrosenkranz 
Hl. Messe • Für Josef Keller (Enderle) (80)   Anschließend: Kerzensegnung

28.05.Sa. 18.30 
19.00

Rosenkranz – wir beten für die Anliegen aus unserer Pfarrfamilie / Beichtgelegenheit 
Hl. Messe • Für Alexander, Josef Nagele u. Fr. Heinrich (132)

29.05.So. 
7.Sonntag der Osterzeit

08.00 
08.30

Rosenkranz – wir beten für die Anliegen aus unserer Pfarrfamilie 
Hl. Messe – Amt für Pfarrfamilie

30.05.Mo. 07.00 
19.00

Hl. Messe 
Maiandacht (St. Anna)

31.05.Di. 19.00 Hl. Messe

01.06.Mi. 19.00 Hl. Messe (St. Anna) • Für Albert, Rosa, Max Zotz u. Angehörige (133)

02.06.Do. 19.00 Wortgottesdienst um Geistliche Berufe

03.06.Fr. 
Herz-Jesu-Freitag

15.00 
18.30 
19.00

Barmherzigkeitsrosenkranz 
Stille Eucharistische Anbetung / Beichtgelegenheit 
Hl. Messe

04.06.Sa. 18.30 
19.00

Rosenkranz – wir beten für die Anliegen aus unserer Pfarrfamilie / Beichtgelegenheit 
Hl. Messe

05.06.So.  P�ngsten 
Silberner Sonntag

08.00 
08.30

Rosenkranz – wir beten für die Anliegen aus unserer Pfarrfamilie 
Hl. Messe – Amt für Pfarrfamilie • Für Irma, Hubert u. Roman Beirer (404)
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„Der emp�ndlichste 

Körperteil des Menschen 

ist seine Brieftasche.“
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Do. 26. Mai
Do. 30. Juni

T e r m i n e / V e r a n s t a l t u n g e n

29.04. „Tag der o�enen Tür“ in der Landesmusikschule Reutte
30.04. Frühjahrskonzert Stadtmusikkapelle • 20:15 VZ Breitenwang
06.05. OGV Obstbaumveredelungskurs • 13:00 bei H. Lochbihler, Unterwies 12
07.05. Bene�zkonzert Vilsstimmig & Spontanchor • 19.00 Pfarrkirche Vils
07./08.05. Bildscheibenschießen • ab 10:00 KK-Schießstand Vils
08.05. Derby Vils : Reutte • 17:30 Sportplatz
13.05. Danke-Konzert FINDLING • 20:00 VZ Breitenwang
21.05. 33. Vilser Flohmarkt • 09.00 - 15:00
22.05. 33. Vilser Flohmarkt • 11:00 - 17:00
22.05. Gottesdienst zum 25-jährigen Priesterjubiläum Pf. Krysztof •10:00 Pfarrkirche
27.05. Frühlingsfest Vogelbaum • ab 14:30 Stadtplatz

Folgende Unternehmen unterstützen die 
Herausgabe von Vils aktuell:

MB Holzbau GmbH 

6682 Vils • Tel. 05677-8364

info@mb-holzbau.at 

www.mb-holzbau.at

o昀케ce@holzbau-petz.at • www.holzbau-petz.at

6682 Vils

Obweg 1

Tel. 8283 

Mobil: 0676/727 97 62

IBF Solutions GmbH

Bahnhofstraꞵe 8, 6682 Vils
Tel. +43 (0) 5677 - 53 53 - 0
office@ibf-solutions.com
www.ibf-solutions.com

Mo.-Fr. 08:00-11:30 Uhr

Mo. + Mi. 16:00-18:00 Uhr

Do. 16:00-18:00 Uhr (NUR Hausapotheke)

Nummer für P�egehilfsmittel

Tel. 05677 / 8215
Diese Nummer wird an ein privates Handy von uns 
weitergeleitet, falls sich niemand meldet, rufen wir 

gerne verlässlich zurück.

SPENDENKONTO Rai�eisenbank Reutte
IBAN: AT12 3699 0000 0943 8722

„Wolken�ugzeug“ im Landean�ug auf Vils - Foto: Reini Lochbihler
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1. Reihe: Tanja Presslauer, Sabine Obristhofer, Barbara Schre�er, Valen�na Bailom, Anja Megele, Roland Megele, Chris�na Triendl,
Anna-Maria Kieltrunk, Melanie Hohenrainer, Lena Guppenberger, Valen�na Ters, Hubert Mayer
2. Reihe: Reinhold Mellauner, Rainer Beirer, Katrin Kerle, Regina Keller, Antonia Mellauner, Paul Roth, Mathias Schreiner, Wolfgang
Roth, Klaus Prandini, Ma�hias Hohenrainer, Mar�na Koch, Leopold Triendl, Patricia Lochbihler, Stefanie Kögl, Michael Megele
3. Reihe: Paul Bader, Wolfgang Kieltrunk, Ramona Megele, Alina Schedle, Lara Kieltrunk, Julia Dirr, Noah Schedle, Ma�hias
Lochbihler, Tobias Abfalter, Manuel Petz, Ernst Bader, Andreas Kerle, Ma�häus Bader
4. Reihe: Chris�an Keller, Johannes Schre�er, Julius Triendl, Ma�hias Mellauner, Ma�hias Bader, Burghard Gschwend, Chris�na
Megele, Roland Kurz, Ma�hias Lanschützer
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Liebe Vilserinnen,
liebe Vilser,

unser Pfarrer Krzysztof
Szulist feierte imMai sein
25-jähriges Priesterjubi-
läum. Seitens der Stadt-
gemeinde Vils und von
mir persönlich gratuliere
ich recht herzlich und
wünsche unserem Herrn
Pfarrer weiterhin alles
Gute in seinem Tun und
Erfüllung in seiner Beru-
fung.

Derzeit ist der Ortskern
eine große Baustelle. Leider ist diese Maßnahme
nicht ohne Behinderung umzusetzen und mit
Lärm, Staub und teilweise Verkehrsbehinderungen
verbunden. Ich bi�e die Bevölkerung um Verständ-
nis – die Zeit ist absehbar und der Abriss des Grü-
nen Baums soll bis Mi�e Sommer erledigt sein.

Was uns in ländlichen Regionen vielfach be-
schä�igt, ist die Aufrechterhaltung der lokalen Nahversor-
gung. Wir als Bürger tragen auch ein Stückweit Verantwor-
tung, damit diese auch weiterhin gesichert ist. Für Vils ist es
wich�g, dass wir die heimischen Betriebe mit unserem Ein-
kaufsverhalten unterstützen. Um Konzerne wie Spar, M-Preis
usw. in kleinstrukturierten Orten halten zu können, braucht es
einen zumindest kostendeckenden Umsatz. Als Bürgermeiste-
rin ist es mir ein Anliegen, dass wir unsere Betriebe, egal ob
Handel, Industrie, Gewerbe oder Dienstleistung in Vils halten
können. Der Einkauf vor Ort in Vils ist also nicht nur von der
ökologischen Seite her sinnvoll, da er Verkehr reduziert, son-
dern stärkt und sichert auch die Nahversorgung und damit
auch Arbeitsplätze in der Stadt.

Am 7. Mai fand ein Bene昀椀zkonzert anlässlich des Ukrainekrie-
ges sta�. Es ist bemerkenswert, wie solidarisch die Menschen
in Vils sind. Den mitwirkenden Chören Vils s�mmig und Spon-
tanchormöchte ich auf diesemWeg herzlich für die Unterstüt-
zung der Opfer dieses Krieges danken.

Nach zwei Jahren Pause war es heuer endlich soweit und die
Stadtmusikkapelle Vils dur�e wieder ein Frühjahrskonzert
spielen. Es war ein musikalisches Highlight – Gratula�on an
die Musikan�nnen und Musikanten für diesen gelungenen
Abend!

Ich möchte mich an dieser Stelle bei allen bedanken, die sich
um eine „saubere Stadt“ bemüht haben. Allen voran bei unse-
ren Schülern. Durch diese Ak�on werden die Kinder frühzei�g
sensibilisiert, Verantwortung für unsere Umwelt zu überneh-
men. Ein Dank gilt auch dem Verein „miteinander füreinan-
der“ der sich jährlich um diese Ak�on kümmert.

Da es in letzter Zeit vermehrt zu Beschwerden bezüglich der
Mi�agsruhe gekommen ist, darf ich die Bevölkerung bi�en,
ihren Nachbarn in der Zeit zwischen 12 und 13 Uhr die
Mi�agsruhe zu gönnen, auch der Rasen wird es euch danken,
wenn er nicht gerade in der Mi�agssonne gemäht wird.

Mit 1. Juni hat eine neue Mitarbeiterin im Rathaus begonnen.
Conny Roth wird uns in der Verwaltung unterstützen. Wir
wünschen ihr einen guten Start!

Ich wünsche allen Vilserinnen und Vilsern eine gute Zeit!

Eure Bürgermeisterin

Griaß enk,
ich bin Conny Roth und ab Juni die neue Mitarbeiterin im
Stadtamt Vils. Meinen Arbeitsplatz in meiner
Heimatgemeinde zu haben, schätze ich sehr und ich freue
mich auf meine zukün�igen Aufgaben. Ich ho昀昀e bald
soweit zu sein, das Team im Stadtamt tatkrä�ig zu
unterstützen und für die Vilser Bürgerinnen und Bürger
eine hilfsbereite Ansprechpartnerin zu sein.
Verbesserungsvorschläge nehme ich gerne entgegen� …

Liebe Grüße
Conny

Abbruch Grüner Baum
Die Abbrucharbeiten für den „Grünen Baum“ haben im April
mit der Entkernung des Gebäudes begonnen.
Abbruchverantwortlicher ist die Firma Anton Specht
Autounternehmung und Reisebüro GmbH aus Reu�e. Die
Firma Specht wird dafür sorgen, dass der Abbruch
ordnungsgemäß und entsprechend dem Stand der Technik
ausgeführt wird.
Wir bi�en um Verständnis, dass ab 13. Juni 2022 auf Grund
der Abbrucharbeiten des Gebäudes die angrenzenden
Straßen zeitweise gesperrt werden müssen. Die Sperren
können teilweise kurzfris�g notwendig sein und werden nur
im unbedingt
erforderlichen
Zeitausmaß
durchgeführt. Die
von den Sperren
betro昀昀enen
Anrainer werden
rechtzei�g über die
Firma Specht
verständigt!

Stellenausschreibung
Die Stadtgemeinde Vils schreibt die Stelle einer

Assistenzkra� für den Kinderhort „Joy“
mit einer Arbeitszeit von 27,5 h/Woche (68,75%)

ab 1. September 2022 aus. Die Dienstzeit ist vorwiegend in den
Nachmi�agsstunden.

Unser Angebot:
-Sehr gutes Arbeitsklima mit wertschätzender Zusammenarbeit
-Gestaltungsraum für eigene Ideen und ein abwechslungsreicher Arbeitsalltag
-Faire Entlohnung nach dem Gemeinde Vertragsbedienstetengesetz mit 13. und
14. Gehalt und weiteren Sozialleistungen

Aufgabenbereich:
-Mithilfe bei der Betreuung einer Kinderhortgruppe
-Begleitung und Förderung der Kinder
-Zusammenarbeit im Team

Anstellungserfordernisse:
-Ein Mindestalter von 18 Jahren
-Ein abgeschlossener Quali昀椀zierungslehrgang für Assistenzkrä�e nach § 32a
Tiroler Kinderbildungs- und Kinderbetreuungsgesetz ist von Vorteil
-Liebevoller, verantwortungsvoller und respektvoller Umgang mit Kindern
-Freude an der Arbeit mit Kindern und an krea�vem Arbeiten
-Kommunika�onsfähigkeit, Zuverlässigkeit und Engagement
-Teamfähigkeit, O昀昀enheit, posi�ve Lebenseinstellung, Op�mismus
-Geduld, Grenzen setzen, Situa�onen gut einschätzen können und adäquates
Handeln

Entlohnung:
Nach den Bes�mmungen des Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetzes 2012,
Entlohnungsschema VBI/d. Das Mindestentgelt beträgt monatlich bru�o € 2.248,30
bei Vollbeschä�igung (100%), welches sich ggf. durch weitere anrechenbare
Vordienstzeiten erhöhen kann.

Bewerbungsfrist:
Bi�e senden Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen bis spätestens
Mi�woch, 15. Juni 2022 an folgende Kontaktdaten: Stadtamt Vils, Stadtplatz 1, z.H.
Amtsleiterin Mag. Chris�ane Huter, 6682 Vils, E-Mail: amtsleitung@vils.�rol.gv.at
Für Fragen oder nähere Auskün�e stehen wir Ihnen gerne persönlich, telefonisch
oder per E-mail zur Verfügung.

KUNDMACHUNG
SPÜLEN WASSERLEITUNG
An folgenden Tagen werden im Ortsnetz die

Leitungen gespült:

Dienstag, 07.06.2022 22.00 bis 01.00 Uhr
Dienstag, 14.06.2022 22.00 bis 01.00 Uhr
Dienstag, 21.06.2022 22.00 bis 01.00 Uhr
Dienstag, 28.06.2022 22.00 bis 01.00 Uhr

Wir bi�en um Verständnis, wenn es in
dieser Zeit zu Einschränkungen kommt!

Lärmbeläs�gung
Auch in Gemeinden, die keine
ortspolizeiliche Verordnung erlassen haben,
darf nicht zu jeder Tages- und Nachtzeit z.
B. Rasen gemäht werden.

Generell wird empfohlen, bei Lärmstörung
zunächst immer das direkte Gesprächmit
der Nachbarin/dem Nachbarn zu suchen.
Viele potenzielle Kon昀氀ikte lassen sich auf
diese Weise lösen.

Für ein gedeihliches MITEINANDER:
Vermeiden Sie, wenn möglich, unnö�gen

Lärm zu den „Ruhezeiten“
(Abend/Nacht und Mi�agspause).
Informieren Sie die unmi�elbaren

Nachbarn, wenn dies nicht möglich ist.

Recycling von gebrauchten Aluminium-Ka昀昀eekapseln
Nespresso und Alukapseln von Starbucks jetzt auch im ASZ Vils

Nespresso Genießer in Vils schätzen den aromareichen Ka昀昀eegenuss in
Kapselform. Um die Ka昀昀eekapseln nach dem Genuss auch rich�g zu recyceln,
können die gebrauchten Aluminiumkapseln neben der Rückgabe in den
Nespresso Sammelstellen, z.B. in Nespresso Bou�quen, nun auch direkt in der Gemeinde
recycelt werden. Ab sofort werden im Altsto昀昀sammelzentrum (ASZ) Vils gebrauchte Kapseln für
por�onierten Ka昀昀ee (mit Inhalt) aller Sorten aus Aluminium der Hersteller Nespresso und
Starbucks kostenlos übernommen.
Die Ka昀昀eekapseln werden im ASZ Vils kostenlos übernommen und dem Recycling-Kreislauf
zugeführt. Gesammelt werden Nespresso Original Ka昀昀eekapseln, Nespresso Vertuo
Ka昀昀eekapseln und Starbucks Ka昀昀eekapseln aus Aluminium, sowie Nespresso Professional-
Ka昀昀eekapseln.
Die im ASZ sortenrein gesammelten Kapseln werden mi�els Sammeltransportlogis�k zu einem
Verwertungsbetrieb gebracht, der die Abtrennung des Aluminiums von Ka昀昀eerückständen
durchführt.
Aluminium ist ein wertvoller Rohsto昀昀, der zu 100% und nahezu unendlich o� wiederverwertet
werden kann. In Aluminiumhü�en wird das gewonnene Aluminium für die Produk�on neuer
Aluminium-Produkte verwendet. Dabei werden nur noch 5% der Energie benö�gt, die für die
Herstellung von neuem Aluminium eingesetzt werden müsste.
Auch die gesamte Masse an Ka昀昀ee wird sinnvoll verwertet. Die enthaltene Energie wird über
Fermenta�on zu hochreinem Biogas umgewandelt. Biogas wird als alterna�ver Energieträger
verwendet, die Verwertung der Feststo昀昀e erfolgt in der Kompos�erung.
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Singen wir das Lied vom Frieden
Unter diesem Mo�o luden der Chor „Vilss�mmig“ und der Spontanchor –
zusammengeschlossen zu einem großen gemischten Chor – am 7.Mai zu
einem Bene昀椀zkonzert ein. Viele Zuhörer und die Akteure selbst freuten
sich über diesen s�mmungsvollen, gelungenen Abend. Anschließend lud
die Gemeinde zu einem Umtrunk ein, das Geld im Körberl gelangte auch
in den Spendentopf. Da dann SPAR/Ernst Geisenhof und Vilser Bergbräu
dankenswerterweise die Getränke sponserten, stockte die Gemeinde das
tolle Spendenergebnis von € 2.600.- zum runden Betrag von € 3.000.- auf.

Herzlichen Dank allen Spendern, allen Helfern im Hintergrund und allen
mitwirkenden Musikern, Sängerinnen und Sängern!

Die Spende konnte Patrick Gle昀昀e, dem Diakon in Wängle, übergeben
werden, der im Rahmen des Konzertes berichtete, wie und wo die
Spendengelder zum Einsatz kommen. Die sta�liche Summe leitete er
direkt an seinen Studienfreund Pater Andrij Rak aus der Ukraine weiter.

Pater Andrij Rak ist der Klostervorstand des Klosters zum Hl. Klemen�j
in Lemberg und außerdem Provinzial (oberster Leiter) der
Redemptoristen in der Ukraine. Sie sind Angehörige der römisch-
katholischen Ordensgemeinscha� der „Kongrega�on des Heiligsten
Erlösers“ und gehören in der Ukraine zur griech. kath.-ukrainischen
Kirche, sie zählen mit über 120 Mitgliedern zu den größten
Ordensgemeinscha�en des Landes. Sie haben zahlreiche
Niederlassungen, auch acht Bischöfe in der Ukraine sind
Redemptoristen. Neben den Patres arbeiten auch Missionsschwestern
mit. Alle Klöster der Redemptoristen haben ihre Kirchen und Klöster
für Schutzsuchende und Flüchtende geö昀昀net. Diese brauchen neben
Lebensmi�eln und Medikamente vor allem auch die Betreuung und
Hilfe auf demWeg zur Grenze. Viele Familien sind ohne ihre Väter und
Brüder auf der Flucht. Auf polnischer Seite helfen die Redemptoristen
vor Ort mit. (T/F: S. Dirr)

Samstagskultur des Museumsvereins
Reu�e in Vils

Am Samstag, 14. Mai, lud der Museumsverein Reu�e um 14
Uhr zur Samstagskultur nach Vils ein. Die Obfrau von VilsArt,
Ra昀昀aela Pi�racher, begrüßte die Besucher, die dann die
Hammerschmiede mit dem Museum im 1. Stock, den
Kohleschuppen und die St. Anna-Kirche besich�gten.

Für alle, die gerne einmal einen Blick in die Schmiede werfen
möchten: Jeden Mi�woch ist die historische
Hammerschmiede von 13:30 Uhr – 15 Uhr geö昀昀net!

Einblicke in den Hortalltag

Wir gestalteten unser Frühlingsbild mit verschiedenen Techniken und unterschiedlichen
Materialien. Dafür sammelten wir auch Naturmaterialien, die wir im Wald auf dem
Boden entdeckten. Wir schni�en Blumen aus Verpackungsmaterial und Eierkartons aus.
Upcycling wird bei uns o� angewendet, es ist uns wich�g, dass Materialien
wiederverwendet werden. Unser gemeinsam gestaltetes Bild ist fer�g und wir haben
bereits einen passenden Platz dafür gefunden! (T/F: HORT)

Spendenübergabe an Patrick Gle昀昀e durch Manfred
Immler (Spontanchor) und Susi Sirr („Vilss�mmig“)

Öffnungszeiten: Mittwoch | 17:00 - 19:00 Uhr
Freitag | 17:00 - 19:00 Uhr

Homepage: www.vils.bvoe.at
Online-Recherche: www.biblioweb.at/vils

Besuch des Kindergartens
kino, sondern konnten auch selbst
kleine Schweinchen basteln. Und wer
keine Lust aufs Basteln hatte, durfte
in Büchern schmökern oder bekam
sie sogar vorgelesen! So macht der
Büchereibesuch richtig Spaß - und
zwar nicht nur für die Kinder, sondern
für alle Beteiligten!

„In der Bücherei gibt es immer was
zu entdecken“, dachte sich auch der
Kindergarten Vils und stattete der
Bücherei am 21.04.2022 einen Besuch
ab. Rund um das Bilderbuch „Die Ge-
schichte vom kleinen Schwein, das
nicht Nein sagen konnte“ erlebten
die Kinder nicht nur ein Bilderbuch-

Die illustre Runde der Erzähler v.l.: Alois Götsch, So昀椀e Triendl, Rita und Ma-
riele Kieltrunk, Artur Hartmann und Anni Dirr.

Chronik zum Jubiläum III
Wie bereits beim ersten Erzählabend versprochen, gab es
eine weitere Veranstaltung unter dem Titel „Vilser hua-
garta übr alte Zeita“.

Alois Götsch, So昀椀e Triendl, Rita und Mariele Kieltrunk, Ar-
tur Hartmann und Anni Dirr wussten viel Interessantes
aus ihrer Kinder- und Jugendzeit zu berichten. Die Kin-
der und Jugendlichen mussten oft im Haus und in der
Landwirtschaft mithelfen. Die Mädchen blieben nach der
Schulzeit meist weiter daheim, da es für sie kaum Be-
rufsmöglichkeiten gab. Die Kleidung wurde vorwiegend
selbst genäht. So昀椀e hatte Schulutensilien, eine Tafel und
Hefte mit sehr schöner, genauer Schrift mitgebracht. Die
Schulzeit unter den Nazis war von häu昀椀gem Lehrerwech-
sel und ständig neuen Vorschriften geprägt. Die Kirche
spielte eine wichtige Rolle, die Kinder besuchten jeden
Tag vor dem Unterricht die Schulmesse. Bei den Jugend-
lichen waren die Jugendstunde und der Tanzkurs beim
„Nassebäck“ sehr beliebt. Artur Hartmann lieferte ei-
nen besonderen Beitrag, als er von seinen Erlebnissen als
„Schwabenkind“ erzählte.
Alles in allem ein kurzweiliger, interessanter Abend.

Diese Bücher und viele mehr sind in der Bücherei zu 昀椀nden. Alle
unsere Bücher sind auch in unserem Online-Angebot aufgelistet.

School of Talents
Silke Schellhammer

Eine spannende, neue Buchreihe war-
tet auf unsere Leser. In der Schule ha-
ben alle fantastische Fähigkeiten: Sie
können sich verwandeln, Tiere verste-
hen, Wasser beherrschen... Normaler
Unterricht ist also nicht möglich, da-
für steht Chaos an der Tagesordnung.

Mein Versprechen
Roy Gerber

Am 04.05.2022 fand die Buchvorstel-
lung von „Mein Versprechen“ in der
Kellerei Reutte statt. Im Buch geht es
um einen erfolgreichen Geschäfts-
mann, welcher sich schlussendlich
gegen den sexuellen Missbrauch von
Kindern einsetzt.

Affenhitze
Volker Klüpfel und Michael Kobr

Kluftinger ermittelt in seinem nächs-
ten Fall: Ein Archäologe stirbt auf
mysteriöse Weise in der Ausgra-
bungsstätte, in welcher er beweisen
wollte, dass die Wiege der Mensch-
heit im Allgäu liegt. Aber auch Kluf-
tingers Privatleben ist turbulent.

BUCHTIPPS
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Einladung 
 
 

zum 

Tag der offenen Schultür 
29.06.2022 g 16-18 Uhr g Volksschule Vils 

 
Mit einem kleinen Festakt,  

einem Musical in der Bücherei, 

mit Ausstellungen in den Klassen, einem Schulfilm 

und einem Bistro in der Schulküche 

laden wir alle Vilserinnen und Vilser ganz herzlich  

zu unserem 

40-jährigen Schuljubiläum  
ein. 

 

 

 

Wir freuen uns auf euer Kommen! 

Die Kinder und Lehrerinnen der Volksschule Vils 

 

 
 

Kick - ole - Fußball!
…hieß es die letzten beiden Wochen für die Volksschulkinder aus Vils. Im
Rahmen der Fußballini�a�ve "Girls Power" kickten die Mädels und Burschen
begeistert zusammen mit Trainer Bernd Gruber. In der großen Pause wird
nun 昀氀eißig für das Fußballturnier in der letzten Schulwoche trainiert.

Die Dri�klässler*innen der VS Vils
ha�en in den letzten Wochen
außergewöhnliche Besucher in ihrem
Klassenzimmer. Ihre Aufgabe war es,
fünf kleine Raupen bei ihrer Entwicklung
zum Schme�erling zu beobachten und
sich verantwortungsvoll um sie zu
kümmern. Die Raupen wuchsen schnell
heran und verpuppten sich schon bald
in ihrem Kokon. Bei Sonnenschein
entließen sie fünf präch�ge Distelfalter
in die Natur und ho昀昀en, dass sie ihnen
im Schulgarten wieder einmal einen
Besuch absta�en.

Raiba Malwe�bewerb 2022
In der VS Vils wurden die Gewinner beim heurigen
Raiba Malwe�bewerb zum Thema „Was ist
schön?“ gekürt.
Die Klassensieger waren:
Paul Sarapatka (1. Kl.), Kilian Kögl (2. Kl.), Charlaine
Jörg (3. Kl.), Hannah Erd (4. Kl.)
Alle Gewinner freuten sich über die ne�en Preise
der Rai昀昀eisenbank Reu�e Oberland. (T/F: VS)

Die Metamorphose des Schme�erlings hautnah miterleben
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Die Kinder und Lehrerinnen der Volksschule Vils 

 

 

VS und MS ünterstützten Ak�on "Saubere Stadt"
Auch die 60 Volksschüler*innen beteiligten sich mit viel Einsatz beim Müllsammeln.

Ausgerüstet mit Müllsäcken, Handschuhen und Greifzangen
strömten die Vilser Mi�elschüler am 11. Mai von der Schule
ausgehend in alle Himmelsrichtungen aus, um ihren Beitrag zur
Ak�on Sauberes Vils zu leisten.
Mit Hilfe eines Stadtplans mit eingezeichneten Routen wurde
der Straßenrand nach herumliegenden Zigare�enstummeln,
Plas�kverpackungen, Dosen oder Glas昀氀aschen abgesucht. Damit
leisteten die Schüler einen wertvollen Beitrag zum Umweltschutz

und wurden selber dafür sensibilisiert, achtsamer mit der Natur umzugehen.
Die ganze Woche über waren neben den Mi�elschülern auch 昀氀eißige Helfer aus
der Volksschule und Familien aus Vils ebenfalls unterwegs, um Vils vom achtlos
herumliegenden Müll zu befreien.
Als kleines Dankeschön vom Verein "miteinander-füreinander" gab es süße
Schokoladen für die 昀氀eißigen Helfer. (T/F: MS)

Fotos: VS

Der Mi�elschüler neue Kleider
Im neuen Gewand präsen�eren sich die Vilser
Mi�elschüler, Mi�elschülerinnen und der
gesamte Lehrkörper. Das Logo musste aufgrund
der Umbenennung in Mi�elschule leicht
modi昀椀ziert werden, im Kern blieb es aber
unverändert und repräsen�ert weiterhin das
Wachsen und Weiterentwickeln der Kinder in den
vier Jahren an der Mi�elschule. Renate Thurner
organisierte bewährt umsich�g die
Neueinkleidung, damit sich die Vilser Schule bei
Veranstaltungen und Exkursionen wieder in
einem einheitlichen topmodischen Gewand
zeigen kann. (T/F: MS)

MS Vils unterstützt die Ukraine
Der Krieg in der Ukraine ist natürlich auch nicht an den
Schülern der Mi�elschule Vils vorbeigegangen. Schnell
waren Ideen geboren, wie man auch aus Sicht der
Schule irgendetwas zur Linderung der Schicksale der
Flüchtlinge aus den Kriegsgebieten beitragen kann.
Renate Thurner kochte gemeinsam mit der 4. Klasse
Gersten- und Gemüsesuppe. Ne� eingepackt in Gläser
konnten die leckeren Köstlichkeiten dann mit nach
Hause genommen werden und der gesamte Erlös 昀氀oss
in den Spendentopf.
Während der Projektwoche an der Schule versorgte
Anna Blondeel gemeinsam mit Lehrer Helmut Nairz
und ihrer Schulbetreuerin Astrid Rauter die gesamte
Schule mit gesunden Pausensnacks. Auch der Erlös
dieses Pausenverkaufs ging an die Ukrainehilfe.
Gemeinsam konnte die Schule damit immerhin 900 €
für die Ukraine sammeln. Danke an alle, die dazu
beigetragen haben. (T/F: MS)
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Musik öffnet weltweit
Türen und HerzenAlmwind

Der Sommer steht vor der Tür, und so wie es aussieht, gibt es heuer zur Freude aller einen Sommer
für Geselligkeit, fröhliche Treffen, Feten und Feiern, Hütten– und Almfeste … Das bedeutet, dass die
Musiker und Musikanten wieder alle Register ziehen können, - endlich!

Almwind hat heuer nach der zweijährigen, notgedrungenen Pause wieder viel vor. Christoph Erd freut
sich mit seinen Almwind-Kollegen sehr auf diese Saison. Sie werden vor allem den Kontakt zu ihrem
Publikum pflegen, das heißt, sie spielen in kleineren Kreisen und wie man so sagt: unplugged. Möglichst
ohne Verstärker, so wie die Stimmen und die Instrumente klingen, viel näher am Publikum und urig
und gemütlich.

Der seit den Anfängen gleichbleibende Kern der Gruppe besteht aus
Christoph Erd und seinem Bruder Florian. So mancher wird sich noch an
die coole Gruppe „Strings“ und an die Nachfolgeband „Midnight
Express“ erinnern: Damals gehörten neben Florian und Christoph auch
Jack, alias Reini Petz (Bass), Manfred Immler bzw. Erwin Horn
(Gitarre) und Gerhard Babel (Keyboard) zur Truppe. Gespielt wurde in
Vils, Pfronten und Umgebung auf Hochzeiten und vielen Bällen,
natürlich mit Mitternachtseinlage. Christoph erzählt, dass diese Bälle
wirklich der Renner für Jung und Alt waren und hie und da die Polizei
vorbeischaute, um den Jugendschutz im Publikum zu überprüfen. Dass
auf der Bühne allerdings der 14-jährige Christoph am Schlagzeug saß,
das bedachte damals niemand!

Die erste CD „Sag es mit Musik“ spielten noch die Mitglieder von
Midnight Express ein. Im Laufe der Zeit gab es immer wieder
Umbesetzungen, seit dem Jahr 2000 besteht nun die Formation
„Almwind“ mit Hubert Tröber, Florian Erd und Christoph Erd. Die
jungen Musiker bildeten sich neben Beruf und Familie ständig weiter,
um mehrere Instrumente zu beherrschen, engagiert eigene Stücke zu
komponieren und zu arrangieren, und um mit der immer aufwändiger
werdenden Technik zu arbeiten.

Ein sehr intensives Jahr war 2004: Die erste Almwind-CD mit lauter
Eigenkompositionen entstand: „Frei wie ein Adler“, der Titelsong wurde
zu einem Lieblingshit für viele Zuhörer. Auch das „1. Almwind
Sommerfest“ wurde in der Ob gefeiert. Der Höhepunkt war jedoch das
Engagement in Las Vegas. 5 Wochen lang hielten sich die drei Musiker
mit Manfred Megele als viertem Mann dort auf und Almwind spielte
drei Wochen lang jeden Abend im damals erst kürzlich eröffneten
„Hofbräuhaus Las Vegas“ auf, das dem Münchner Hofbräuhaus stilecht
nachempfunden ist. Am Tag oder noch nach den Vorstellungen (17 –
23 Uhr) genossen die Musiker diese einmalige Stadt, in der jedes Hotel
einen Themenschwerpunkt mit täglicher Show bot und noch immer
bietet (z.B. The Venetien Resort Las Vegas, - da fahren sogar

venezianische Gondeln im
Hotelgelände). 2007 reisten die
Musiker wieder nach Las Vegas.
2008 nahmen sie am „German Alps
Festival“ teil. 2012, 2013 und
2014 waren sie ein Fixpunkt des
„Oktoberfestes“ in Hunter
Mountains (Bundesstaat New York).
Seit damals gehört Renn Thomas
mit seinem Bariton und Saxophon
zur Bandbesetzung.

Heuer wird Almwind wieder
„on tour“ sein! Im September
dürfen sich die Oktoberfest-
Besucher in Delaware erneut
auf die Vilser Gruppe freuen
und dann geht bestimmt
wieder die Post ab! Christoph
erzählt, was dort besonders
gern gehört wird, - was uns
vielleicht ein Schmunzeln
entlockt: Seit vielen Jahren
MUSS der Chicken Dance
(Vogeltanz) gespielt werden.
Wenn die ersten Takte
erklingen, wird die Tanzfläche
gestürmt! Aber natürlich

singen die Besucher auch bei „Frei wie ein Adler“ mit, genießen den „Vilser
Ziehharmonika Gruß“ und alle weiteren Kompositionen der CDs „Frei wie ein
Adler“ und „Hoamatgfühl“. Gewünscht werden auch alte Lieder, die man bei uns
kaum noch zu hören bekommt (Hoch auf dem gelben Wagen, Rosamunde…) und
viele gängige Hits und Evergreens.

Man könnte nun den Eindruck
gewinnen, dass „Almwind“ nur
in Amerika spielt. Weit
gefehlt! An etlichen Vilser
Stadtfesten konnte man die
Gruppe erleben, und durch die
Vermittlung ihrer Agentur sind
die Musikanten weit
herumgekommen. So spielten
sie öfters in Holland, in
Südtirol, in der Schweiz und
an verschiedensten Orten in
Deutschland auf.

Die erzwungene Corona-Pause
nützten die Musiker von
„Almwind“, um ihre Art der
Auftritte umzugestalten. Sie

kehren zurück zu den Ursprüngen und stellen ihre Instrumente, ihre Stimmen und
ihre frische, fröhliche Art zu musizieren in den Mittelpunkt, möglichst ohne
Strom, Technik und aufwändiges Equipment. „UNPLUGGED“ wollen sie in Zukunft
für ihre Zuhörer spielen, bei Hütten- und
Almfesten, Geburtstagsfeiern, Hochzeiten und
sonstigen Ereignissen, die wesentlich persönlichere
Kontakte zum Publikum ermöglichen.

Dort lernten sie ein Mitglied des Deutschen Auswandererclubs kennen, der die
Gruppe unbedingt für das Oktoberfest in Delaware im Bundesstaat Philadelphia
engagieren wollte. Das klappte dann auch und so gehörte Almwind von 2015 bis
2019, - bis Corona ein weiteres Engagement unmöglich machte, zur heiß
begehrten Unterhaltungsmusik am Oktoberfest, ein riesiges Zeltfest, das jedes
Jahr allein am „Almwind-Wochenende“ (von Freitag bis Sonntag) von 20.000
Gästen besucht wurde!

Christoph Erd: Gitarre,
Bass-Drum, Trompete

Florian Erd: Steirische
Harmonika, Kontrabass

Hubert Tröber: E-Bass,
Kontrabass, Gitarre

Thomas Renn: Bariton,
Steirische Harmonika,
Saxophon, Alphorn

Lieber Christoph, ich danke dir für den informativen Abend und wünsche allen von
„ALMWIND“ auch weiterhin so viel Freude am Musikerleben und dass eure Freude
unplugged auf euer Publikum überspringen möge!

Almwind Kontakt: Erd Christoph, Lüsweg 1, 6682 Vils
Mail: erd@almwind.at ● www.almwind.at

40 Jahre …
Die Musiker von Almwind schauen auf diese lange aktive Zeit mit sehr vielen guten Gefühlen zurück.

„Bei welchem Hobby werden schon so viele positive Kontakte geknüpft? Wir
konnten immer genießen, dass wir sehr herzlich willkommen waren! Viele der
Kontakte werden heute noch gepflegt“, erzählt Christoph. Musik öffnet Türen und
Herzen, das konnten sie von jedem Auftritt, wo auch immer, mitnehmen.
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Die grüne Ecke
von Iris Norrmann

Nun ist sie vorbei, die Blütenpracht der
Tulpen und anderer Zwiebelgewächse

Die verwelkten Blüten schneidet man
unmi�elbar nach dem Verblühen ab.
Die P昀氀anze steckt sonst zu viel Energie
in die Samenbildung. Das Laub sollte
allerdings stehen bleiben bis es gelb und
vertrocknet ist. Dann erst bodennah
abschneiden. Es sieht zwar nicht schön
aus, aber es ist wich�g. Die Zwiebel holt
sich daraus die Energie- und Nährsto昀昀e
für die Blüte im nächsten Jahr.

Danach kann man die Zwiebel im Boden
lassen oder ausgraben und trocknen. An
einem kühlen, lu�igen und dunklen Ort
bis zur Neup昀氀anzung im Herbst lagern.
Schneeglöckchen oder Krokusse kann
man getrost im Boden lassen, sie
vermehren sich dort in aller Ruhe.

Tulpenzwiebeln neigen dazu, immer
�efer in den Boden zu geraten. Sind sie
zu �ef, scha� es der Austrieb nicht
mehr bis nach oben. Da kann man sich
ja überlegen, ob man sich nicht ab und
zu die Mühe mit dem Ausgraben macht.
Jedes Jahr muss es ja nicht unbedingt
sein.

Wer das welkende Laub gar nicht sehen
kann, hier noch ein Tipp: die P昀氀anzen
mit der Grabegabel aus der Erde holen.
Mitsamt dem Erdballen in eine
Gemüsekiste legen und zusätzlich mit
ausreichend Erde bedecken. In den
Scha�en, zum Beispiel unter eine Hecke
stellen, dort können die Zwiebeln dann
in Ruhe die Blä�er einziehen.

WIR BRAUCHEN DICH
Komm zur Landjugend Vils und wirke mit beim Stadtfest,

Erntedankfest, Nikolaus und Glühweinstand.
Wir freuen uns auf neue Ideen und neue Mitglieder.

Bei Fragen einfach melden bei Jürgen: 0664/1825946

„Vils muss BLITZE BLANK bleiben“ ...

... meinte Elias und machte sich mit Kumpel Fabian an die Arbeit (Foto: W. Mellauner)
Noel und Ma�eo beim Müllsammeln an der
Brücke beim Klärwerk. (Foto: S. Vogler)

Vils war Flohmarkt

Frühjahrskonzert der Stadtmusikkapelle Vils

Nichts verlernt haben die Musiker:innen der
Stadtmusikkapelle. Nach 2 Jahren Pause gab es ein
gelungenes Konzert im VZ Breitenwang. Landtagspräsiden�n
Sonja Ledl-Rossman und Bgmin. Carmen Strigl-Petz ließen sich
den Hörgenuss nicht entgehen.
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Toni Hellingrath gewinnt die 4. Tiroler Champions Tour in Vils
Mit Spannung erwartet von den beiden veranstaltenden Vereinen, dem BC Lechaschau und dem
Billard Club Vils, trafen sich 33 Teilnehmer aus 6 Vereinen im Außerfern zum Turnier.
Es war zwar die 4. Tiroler Champions Tour im Mul�ball - als Premiere aber ausgetragen als erste
gemeinsame Außerferner Champions Tour in den beiden Lokalen des BC Lechaschau und des
Billard Club Vils.
Aus den Vorrunden-Blöcken, die in den jeweiligen Vereinslokalen gespielt wurden, konnten sich

jeweils vier Spieler in die Finalrunde nach Vils quali昀椀zieren.
In Vils spielte sich Toni Hellingrath vom Li�le Pool Team Innsbruck konsequent und unbesiegt gegen Manuel Pla�er (BC Kramsach),
Seychelyne Knapp (Pool X Press Innsbruck) und David Lechleiter (BC Lechaschau) in die Quali昀椀ka�on.
Ebenso direkt und unbesiegt quali昀椀zierte sich auch Thomas Spieß vom Li�le Pool Team Innsbruck gegen Viola Kröß (BC Kramsach),
Wolfgang Prantl (BC Kramsach) und Elmar Constan�ni (Li�le Pool Team Innsbruck), der sich dann in der Verliererunde gegen David
Lechleiter doch für die Endrunde, ebenso wie Manuel Pla�ner vom BC Kramsach, quali昀椀zieren konnte.
In Lechaschau waren es zwei Spieler des BC Lechaschau, die sich auf heimischen Tischen direkt behaupten konnten: Marc Pichler
und Thomas Kni�el. Aus der Verliererunde spielten sich noch Markus Reis vom Billard Club Vils und Rene Rajnis vom BC Kramsach in
die Quali昀椀ka�on, die dann am späten Nachmi�ag in Vils ausgetragen wurde.
Aus den Viertel Final Runden scha�en Elmar Constan�ni, Toni Hellingrath, Rene Rajnis und Thomas Kni�el den Einzug ins Halb昀椀nale.
Erwähnenswert dabei wohl der Stoß des Tages, bei dem Marc Pichler gegen
Elmar Constan�ni im 10er Ball mit einem Stoß an die Lochkante aus einem
selbst gelegten Loch Save letztendlich die 10er doch noch versenken konnte.
Das Spiel im Gesamten konnte dann Elmar Constan�ni in von ihm selbst
gewählten 10er Ball für sich entscheiden.
Das Finale zwischen Toni Hellingrath vom Li�le Pool Team und Thomas Kni�el
vom BC Lechaschau hat gezeigt, dass die Spannung noch immer steigerungs-
fähig war. Obwohl alle noch anwesenden Teilnehmer sich um den Final�sch im
Spielbereich scharten, hä�e man eine Nadel fallen hören können. Nach dem 4:4
wurde das Entscheidungsspiel im 9er Ball ausgetragen. Schon am Anfang
konnte Thomas Kni�el durch ein gut gelegtes Save ein Foul erzwingen. Es sah
also nach einem Sieg für ihn aus. Allerdings konnte Toni Hellingrath das Match
nach einem Pendler auf die 7 doch noch zu seinen Gunsten drehen.
Insgesamt war es ein erfolgreiches Turnier im Außerfern und die Rück-
meldungen von den Spielern waren durchwegs posi�v. Wir ho昀昀en, dass wir uns
im nächsten Jahr dann wieder im Außerfern beim Billard Club Vils und dem BC
Lechaschau zur Challenge tre昀昀en - dann mit einer Finalrunde beim BC
Lechaschau.

Mark Pichler (Obmann BC Lechaschau), Thomas Kni�el,
Toni Hellingrath, Elmar Constan�ni, Rene Rajnis, Markus
Reis (Obmann BC Vils)

Die Tiroler Billard Damen zu Gast in Vils
Den weiten Weg über den Fernpass nach Vils unternahmen sechs Damen aus drei
Tiroler Vereinen. Aus Vils traf mit Melanie Haselwanter noch eine Teilnehmerin zu ihrem
allerersten Turnier dazu.
Der sportliche Leiter des BCV, Andreas Haselwanter, musste sich das erste Mal dem Amt
des Turnierleiters stellen, da der Rest der Vilser Spieler bei den Turnieren in Lechaschau
und Inzing eingebunden war, und kam mit der Turnier App des OEPV bestens zurecht.
Die S�mmung war sehr gut und die sieben Teilnehmerinnen lieferten sich spannende
Par�en. Die Favori�n Sarah Kapeller vom Pool Xpress Innsbruck ha�e etwas Pech und
scha�e es nicht in die Finalrunden.
Im Viertel昀椀nale konnte sich Marion Winkler mit 5:3 gegen Seychelyne Knapp und
Vanessa Pfaringer mit demselben Ergebnis gegen Viola Kröß behaupten.
Die 昀椀nale Runde und damit der Titel der Landesmeisterin im 9er Ball ging dann mit
klarem Sieg gegen Vanessa Pfaringer an Marion Winkler. (T/F: BCV)

Rege Teilnahme beim Bildscheibenschießen
in Vils – ein toller Erfolg!
AmWochenende 07./08. Mai war es nach zweijähriger „Zwangspause“
wieder soweit und die Schützen Vils konnten wieder das tradi�onelle
Bildscheibenschießen am Kleinkaliberstand in Vils im Obertor
durchführen. Trotz schlechtester We�erbedingungen haben sich am
Samstag bereits 77 Schützen im Schießstand eingefunden. Am

Mu�ertagssonntag sind nochmals 58 Schützen unserer Einladung gefolgt und es wurden an
beiden Tagen von Pro昀椀- und Hobbyschützen – Jung und Alt - spannende We�kämpfe
durchgeführt. Besonders in der Hobby- und Schülerklasse waren so viele Teilnehmer wie
noch nie und an diesemWochenende hat so mancher die Leidenscha� des Schießsportes
für sich entdeckt und versprochen auf jeden Fall wiederzukommen.
Die Schützen Vils bedanken sich bei jedem einzelnen Teilnehmer sowie bei allen
Helfern und Sponsoren, die dadurch dieses Schießen ermöglicht haben. DANKE!!!!

Die Ehrenscheibe unseres heurigen Bildscheibenschießens gewann Leopold Vogler mit 1551 Teiler.
Auf der Ehrenscheibe zählt der Goldene Schuss - wer 1555 Teiler erreicht oder diesem am nächsten
kommt. (T/F: Schützen Vils)

FC Schre�er Vils
Am 24. März 2022 war eine außerordentliche Generalversammlung des FC Schre�er Vils.

Notwendig wurde die Generalversammlung, weil der Vorstand entschieden ha�e, die herausfordernden
Ak�vitäten großteils in neue Hände zu legen. Mit genügend Zeit zur Vorbereitung der Versammlung und dem
klaren Ziel sich wesentlich breiter aufzustellen, haben bereits ak�ve Mitglieder*innen einen Wahlvorschlag
erarbeitet und fristgerecht eingereicht. Die Idee ist, die Anzahl der Vorstandsmitglieder*innen zu erhöhen und
den verantwortlichen Akteur*innen auch noch Beiräte an die Seite zu stellen, um den vielfäl�gen
Anforderungen des Vereins gerecht zu werden. Eine weitere Neuerung ist die Form der Leitung des Vereins. In Zukun� wird der FC
Schre�er Vils durch eine Doppelspitze geleitet. Nadja Kaiser und Klaus Lanser werden in Zukun� gemeinsam die opera�ven
Tä�gkeiten des Vereins verantworten.

Weitere Details entnehmt bi�e beiliegender Gra昀椀k:

Auszüge aus der Antri�srede vom neuen Obmann Klaus Lanser:
Klaus bedankte sich zuerst beim bisherigen Vorstand für die hervorragende Arbeit der letzten Jahre. Diesem gelang es, neben den
sportlichen Erfolgen, vor allem auch den Verein wieder auf wirtscha�lich gesunde Beine zu stellen. Dies macht es für die
Nachfolger*innen natürlich um einiges leichter, die laufenden Ak�vitäten zu übernehmen. Weiters gilt natürlich dem Hauptsponsor,
der Firma Schre�er ein besonderer Dank. Hier gibt es immer ein o昀昀enes Ohr für neue Inves��onen zur Verbesserung der
bestehenden Infrastruktur.

Dann hat sich Klaus an die zahlreich erschienenen ak�ven Fußballer gewandt. Er ist stolz darauf, dass alle Spieler mit hoch
erhobenem Haupt das Vereinsdress des FC Schre�er Vils tragen. Er hat die Ak�ven auch daran erinnert, dass sie Vorbild sind für die
jungen Spieler, die sehr genau beobachten, was sie tun und wie sie sich verhalten. Der Fußballplatz ist ein Ort, wo faires Agieren,
sportliche Leistung und soziales Verhalten über alle Altersgrenzen hinweg als zentrale Säulen des friedlichen Miteinanders gelten
und gemeinsam gelebt werden sollen. (T/F: FCV)

Samstag, 11. Juni 2022 13:30 U11 Vils SPG Roppen/Karres Sportplatz Vils
Samstag, 11. Juni 2022 15:00 U12 Vils SPG Oetz/Sautens Sportplatz Vils
Samstag, 11. Juni 2022 17:00 U15 Vils SPG Mieminger Plateau Sportplatz Vils
Sonntag, 12. Juni 2022 15:00 KM 1b Vils 1b SPG Pians/Strengen Sportplatz Vils
Sonntag, 12. Juni 2022 17:30 KM Vils SPG Innsbruck West Sportplatz Vils
Samstag, 18. Juni 2022 14:30 U10 A Vils A Zugspitze Sportplatz Vils
Samstag, 18. Juni 2022 16:00 U12 Vils SPG Lechtal Sportplatz Vils
Samstag, 18. Juni 2022 18:00 U15 Vils Zams Sportplatz Vils

Heimspiele FCV

Eine kleine Gruppe traf sich auch heuer zum tradi�onellen „Figlrennen“ und machte auf Grund
der geringen Teilnehmerzahl bei traumha�em We�er eine „Figlgaudi“ daraus. (F: Paul Vogler)
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Im Gedenken

Ferdl Mayr
*12.10.1929 • †19.05.2022

Rosa Wörle
*11.02.1939 • †25.05.2022

Frauenwallfahrt
Am Dienstag, den 17. Mai fuhren 24 Vilser Frauen mit unserem Pfarrer
Krzysztof auf Frauenwallfahrt nach Bildstein in Vorarlberg. Am Vormi�ag
feierten wir mit ihm eine Hl. Messe in der schönen Wallfahrtskirche.
Nach demMi�agessen machten wir in Bregenz am See eine kurze
Ka昀昀eepause.
Anschließend besuchten wir die Gebetsstä�e Wigratzbad und beteten mit
Pater Korbinian eine Maiandacht.(T/F: Doris Schre�er)

Priesterjubiläum
Am Sonntag, den 22. Mai feierte unser Pfarrer Krzysztof Szulist in der Pfarrkirche Vils mit der
Parrgemeinde sein 25-jähriges Priesterjubiläum. Die Hl. Messe wurde von seinem Bruder
Janusz und von Diakon Josef mitzelebriert.
Dr. Janusz Szulist ist Professor für Philosophie und Ethik an einer polnischen Universität.
Ebenfalls nach Vils mitgekommen war Krzysztofs Mu�er. Die Familie Szulist stammt aus
Karthaus in Nordpommern in der Nähe von Danzig.
Die neue Obfrau des Pfarrgemeinderates Mag. Doris Schre�er gratulierte namens der
Pfarrgemeinde.
Nach der feierlichen Messe - umrahmt vom
Kirchenchor sowie der Orgelspielerin
Martha Nagele-Mellauner - wurde der
Jubilar vor der Kirche von der
Stadtmusikkapelle Vils unter Roland Megele
empfangen. Pfarrer Krzysztof hat sich
sichtlich gefreut, lediglich mit dem
angebotenen Schnaps konnte er wenig anfangen.
Eigens nach Vils gekommen waren Vertreter der Pfarre Baumkirchen, wo Pfarrer Krzysztof
zuvor gewirkt hat.
Pfarrer Krzystof Szulist wird jedenfalls noch weitere 2 Jahre in Vils bleiben. (T/F: Doros Schre�er)

Ein herzliches Dankeschön
an "Spar Ernst", der uns
Kirchenputzerinnen seit
Jahrzehnten die Brotzeit

spendiert.
VIELENDANKERNST!!!

Pfarrblättlå

Hos�en backen
Am Nachmi�ag des 11.5.2022 führte Frau Fridolina Vogler die
Erstkommunionkinder im Pfarrsaal in Tannheim in die Kunst des
Hos�enbackens ein. Die Kinder stanzten eifrig ihre Hos�en aus und
ließen sie sich schmecken! (T/F: VS)

Vorstellungsgo�esdienst Vils
Am 15. Mai stellten sich die Erstkommunionkinder mit einem fröhlichen
Lied und kurzen Texten in der Pfarrkirche Vils vor, halfen Pfarrer Krzysztof
bei der Messgestaltung und erneuerten ihr Taufversprechen. Noch viel
Freude und eine gute Zeit der Vorbereitung! (T/F: VS)

Go�esdienstordnung
Pfarrgemeinde Vils vom 06.06. bis 10.07.22

(Änderungen vorbehalten)

06.06.Mo. 

Pfingstmontag 

08.00 

08.30 

Rosenkranz 

Hl. Messe - Für Pf. Rupert Bader (81) 

07.06.Di. 19.00 Hl. Messe - Für Wally Hartmann zum 16. Jahresgedenken (405) - Für Rosa Wörle zum 7/30 

08.06.Mi. 19.00 Hl. Messe – St. Anna 

Für Alexander u. Josef Nagele u. Frau Heinrich (149) - Für Zita Bader zum 100. Geburtstag (150) 

10.06.Fr. 15.00 

19.00 

Barmherzigkeitsrosenkranz 

Hl. Messe - Für Elsa Mörz u. Angehörige (151); 

Für Helmut Hartmann zum 9. Jahresgedenken u. Stefanie Hartmann (152) 

11.06.Sa. 18.30 

19.00 

Rosenkranz – wir beten für die Anliegen aus unserer Pfarrfamilie / Beichtgelegenheit 

Hl. Messe - Für Pf. Rupert Bader zum Geburtstag (153) - Für Josef u. Antonia Kögl u. Maria Fischer (175) 

12.06.So. 

Dreifaltigkeitssonntag 

08.00 

08.30 

Rosenkranz – wir beten für die Anliegen aus unserer Pfarrfamilie 

Hl. Messe – Amt für Pfarrfamilie 

Für Leonhard Lochbihler (154) - Für Franz u. Kreszenz Keller, Stjepan u. Jagica Popac, Josic Stefica (155) 

13.06.Mo. Hl.  

Antonius von Padua 

07.00 Hl. Messe - Für Josef Fink u. Angehörige (156) - Für Franz Keller (157) 

14.06.Di. 19.00 Hl. Messe - Für Hedwig Roth (158) 

15.06.Mi. 19.00 Hl. Messe – St. Anna - Für Elsa Mörz u. Angehörige (159) 

16.06.Do. 

Fronleichnam 

 

08.00 

08.30 

Rosenkranz 

Hl. Messe - Für Meinhard Probst, Artur, Wally Hartmann (406) 

Anschließend: Prozession  

17.06.Fr. 15.00 

19.00 

Barmherzigkeitsrosenkranz 

Hl. Messe - Für Engelbert Roth (160) 

18.06.Sa. 18.30 

19.00 

Rosenkranz – wir beten für die Anliegen aus unserer Pfarrfamilie / Beichtgelegenheit 

Hl. Messe - Für Josef Bader zum 4. Jahresgedenken (35) 

19.06.So. 
12.Sonntag im Jahreskreis 

St. Anna 

10.30 

11.00 

Rosenkranz – wir beten für die Anliegen aus unserer Pfarrfamilie 

Hl. Messe – St. Anna – Amt für Pfarrfamilie - Für Maria Braun, Irma Beirer (161) 

Musikalische Gestaltung: Männerchor 

20.06.Mo. 07.00 Hl. Messe; Für Armen Seelen (162) 

21.03.Di. 19.00 Hl. Messe - Für Robert Keller (163)  

                     Für Alois Wiesinger zum Namenstag, Theresia u. Verstorbene Fam. Kieltrunk (174) 

22.06.Mi. 19.00 Hl. Messe – St. Anna Für Elsa Mörz u. Angehörige (164) 

24.06.Fr.  

Heiligstes Herz Jesu 

15.00 

19.00 

Barmherzigkeitsrosenkranz 

Hl. Messe - Für Johann Triendl u. Eltern (309) - Für Kreszenz Frischauf zum 1. Jahrestag (165) 

Anschließend: Kerzensegnung 

25.06.Sa. 18.30 

19.00 

Rosenkranz – wir beten für die Anliegen aus unserer Pfarrfamilie / Beichtgelegenheit 

Hl. Messe - Für Stefanie u. Peter Huter, Gertraud Berger (63) - Für Josef Huter (82) 

                     Für Leonhard Lochbihler zum 1. Jahrestag (166) 

26.06.So. 
13.Sonntag im Jahreskreis 

Herz-Jesu-Sonntag 

08.00 

08.30 

Rosenkranz – wir beten für die Anliegen aus unserer Pfarrfamilie 

Hl. Messe – Amt für Pfarrfamilie - Für Lorenz u. Maria Kaufmann (167) 

Anschließend: Prozession 

27.06.Mo. 7.00 Hl. Messe - Für Armen Seelen (168) 

28.06.Di. 19.00 Hl. Messe 

29.06.Mi.  
Hl. Petrus u. Hl. Paulus 

19.00 Hl. Messe – St. Anna 

 

30.06.Do. 19.00 Wortgottesdienst um Geistliche Berufe 

01.07.Fr. 

Herz-Jesu-Freitag 

15.00 

18.30 

19.00 

Barmherzigkeitsrosenkranz 

Stille Eucharistische Anbetung / Beichtgelegenheit 

Hl. Messe - Für Elsa Mörz u. Angehörige (169) 

02.07.Sa. 18.30 

19.00 

Rosenkranz – wir beten für die Anliegen aus unserer Pfarrfamilie / Beichtgelegenheit 

Hl. Messe 

03.07.So. 
14.Sonntag im Jahreskreis 

Silbernersonntag 

09.30 Hl. Messe – ERSTKOMMUNION 

Amt für PfarrfamilieFür Josef Hausberger (170) 

04.07.Mo. 07.00 Hl. Messe - Für Pf. Rupert Bader (83) 

05.07.Di. 19.00 Hl. Messe - Für Elsa Mörz u. Angehörige (171) 

06.07.Mi. 19.00 Hl. Messe – St. Anna 

08.07.Fr. 15.00 

19.00 

Barmherzigkeitsrosenkranz 

Hl. Messe - Für Josef u. Maria Westermair (172) 

09.07.Sa. 18.30 

19.00 

Rosenkranz – wir beten für die Anliegen aus unserer Pfarrfamilie / Beichtgelegenheit 

Hl. Messe 

10.07.So. 
15.Sonntag im Jahreskreis 

08.00 

08.30 

Rosenkranz – wir beten für die Anliegen aus unserer Pfarrfamilie 

Hl. Messe – Amt für Pfarrfamilie 
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Nummer für P昀氀egehilfsmi�el
Tel. 05677 / 8215

Diese Nummer wird an ein privates Handy von uns
weitergeleitet, falls sich niemand meldet, rufen wir gerne

verlässlich zurück.
SPENDENKONTO Rai昀昀eisenbank Reu�e

IBAN: AT12 3699 0000 0943 8722

ALLE sagten
DAS geht nicht!

Da kam eine,
die wusste das nicht
- und machte es!

Te rm i n e / Ve r a n s t a l t u n g e n

15.06. Klänge & Worte verwebt ● 19:00 Hammerschmiede
29.06. Tag der o昀昀enen Schultür ● 16:00 bis 18:00 Volksschule Vils
03.07. Erstkommunion ● 09:30 Pfarrkirche

WIR
SU CH EN
D I C H !

JETZT BEWERBEN

Die VILSER SENNALPE
gelangt ab 1. Dezember 2022 zur

NEUVERPACHTUNG

Interessenten bewerben sich bi�e bis zum 1. August 2022
per E-Mail an: amtsleitung@vils.�rol.gv.at
per Post an: Stadtgemeinde Vils, Stadtplatz 1, 6682 Vils

Raump昀氀egerin gesucht!
Wir suchen eine 昀氀exible Raump昀氀egerin für
unsere Ferienwohnungen in der Genuss-
Akademie auf Basis einer geringfügigen
Beschä�igung. Bei Interesse bi�e anrufen:
0043 676 55 14 639

Ende Mai beginnt der Abbruch des ehemaligen Gasthauses
Grüner Baum (Teil 1) Teil 2 Seite 280

Stand Ende Juni - weiter Seite 280
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Rundschau 15.06.22

Eine schöne
Urlaubs- und
Ferienzeit !

Vils aktuell

Informa�onen der Stadtgemeinde Vils www.vils.at Nr. 127 Juli/August 2022
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Liebe Vilserinnen,
liebe Vilser,

die Abbrucharbeiten des
Grünen Baum sind in
vollem Gange. Es tut mir
leid, dass es hin und
wieder zu Lärm- und
Staubbeläs�gung
kommt! Die Firma
Specht ist stets bemüht,
alle Arbeiten so gut wie
möglich abzuwickeln.
Ich bi�e die
Bevölkerung und im
Speziellen die Anrainer
weiterhin um
Verständnis.

Die weitere Sanierung
der Wasserleitung vom Eisplatz Richtung Obertor
hat bereits begonnen und wird nun einige
Wochen dauern. Auch hier bi�e ich alle Anrainer
um Verständnis.

Es kam bei unseren Bauhofmitarbeitern vermehrt
zu Anfragen, warum manche Brunnen noch nicht
mit Wasser befüllt sind. Hier darf Folgendes

mitgeteilt werden: Der Brunnen im Untertor hat einen
Wasserleitungsbruch direkt unter dem Brunnen. Seitens des
Bauhofs werden Angebote einer möglichen Sanierung
eingeholt.

Vizebürgermeister Chris�an Kögl und ich dur�en im Mai
anlässlich ihrer Geburtstage Olga Perle und Walter Schre�er
besuchen. Sie feierten ihren 90. Geburtstag! Es waren sehr
beeindruckende Gespräche und Geschichten die sie uns von
der Vergangenheit erzählten.

Am 10. Juni fand die Jahreshauptversammlung der
Bergre�ung/Bergwacht Vils sta�. Der Leistungsbericht hat
gezeigt, mit wieviel Einsatz und Engagement die Mitglieder
ihre Einsätze abwickeln. Als Bürgermeisterin freut es mich
sehr, dass es so viele Ehrenamtliche gibt, die sich in den
Dienst der Allgemeinheit stellen. Ein herzliches Vergelt‘s Go�
und weiterhin alles Gute und dass unsere Bergre�er immer
unbeschadet von ihren Einsätzen nach Hause kommen. An
dieser Stelle möchte ich noch allen danken, die heuer wieder
die Bergfeuer zu Herz Jesu entzündet haben.

Der Liederkranz Vils feierte am 19. Juni die Hl. Messe am
St.Anna-Kreuz bei herrlichemWe�er. Der anschließende
Frühschoppen mit musikalischer Umrahmung fand sehr
guten Anklang bei allen Anwesenden. Vielen Dank dem
Liederkranz für dieses gelungene Fest.

Am 29. Juni feierte die Volksschule Vils ihr 40 Jahr-Jubiläum
bei einem „Tag der o昀昀enen Tür“. Aufgrund von
Behördenterminen konnte ich erst später dazukommen und
habe leider das Musical verpasst. Mit wieviel Herzblut die
Schülerinnen und Schüler als auch das Lehrpersonal diesen
Tag gestaltet haben, war unglaublich.

Ich wünsche allen Vilserinnen und Vilsern einen schönen
Sommer und eine erholsame Urlaubszeit und den

Schülerinnen und Schülern schöne Ferien!

Eure Bürgermeisterin

Wir gratulieren Olga Perle und Walter Schre�er
herzlich zu ihrem 90. Geburtstag Vielleicht 昀椀ndet sich der ein oder andere im Bild wieder 

Öffnungszeiten: Mittwoch | 17:00 - 19:00 Uhr
Freitag | 17:00 - 19:00 Uhr

Homepage:                          www.vils.bvoe.at 
Online-Recherche:       www.biblioweb.at/vils

Regionaltagung im Außerfern

Diözese  und der Krimiautor Christian 
Kössler die Bücherei.
Neue Themen und Schwerpunkte der 
öffentlichen Büchereien wurden be-
sprochen. Weiters wurden auch die 
Ehrungen für langjährige ehrenamt-
liche Tätigkeiten durchgeführt. Dabei 
bedanken wir uns für die Mithilfe bei 
Frau Bürgermeisterin Carmen Strigl-
Petz und Herrn Pfarrer Krzysztof Szu-

Die diesjährige Regionaltagung der 
Außerferner Bibliothekarinnen fand 
am 11. März 2022 - bei sehr sommer-
lichen Temperaturen - in der Öffent-
lichen Bücherei Vils statt. Neben den 
Außerferner Kolleginnen besuchten 
auch Susanne Halhammer - als Ver-
treterin des Öffentlichen Bücherei-
wesens -, Monika Heinzle - als Ver-
treterin des Bibliotheksreferats der 

Trotz der eher (sehr) warmen Temperaturen in der Bücherei genossen 
die Außerferner Bibliothekarinnen die Zeit bei der Regionaltagung.

von links: Ute Huter, Monika Heinzle, Cilli 
Ledl, Bgm.Carmen Strigl-Petz, Evi Keller und 
Pfr. Krzysztof Szulist

list. Außerdem gratulieren wir ganz 
besonders Ute Huter und Evi Keller 
für ihr Engagement in der Vilser Bü-
cherei!

Ein ganz  
besonderes 

Dankeschön...

Ein ganz besonderes Dankeschön 
geht an Elsmarie Huter. Mit der Hilfe 
von Elsmarie entwickelte sich die Bü-
cherei zu diesem wunderbaren Ort, 
die sie heute ist. Nach so vielen lan-
gen Jahren in der ehrenamtlichen Tä-
tigkeit hat sich Elsmarie nun eindeu-
tig Erholung verdient. Wir wünschen 
nun eine entspannte „Pension“.

Chronik zum Jubiläum IV

Auch in dieser Ausgabe wird wieder ein Schatz aus unse-
rer Chronik geborgen: Der Besuch des Clownduos „Her-
bert und Mimi“. Am 29.09.2014 besuchte das Clownduo 
im Rahmen der Kulturinitiative „Huanza“ die Bücherei. 

„Herbert und Mimi“ boten mit dem Stück „Herbert und 
Mimi machen Ferien“ ein Programm, welches spritzig und 
frech immer wieder für Lachanfälle sorgte.

Kinder und Erwachsene haben sich köstlich amüsiert. Bei 
den vielen Späßen blieb kein Auge trocken und einige 
bekamen vom vielen Lachen wohl einen Muskelkater im 
Bauch.

Vielleicht 昀椀ndet sich der ein oder andere im Bild wieder 
und erinnert sich an diesen vergnüglichen Nachmittag.
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Genera�onenwechsel bei IBF
Vor 28 Jahren gründete Helmut Frick die Firma IBF – zunächst in einem Zimmer in der
Mietwohnung im Riefweg. 1994 übersiedelte das Büro in das Wohnhaus der
Schwiegereltern Hartmann in den Hoheneggweg. Bald darauf wurden die ersten
Mitarbeiter eingestellt und die Räumlichkeiten wurden zu klein. IBF erwarb die beiden
oberen Stockwerke im ehemaligen Polizeigebäude, adap�erte die Räumlichkeiten und
übersiedelte in die Bahnhofstraße. Nachdem der Platz hier auch bald nicht mehr
ausreichte, mietete IBF für die Abteilung So�wareentwicklung eine ehemalige
Schulklasse in der alten Schule an. Vor dem großen Umbau 2012, bei dem der
komple�e Dachstuhl abgetragen und erneuert wurde, erwarb IBF auch die
Räumlichkeiten der Polizei. Nachdem die Polizeidienststelle geschlossen wurde,
übersiedelte die So�wareentwicklung in die ehemaligen Amtsstuben und IBF war
wahrscheinlich als einziges So�wareunternehmen der Welt Besitzer einer eigenen, voll
ausgesta�eten Ausnüchterungszelle, die, wie Helmut Frick betont, jedoch nie für
diesen Zweck benö�gt wurde. 2021 wurde das Gebäude um weitere 450 m² Büro昀氀äche erweitert, was Platz für zirka 40 weitere
Mitarbeiter in Vils bietet.
Am 20. Mai übertrug Helmut Frick im Rahmen einer internen Unternehmensfeier die Geschä�sführung an seine beiden Söhne
Chris�an und Johannes. Den festlichen Rahmen bildeten die soeben fer�ggestellten Veranstaltungsräumlichkeiten. Zirka 50
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der IBF-Standorte in Vils, Stu�gart,
München und Zürich folgten der Einladung zu diesem Ereignis.

Keine Sorge vor der Übergabe
Die Übertragung der Geschä�sleitung auf seine Söhne bereitet dem
Gründer keine Sorgen – im Gegenteil: «Ich bin froh, dass sich sowohl
Chris�an als auch Johannes schon parallel zu deren Studien für IBF
interessiert haben und beide seit vielen Jahren im Unternehmen
mitarbeiten. Viele strategische Entscheidungen haben wir seit
mehreren Jahren gemeinsam getro昀昀en. Ich weiß, dass sie das
Unternehmen mit viel Engagement, betriebswirtscha�lichem
Weitblick und Krea�vität in die Zukun� führen werden. Und sie sind
dabei nicht allein. Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
unterstützen den seit mehreren Monaten kommunizierten und länger
geplanten Genera�onenwechsel.»
Helmut Frick wird sich kün�ig auf die Posi�on der Geschä�sführung
der IBF Holding GmbH konzentrieren und – etwas kürzertreten.

Erfolgsweg fortsetzen
Auch weiterhin gilt es, der Konkurrenz stets einen Schri� voraus zu
sein. Das gelingt nur durch die kon�nuierliche Weiterentwicklung der
So�waresysteme und die Scha昀昀ung neuer Module und Funk�onen. Immer
wich�ger wird für IBF die Verwaltung und Aktualisierung von Daten. "Wir
rechnen damit, dass wir in unterschiedlichen Bereichen, insbesondere in der So�wareentwicklung sowie im Daten- und
Produktmanagement, in Zukun� personell stark wachsen werden», so Johannes Windeler-Frick.
Chris�an Frick: «Wir gewinnen wöchentlich neue Kunden dazu. Damit müssen auch unsere Serviceabteilungen, unser Backo昀케ce und
alle anderen Bereiche bis zur So�wareentwicklung mitwachsen. Durch den weiteren Ausbau unserer Büro昀氀ächen in Vils, 昀氀exible
Homeo昀케ce-Lösungen, Gründung neuer Niederlassungen und dem Angebot von reduzierter Wochenarbeitszeit haben wir auf
verschiedenen Ebenen die Voraussetzungen für ein weiteres Wachstum gescha昀昀en. Wir sind zuversichtlich, dass wir auch in der
Zukun� neue Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter gewinnen werden, damit wir den Digitalisierungsbedarf unserer Kunden decken
können.»

Dank an den Gründer und das Team
Die neuen Geschä�sführer betonten die hervorragende
Marktposi�on von IBF und bedankten sich beim Gründer für
das entgegengebrachte Vertrauen und die vielen Jahre der
guten Zusammenarbeit. Der Dank richtete sich aber auch an
«das großar�ge und mo�vierte Team», welches in der
Vergangenheit sehr viel Anteil am Unternehmenserfolg ha�e
und auch in Zukun� die Stütze für den Erfolg bleiben wird.

Tag der o昀昀enen Tür
Am 22. Juli 2022 ö昀昀net IBF von 10:00 – 14:00 Uhr die Türen für
die gesamte Bevölkerung. Sie können sich einfach einmal bei
uns umschauen, wie wir arbeiten und erfahren auch, was wir
tun. Schüler erfahren aus dem Munde unserer ehemaligen
Lehrlinge, wie die Lehrausbildung bei IBF abläu�.
Selbstverständlich können Sie sich auch ganz unverbindlich
über unsere o昀昀enen Stellen (www.ibf-solu�ons.com/karriere)
informieren. Wir freuen uns auf deinen / Ihren Besuch!

Bürogebäude 1998

Schlüsselübergabe bei IBF in Vils
Helmut Frick, Chris�an Frick, Johannes Windeler-Frick (v.l.n.r.)

Klänge und Worte verwebt
Klein und fein gestaltete sich die Veranstaltung „Klänge
und Worte verwebt“ mit Heidi Abfalter und Susi Dirr
vor der Hammerschmiede. Der laue Sommerabend
freute nicht nur die zwei Akteurinnen, auch das
Publikum genoss die S�mmung und anschließend noch
lange den feinen Abend.

Musik drückt das aus,
was nicht gesagt werden kann und
worüber zu schweigen unmöglich ist.

Victor Hugo

www.ibf-solutions.com

Tag der off enen Tür

Wir laden Sie herzlich dazu ein, sich umzuschauen 
wie wir arbeiten und was wir tun.

Lehrlingsausbildung: auch unsere Lehrlinge 
sind vor Ort um alle Fragen zu beantworten.

BESUCHEN SIE UNS!

Fr. 22.07.2022 - 10:00 -14:00 Uhr

IBF Solutions

Bahnhofstraße 8
6682 Vils

DAS SOFTWARE UNTERNEHMEN IN DER REGION REUTTE/ALLGÄU

Vorspielabend der Musikschüler*innen
von Dagmar Kerle

Nach zwei Jahren durften wir endlich wieder zeigen, was wir
alles gelernt haben. Es hat sehr viel Spaß gemacht.

Foto: Kerle
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Mit allen meinen Sinnen kann ich diese Welt berühr´n!
„Augen, Nase, Ohren, Mund – sie machen meine Welt ganz bunt!“

Ein kunterbuntes
Kindergartenjahr geht zu

Ende.
Mit unseren fünf Sinnen haben wir die Welt um uns
herum entdeckt und die Farben unserer Umwelt
bewusst erlebt: den Geschmack unseres Essens, den
Klang von Musik, die Veränderung der Natur, die
Weichheit von Tierfell und den Du� der Blumen und
P昀氀anzen.

Im Herbst haben wir unser Masko�chen Teddy Eddy im
Kindergarten begrüßt, der ganz spektakulär mit dem
Traktor von „Hofanzars Pius“ im Kindergarten
vorgefahren ist.
Bei unserem Apfelfest zu Erntedank wurde der Apfel mit
allen Sinnen wahrgenommen.
Zu St. Mar�n konnten wir Nächstenliebe und
Hilfsbereitscha� erfahren und beim Laternenumzug im
Garten das Licht und die Wärme der Kerzen spüren.
Die Advent- und Weihnachtszeit ließ uns Wärme und
Besinnlichkeit erleben, und der Besuch von St. Nikolaus
virtuell in Form einer Videobotscha� war ein sehr
aufregendes Erlebnis.
Im Winter haben wir den Kindergarten in die Villa
Kunterbunt umgestaltet und wurden von einem
besonderen Mädchen begleitet, das stark, krea�v und
voller wunderbarer kunterbunter Ideen ist: Pippi
Langstrumpf.
Die Fastenzeit stand unter dem Mo�o: Wir fasten mit
allen Sinnen, und zu Ostern hat der Osterhase gefüllte
Nestchen im Keller des Kindergartens versteckt.
Den Frühling konnten wir mit unseren Sinnen ganz
bewusst erleben, das erste Grün sehen, die S�mmen der
Tiere hören, die Blumen riechen und sehen, wie sie
wachsen, und die Wärme der Frühlingssonne spüren.
Im April haben wir das We�er und die Himmelsfarben
beobachtet und die Faszina�on des Regenbogens
erfahren.
Bei einemWohlfühltag im Mai haben wir unsere Mama
mit allen Sinnen verwöhnt und im Juni fühlten wir die
heiße, helle Sommersonne.
Von unseren „Großen“ müssen wir uns im Juli schweren
Herzens verabschieden und wünschen ihnen für ihren
neuen Weg alles Liebe und Gute.
Allen Vilserinnen und Vilsern einen schönen Sommer
und eine bunte, erholsame Zeit.

Ganz liebe Grüße aus dem
Kindergarten!

GLÜCKlich ist, wer das LEBEN
in FARBEN genießt!

Da uns die Farben durch das ganze Jahr begleitet
haben, feierten wir Ende Juni ein fröhliches

Farbenfest mit Spielsta�onen und vielen bunten
Lu�ballons, die sich am Ende des Festes auf die
Reise machten und hoch am Himmel nur noch
als kleine, bunte Punkte zu sehen waren.

(Siehe auch Titelseite)



148 149

Jubiläumsfeier der Volksschule – Tag der o昀昀enen Schultür
Am 29. Juni ö昀昀nete die Volksschule ihre Türen und viele Vilser und Vilserinnen folgten der Einladung. Zum
Au�akt bot die Schulleiterin einen kurzen historischen Rückblick über die Entwicklung der Vilser
Volksschule an ihren unterschiedlichen Standorten. Als Höhepunkt der Feier gaben die Vierteler das
charmante Musical „Das Schulgespenst“ gekonnt zum Besten, bei dem alle Klassen eingebunden waren.
Im Anschluss konnten die Festgäste die verschiedenen Angebote in den einzelnen Klassen nutzen:
schmökern in der Schulchronik, mit den Lernmaterialien ihr Wissen über Heimatkunde erproben, zwei
Schul昀椀lme genießen und die modernen digitalen Medien der Volksschule kennenlernen.
Die Schulküche im angenehm kühlen Keller war an diesem Tag in ein Bistro verwandelt, das von den
Elternvertreterinnen liebevoll und mit viel Einsatz betrieben wurde. Die von den Eltern mitgebrachten
Köstlichkeiten ergaben ein grandioses Bu昀昀et, das von den Gästen begeistert gestürmt wurde.
Im ganzen Schulhaus herrschte ausgelassene S�mmung und Klein und Groß genossen es, endlich wieder
einmal ein Schulfest gemeinsam zu feiern.

Dass einem alle Wege o昀昀enstehen, wenn frau in Vils zur Schule
geht, belegten zwei ehemalige Schülerinnen, die zum Jubiläum
kamen: Landtagspräsiden�n Sonja Ledl-Roßmann und
Bürgermeisterin Carmen Strigl-Petz
V.l.: Elisabeth Huter, Cilli Ledl, Carmen Strigl-Petz, Hannes Hassa,
Andrea Bailom, Sonja Ledl Roßmann

1. Klasse: „Theaterko昀昀er“ auf Besuch in der 1. Klasse 2. Klasse: Bauernho�esuch bei Vizebürgermeister Chris�an Kögl

3. Klasse: Besuch bei der Vilser Bergre�ung 4. Klasse: Abschlussfahrt in den Augsburger Zoo (T/F: VS VILS)

Alle Klassen genießen den unbeschwerten Schulschluss heuer besonders…

Leseprojekt Antolin erfolgreich
abgeschlossen!

Die Vilser Dri�- und Viertklässler haben in 3 Monaten
insgesamt 840 Bücher gelesen und mit Quizfragen
23508 Punkte gesammelt. Die drei 昀氀eißigsten Leser
waren in der 3. Klasse männlich und in der 4. Klasse
weiblich (siehe Fotos). Gewinner waren alle Kinder,
denn alle verbesserten ihre Lesekompetenz in diesen
Monaten erheblich. Deswegen wurden auch alle
Lesera�en mit tollen Preisen belohnt. Ein Dankeschön
auch an das Büchereiteam für die langjährige
Unterstützung bei diesem Projekt.
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50 Jahre MS Vils
Ein rundes Jubiläum feierte die Vilser
Mi�elschule - bereits seit 50 Jahren gehen die
Vilser Schülerinnen und Schüler dort aus und
ein. Der Geburtstag wurde mit einem großen
Schulfest gefeiert. Dabei stand das
Miteinander in der Schulgemeinscha� mit
lus�gen Spielen und gemeinsamem Essen im
Vordergrund.

Dir. Hannes Hassa erö昀昀nete den Fes�ag mit einem kurzen
amüsanten Rückblick auf die vergangenen 50 Jahre der MS Vils.
Nach dem Baubeginn 1969 zogen im Schuljahr 1971/72 die ersten
Hauptschüler in die Schule ein, damals war Vils noch eine Expositur
der Hauptschule Untermarkt in Reu�e. 40 Schüler, 30 Vilser und 10
Pinswanger, saßen damals in der Klasse, geheizt wurde mit einem
Heutrockner im Keller. Die Pinswanger kamen mit dem Gemeinde-
schulbus, gefahren vom Vilser Nachtwächter. Der erste Direktor der
Schule war Richard Wasle, mit 26 Jahren damals der jüngste
Direktor Österreichs. Ihm folgten Bernhard Walk und aktuell Hannes Hassa.
Gefeiert wurde das runde Jubiläum mit einem großen Spielefest.
Ausgelost in Gruppen konnten die Kinder zahlreiche Sta�onen durchlaufen und 昀氀eißig Punkte sammeln. Dabei wurde gerutscht,
Bierkrug gestemmt, Socken weitgeschleudert, Flanky-Ball gespielt, ein Parcour mit Hockeyschlägern durchlaufen, eingedreht Wasser
durch Hindernisse transpor�ert oder das Können beim menschlichen Tischfußball unter Beweis gestellt. Sieger der Nonsens-
Olympiade wurde das Team „Die Ideenlosen“ mit Sara Wetzel, David Prandini, Marie-Lou Corompt, Veit Riemann, Kiaran Frehner, Lea
Wachter und Pascal Doser.
Danach gab es eine Stärkung mit Schnitzelsemmeln und zum Abschluss des gelungenen Schulfestes dur�e noch jeder Schüler und
Lehrer einen Geburtstagswunsch und einen Wunsch für die Zukun� der Schule auf einen Ze�el mit dem MS Vils Logo schreiben.
Diese Wünsche segelten dann mit biologisch abbaubaren Lu�ballons in den Vilser Himmel.
Großzügig unterstützt wurde das tolle Fest durch die Stadtgemeinde Vils, welche die Verp昀氀egung übernahm, durch die Tiroler
Versicherung, die den menschlichen Tischfußball zur Verfügung stellte, durch die Werbetechnik Perle mit den Glückwunschkarten
und durch die Rai昀昀eisenbank Reu�e.

Lu�ballons mit den Geburtstagswünschen s�egen in den Vilser Himmel

Innsbruck Ak�on der ersten Klasse
Mit großer Freude starteten die Schülerinnen und Schüler der 1. Klasse zu ihrer Fahrt nach Innsbruck. Führte sie doch der Herr
Direktor persönlich von der Triumphpforte über die Maria-Theresien-Straße, vorbei in die Altstadt. Allerlei wissenswerte Geschichten
wusste er zu berichten. Leider blieb ein Blick in den Dom wegen Renovierungsarbeiten verwehrt.
Der leibliche Hunger wurde mit einer Pizza ges�llt und gestärkt ging es zur Führung in die

Ho�urg. Nicht schlecht staunten alle, wie das Leben und
Wohnen zu Kaiser Maximilians Zeiten waren. Weiter
ging’s zur Basilika und zum S�� Wilten.
Ein besonderes Highlight war der Besuch Österreichs
größter und bekanntester Glockengießerei „Grassmayr“,
deren Glocken in aller Welt läuten. Niemand hä�e
vermutet, dass hinter einer Glocke so viel Arbeit steckt.
Nachdem nun aller Wissenshunger für den Tag ges�llt
war, sehnten sich alle nach dem Abendessen im Hotel
Dollinger. Für den Nach�sch ging es nochmals in die
Altstadt zur Eisgro�e.
Erschöp� von all den Erlebnissen 昀椀elen alle abends ins
Be�.
Gestärkt nach einem ausgiebigen Frühstücksbu昀昀et führte
die Fahrt mit der Hungerburgbahn in den Alpenzoo, wo
viele verschiedene Tiere warteten. Das machte bei
strahlendem Sonnenschein nochmal so viel Spaß. Nach
der Mi�agsstärkung (Spage�) spitzten alle im Audio-
versum ihre Ohren. Auch die Sonderausstellung „Du bist
einzigARTig“ begeisterte. Voller neuer Eindrücke und als
gestärkte Gemeinscha� ging’s mit dem Bus wieder nach
Hause.

Die Zweiteler erforschten den Naturpark Lechtal
Die zweite Klasse der MS Vils erkundete gemeinsam das Lechtal.
Ausgehend vom Stützpunkt Vera Mon� in Holzgau brachen die Vilser Schüler an
jedem Projek�ag zu spannenden Abenteuern auf. Eine Führung im Naturparkhaus
mit anschließender Erkundung im Ökoprojekt stand ebenso auf dem Programm wie
der Besuch des Badinos oder eine gemeinsame Wanderung zum Beichlstein.
Daneben wurde die Wunderkammer in Elbigenalp besucht und ein Kräuterworkshop
mit den Kräuterhexen absolviert. Zum Abschluss gab es noch eine aufregende
Ra�ingfahrt den Lech hinunter. Alle waren nass und vollends begeistert von diesem
Wasserabenteuer. Die Vilser Kinder und ihre Klassenvorstände Renate Thurner und
Julia Petz haben das tolle Naturparkangebot im nahegelegenen Lechtal genossen.

(T/F: MS Vils)

Sportwoche der 3a im Kärntner Mölltal
Gemeinsam mit der 3. Klasse der MS Ehrwald machte sich die 3a der MS Vils auf
nach Fla�ach, ins schöne Kärntner Mölltal. Dort erlebten die Vilser Schüler
gemeinsam mit ihren Ehrwalder Altersgenossen ak�ve und spannende Sport- und
Erlebnistage. So konnten sich die Vilser im Soap-Soccer oder Bogenschießen
versuchen, machten lehrreiche Expedi�onen in die Umgebung, lernten sich bei

lus�gen Spielen näher kennen
und grillten am Lagerfeuer. Bei
herrlichemWe�er dur�e
natürlich auch ein Aus昀氀ug ins
Freibad im Programm nicht
fehlen.
Begleitet wurden die Vilser
Mi�elschüler von ihren
Klassenvorständen Lorena Erl
und Benedikt Guem.

Vilser Schüler lernen ihre Bundeshauptstadt kennen
Die 4a Klasse besuchte als letzten großen gemeinsamen
Aus昀氀ug Wien.
Dabei dur�en zahlreiche Highlights wie der Stephans-
dom, die Ho�urg, Schloss Schönbrunn und der
Tiergarten Schönbrunn natürlich nicht fehlen. Außerdem
wurden der ORF, das Technische Museum, die UNO City,
der Donauturm und das Haus der Geschichte besucht.
Auch das Abendprogramm bot zahlreiche Highlights. Ein
Kinobesuch, das Musical „Miss Saigon“, ein Abend im
Prater und der Besuch des "Imagine Dragons"- Konzerts
standen auf dem Programm. Abgerundet wurde die
informa�ve Reise durch Wiens Geschichte mit dem
abschließenden Besuch von "Time Travel Vienna" und
"Sisi‘s Amazing Journey", bevor es wieder mit dem Zug
nach Hause ging. Begleitet bei dieser abwechslungs-
reichen und interessanten Klassenfahrt wurde die
Abschlussklasse von Marlena Grutsch, Sigrid Abraham
und KV Helmut Nairz.

Plansee stellt sich den Vilser Mi�elschülern vor
Die beiden Lehrlingsausbildner Heike Hosp und Daniel Köck präsen�erten den Schülern der
vierten Klasse ihren Betrieb - Plansee SE und Cera�zit. Informa�v und abwechslungsreich
wurden den Kindern die Firma, ihre Geschichte und ihre weltweit im Einsatz be昀椀ndlichen
High-Tech Produkte, wie Komponenten für Displays, medizinische Röntgengeräte oder Teile
für die Autoindustrie vorgestellt. Daneben standen natürlich auch die zahlreichen Lehrberufe
bei Plansee auf dem Programm. Aufgelockert wurde der lehrreiche Vormi�ag durch
Biegearbeiten, bei denen die Schüler mit Draht einen Pilz nachformen mussten und
Knobelspiele mit von der Lehrwerksta� selbst angefer�gten Bauteilen.
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vonSusi Dir r

Als sie von ihrer Schwester Christa eine handgemachte Fantasy-Puppe geschenkt
bekam, erwachte eine neue Schaffenslust in ihr. Es ist schon einige Jahre her,
da stellte Hermine einige Puppen in der Raiba Vils aus. Sicherlich erinnern sich
noch manche daran. Ausstellungen in Reutte, Innsbruck und Kitzbühel zeigten
ebenfalls ihre Fantasy-Wesen, die dort so manchen Liebhaber fanden.

Doch ihre kreative Ader hat
Hermine ursprünglich in der
Malerei ausgelebt, denn gemalt hat
sie schon immer gern. Eine
besondere Technik ist die
Hinterglasmalerei. Vielen ist diese
Art bekannt von Heiligenbildern
und Ikonen. Hermine tauchte in
eine Farbenwelt ein und schuf
abstrakte, oft sehr großflächige
Hinterglasbilder, die einen sofort in
ihren Bann ziehen.

Sommerzeit! Eine ganz besondere Zeit für viele, ich vermute sogar für alle! Wir
freuen uns darauf und das Leben darf ruhig etwas anders verlaufen als im
normalen Alltag übers restliche Jahr.

Wenn es jemand schafft, das ganze Jahr über außergewöhnlich zu sein, dann ist
es Hermine. Sie ist im Grunde eine sehr stille Person, vielen vielleicht gar nicht
bekannt, doch wenn man sie sieht, dann weiß man: Ah, das ist Hermine! Sie
liebt Kunst, Kunsthandwerk und nicht zuletzt Körperkunst in Form von Tattoos.
Schon lange bevor der Trend sehr viele erfasste, ließ sich Hermine Symbole,
Figuren und farbige Muster ganz nach ihren Vorstellungen in die Haut „malen“.
Natürlich haben diese Bilder mit ihren Interessen zu tun, die sich deutlich in
ihren handgemachten Puppen spiegeln. In Fantasy und Mystery einzutauchen,
kennen Liebhaber von Romanen und Filmen dieses Genres. Hermine erschafft
selbst solche Wesen und keines gleicht dem anderen. Der Fantasie sind keine
Grenzen gesetzt!

Hermin
e Preis

egger
Immer für

Überraschungen gut

Ein ganzes Zimmer „gehört“ den Figuren in Hermines gemütlichem
Haus. Aber auch im Nachbarhaus bei Christa begegnet man überall
diesen sehr speziellen
Wesen.
Sie schauen den Besucher
direkt an, mit belustigtem
Gesichtsausdruck,
distanziert, verschmitzt,
einschüchternd, einladend,
übermütig, gruselig,
verzagt, kühl, herzlich -
in allen Facetten, und
niemals gleichen sich zwei
Figuren. Und trotzdem
erkennt man in allen
Hermines Handschrift.
Ihre Fantasie scheint
unerschöpflich zu sein.
Hermine ist nicht nur in ihrer Art zu leben einzigartig, jedes ihrer
Werke ist es. Sie ist immer für Überraschungen gut!

Liebe Hermine, danke, dass ich in deine fantasievolle Welt in deinem
Zuhause eintauchen durfte und einen Vormittag lang aus dem Staunen
kaum herauskam! Ich wünsche dir auch weiterhin viel Fantasie und dass
es dir gelingen möge, in deiner unkomplizierten Art zu leben, ganz so,
wie es dich freut!

Hermines künstlerisches Talent schreiben sie
und ihre Schwester Christa, die am Uferweg
ihre Nachbarin ist, der Mutter zu. „Boars
Marie“, - Maria Neuner, hatte mit Familie
und Hof kaum Zeit für künstlerische
Betätigungen, doch die Frauen erzählen, dass
ihre Mutter hervorragend nähen konnte.

Spätere Figuren bestehen im Gesamten aus
Knetmasse, sie sind nicht mehr mit anderen
Materialien verbunden und wirken mit der
entsprechenden Bemalung wie aus einem Film
entsprungen.

Wie macht Hermine nun solche Fabelwesen?

Mit Künstlerknete formt sie den Kopf mit dem
ausdrucksstarken Gesicht, ebenfalls Hände und Füße. Nun
müssen die Teile trocknen, sie sind ursprünglich noch weiß.
Erst dann werden sie mit Acrylfarben ganz nach Hermines
Vorstellungen bemalt. Der Körper mit den Armen und Beinen
wird genäht, ausgestopft und mit den fertigen Teilen
verbunden. Sehr detailreich und fantasievoll sind die
Kleidungsstücke, die nun für die Puppen angefertigt werden.
Mit Nähmaschine oder von Hand werden Stoff, Wolle, Pelz,
Spitze, Federn, Perlen, Kordeln, Knöpfe, … verarbeitet, bis
die Puppe einen ganz bestimmten Typus verkörpert.



154 155

Liebe Vilserinnen und Vilser,
die Pandemie ist auch an der Feuerwehr Vils nicht spurlos vorbei
gegangen. Die letzten beiden Jahre waren aus mehrerlei
Hinsicht schwierig, teilweise wurde der Probenbetrieb vom
Landesverband zur Gänze eingestellt, teilweise war die
Mannscha�sstärke begrenzt, und wir mussten die Mannscha� in
Gruppen au�eilen. Auch Veranstaltungen wie unser alljährliches
Hallenfest oder die Jahreshauptversammlung konnten nicht
sta�inden. Die Pandemie ha�e aber nicht nur Scha�enseiten
für die Feuerwehr, durch Faktoren wie beispielsweise das
geringere Verkehrsau�ommen heulten die Sirenen deutlich
weniger als die Jahre zuvor. Das Jahr 2022 war jedoch bisher ein
sehr intensives Feuerwehrjahr.

Einsätze:
30.12.2021 Technischer Einsatz - VU Zug
04.02.2022 Technischer Einsatz - VU LKW Person eingeklemmt
11.02. Brandeinsatz - Brand Fahrzeug
05.03. Technischer Einsatz - THL Bergung Fahrzeug
12.03. Brandeinsatz - Brand Wald
13.03. Technischer Einsatz - VU Person eingeklemmt Tunnel
18.03. Technischer Einsatz - THL Baum/Ast
09.04. Technischer Einsatz - Unterstützung Re�ungsdienst
19.04. Technischer Einsatz - Öl
17.05. Brandeinsatz - Brandmeldealarm
23.05. Technischer Einsatz - Wasserschaden
03.06. Brandeinsatz - Brandmeldealarm

Am 12.03. zur Mi�agszeit wurden wir per Pager zumWaldbrand
nach Pinswang im Bereich „Glockenschlag“ nachalarmiert. Zu
dieser Zeit ahnte noch niemand, dass die nächsten Stunden und
Tage sehr fordernd sein werden und unsere Kameraden bis zur
Belastungsgrenze bringen werden. Das trockene We�er der
letzten Wochen und die warmen Temperaturen ließen die

P昀氀anzen stark austrocknen. Aus bisher ungeklärter Ursache
en�achte ein kleines Feuer, das sich sehr rasch ausbreiten
konnte. Schnellstmöglich wurden Feuerwehr, Bergre�ung,
Alpinpolizei, Re�ung und Bergwacht alarmiert, um gegen die
Flammen anzukämpfen. Durch das unwegsame und teilweise
felsdurchsetzte Gelände gestalteten sich die Löscharbeiten
schwierig. 150 Feuerwehrleute und 5 Löschhubschrauber
standen im Einsatz. Die Löscharbeiten kamen gut voran und
gegen Abend war man zuversichtlich, das Feuer in den nächsten
ein bis zwei Tagen in den Gri昀昀 zu bekommen. Als gegen Abend

die Dunkelheit hereinbrach, wurde der Einsatz vorerst
unterbrochen. Erschöp� rückten wir ins Gerätehaus ein, um die
Löscharbeiten am nächsten Morgen fortzusetzen. Es waren noch
nicht alle Kameraden zu Hause, wurden wir wieder alarmiert,
Grund dafür war der starke Wind, der in den Abendstunden
eingesetzt ha�e und das Feuer neu en�achte. Durch die
wechselnde Windrichtung war es notwendig Beobachtungs-
posten einzurichten, um die Ausbreitung abschätzen zu können.
Weitere Feuerwehren wurden alarmiert, um vom Kra�werk
Weißhaus Löschleitungen vorzubereiten. Gegen 00:30 war der
Einsatz für uns vorerst wieder unterbrochen, und wir rückten ins
Gerätehaus ein. Bereits um 06:30 trafen wir uns wieder, um den
Einsatz fortzusetzen. Auf der Anfahrt nach Pinswang alarmierte
uns die Leitstelle Tirol zu einem Folgeeinsatz. Am Südportal des
Grenztunnels Füssen war es zu einem Verkehrsunfall
gekommen. Nur wenige Minuten später trafen wir am Unfallort
ein. Ein einzelnes Fahrzeug war frontal auf den Eingang des
Fluchtstollens gekracht. Der Fahrer und der Beifahrer, 27 und 19
Jahre alt, wurden per Crashbergung (so schnell wie möglich) aus
dem Unfallfahrzeug befreit, und es wurden umgehend
Reanima�onsmaßnahmen eingeleitet. Trotz des schnellen
Eintre昀昀ens und der sofor�gen Erste Hilfe Maßnahmen konnte
das Leben der beiden jungen Männer nicht mehr gere�et
werden. Bilder, die uns alle wohl noch lange im Gedächtnis
bleiben werden. Als dieser Einsatz abgeschlossen war, ging es
für uns direkt weiter nach Pinswang, um dort die im Einsatz
stehenden Einsatzkrä�e zu unterstützen. Am späten
Sonntagabend war der Einsatz für einen Großteil der Kameraden
beendet. Jedoch standen auch die nächsten Tage einige
Feuerwehrleute der Feuerwehr Vils im Einsatz.

Proben:
Mit dem allgemeinen Probenbetrieb be昀椀nden wir uns
mi�lerweile in der Sommerpause. Zu den sieben regulären
Frühjahrsproben kommen noch außertourliche Proben wie
beispielsweise die gemeinsame Tunnelprobe mit der Feuerwehr
Füssen, die Hubschrauber Nach�lugübung, Maschinisten-
proben, Bewerbsproben usw. Ein besonderes Highlight war auch
die bezirksweite Atemschutzprobe im Grünen Baum.
Erfreulich zu erwähnen ist, dass auch wieder Kameraden von der
Jugendfeuerwehr in den ak�ven Dienst überstellt werden
konnten, und diese bereits 昀氀eißig bei den Proben mit großem
Ehrgeiz dabei sind.
An dieser Stelle noch etwas Eigenwerbung: Die Feuerwehr Vils
würde sich sehr über neue Mitglieder freuen. Jeder kann
helfen, und für jeden gibt es die passende Jacke.

Jugendfeuerwehr:
Am 23.04.2022 hat die Jugendfeuerwehr mit 7 Mitgliedern am
Wissenstest in Tannheim teilgenommen, 2 Mitglieder in der
Kategorie Silber und 5 in Gold. Alle haben die Aufgaben mit
Bravour gemeistert und den Wissenstest in der jeweiligen
Kategorie bestanden.

Auch hier nochmal herzliche Gratula�on! Anders als bei der
ak�ven Feuerwehr, gibt es bei der Jugendfeuerwehr keine
Sommerpause. Im Moment wird 昀氀eißig für den Bezirks –
Nassleistungsbewerb trainiert.
Die Jugendfeuerwehr der Stadt Vils zählt 13 Mitglieder, 7 Mädels
und 6 Jungs.
Die Kameradscha� kommt aber bei uns auch nicht zu kurz, wir
veranstalten unter anderem ein Zeltlager, Grillfeiern, Aus昀氀üge
(SkylinePark, schwimmen,…) oder gönnen uns auch mal ein
gemeinsames Abendessen bei McDonalds.�
Wir sind immer auf der Suche nach neuen mo�vierten

Jugendfeuerwehrmitgliedern.
Hast auch du Lust Teil unserer Jugendfeuerwehr zu werden,
dann melde dich bei uns!

Anscha昀昀ungen:
Computerbildschirm und TV-Bildschirm für das Einsatzzentrum
Neue Atemschutzfunkgeräte
4 Übungspuppen

Interschutz Hannover:
Vom 23. – 25.06. waren 12 unserer Kameraden auf der
Interschutz in Hannover. Die Interschutz ist die größte Messe für
Blaulichtorganisa�onen auf der ganzen Welt. Ein Teil davon war
die Holmatro Rescue Challenge, bei der ein Team aus Vils
teilnahm. Bei dieser Challenge ging es darum, in einer Zeit von
20 Minuten eine verletzte Person aus einem verunfallten
Fahrzeug zu befreien. Das Besondere daran war, dass BMW
diese Challenge mit fabrikneuen Fahrzeugen unterstützte. Unser
Team hat eine sehr gute Leistung erbracht und konnte sich im
Mi�elfeld der Ergebnisliste platzieren, worauf wir sehr stolz
sind. Da bei dieser Challenge Teams aus der ganzen Welt
teilnahmen, war auch ein Team aus Kanada dabei. Wir haben

uns auf Anhieb super mit den Kanadiern verstanden, und so kam
es, dass wir unsere österreichische Na�onal昀氀agge gegen die
kanadische tauschten. Die restlichen Tage der Messe nutzten
wir, um uns die neuesten Technologien rund um das Thema
Blaulicht näher anzuschauen.

Ausblick:
Am 09.07. 昀椀ndet der Bezirks – Nassleistungsbewerb in Höfen
sta�. Die Feuerwehr Vils wird dort mit zwei Bewerbsgruppen an
den Start gehen.
Die Herbstproben starten wie gewohnt wieder am ersten
Mi�woch nach dem Stad�est (17.08). (T/F: FFV)

Herz-Jesu-Feuer

Fotos: Bergwacht/P. Vogler/pd
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20. August Julius Berger Violoncello
Seit mehr als 40 Jahren ist der in Augsburg geborene Cellist Julius Berger aus dem Musikleben nicht
mehr wegzudenken. Und das nicht nur weil er ein wunderbarer Interpret ist, den die Frankfurter
Allgemeine nach seiner zweiten Aufnahme der Cello-Suiten von Bach einen „Propheten des Cellos“
nannte. Seine jüngste Aufnahme erhielt den begehrten „Supersonic Award“. Er ist auch als Solist
und Kammermusiker interna�onal tä�g, hat zahlreiche CDs eingespielt und bildet Spitzennach-
wuchs aus. Zunächst als Professor in Würzburg, Saarbrücken und Mainz, unterrichtete er von 2000
bis 2019 in Augsburg und gibt weltweit Meisterkurse, wie z.B. seit 1992 an der Interna�onalen
Sommerakademie des Mozarteums in Salzburg. Er ist gleichzei�g künstlerischer Leiter der
Eckelshausener Musiktage und des Asiago Fes�vals in Italien, leitete Interna�onale We�bewerbe
und ist als Jurymitglied weltweit gefragt. Nicht zuletzt widmet er sich mit Hingabe der Erforschung
der zum Teil noch unbekannten Cellowerke von Boccherini. Hervorgetreten ist Julius Berger aber
auch durch sein großes Engagement für zeitgenössische Musik von So昀椀a Gubaidulina, Franghiz Ali-
Zadeh, Wilhelm Killmayer u.v.a. Mehr als zwanzig Cellokonzerte oder Kammermusikwerke sind ihm
gewidmet, durch ihn uraufgeführt und eingespielt.
Julius Berger ist ordentliches Mitglied der Akademie der Wissenscha�en und der Literatur in Mainz.
Vor kurzem erschien sein Buch „Tautropfen“ mit eigenen Texten, Gedichten und Fotogra昀椀en.
(www.juliusberger.de)
Julius Berger spielt Werke von Busch, Bach, Courvoisier, Reger und Casals.

Ganz Vils ist/war wieder Flohmarkt
Wer hä�e das gedacht!!!!!!

Fast 50 Teilnehmer, doppelt so viele Flohmarktstände wie früher,
boten amWochenende, den 21./22. Mai diesen Jahres, in ganz
Vils ihre schönen Sachen zum Verkauf an.
Das war wirklich nicht zu erwarten und um so mehr hat es uns,
das kleine Flohmarkt-Team, mega gefreut, dass unser Plan
aufgegangen ist!
Dieses Mal wollten wir unseren Marktstandbetreibern die
Möglichkeit geben, ihre tollen alten Sachen oder ihre liebevoll
handgefer�gten Dinge gleich an zwei Tagen anzubieten.
Und es war ein voller Erfolg.
Viele Besucher freuten sich sehr, dass sie auch am Sonntag noch
das fröhliche Flohmark�reiben in Vils erleben konnten.
Da früher nur immer am Samstag die Möglichkeit bestand,
Flohmarktsachen zu verkaufen oder zu kaufen, konnten dieses
Mal auch die Menschen dabei sein, die am Samstag arbeiten
müssen!
Trotz einer kleinen Terminüberschneidung im Ort hat der
Sonntag uns allen die Bestä�gung gebracht, in Zukun� den
Frühjahrs-Flohmarkt-Termin das ganze Wochenende zu planen.

Unser nächster Flohmarkt-Termin steht fest!

Am Sonntag, den 4. September 2022
von 11 – 17 Uhr 昀椀ndet unser

34. „Ganz Vils ist Flohmarkt“ sta�.
Herzlich einladen möchten wir wieder alle Freunde des
Flohmarktes, alle krea�ven Menschen, die ihre Handwerkskunst,
ihre selbergemachten Handarbeiten, ihre tollen Kräutersalze,
Öle etc…. anbieten möchten.
Und wir wollen dieses Mal auch unsere wiederholte!!!
Einladung an unsere Vereine hier in Vils nicht vergessen….
Auch der Kindergarten oder die Schulen sind herzlich
eingeladen, sich mit einem Stand zu beteiligen!
Ob es selbst gebackene Kuchen, Mu昀케ns oder auch gebastelte
Dinge der Kinder unserer Stadt Vils sind, alles kann zum Verkauf
angeboten werden und somit ein Klassensparschwein füllen,
womit sich die Kinder im Klassenverband dann den einen oder
anderen Wunsch erfüllen könnten.

Und wenn der Herbs�ermin für manche für die Planung auch
noch nicht klappt, zum nächsten Flohmarkt im Frühjahr 2023
freuen wir uns ebenso.

Für eine Anmeldung zum Herbs�ermin haben wir den
Donnerstag, 21. Juli 2022 festgelegt!

An diesem Tag (21.Juli 22) möchten wir alle Interessierten recht
herzlich in das Kulturhaus in Vils einladen.
Beginn ist 18:30Uhr.
Auch hier kann man sich noch anmelden.
Wer keine Zeit hat zu kommen, bi�en wir um telefonische
Anmeldung unter:

Tel. Nr. 0043-650 273 7665 bei Elisabeth oder
Tel. Nr. 0043- 664 73892992 bei Martha

oder per Email an Flohmarkt-vils@outlook.com

Vielleicht hat sich der eine oder andere Leser auch schon
gefragt, was mit den Einnahmen der Flohmarktstandgebühr
passiert.
Zum Beispiel haben wir an „miteinander-füreinander“ eine
Spende getä�gt, die durch eine kleine Sachspende entstand und
von uns Flohmärktlern auf €100,-- aufgerundet wurde.
Nicht vergessen wollen wir natürlich unser großes Dankeschön
an die Stadtgemeinde Vils für die alljährliche Unterstützung und
ho昀昀en auch weiterhin auf eine gute Zusammenarbeit.
Ebenso wiederholt haben wir wieder die Großzügigkeit der
Firma IBF mit der freien Parkplatzbenutzung erfahren dürfen.
Lieben Dank dafür!
Nie erwähnt wurde bis jetzt unsere Conny von der Vilser
Bergbrauerei, die uns mit ihrer Hilfsbereitscha� immer zur Seite
steht. Auch hier dur�en wir den Parkplatz nutzen. Ein herzliches
Dankeschön an Conny und die Vilser Bergbrauerei!

Jetzt wünschen wir allen Vilsern mit und ohne Flohmark�ieber
eine wunderschöne Sommerzeit und ho昀昀en, dass wir uns alle im
Herbst gesund und munter an einem lus�gen Flohmark�ag
wieder sehen. (T/F: VilsArt)
Sonnige Grüße
Die Flohmarktler�

VilsArt Kulturfes�val 2022

27. August Quar�ssimo
Das junge Streichquarte� „QUARTISSIMO“ wurde im Jahr 2016 gegründet und besteht aus
den zwei Geschwisterpaaren Clara (18, Violine)und Emil (17, Violoncello) Spieler aus Igls
und Hannah (19, Violine) und Jonas (17, Viola) Alber aus Reu�e. 1. Preis mit Sonderpreis
beim Bundeswe�bewerb Prima la Musica 2017 und 2019, sowie weitere 1. Preise.
Unterricht in der Klasse von Prof. Johannes Meissl (ARTIS Quarte�) und Prof. Ha�o Beyerle
(ALBAN BERG Quarte�). Im März 2022 konzer�erte Quar�ssimo im Rahmen eines
Solistenkonzertes in der Wiener Staatsoper und ist im Mai 2022 bei der „Musik im Riesen“
in Wa�ens aufgetreten.

28. August Trio Bohémo
Trio Bohémo ist ein 2019 gegründetes tschechisches Klaviertrio. Die
Mitglieder sind Matouš Pěruška (Violine), Kris�na Vocetková (Cello)
und Jan Vojtek (Klavier). In der Saison 2021/2022 gewann das Trio
mehrere interna�onale We�bewerbe wie den Interna�onalen
Johannes Brahms We�bewerb in Österreich, den Parkhouse Award
in London oder den Stasys Vainiunas Kammermusikwe�bewerb in
Litauen. Sie traten in verschiedenen europäischen Fes�vals und
Sälen (wie dem Musikverein in Wien und dem Prager
Frühlingsfestsival) auf.
Sie wurden von der italienischen Gesellscha� Le Dimore del
Quarte�o als „Ensemble des Jahres 2021“ ausgezeichnet.
In Vils spielen sie: Dvorak, Faure und Liszt.

Alle Konzerte 昀椀nden in der St. Anna Kirche sta�.

Beginn 19 Uhr

Eintri�skarten unter der Nummer 0680 3149089
oder dorisschre�er@gmx.at

Sensenmahd
für bunte Wiesen
Baumkreis inVils

Sa., 06.August • 09:00
Treffpunkt Hammerschmiede

Kostenloser Workshop / Dauer: 4 Stunden /
Ausrüstung: we�ergerechte Kleidung, festes
Schuhwerk, Regen-/Sonnenschutz, Getränk
und Jause.
In der Mythologie hat sie einen schlechten
Ruf, im Garten kann sie jedoch zur
Lebensre�erin werden und indirekt die
Artenvielfalt fördern – die Sense! Im
Gegensatz zum Rasenmäher befördert sie
nicht zahlreiche Insekten ins Jenseits, die
nicht schnell genug 昀氀iehen können.
Außerdem kann mit ihr auch noch gemäht
werden, wenn die Wiese kniehoch ist.
„Wenig mähen!“ ist nämlich die Devise für
eine artenreiche, bunte Blumenwiese.
Erlerne in diesemWorkshop das Mähen mit
der Sense und alles, was dazu gehört: die
rich�ge Einstellung, das Wetzen, die
Mähtechnik und das Dengeln. Schließlich
wird unsere Mäharbeit mit Erfolg belohnt,
wenn sich die Wiese im nächsten Jahr
wieder in ein buntes Blütenmeer
verwandelt.
Anmeldung:
TVB Naturparkregion Reu�e
Tel. +43 (5672) 62336
E-Mail info(at)reu�e.com

Die grüne Ecke
von Iris Norrmann

Sie liebt gleichmäßig feuchte Erde ohne
Staunässe. Allerdings braucht sie sauren
Boden.
Meine Hortensie wohnt im Topf. Ich
nehme als Substrat Rhododendron- bzw.
Azaleen-Erde. Da fühlt sie sich wohl. Als
Dünger bekommt sie den im Handel
erhältlichen Rhododendron-Dünger. Und
am besten mit Regenwasser gießen. Auch
Ka昀昀eesatz macht den Boden sauer. Da
bekommt sie auch immer mal wieder eine
Por�on.

Auch andere P昀氀anzen benö�gen sauren Boden. Wie zum Beispiel die Magnolie.
Sie ist ein Flachwurzler und es genügt, wenn man Rhododendron-Erde und –
Rhododendron-Dünger auf den Boden im Wurzelbereich ausbringt. Nicht
unterharken, das beschädigt die Wurzeln.

Auch Erdbeeren lieben leicht sauren
Boden und nicht zu viel Dünger. Sonst
bekommt man mehr Blä�er als Beeren.

Und wer sich wundert, dass seine
Heidelbeere nicht wachsen will, hä�e im
letzten Vortrag vom Obst- und
Gartenbauverein gelernt, dass auch sie
reichlich sauren Boden braucht und am
besten in einem sehr großen Topf mit
saurer Erde gedeiht.

Es lohnt sich immer, diese Vorträge zu besuchen, sie sind sehr vielsei�g und
interessant und man kann immer etwas lernen.

Die Hortensie – wunderschöne
P昀氀anze für den Halbscha�en
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Leistungskatalog FC Vils
Beim FC Vils werden aktuell ca. 130 Kinder
betreut und sie erleben gemeinsam die
Faszina�on Fußball.

U08 A, U08 B, U08 C, U09, U10 A, U10B, U11,
U12, U15
Die Kinder kommen aus der Region Vils, Musau,
Pinswang.
Insgesamt sind 60 Spieler*innen vom SBF P昀氀ach
beim FC Vils (Spielgemeinscha�) gemeldet.

Ausbildung wird beim FC Vils großgeschrieben.
10 ausgebildete Nachwuchstrainer betreuen unsere Kinder.

Herrenmannschaft I

Kaderspieler 22
Anzahl der Spiele je Saison Meisterschaft 26

Cup 2
Freundschaft 8
Gesamt 36

Trainingseinheiten je Saison 100
Gelaufene Kilometer je Spieler und Saison Training 600

Spiel 325
Auswärtsfahrten in Kilometer je Saison 4.200
Auswärtsfahrten in Stunden je Saison 55

Herrenmannschaft II

Kaderspieler 18
Anzahl der Spiele je Saison Meisterschaft 22

Freundschaft 6
Gesamt 28

Trainingseinheiten je Saison 85
Gelaufene Kilometer je Spieler und Saison Training 510

Spiel 250
Auswärtsfahrten in Kilometer je Saison 2.700
Auswärtsfahrten in Stunden je Saison 35

Altherren

Kaderspieler 20
Anzahl der Spiele je Saison Freundschaft 4
Trainingseinheiten je Saison 35

Nur ein kleiner Ausschni� der Leistungen, die über das ganze Jahr zu erbringen sind:

Spiel- und Trainingskleidung inklusive Reinigung,
Trainingsmaterialien, Flutlicht, Vereinsheim inklusive Instandhaltung und P昀氀ege,
Trainingsvorbereitung inklusive Trainingslager, Anmietung Kunstrasenplatz,
Sport – Physiotherapie,
Sportstä�e und Rasenp昀氀ege,
Fahrten inklusive Fahrzeuge für
über 7.000 km - Fernpass,
Versicherungen,
Schiedsrichtergebühren,
Trainer Aus- und Fortbildungen
(T/F: FCV)

Plansee Bezirkscup Schlussveranstaltung
Am 25. Mai 2022 fand die Schlussveranstaltung der Plansee Bezirkscup-
Rennserie sta�. Wie auch in den Vorjahren wurde diese im
Veranstaltungszentrum Breitenwang abgehalten. Die Lehrwerksta� des
Metallwerk Plansee fer�gte sehr schöne Pokale für die Stockerlplätze an.
Außerdem wurden an alle Teilnehmer tolle Sachpreise verlost. Wir sind sehr
stolz auf unsere Rennläufer und gratulieren allen recht herzlich zu den super
Ergebnissen.

Kinder U8 männlich: 2. Triendl Ma�eo
Kinder U10 weiblich: 6. Triendl Anna
Kinder U10 männlich: 2. Stebele Elias, 6. Keller Tobias, 11. Kögl Alexander
Kinder U12 weiblich: 3. Keller Ricarda, 7. Stebele Alina
Schüler U14 weiblich: 3. Bader Jana
Schüler U16 weiblich: 1. Bader Fabian, 4. Schre�er Michael
Jugend U21 weiblich: 1. Ostheimer Antonia
Jugend U21 männlich: 2. Ostheimer Nicolas

Auch eine Langläuferin haben wir wieder am Start!
Keller Ricarda erreichte bei den Kinder U12 weiblich den 10. Platz! (T/F: SCV)

Grillfeier für die Rennläufer
Am Freitag, 10.6.2022 konnten wir nach 2-jähriger Coronapause endlich wieder unser bewährtes Grillfest für die
Rennläufer abhalten. Bei gutemWe�er hat uns Markus mit gegrillten Steaks und Bratwürsten verwöhnt. Im
Anschluss wurde das hervorragende Kuchenbu昀昀et gestürmt. Vielen Dank an den FC Schre�er Vils, dass wir die
Räumlichkeiten des Fußballplatzes nutzen dur�en. Die Kinder ha�en viel Spaß am Trainingsplatz und dem
angrenzenden Spielplatz. Eltern und Kinder nutzten diese Gelegenheit, um sich bei den Trainern Andi (konnte
leider nicht dabei sein) und Mario für die tollen Trainingseinheiten zu bedanken.
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Platzkonzerte 2022
Stadtmusikkapelle Vils

Konzerte jeweils am Dienstag ab 19.00Uhr
� DI 12.07.2022 Pfarrfest 18:00 Uhr

Bewirtung: Rostbratwürstel mit Brot, Wiener
Würstel
Verein: Pfarrfest Kirchenrat Vils

� DI 19.07.2022
Bewirtung: Schnitzel, Leberkäse und
Karto昀昀elsalat
Verein: Tennisverein Vils & Vils-s�mmig

� DI 26.07.2022
Bewirtung: Burger mit Pommes
Verein: Galgà Krampalar Vils

� DI 02.08.2022
Bewirtung: Braten mit Knödel und Hot Dog
Verein: Billardclub Vils

� DI 09.08.2022
Bewirtung: Kässpatzen mit Salat, Spätzla mit
Sauce, Brezen
Verein: Miteinander Füreinander
Auf Ihren Besuch freuen sich die Vereine aus
Vils mit der Stadtmusikkapelle Vils.

Nicolas Ostheimer erneut österr.
Juniorenstaatsmeister im Trialbike
Vor kurzem fanden in Graz die Austrian Finals sta�. Im
Rahmen dieser Veranstaltung wurde auch die
österreichische Staatsmeisterscha� im Trialbike vom DSG
Alpha Trial am 16. Juni ausgetragen.
Nicolas erreichte wieder, so wie schon letztes Jahr, den 1.
Platz bei den Junioren.
Am nächsten Tag fand dann noch ein weiteres Rennen am
gleichen Gelände des ÖTSV Austria Cup sta� bei dem er
für den Trialclub Reu�e am Start war und auch wieder
den 1. Platz erreichte. (T/F: Ostheimer)

Geplante Rennen:
Austria Cup in Heinrichs in NÖ
Weltcup in Copenhagen im August
Weltmeisterscha� in Abu Dhabi im November.

40. Vilser Stad�est, am14. und 15. August
Die Vilser Musikanten laden wieder herzlich zum Stad�est ein.
Tradi�onell beginnt das Stad�est am Sonntag den 14.08. um 18:00 Uhr
mit dem Einmarsch der Stadtmusikkapelle Vils.
Nach einem kurzen Platzkonzert der Vilser Musikanten spielt die Gruppe
„Alpfuier“ auf. S�mmung und gute Laune sind garan�ert.
Montag, 15. August - Der Feiertag
"Mariä Himmelfahrt" beginnt um
10:00 Uhr mit der heiligen
Messe und anschließender
Prozession durch die Stadt.
Nach der Prozession – um ca.
12:00 Uhr starten wir den zweiten
Tag des Vilser Stad�est‘s mit der
"Brotzeitmusig Schwangau".
Ab ca. 15:00 Uhr spielt die
Stadtmusikkapelle Vils wieder selbst auf. Flo�e Märsche, fetzige Polkas
und moderne Blasmusik stehen auf dem Programm.
Ab ca. 17:00 Uhr spielt eine junge Band "The Foggy Tones" der
Musikschule Reu�e auf
Ab ca. 18:30 Uhr spielt dann die Gruppe Grenzwer�g Böhmisch auf!
„Musik kennt keine Grenzen" - unter diesem Mo�o wurde im August
2016 das junge Ensemble „Grenzwer�g Böhmisch“ gegründet.
Für jeden, ob Groß oder Klein, ist was beim Vilser Stad�est dabei. Für die
kleinen Gäste - Hüp�urg, Schießstand, We�nageln, Zuckerwa�e,
Popcorn u.v.m., für die größeren Gäste - hervorragendes Bier, die
bekannten "Stad�est-Schnitzel", selbstgemachte Kuchen usw. lassen
keine Wünsche o昀昀en.
Wer schon einmal beim Vilser Stad�est war weiß, wie zün�ig und
gemütlich es dort zugeht. Die Besucher genießen die angenehme
Atmosphäre in der Stadtgasse und div. Bar's laden zum Verweilen ein.
Also, auf geht's zum 40. Vilser Stadfest! (T: MK)

Sonntag 14. August 2022
18:00 Einmarsch der Stadtmusikkapelle Vils
19:00 Alpfuier
Montag 15. August 2022
12:00 Brotzeitmusig Schwangau
15:00 Stadtmusikkapelle Vils
17:00 The Foggy Tones
18:30 Grenzwer�g Böhmisch

Liederkranz umrahmte Feldmesse bei Sankt Anna Kirche.
Bei wunderschönemWe�er und vor
herrlicher Kulisse zelebrierte Pfarrer
Krzysztof Szulist kürzlich eine Feldmesse,
die vom Liederkranz Vils umrahmt war.
Den Besuchern wurde einmal mehr
bewusst, welche wundervollen Gebäude
wir mit der St. Anna Kirche und der
liebevoll renovierten Hammerschmiede
samt Kohleschuppen in Vils haben.

Anschließend lud der Liederkranz zu einem gemütlichen Frühschoppen, der noch
weit in den Nachmi�ag andauerte. (T: D. Schre�er / F: D.S + A.D)

Pfarrblättlå

Patrozinium und Kräuterweihe
Für die Pfarre Mariä Himmelfahrt-Vils fallen gleich zwei Gründe zu feiern auf den 15.
August: das Patrozinium und der Hohe Frauentag. Das Patrozinium, das
Kirchweihfest, wird heuer zur Freude aller wieder gefeiert wie man es von früher
kennt, mit Festgo�esdienst, Prozession und dem weitum beliebten Stad�est.
Der Hohe Frauentag erö昀昀net die Zeitspanne bis zum 8. September, Mariä Geburt,
und wird „Frauendreißiger“ genannt. In dieser Zeit sollen Kräuter eine besonders
starke Heilkra� haben. Immer mehr kommen die alten Haus- und Heilmi�el neben
der Schulmedizin wieder zu Ehren. Dass die Kräuter gesegnet werden, ist ein mehr
als 1000 Jahre alter Brauch, mit dem heidnische P昀氀anzenmagie in die christliche
Glaubenspraxis übertragen wurde.
In jeder Region sehen diese Kräutersträuße anders aus. Wie viele verschiedene
Kräuter man zusammenbindet, hat Bedeutung: drei symbolisiert die Dreifal�gkeit,
vier die irdische Ordnung, das ergibt sieben, die symbolische Zahl für die Verbindung

von Himmel und Erde. Mindestens sieben Kräuter sollten enthalten sein, fast immer sind die
Königskerze, Schafgarbe und Johanniskraut, Ringelblume und der in unserer Region
besonders beliebte Dost (wilder Origano, im Volksmund Bohler genannt) dabei.
Mit Kräutersträußen setzen die „Blumenfrauen“ der Pfarre wieder ein schönes Zeichen. Die
Blumenbinderinnen freuen sich, wenn die hübschen und gesunden Sträuße in vielen Häusern
den Mi�ags�sch schmücken und dann zum Trocknen aufgehängt und vielleicht in den
Raunächten um die Jahreswende zum Räuchern verwendet werden. Die Kräutersträuße
können am 15. August vor und nach der Messe für eine Spende erworben werden, die
Spende 昀氀ießt in die Blumenkasse der Pfarre.
Nach alter Überlieferung banden schon Gschwend Agnes und Vogler Kreszenz (Schönbichls
Zenzl) große Kräutersträuße, - Zangkerzen genannt, die auch Kohl- und Rübengemüse
enthielten (1993).

Erstkommunion
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Im Gedenken

Josef Hartmann
*25.05.1940 • †05.06.2022

Hilde Kieltrunk
*08.03.1937 • †20.06.2022

Helga Friedle
*23.02.1935 • †17.06.2022

Danke für die Nachbarshilfe
und Sargträger.
Clara Hartmann

Go�esdienstordnung
Pfarrgemeinde Vils vom 11.07. bis 04.09.22

(Änderungen vorbehalten)

Liebe Pfarrfamilie!
Ich möchte mich bei allen ganz herzlich bedanken, die bei der Fronleichnams- und Herz–Jesu-
Prozession mitgeholfen und unser Fest so feierlich gestaltet haben:

� bei Frau Bürgermeisterin für die schnelle und spontane Reak�on bei der sich rasch
geänderten We�erlage;

� der Stadtmusikkapelle und dem Chor für die musikalische Gestaltung;
� den kleinen und großen Lektorinnen;
� Diakon Josef und seinen Helfern für die schöne Dekora�on des Hauptaltares;
� den Ministran�nnen und Ministranten für ihre Dienste und Andrea, die für Speisen und

Getränke der Minis gesorgt hat;
� den Fahnen-, Himmel-, Statuen- und Polsterträger/innen;
� all denen, die die Altäre so festlich geschmückt haben;
� bei der Feuerwehr für die Straßenverkehrsordnung;
� den Schützen und demMännerchor;
� Paul für die schöne Betstuhl-Renovierung;
� allen helfenden Händen für die Kirchenreinigung und den Blumenschmuck;

allen für die ganze Unterstützung ein großes Vergelt’s Go�!

Pfp. Krzysztof

Herzliche Einladung zum
Pfarrfest

12. Juli ● 18:00
Stadtplatz

11.07. Mo. 

Hl. Benedikt von Nursia 

7.00 Hl. Messe;  

12.07. Di. 7.00 Hl. Messe 

18.00 PFARRFEST AM STADTPLATZ 

13.07. Mi. 19.00 Hl. Messe – St. Anna - Für Josef Fink u. Angehörige (173) 

15.07. Fr. 15.00 

19.00 

Barmherzigkeitsrosenkranz 

Hl. Messe; Für Fam. Tröber – Ostheimer (190) 

16.07. Sa. 18.30 

19.00 

Rosenkranz – wir beten für die Anliegen aus unserer Pfarrfamilie / Beichtgelegenheit 

Hl. Messe; Für Franz Wiesinger (203) 

17.07. So. 

16. Sonntag im Jahreskreis 

8.00 

8.30 

Rosenkranz – wir beten für die Anliegen aus unserer Pfarrfamilie 

Hl. Messe – Amt für Pfarrfamilie; Für Norbert Roth (178) 

18.07. Mo. 7.00 Hl. Messe 

19.07. Di. 7.00 Hl. Messe 

20.07. Mi. 19.00 Hl. Messe – St. Anna 

Für Armen Seelen (197) 

22.07. Fr. 

Hl. Maria Magdalena 

15.00 

19.00 

Barmherzigkeitsrosenkranz 

Hl. Messe; Für Leopold u. Rosa Wörle (206); Für Engelbert u. Leni Huter (209) 

23.07. Sa. 11.00 

18.30 

19.00 

Taufe – St. Anna 

Rosenkranz – wir beten für die Anliegen aus unserer Pfarrfamilie / Beichtgelegenheit 

Hl. Messe; Für Stefanie u. Peter Huter, Gertraud Berger (64); 

Für Leni Wörle zum Namenstag (194) 

24.07. So. 

17. Sonntag im Jahreskreis 

Christophorussonntag 

Sammlung für MIVA 

8.00 

8.30 

Rosenkranz – wir beten für die Anliegen aus unserer Pfarrfamilie 

Hl. Messe – Amt für Pfarrfamilie; Für Franz Wiesinger (204) 

Anschließend: Fahrzeugensegnung – alles was Räder hat: Traktoren, Fahrräder, 

Kinderwagen, Moped, Motoren … 

25.07. Mo. Hl. Jakobus Ap. 7.00 Hl. Messe; Für Armen Seelen (119) 

26.07. Di. 

Hl. Joachim u. Hl. Anna 

9.00 Hl. Messe – St. Anna Patrozinium 

Für Meinhard Probst zum Geburtstag, Artur Hartmann u. Geschwister (407) 

27.07. Mi. 19.00 Hl. Messe – St. Anna 

29.07. Fr. 15.00 Barmherzigkeitsrosenkranz 

 –

–
–

–
 

 

 –

–
–

 –
 

 –

–
–

 

–

19.08. Fr. 15.00 Barmherzigkeitsrosenkranz - KEINE HL. MESSE 

20.08. Sa. 18.30 

19.00 

Rosenkranz – wir beten für die Anliegen aus unserer Pfarrfamilie 

Hl. Messe; Für Stefanie u. Peter Huter, Gertraud Berger (65); 

Für Fam. Pumeneder, Roth, Keller (220) 

21.08. So. 

21. Sonntag im Jahreskreis 

8.00 

8.30 

Rosenkranz – wir beten für die Anliegen aus unserer Pfarrfamilie 

Hl Messe – Amt für Pfarrfamilie 

22.08. Mo. 

Maria Königin 

9.00 Hl. Messe – Kapelle Maria Königin – Patrozinium 

Für Fam. Schrettl, Fam. Hummel, Fam. Oberhöller (179) 

23. 08. Di. 19.00 Hl. Messe; Für Engelbert Mellauner zum 10. Jahresgedenken (36) 

24.08. Mi.  KEINE HL. MESSE / Kanzleistunde: 16.00 – 17.00 

26.08. Fr. 15.00 Barmherzigkeitsrosenkranz - KEINE HL. MESSE 

27.08. Sa. 14.00 

18.30 

19.00 

Hochzeit  

Rosenkranz – wir beten für die Anliegen aus unserer Pfarrfamilie 

Hl. Messe; Für Johann Triendl zum 2. Jahresgedenken (310) 

Anschließend: Kerzensegnung 

28.08. So. 

22. Sonntag im Jahreskreis 

8.00 

8.30 

Rosenkranz – wir beten für die Anliegen aus unserer Pfarrfamilie 

Hl. Messe – Amt für Pfarrfamilie 

29.08. Mo. 7.00 Hl. Messe 

30.08. Di. 19.00 Hl. Messe 

31.08. Mi.  KEINE HL. MESSE / Kanzleistunde: 16.00 – 17.00 

1.09. Do. 19.00 Wortgottesdienst um Geistliche Berufe 

2.09. Fr. 15.00 Barmherzigkeitsrosenkranz - KEINE HL. MESSE 

3.09. Sa. 18.30 

19.00 

Rosenkranz – wir beten für die Anliegen aus unserer Pfarrfamilie 

Hl. Messe; Für Elisabeth Vogler zum 2. Jahresgedenken (105); 

Für Agnes u. Hermann Hosp (222) 

4.09. So. 

23. Sonntag im Jahreskreis 

8.00 

8.30 

10.30 

Rosenkranz – wir beten für die Anliegen aus unserer Pfarrfamilie 

Hl. Messe – Amt für Pfarrfamilie 

Vilser Alm – Kreuz Segnung 

 

 –
 

–
 –

–
–

 –

 

–
–

–
–

–
…

 

–

 –

 –

–
–

–
 

 

 –

–
–

 –
 

 –

–
–

 

–

–

–
–

–
–

–

–
–

–
–

–
…

Hl. Joachim u. Hl. Anna 

–
Für Meinhard Probst zum Geburtstag, Artur Hartmann u. Geschwister (407) 

27.07. Mi. 19.00 Hl. Messe – St. Anna 

29.07. Fr. 15.00 

19.00 

Barmherzigkeitsrosenkranz 

Hl. Messe; Für Josef u. Lilli Ostheimer (191) Anschließend: Kerzensegnung 

30.07. Sa. 18.30 

19.00 

Rosenkranz – wir beten für die Anliegen aus unserer Pfarrfamilie / Beichtgelegenheit 

Hl. Messe; Für Anton Tröber (210); Für Robert Keller (211); 

Für Fam. Keller, Roth, Pumeneder (217) 

31.07. So. 

18. Sonntag im Jahreskreis 

8.00 

8.30 

Rosenkranz – wir beten für die Anliegen aus unserer Pfarrfamilie 

Hl. Messe – Amt für Pfarrfamilie; Für Fam. Wörle (207) 

1.08. Mo. 7.00 Hl. Messe 

2.08. Di. 7.00 Hl. Messe 

3.08. Mi. 19.00 Hl. Messe – St. Anna Für Katharina Vogler zum 9. Jahresgedenken (218) 

4.08. Do. 19.00 Wortgottesdienst um Geistliche Berufe 

5.08. Fr. 

Herz-Jesu-Freitag 

15.00 

18.30 

19.00 

Barmherzigkeitsrosenkranz 

Stille Eucharistische Anbetung / Beichtgelegenheit 

Hl. Messe; Für Armen Seelen (118) 

6.08. Sa. 18.30 

19.00 

Rosenkranz – wir beten für die Anliegen aus unserer Pfarrfamilie / Beichtgelegenheit 

Hl. Messe; Für Dr. Reinhard Schretter Sen. zum 17. Jahresgedenken (120);  

Für Barbara Dreer (212) 

7.08. So. 

19. Sonntag im Jahreskreis 

8.00 

8.30 

Rosenkranz – wir beten für die Anliegen aus unserer Pfarrfamilie 

Hl. Messe – Amt für Pfarrfamilie - Für Fam. Hummel u. Fam. Kerber (213) 

8.08. Mo. 7.00 Hl. Messe; Für Fam. Martin, Tröber, Lob (104) 

9.08. Di. Hl. Theresia Benedicta 

vom Kreuz (Edith Stein) 
7.00 Hl. Messe 

10.08. Mi. Hl. Laurentius 19.00 Hl. Messe – St. Anna - Für Agnes u. Hermann Hosp (221) 

12.08. Fr. 15.00 

19.00 

Barmherzigkeitsrosenkranz 

Hl. Messe; Für Verstorbene Fam. Tröber (214) 

13.08. Sa. 18.30 

19.00 

Rosenkranz – wir beten für die Anliegen aus unserer Pfarrfamilie / Beichtgelegenheit 

Hl. Messe; Für Elisabeth Vogler (215) 

14.08. So. 

20. Sonntag im Jahreskreis 

8.00 

8.30 

Rosenkranz – wir beten für die Anliegen aus unserer Pfarrfamilie 

Hl. Messe – Amt für Pfarrfamilie; Für Elisabeth Vogler (216) 

15.08. Mo. 

Mariä Aufnahme in den 

Himmel 

9.30 

10.00 

Rosenkranz  

Hl. Messe; Für Franz Keller (184); Für Friedrich Auderer mit Eltern (208);  

Für Katharina u. Peter Vogler (219) Anschließend: Kräutersegnung u. Prozession 

16.08. Di. 19.00 Hl. Messe 

17.08. Mi.  KEINE HL. MESSE / Kanzleistunde: 16.00 – 17.00 
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Folgende Unternehmen unterstützen die
Herausgabe von Vils aktuell:

IBF Solutions GmbH

Bahnhofstraꞵe 8, 6682 Vils
Tel. +43 (0) 5677 - 53 53 - 0
office@ibf-solutions.com
www.ibf-solutions.com

Impressum: Vils aktuell
Medieninhaber und Herausgeber:
Stadtgemeinde Vils • 6682 Vils • Stadtplatz 1
Produk�on: VVA - Höfen
Redak�on: Paul Dirr (pd)
e-mail: dirr@aon.at
Titelseite: KIGA
Unbenannte Bilder: pd

Redak�onsschluss nächste Ausgabe(n):
Do. 25. August
Do. 29. September

Nummer für P昀氀egehilfsmi�el
Tel. 05677 / 8215

Diese Nummer wird an ein privates Handy von uns
weitergeleitet, falls sich niemand meldet, rufen wir gerne

verlässlich zurück.
SPENDENKONTO Rai昀昀eisenbank Reu�e

IBAN: AT12 3699 0000 0943 8722

Es ist besser zu
genießen und zu

bereuen,
als zu bereuen,
dass man nicht
genossen hat.

G. Boccaccio

Te rm i n e / Ve r a n s t a l t u n g e n

12.07. Pfarrfest - Platzkonzert • 18:00
19.07. Platzkonzert • 19:00
22.07. IBF: Tag der o昀昀enen Tür • 10:00 - 14:00
26.07. Platzkonzert • 19:00
02.08. Platzkonzert • 19:00
09.08. Platzkonzert • 19:00
14.08. Stad�est • ab 18:00
15.08. Stad�est • ab 12:00
20.08. VilsArt Konzert: Julius Berger • 19:00 St. Anna Kirche
27.08. VilsArt Konzert: Quar�ssimo • 19:00 St. Anna Kirche
28.08. VilsArt Konzert: Trio Bohémo • 19:00 St. Anna Kirche
04.09. Ganz Vils ist Flohmarkt • 11:00 - 17:00
04.09. Wegkreuz -Segnung • 10:30 Vorderer Alphof (Vilser Alm)

Suche kleineWohnung oder Garconniere
inVils zu mieten,

auch nur für Kurzzeitmieten.
Bitte alles anbieten (egal ob klein oder renovierungsbedürftig).

Laura Schrettl 0676/7266353 - oder 0664/4636137.

Terminvorschau:
Segnung Wegkreuz Vorderer Alphof Vils

am 4. Sept. 2022 um 10:30 Uhr

Musikalische Gestaltung:

MännerchorVils

Ausweichtermin bei Schlechtwetter:

18. Sept. 2022, 10:30 Uhr
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Liebe Vilserinnen,
liebe Vilser,

Sommer, Sonne,
Urlaubszeit! Ich ho昀昀e,
ihr ha�et alle einen
schönen Sommer und
entspannte
Urlaubstage.

Viele Festlichkeiten
konnten heuer wieder
sta�inden. Nach zwei
Jahren Pause hieß es
heuer beim Musikfest
„Reu�e klingt“ und die
Stadtmusikkapelle Vils
erzielte ein
hervorragendes
Ergebnis. Auch die FFW

Vils konnte beim 45. Nassleistungsbewerb eine
sehr gute Leistung abgeben. Ebenfalls fand das
Bezirksschützenfest in Elbigenalp sta�.

Ein weiteres Highlight des Sommers waren die
Platzkonzerte in Vils. Sie alle fanden bei
herrlichemWe�er am Stadtplatz sta�.

Auch das Stad�est platzte aus allen Nähten! Ich gratuliere
der Stadtmusikkapelle für ihren Einsatz und die großar�ge
Organisa�on.

Im August besuchte uns unsere Partnerstadt anlässlich der
30-jährigen Partnerscha� - Vils und Marktredwitz. Ein
Besuch der Hammerschmiede mit Führung durch Susi Dirr,
ein Besuch des Burgenensemble Ehrenberg mit GF DI Armin
Walch und der Übertri� der Highline, den unsere Rawetzer
wohl nicht mehr so schnell vergessen werden – und
natürlich der Besuch des Stad�ests umrahmten das
dreitägige Programm.

Ein herzliches Dankeschön an alle Vereine und deren
Mitglieder und an die ehrenamtlichen Helfer, die für die
Organisa�on und Durchführung an den Feierlichkeiten und
Festen beigetragen haben. All jenen, die noch mit der
Organisa�on für die kommenden Feste beschä�igt sind,
wünsche ich viel Erfolg, viele Besucher und gutes We�er.

Wir dur�en auch wieder drei Jubilare besuchen. Alois
Götsch zum 90. Geburtstag, Maria Kieltrunk und Eduard
Hosp zum 80. Geburtstag. Auf diesemWeg wünschen wir
allen noch einmal alles Gute und viel Gesundheit.

Es bewegt sich auch sonst ganz schön viel rund um unser
Städtchen Vils. So mussten wir leider den Vogelturm im
Baumkreis aus Sicherheitsgründen sperren, dieser wird in
naher Zukun� abgetragen.

Die Radraststa�on am Eisplatz wurde aufgrund einer
Bereinigung des Tourismusverband Naturparkregion Reu�e
übersiedelt. Diese Sta�on dient dem „Lechradweg“. Da der
Radweg über den Ranzen nicht die Hauptradroute des
Lechwegs ist, wurde diese Sta�on leider en�ernt. Nichts desto
trotz bi�e ich die Bevölkerung, - vor allem die Jungen, die
diesen Platz sehr gerne genutzt haben, um Verständnis.

Die Asphal�erungsarbeiten durch die Firma Fröschl haben
bereits begonnen. Unter anderem werden der Balthasar-
Springer Weg, ein Teil des Wirtscha�sweges Richtung
Metalltechnik Vils, der Johann-Huter Weg und ein Teil des
Römerwegs neu asphal�ert. Kleinere Sanierungsmaßnahmen
werden ebenfalls durchgeführt.

Im Herbst werden noch entlang der Vils im Zirmen Äste am
Wegrand durch das Baubezirksamt en�ernt.

Die Wasserleitung im Obertor wurde fer�ggestellt. Wir
bedanken uns bei den Anrainern für das Verständnis während
der Bauarbeiten.

Bewusst mit Energie umzugehen war lange nicht mehr so
gefragt wie derzeit. Die Entscheidungsträger der
Stadtgemeinde Vils befassen sich zunehmend mit diesem
Thema. Beim Stromverbrauch der Straßenlampen hat sich die
Gemeinde vor Jahren schon Gedanken gemacht und auf LED
umgestellt. Der Verbrauch konnte um ein Vielfaches gesenkt
werden.

Weitere Energiesparmaßnahmen werden wir in Zukun�
evaluieren, denn wenn man sieht, wie eng die Verknüpfungen
sind und wie abhängig wir von einer zuverlässigen Versorgung
sind, erkennt man, wie wertvoll Energie ist.

Im Juni fand die Interschutz 2022 in Hannover sta�. Das TRT-
Team unserer Freiwilligen Feuerwehr ha�e die Gelegenheit
sich der Holmatro Rescue World Challenge zu stellen. Wir sind
stolz und gratulieren euch für das tolle Ergebnis und dass ihr
die Möglichkeit ha�et, an diesem Bewerb teilzunehmen.

Anfang Juli fand die Zer�昀椀katsverleihung „familienfreundliche
Gemeinde“ in Wels sta�. Leider war es uns nicht möglich,
persönlich an dieser Verleihung teilzunehmen.

Ich bedanke mich an dieser Stelle recht herzlich bei unserer
ehemaligen Vizebürgermeisterin Dagmar Melekusch. Sie hat
sich in der letzten Gemeinderatsperiode intensiv für eine
familienfreundliche Gemeinde eingesetzt.

Ich wünsche allen Kindergartenkindern, Schülerinnen und
Schülern einen guten Start in das neue Kindergarten- bzw.
Schuljahr!

Eure Bürgermeisterin

Besuch aus unserer Partnerstadt Marktredwitz

Maria Kieltrunk zum 80. Geburtstag

Eduard Hosp zum 80. Geburtstag

Im Juli besuchte unsere Frau Bürgermeister die ehemalige Pfarrhaus-
hälterin Sefa in ihrer Heimat Graun.
Es geht ihr gut und sie liest 昀氀eißig das Vils aktuell, - darum auch von
dieser Stelle alles Gute und schöne Grüße nach Graun! Wohl auch ganz
viele Vilser und Vilserinnen werden in Gedanken Sefa alles Gute
wünschen, wenn sie das lesen.
Auf dem Bild ist Sefa (rechts) mit ihrer Schwester Anna.

Kurzbesuch bei Sefa

Alois Götsch zum 90. Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch!

F: Stadtgemeinde
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Seit Anfang Jänner 2017 be昀椀ndet sich
die Stadtgemeinde Vils in dem
Auditprozess zur familienfreundlichen
Gemeinde. Am 12.09.2018 hat die
Gemeinde das Grundzer�昀椀kat erhalten
und nach einer weiteren Überprüfung
im Frühjahr 2022 wurde der Gemeinde
das Zer�昀椀kat für weitere drei Jahre
überreicht.
Mi�els des Zer�昀椀zierungsprozesses
wurden die bereits vorhandenen
familienfreundlichen und
kinderfreundlichen Einrichtungen
festgestellt. Dabei wurde sichtbar, was
bereits alles für die Bevölkerung
vorhanden ist. Unter Einbindung der
gesamten Bevölkerung wurden weitere
Maßnahmen zur Erhöhung der
Familienfreundlichkeit in Vils
ermi�elt und schri�weise umgesetzt.

Bereits umgesetzte familienfreundliche Maßnahmen:

Bau eines Abenteuerspielplatzes mit Bewegungswerksta� für alle
Genera�onen inkl. Trainingsmöglichkeiten für die Sportvereine

Bereitstellung von einem Gra�s-WLAN im Zentrum
Erhöhung der Verkehrssicherheit im
Schulbereich – Schullotse zu Beginn des Schuljahres
und zu verkehrsintensiven Zeiten, Warnschilder,
Routenänderung des Postbusses
Ortsbildp昀氀ege durch Blumenschmuck
Scha昀昀ung von Miet- und Eigentumswohnungen
Erschließung neuer leistbarer Bauplätze

Weitere geplante familienfreundliche Maßnahmen:

Einbindung Jugendlicher in die Gemeindepoli�k –
z.B. Stamm�sch mit Bürgermeister und Gemeinderat
Sanierung des Schulgebäudes

Das Zer�昀椀kat erhöht die Lebensqualität für alle
Genera�onen und verbessert das Image der
Gemeinde. Dieses genera�onsübergreifende Projekt

bedeutet eine intensive Begutachtung und
Auseinandersetzung mit der Gemeinde in

allen Lebensbereichen und mit allen Altersgruppen. Es kann
daraus eine enorme Wertsteigerung und Wertschätzung der
Gemeinde entstehen.
Auditbeau�ragte
Dagmar Melekusch

Bgmin Carmen Strigl-Petz, Auditbeau�ragte
Dagmar Melekusch, Amtsleiterin Chris�ane Huter

Vils darf sich weiterhin eine „familienfreundliche Gemeinde“ nennen

Liebe Kunden,
am 31. August hat unser Bürgerladen
seine Türe geschlossen. Es war der
Versuch einer Genossenscha� von den
Bürgern für die Bürger, bei der der
Gewinn am Ende des Jahres in der
Stadt bleibt. Wir bedanken uns bei allen

Kunden, Genossenscha�ern, ehrenamtlichen Helfern, bei der
österreichischer Post, den Lieferanten, Herstellern und Beratern
für die tolle Zusammenarbeit in den letzten zwei Jahren. Auch
ein ganz besonderer Dank an die Stadtgemeinde Vils für die
vergüns�gten Räumlichkeiten und die Ar�kel in Vils aktuell. Dank
euch allen war es möglich, dass in Vils so ein besonderer Laden
entsteht, z.B. mit der größten Unverpacktsta�on im Umkreis.
Das Projekt hat Spaß gemacht und in dieser Zeit sind viele gute
Beziehungen und manchmal sogar Freundscha�en entstanden.
Zugleich mit Corona, dem Krieg und den Preiserhöhungen ist es
eine herausfordernde Zeit gewesen.
Als wir kurz vor der Erö昀昀nung erfahren haben, dass wir doch
kein einziger Nahversorger werden, haben wir das Konzept ab-
geändert: kein Verkauf von güns�gen konven�onellen Lebens-
mi�eln in einem Raum und im anderen von biologischen,
sondern viele regionale und biologische Produkte und im
anderen Raum das Angebot eines Cafés. Doch wegen dem
Lockdown dur�e das Café ein halbes Jahr nicht o昀昀en sein und
danach lange noch mit 3G Regelung. Dadurch ist es leider nicht
ins Laufen gekommen.
In dieser schwierigen Zeit haben wir versucht 昀氀exibel zu sein: ein
gutes Mi�ags-Kochangebot, Lieferservice für 3 Firmen in Vils,
Kita und Privatkunden in Füssen, Catering, Brotzustellungen.
Dazu kamen Sandwiches, Wraps, Kuchen, die grüne Kiste und vor
allem die 6 Tage langen Ö昀昀nungszeiten von 6:30 bis 18 Uhr. Auch
an dieser Stelle möchten wir uns bei den Kunden entschuldigen,
dass wir nach einem Jahr die Ö昀昀nungszeiten immer wieder
reduzieren mussten, weil die Umsätze nicht ausgereicht haben,
um die Kosten zu decken. Service, Frische, Qualität hängen
immer mit der Nachfrage bzw. dem Umsatz zusammen und wir
haben unser Bestes gegeben. Beim Austausch mit Kollegen in

Reu�e, Füssen und Pfronten haben wir erfahren, dass kleine
Läden in der Region die ersten 4-5 Jahre es wirklich schwer
haben und anfangs nicht wirtscha�lich sind. Vor allem weil sie
nicht das Startkapital und den langen Atem von Konzernen
haben und die Besitzer sich leider o�mals kein Gehalt auszahlen
müssen, um weiterzumachen.
Trotzdem glauben wir noch stark daran, dass kleine unabhängige
Geschä�e wich�g für die Gesellscha� sind und vor allem, dass
regionale Produkte, kleine Bauern, biologische Herstellung und
unverpackte Lebensmi�el sehr wich�g für unsere Zukun� sind,
wo große Handelske�en die Marktregeln dik�eren. Unser
Umsatz in 21 Monaten von über 350 000 Euro hat uns Ho昀昀nung
gegeben, dass das Interesse dafür besteht. Auch dafür möchten
wir uns bei allen Kunden bedanken. Doch die Einkaufspreise
waren hoch und auch mit ehrenamtlicher Arbeit schwer zu
kompensieren. Aber es gab immer wieder Lichtblicke: ein
herzlicher Dank an das Team von der gesunden Jause und der
Volkschule für die großar�ge Zusammenarbeit. Für unsere
Freude wird diese Ini�a�ve auch im neuen Schuljahr
weitergeführt.
Zuletzt möchten wir uns bei den wich�gsten Mitgliedern des
Projekts bedanken: unserem Team. Ohne die Mitarbeiter vom
Vogelbaum hä�e das Ganze nicht mal 2 Monate überlebt. Nur
dank der fünf Damen war es möglich, die Idee zu verwirklichen
oder viel mehr Chancen zu geben. Ob mit 4, 8, 15 oder 30 Std.
eingestellt, jede Mitarbeiterin hat mehr gegeben und stand
idealis�sch hinter der Genossenscha�sidee.
Auch wenn das Vogelbaum Projekt sich wirtscha�lich nicht
getragen hat, kann man mit Zahlen nicht erfassen, was man an
Samen gesetzt hat, die später fruchten werden. Wir ho昀昀en sehr,
dass einige sich dadurch noch mehr für regionale, biologische
und unverpackte Lebensmi�el interessieren werden, dass die
Grundidee der Gemeinnützigkeit und der sozialen Genossen-
scha� bald wieder getragen wird und vor allem, dass unsere
Kinder den bewussten Umgang mit Lebensmi�eln immer mehr
in Zusammenhang mit der eigenen Gesundheit und der Umwelt
bringen.

Vielen lieben Dank,
Lora und Georgi Angelov /Vorstand von Vogelbaum eGen/
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Einblicke
in den
Hort Joy
Sommer
2022

Wir sind sehr gerne auf dem tollen Spielplatz. Hühner fü�ern und Pony streicheln in St. Anna!

Sissi hat uns eingeladen in
St. Anna Beeren zu p昀氀ücken!

Wir haben Sandburgen
gebaut, es wurde Gold
geschür� und
zwischendurch haben wir
uns mit Wasserlu�ballons
abgekühlt!

Kathi machte ein Prak�kum
bei uns! Knete selber
machen und gleich daraus
etwas gestalten: Aus der
selbstgemachten Knete wurden Haus�ere geformt! Schatzsuche in St. Anna!

Krea�ves Gestalten macht
Benno ganz viel Spaß!

Das Biberspiel und
Looping Louie waren
diesen Sommer sehr
beliebt bei den Kindern!

Unser Radaus昀氀ug zum
Kel�schen Baumkreis!

Wir suchten passend zu
unseren Geburtsdaten
die Bäume und stellten
fest, dass so einiges von
den Beschreibungen auf
uns zutraf!

Zum Schluss möchte ich mich
noch von euch verabschieden, da
ich nach Oberösterreich ziehe. Ab
September 2022 übernimmt Natalie

Schwarz die Hortleitung und
Claudia Feistenauer aus Höfen wird
sie als Assistentin unterstützen.

Ich wünsche euch alles Gute!
Sonja Reisinger

Aus leeren Dosen und Bambusstäben bastelten wir
Insektenhotels!

Würstel und Marshmallows
grillen auf der Burgruine
Vilsegg! Danke an Reinhold
Schre�l!

Naturbingo, wir haben unterschiedliche Naturmaterialien gesucht! Jene, die am
schnellsten alle vorgegebenen Materialien gefunden haben, haben Bingo gerufen!
Dadurch wurden Achtsamkeit, Wahrnehmung und Reak�onsvermögen trainiert!

(T/F: Hort)

PTS Reu�e gestaltet neue Möbel fürs Schulkiosk
Gebohrt, gesägt, gemessen und geschli昀昀en - so 昀氀eißig waren die Schüler der
Polytechnischen Schule Reu�e über Wochen in ihrem Fachunterricht im Fachbereich
"Holz". Sie gestalteten als Projektarbeit mit viel Liebe
und Herzblut neue Sitzgelegenheiten für den neu
renovierten Kioskraum der Mi�elschule in Vils.
Pünktlich zum Schulschluss wurden die neuen
SItzgelegenheiten geliefert und fachmännisch
aufgebaut. Begleitet und fachkundig betreut wurden
die PTS-Schüler durch ihre Fachbereichslehrer Simon
Klimesch und Tobias Petrini. Am vorletzten Schultag
wurde der neue Kioskraum dann von Direktorin

Barbara Tlusty (PTS Reu�e) und Direktor Hannes Hasse (MS Vils) im Beisein aller Vilser
Mi�elschüler und den beiden Fachbereichsgruppen Holz aus Reu�e übergeben. Die MS Vils
bedankt sich ganz herzlich für die neuen Schulmöbel und die Vilser Schüler freuen sich schon auf den Start des neuen Schulkiosks
im Herbst.

Schüler renovieren die Mi�elschule
In neuem Gewand erstrahlt die Vilser Mi�elschule. Im Rahmen des
Werkunterrichtes und gemeinsamen
Projekten am Nachmi�ag renovierten die
Vilser Mi�elschüler unter der Leitung von
Helmut Nairz die Schulräumlichkeiten. Die
Wände und Säulen wurden neu gestrichen
und die Handläufe wurden farblich

aufgepeppt. Daneben wurde das Vilser Wappen und das Schullogo
in Kleinarbeit sorgfäl�g an die Wände gepinselt. Zum Abschluss
wurde der Fußboden im Kioskraum von den Schülern selbst
verlegt. Damit präsen�ert sich das Vilser Schulhaus durch
Eigenini�a�ve der Schüler und Lehrer in neuem Glanz und es ist
wieder eine Freude, das Schulhaus zu betreten.

Über den Wolken … segelte die 3. Klasse der MS Vils
Der Segel昀氀ugverein Höfen und im besonderen Chris�an Senn
bot den Dri�elern der MS Vils die einmalige Gelegenheit,
einmal mit einem Segel昀氀ieger mitzu昀氀iegen. Nach einem
interessanten Vortrag übers Segel昀氀iegen und die
Vereinsgeschichte konnten die Segel昀氀ieger in der Halle
genauestens begutachtet werden. Auch der We�ergo� ha�e
ein Einsehen und alle acht Schülerinnen und Schüler dur�en
einen Start, eine Flugschleife und eine Landung hautnah
miterleben. Für alle war es ein Erlebnis, das sie noch lange in
Erinnerung behalten werden.
Vorbereitet wurde das aufregende Flugerlebnis im Rahmen
einer Projektwoche in der Schule zum Thema Fliegen.
Begleitet wurden sie dabei von KV Lorena Erl und Sigrid Abraham.
Der große Dank der MS Vils gilt dem Segel昀氀ugverein Außerfern mit Obmann Chris�an Senn und seinem Team, der den Vilser
Mi�elschülern dieses Flugerlebnis ermöglichte. (Texte/Fotos: MS Vils)

Wasserkra�werk Gipswerk
Weißenbach am Lech

Einen weiteren Beitrag zur
Dekarbonisierung unseres Unternehmens
wird durch das sanierte und
leistungsgesteigerte Wasserkra�werk im
Gipswerk Weißenbach am Lech geleistet.
Die Umbauten starteten am 13.05.2021
mit einer Stauraumspülung. Von dort an
bis zur Inbetriebnahme wurden sämtliche
Bauschri�e zügig in Angri昀昀 genommen,
sodass die erstmalige Stromproduk�on

am 13.10.2021, rund zwei Monate vor
dem geplanten Fer�gstellungstermin,
erfolgen konnte. Eine Spitzenleistung von
486 kW und eine unfallfreie Bauphase
waren die Ziele, welche auch erreicht
wurden.

Mit der Umsetzung der Baumaßnahmen
wurde die Engpassleistung um 25 % und
das Regelarbeitsvermögen um 62 %
angehoben. Bei der Francisspiral-Turbine
als auch beim Generator konnte der
Wirkungsgrad durch die Erneuerung auf
über 90 % angehoben werden. Auch die
möglichen Jahresvolllaststunden wurden
um 30 % gesteigert.
Aus Anlass der erfolgreichen Sanierung
unseres Wasserkra�werks fand am
Freitag, den 8. Juli 2022 im Gipswerk eine
kleine Einweihungsfeier mit Segnung sta�.
Dort wurde mit den Vertretern der
Gemeinde Weißenbach als auch mit
anderen Geschä�spartnern auf das
sanierte Wasserkra�werk angestoßen.Bildrecht: Gipswerk Schre�er & Cie GmbH
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vonSusi Dir r

Brigitt
e PetzBunte kreative Vielfalt -

wie ein farbenleuchtender
Sonnentag

Ein Nachmittag bei Brigitte bedeutet, einen Einblick zu bekommen in eine
reiche Fülle textiler Handwerkskunst.

Brigitte war ein Arbeitsleben lang Lehrerin für
Textiles Werken und liebte die kreative Arbeit mit
den Kindern über alles und bis zur letzten Stunde
ihres Berufslebens. Nein, sie ist in kein Pensionsloch gefallen! Gerade für
kreative Menschen gibt es über das Berufsleben hinaus Möglichkeiten sich zu
verwirklichen. Kurz gesagt, es gibt immer etwas zu tun, und Brigitte ist
dafür der beste Beweis. Die Freude an unterschiedlichsten Techniken des
Kunsthandwerks mit textilen Werkstoffen, an Farben und Formen, am freien
Gestalten, die Lust am Probieren und Experimentieren begleiten sie auch
weiterhin.

Brigitte stammt aus Neu-Arzl bei Innsbruck. Von ihrer älteren Schwester inspiriert besuchte auch sie
die Bundesbildungsanstalt für Arbeitslehrerinnen in Innsbruck und trat ihre erste Dienststelle in
Gstalden an (Gstalden liegt zwischen Pfunds und Samnaun). Nach einem Jahr kam sie ins
Tannheimertal, wo sie ursprünglich aufgrund der Fahrtstrecke lieber nicht länger als ein Jahr bleiben
wollte. Die Meinung hat sie dann bald geändert, sie lernte nämlich ihren zukünftigen Mann kennen und
wurde somit eine Vilserin, die in mehreren Schulen des Bezirkes ihr Aufgabengebiet fand.

Zwei Söhne und inzwischen 4 Enkelkinder sind ihr eine besondere
Freude. Brigitte ist ein Familienmensch, für ihre Lieben hat sie
immer ein offenes Ohr und natürlich eine offene Tür. Sie liest
selbst sehr gern und ihre Enkel im Haus kommen auch in den
Genuss, - Brigitte als Oma liest den Kindern mit Freude vor.
So manches Bilderbuch ist nur auf den ersten Blick ein Buch für
Kinder. Die in eine kleine Geschichte verpackten Botschaften
können sehr wohl für Erwachsene ebenso Gültigkeit haben!
Brigitte erkor „Frederik die Maus“ zu einem ihrer Lieblingsbücher
und sie sammelt wie der Held der Geschichte den Sommer lang
„Sonne, Farben und Worte“ für den Winter. Brigitte „sammelt“
bei der Gartenarbeit und bei ihren geliebten Bergwanderungen
Sonne und Farben, und Worte „sammelt“ sie in feinen
Gesprächen mit Freunden, lieben Bekannten und im
Beisammensein mit ihren Lieben. Das alles wird dann in der
kühlen und kalten Jahreszeit in Kunsthandwerk umgesetzt!

Nach ein paar Jahren Mutterpause kehrte sie ins Berufsleben zurück und freute sich sehr über die
inzwischen erfolgten Veränderungen im Lehrplan. Wesentlich kreativeres Arbeiten war möglich und auch
erwünscht, z.B. konnte sie mit der Angabe „Einfache Maschengestaltung“ alles Mögliche umsetzen, es
mussten nicht mehr unbedingt Socken oder Ähnliches in der Volksschule erarbeitet werden. Die
Motivation stieg nicht nur bei ihr, auch die Buben und Mädchen freuten sich auf die Werkstunden, in
denen sie die verschiedensten Materialien und Arbeitstechniken kennen lernten.

Liebe Brigitte, ich wünsche dir auch weiterhin viele, viele
„Sonne-Farben-Worte-Sammeltage“ und Freude an deinen
Ideen und deren kreativer Umsetzung!

Danke für diesen gemütlichen,
freundschaftlichen Nachmittag bei dir!

Schon viele Jahre bietet Brigitte ihre Arbeiten im Bauernladen in Reutte an.
Brigitte erzählt, wenn sie auf Bestellung
für eine bestimmte Person arbeite, „dann
legt man ein besonderes Gefühl hinein“.
Und das sieht man und es wird geschätzt!
In sehr vielen Häusern, aber auch in
Firmen, Hotels und Cafes schmücken ihre
Arbeiten die Räumlichkeiten.

Nebenbei widmete sie sich selbst immer mehr den Materialien mit einem
künstlerischen Anspruch. Malen, nähen, stricken und häkeln, klöppeln, weben,
netzen… alles wurde ausgelotet und oft sogar miteinander kombiniert, was einen
besonderen Reiz für Brigitte hatte. Der Schwerpunkt ihrer Arbeiten liegt aber
bestimmt im Filzen. Brigitte erzählt, dass in jungen Jahren das Töpfern ihr
Traum gewesen wäre, doch die Gelegenheit und die Mittel dazu fehlten. Sie
entdeckte im Rohmaterial Wolle in der Verarbeitung des Filzens eine Ähnlichkeit
zum Töpfern: Filzen bedeutet gestalten in Form und Farbe. Dabei entstehen
weit mehr als Filzpantoffel! Kleidungsstücke, Schmuck, Decken, Rucksäcke und
Taschen, Accessoires für Wohnung und Terrasse, Überraschungen für Feste und
Feiern… Der Fantasie sind keine Grenzen gesetzt!
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Öffnungszeiten: Mittwoch | 17:00 - 19:00 Uhr
Freitag | 17:00 - 19:00 Uhr

Homepage: www.vils.bvoe.at
Online-Recherche: www.biblioweb.at/vils

Abschluss des Geschichtensommers
welche alle Teilnehemr*innen an
sagenumwobene Plätze in Vils ent-
führt. Rätsel- und Bastelspaß stehen
dabei im Vordergrund. Falls ihr euch
eine solche Schnitzeljagd schon al-
leine zutraut ist das natürlich absolut
spitzenmäßig, ansonsten unterstützt
euch vielleicht ein Elternteil, Oma,
Opa oder ein älterer Geschwisterteil.

Da wir für diese Veranstaltung gutes
Wetter benötigen, setzen wir den Ter-
min in der letzten Septemberwoche
an, geben den genauen Termin des-
halb erst später bekannt. Also merkt
euch schon einmal die Woche vor!

Wir verlängern auch die Abgabefrist
für den Geschichtensommer-Pass: Ihr
könnt ihn bis Freitag, 16. September
2022 abgeben.

Auch in diesem Jahr sammelten einige
wieder 昀氀eißig die Stempel beim Tiro-
ler Geschichtensommer. Und natür-
lich sollen solch 昀氀eißige Leser*innen
auch belohnt werden.

Dieses Jahr endet der Tiroler Geschich-
tensommer mit einer Schnitzeljagd,

Einladung zur „Jubiläumslesung“

MARKUS RICHTER LIEST

„OHNE HERZ“
EIN NEUSCHWANSTEIN - THRILLER

Als „Jubiläumslesung“ zum 40-jährigen Bestehen der
Ö昀昀entlichen Bücherei Vils liest Markus Richter aus sei-
nem historischen Roman. Die Besucher*innen erwartet
mehr als eine Lesung: Ein spannender multimedialer
Vortrag entführt an den Königshof von Ludwig II.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Freitag, 16. September 2022
19:00 Uhr
Ö昀昀entliche Bücherei Vils
Eintritt frei

Foto von Виктория: https://www.pexels.com/de-de/foto/schloss-neuschwanstein-3358881/

Diese Bücher und viele mehr sind in der
Bücherei zu 昀椀nden. Alle unsere Bücher sind
auch in unserem Online-Angebot aufgelis-
tet und können direkt reserviert werden.

Falling Skye
Lina Frisch

Nach einer großen Katastrophe sind
die USA zur gläsernen Nation ge-
worden. Durch die Einteilung in Ratio
und Sensio, soll Schluss mit Diskrimi-
nierung und impulsiven Entscheidun-
gen sein. Doch welchem Zweck dient
diese Einteilung in Wahrheit und wer
muss den Preis dafür zahlen?

Vielleicht jetzt
Carolin Wahl

Dieser Roman passt noch perfekt in
den Sommer: Gabriella ist auf der Su-
che nach ihrem leiblichen Vater und
ergattert sich ein Praktikum in seiner
Firma. Ihr direkter Vorgesetzter ist je-
doch jünger, strenger und auch gut-
aussehender als gut für sie ist.

BUCHTIPPS

Chronik zum Jubiläum V
Dieses Mal erinnern wir uns an die erste „Österreich liest“ Woche in der Bücherei zurück: Bei der Einführung der Akti-
onswoche „Österreich liest“ ließ man sich in der Bücherei Vils ein vielfältiges Programm einfallen.
Zum Auftakt ließen Kindergartenkinder und Volksschüler Luftballons mit Namen und Adressen steigen. Einige Luft-
ballons schafften es bis Vorarlberg und in die Schweiz, und die Freude über Briefe und sogar Geschenke war bei den
Kindern sehr groß.
Den Höhepunkt der Woche bildete die „Lange Nacht in der Bücherei“ am Samstag, 21. Okt. 2006. Zuerst fand eine
Lesung von Susi Dirr statt, die von Heidi Abfalter musikalisch umrahmt wurde.
Danach verwandelte sich die Bücherei schnell in ein Heurigenlokal, nun hieß es „Weinherbst in der Bücherei“. Zuerst
wurde das Weinviertel in einer Power Point Präsentation vorgestellt, dazu gab es auch Infos über Weine vom Weingut
Mattes. Dann stand einem gemütlichen Heurigenabend mit Speis und Trank nichts mehr im Wege. Die zahlreich er-
schienenen Gäste unterhielten sich prächtig und dafür sorgte auch - wie schon oft in der Bücherei - die Familienmusik
Kerle.

am 4. Sept. 2022 um 10:30 Uhr
Musikalische Gestaltung:

Männerchor Vils
Ausweichtermin bei Schlechtwe�er:

18. Sept. 2022, 10:30 Uhr
Die Krippenfreunde Vils laden zur Mi�eier ein!

Wegkreuz Vorderer Alphof Vils
Segnung

(F: P. Triendl)

Anfer�gung des
Kreuzes und
anbringen des Corpus

Anton Keller ist sichtlich zufrieden
mit demWerk

Aufstellung am Vorderen Alphof
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Verp昀氀egungsstand vor dem Schwarzen Adler

Ka昀昀ee und Kuchen im Stadtsaal
zu Gunsten von Miteinander/Füreinander

Eine ö昀昀entliche Toile�e be昀椀ndet sich zwischen
Widum und Kirche.

Im Ort:
Sindy Presslauer Vilseggweg 1 Spielsachen & Selbstgemachte

Handwerkskunst
Karin Schre�er, Allgäuerstrasse 4 Flohmarkt
Reini Mar�n, Stadtgasse 13 Flohmarkt
Silvia Na�erer Bahnhofstrasse 10 Alles muss raus!
Annelies Hörker, Bahnhofstrasse 14 Bekleidung/Schuhe, Kunsthandwerk
Irene Stegherr, Bahnhofstrasse 18 Nostalgie im Kuhstall, Flohmarkt
Teresa Raiser, Obertor 16 Ho昀툀ohmarkt,
Petra Hengg, Obertor 11 Alte landw. Geräte, Bücher, Motorradbekleidung

Stadtsaal:
Tanja Kögl Honig, Bienenwachsprodukte, Kindersachen
Elisabeth Tröber Dekora�ves, Holzbrandmalerei
Friedl Ulrike Genähtes, Holzarbeiten
Gudrun Löw Silberschmuck, Deko, Flohmarkt

Am Stadtplatz:
Biber Johannes Dekora�on
Doll Rosemarie Flohmarkt
Gisela Rux Flohmarkt, Geschirr, u.a.
Mayr Heidi Gestricktes, Gehäkeltes, Zirbenkissen
Lang Ilse Flohmarkt, Kränze, Altholzdeko
Schuler Elisabeth Flohmarkt, Trachtenbekleidung
Hirschauer Caroline Flohmarkt, Second Hand Mode
Bader Heidi Flohmarkt
Walk Margreth Schmuck, Gehäkeltes
Rabensteiner Franz Upcycling von Ka昀昀eekapseln
Schwanbeck Sophie Flohmarkt Socken
Hambüchen Ju�a Flohmarkt / Zirbenbre�er
Margarete Bi�ner Kleidung, Bücher, Deko
sowie weitere diverse Händler

O



Freitag, 9. September 2022 19:30 KM Vils Rum Sportplatz Vils
Samstag, 10. September 2022 16:00 KM 1b Vils 1b Grins Sportplatz Vils

Samstag, 24. September 2022 18:30 KM 1b Vils 1b Landeck 1b Sportplatz Vils

Sonntag, 2. Oktober 2022 14:00 KM 1b Vils 1b Schönwies/Mils 1b Sportplatz Vils
Sonntag, 2. Oktober 2022 16:30 KM Vils Oberhofen Sportplatz Vils

Sonntag, 16. Oktober 2022 13:30 KM 1b Vils 1b Pitztal 1b Sportplatz Vils
Sonntag, 16. Oktober 2022 16:00 KM Vils Fritzens Sportplatz Vils

FC Vils Spieltermine 2022

Europameisterscha� Fahrradtrial in Ölbronn
3. Platz für Nico Ostheimer

Am Samstag, den 23. Juli fand in Deutschland die heurige BIU
Europameisterscha� unter der Teilnahme von 13 Na�onen sta�.

Auf dem Motorradtrial - Gelände des RMSC Ölbronn wurden 10
Sek�onen für die Fahrradtrial EM umgebaut. Die Fahrer mussten hier vor
allem Kondi�onsstärke zeigen, weil die Anfahrten zu den Hindernissen
nämlich wesentlich länger und anstrengender waren als in einem
typischen Fahrradtrial Gelände.

Nicolas konnte seine Stärke in Koordina�on und Ausdauer gut einsetzen
und fuhr bei einem starken Starterfeld auf den 3. Platz. (T/F: Ostheimer)

Heizöl, Diesel, Pellets & Brennholz

Einfach wohl-
fühlen mit der 
richtigen Energie 

Jetzt anrufen und bequem liefern lassen

Bestellung unter:

05266 / 8920 8920

I mog di

am Spielplatz in Musau

SONNTAG
25.9.22  
ab 11 UHR
bei schlechtem Wetter 
im Musigstadl!

Mit bayerischen 
Schmankerln!

Fassanstich und Frühschoppen 
der Musikkapelle Musau

anschl. musikalische Unterhaltung 
mit LechBlech Böhmische

Trachtenbewerb mit 
Klatschbarometer, Kinderspielen, 
Maßkrugschieben, Flip Cup uvm.

Oktoberfest



Außerferner Cup 2022
Am Samstag, den 9. Juli hat der FC Schre�er Vils den ersten
Außerferner Cup im Fußball veranstaltet. Die Mannscha�en der
Spielgemeinscha� Lechtal, FC Lechaschau und SV Reu�e haben mit
ihrer Teilnahme der Veranstaltung ein hohes Niveau verliehen. Die Spiele
waren sportlich herausfordernd und wurden sehr fair geführt. Die

Mannscha�en ha�en die Möglichkeit sich mit allen zu messen. Dies hat am Ende
dann zu folgendem Ergebnis geführt: Gewonnen hat das Turnier der SV Reu�e (7
Punkte, +4) vor der Mannschat aus Vils (7 Punkte, +2), den dri�en Platz hat der FC
Lechaschau (1 Punkt -2) vor der viertplatzierten Spielgemeinscha� Lechtal (1
Punkt -4) belegt. Zum Spieler des Turniers wählten die Trainer der teilnehmenden
Mannscha�en Christoph Bader vom SV Reu�e, dem wir herzlich dazu gratulieren.
Die Veranstalter möchten sich bei allen Mannscha�en, Trainern, Schiedsrichtern
und Linienrichtern für ihre Unterstützung bedanken. Wir ho昀昀en, dass die Idee
nächstes Jahr eine Fortsetzung 昀椀ndet und weitere Teilnehmer die Heraus-
forderung, den Außerferner Cup zu gewinnen, annehmen. (T/F: FCV) Obmann FC Vils - Klaus Lanser, Kapitän SV Reu�e -

Olcay Kocak, Sportlicher Leiter FC Vils - Stefan Haid
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Go�esdienst für Ehejubiläen
An alle Ehepaare, die heuer ein rundes oder halbrundes Ehejubiläum
feiern:

Unser Pfarrer möchte mit Euch die runden (10, 20, 30, 40, 50, 60, ...) und
halbrunden (15, 25, 35, 45, 55, ...) Ehejubiläen am Samstag, den 8. Oktober
bei der Abendmesse um 19:00 Uhr feiern. Pfarrer Krzysztof wird jedes Paar
einzeln segnen, wenn Ihr das möchtet.

Anschließend sind alle zu einer feierlichen Agape bei jedemWe�er im
Freien oder im Widum eingeladen.

Die grüne Ecke
von Iris Norrmann

Im Gedenken

Karl-Heinz Overbeck
*14.11.1953 • †03.07.2022

Cilli Gleirscher
*07.11.1938 • †05.08.2022

Pfarrblättlå

Messe bei der Kapelle in der Angerwies (F: S.Keller)
Zum Hohen Frauentag haben
die Blumenfrauen unter der
Leitung von Ingrid Beirer 昀氀eißig
Kräuter und Blumen gesammelt
und zu ca. 80 schönen Sträußen
gebunden. Beim Festgo�es-
dienst wurden diese dann
geweiht. Die Blumenfrauen
freuen sich, dass nach der
Messe und nach der Prozession
alle Sträuße mitgenommen
wurden. Sie bedanken sich für
die freiwilligen Spenden für die
Blumenkasse!
An diesem Fes�ag war die
Kirche besonders schön mit
weißen Gladiolen und
Madonnenlilien geschmückt.

Zwiebel- und Knoblauchschalen oder
Abfälle nicht gleich in die Biotonne oder

im Kompost entsorgen
Ich sammle die Schalen und Abschni�e in einem Körbchen,
damit sie trocknen können und bereite dann bei ausrei-
chender Menge einen Tee für meine P昀氀anzen zu. Schon 10
Gramm auf 1 Liter Wasser reichen für einen Tee. Ich lasse
ihn einige Stunden ziehen bevor ich ihn abseihe.
Wenn man die P昀氀anzen damit gießt, wirkt man Schimmel-
befall und Pilzerregern vor. Dafür sorgen schwefelar�ge Ver-
bindungen und Senföle, die in Zwiebeln und Knoblauch ent-
halten sind.

Das nennt man
„Speisewagen“

Bei herrlichemWe�er wurden mit dem Pfarrfest die Platzkonzerte
„eingeläutet“.

Go�esdienstordnung
Pfarrgemeinde Vils vom 05.09. bis 09.10.22

(Änderungen vorbehalten)
 

5.09. Mo. 7.00 Hl. Messe;  

6.09. Di. 19.00 Hl. Messe; Für Fam. Hummel u. Fam. Kerber (239);  

                    Für Meinhard Probst, Artur, Wally Hartmann (259); 

7.09. Mi.  KEINE HL. MESSE 

9.09. Fr. 15.00 

 

Barmherzigkeitsrosenkranz 

KEINE HL. MESSE 

10.09. Sa. 18.30 

 

19.00 

Rosenkranz – wir beten für die Anliegen aus unserer Pfarrfamilie / Beichtgelegenheit 

Hl. Messe; Für Elisabeth Vogler (240);  

                    Für Leni Megele zum 1. Jahrestag (241); Für Cilli Gleirscher zum 7/30 

11.09. So. 

24. Sonntag im Jahreskreis 

8.00 

8.30 

Rosenkranz – wir beten für die Anliegen aus unserer Pfarrfamilie  

Hl. Messe; Amt für Pfarrfamilie; 

12.09. Mo. 

Heiligster Name Mariens 

8.00 Schulanfangsgottesdienst; Für Notburga Lob u. Geschwister (106);  

                                                 Für Leni u. Engelbert Huter (242) 

13.09. Di. 19.00 Hl. Messe; Für Lebende u. Verstorbene Jahrgang 1933(243); Für Hilde Kieltrunk (271) 

14.09. Mi. 

Kreuzerhöhung 

19.00 Hl. Messe; St. Anna;  

Für Armen Seelen (272) 

16.09. Fr. 15.00 

19.00 

Barmherzigkeitsrosenkranz 

Hl. Messe; Für Armen Seelen (244) 

17.09. Sa. 14.00 

18.30 

19.00 

Hochzeit; St. Anna 

Rosenkranz – wir beten für die Anliegen aus unserer Pfarrfamilie / Beichtgelegenheit 

Hl. Messe; Für Stefanie u. Peter Huter, Gertraud Berger (66) 

18.09. So. 

25. Sonntag im Jahreskreis 

8.00 

8.30 

Rosenkranz – wir beten für die Anliegen aus unserer Pfarrfamilie  

Hl. Messe; Amt für Pfarrfamilie; Für Albert, Rosa, Max Zotz u. Angehörige (245) 

19.09. Mo. 7.00 Hl. Messe; Für Alois Petz u. Geschwister (273) 

20.09. Di. 19.00 Hl. Messe; Für Alexander, Josef Nagele u. Fr. Heinrich (246) 

21.09. Mi. 

Hl. Matthäus Ap. u. Ev. 

19.00 Hl. Messe; St. Anna; 

23.09. Fr. 

Hl. Pius von Pietrelcina  

(Padre Pio) 

15.00 

19.00 

Barmherzigkeitsrosenkranz 

Hl. Messe; Für Armen Seelen (247); Für Lidwina u. Leopold Wörle zum Geburtstag (264) 

24.09. Sa. 18.30 

19.00 

Rosenkranz – wir beten für die Anliegen aus unserer Pfarrfamilie / Beichtgelegenheit 

Hl. Messe; Für Hilde Kieltrunk (265) 

25.09. So. 

26. Sonntag im Jahreskreis 

8.00 

8.30 

Rosenkranz – wir beten für die Anliegen aus unserer Pfarrfamilie 

Hl. Messe; Amt für Pfarrfamilie; Für Albert, Rosa, Max Zotz u. Angehörige (248) 

                    Für Filomena und Norbert Roth 

26.09. Mo. 7.00 Hl. Messe; 

27.09. Di. 19.00 Hl. Messe; Für Alexander u. Josef Nagele u. Fr. Heinrich (249) 

28.09. Mi. 19.00 Hl. Messe; St. Anna; 

30.09. Fr. 15.00 

19.00 

Barmherzigkeitsrosenkranz  

Hl. Messe;      Anschließend: Kerzensegnung 

1.10. Sa. 18.30 

19.00 

Rosenkranz – wir beten für die Anliegen aus unserer Pfarrfamilie / Beichtgelegenheit 

Hl. Messe; Für Lorenz u. Maria Kaufmann (278) 

2.10. So. 

27. Sonntag im Jahreskreis 

ERNTEDANK 

Silbernersonntag 

9.30 

10.00 

Rosenkranz – wir beten für die Anliegen aus unserer Pfarrfamilie  

Hl. Messe; Amt für Pfarrfamilie; Für Pf. Rupert Bader (84);  

                    Für Meinhard Probst, Artur, Wally Hartmann (274) 

3.10. Mo. 7.00 

19.00 

Hl. Messe; Für Fam. Kofler, Scheiber, Wörle (266) 

Rosenkranz 

4.10. Di.  Hl. Franz von Assisi 19.00 Hl. Messe; 

5.10. Mi. 19.00 Hl. Messe; 

6.10. Do. 19.00 Wortgottesdienst um Geistliche Berufe 

7.10. Fr. 

Herz-Jesu-Freitag 

15.00 

18.30 

19.00 

Barmherzigkeitsrosenkranz 

Stille Eucharistische Anbetung / Beichtgelegenheit 

Hl. Messe; 

8.10. Sa. 18.30 

19.00 

Rosenkranz – wir beten für die Anliegen aus unserer Pfarrfamilie / Beichtgelegenheit 

Hl. Messe; Für Anna Hechenberger 

9.10. So. 

28. Sonntag im Jahreskreis 

8.00 

8.30 

Rosenkranz – wir beten für die Anliegen aus unserer Pfarrfamilie  

Hl. Messe; Amt für Pfarrfamilie; Für Josef u. Maria Westermeier (279) 
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Post Partner gesucht!

Machen auch Sie es wie mehr als 1.360 Unternehmen im ganzen Land
und werden Sie Post Partner!
Ganz egal welches Gewerbe (ausgenommen Rotlicht und Besta�ung) Sie
betreiben, Sie pro昀椀�eren garan�ert davon, zusätzlich die Post-
Geschä�sstelle in Ihrer Stadt zu sein.
Zum Beispiel durchmehr Kundenfrequenzmit potenziellen Neukunden,
die Erweiterung Ihres Sor�ments durch Postservices und die Vermi�lung
von Bankdienstleistungen und natürlich durch eine faire,
leistungsorien�erte Vergütung und zusätzliche Provision.

Folgende Unternehmen unterstützen die
Herausgabe von Vils aktuell:

Impressum: Vils aktuell
Medieninhaber und Herausgeber:
Stadtgemeinde Vils • 6682 Vils • Stadtplatz 1
Produk�on: VVA - Höfen
Redak�on: Paul Dirr (pd)
e-mail: dirr@aon.at
Titelseite: Lena Kerber
Unbenannte Bilder: pd

Redak�onsschluss nächste Ausgabe(n):
Do. 29. September

Do. 3. November

Nummer für P昀氀egehilfsmi�el
Tel. 05677 / 8215

Diese Nummer wird an ein privates Handy von uns
weitergeleitet, falls sich niemand meldet, rufen wir gerne

verlässlich zurück.
SPENDENKONTO Rai昀昀eisenbank Reu�e
IBAN: AT12 3699 0000 0943 8722

Suche 2 Zimmerwohnung für alleinstehenden Mann.
Mietpreis bis ca. 600,– Euro • Tel.: 0676 6443290

Ein herzliches Dankeschön
an die Stadtmusikkapelle für die musikalische Umrahmung

der Platzkonzerte und an alle Funktionäre und Ehrenamtliche
der Vereine, die für die Verp昀氀egung gesorgt haben - das ist
KEINE Selbstverständlichkeit, sondern ein ganz wichtiges
Engagement für die Gemeinschaft im Verein und im Ort.

Ho昀昀en wir,
dass eines Tages

tatsächlich
außerirdische Intelligenz

gefunden wird.
Die hiesigen Vorräte
scheinen langsam
zu Ende zu gehen.

Te rm i n e / Ve r a n s t a l t u n g e n

04.09. Ganz Vils ist Flohmarkt • 11:00 - 17:00
04.09. Wegkreuz - Segnung • 10:30 Vorderer Alphof (Vilser Alm)
09.09. Fußball - Vils:Rum • 19:30 Sportplatz Vils
10.09. Almabtrieb • ab 11:30 Bewirtung / ca. 13:15 Einzug Almvieh
16.09. Lesung: „Ohne Herz“ von Markus Richter • 19:00 Bücherei
24.09. 1. Vilser Weinfest • ab 16:00 Galgenmösle/Eisplatz
25.09. Landtagswahl
Abschlussveranstaltung Tiroler Geschichtensommer - KW 39
02.10. Fußball - Vils:Oberhofen • 16:30 Sportplatz Vils
09.10. Bundespräsidentenwahl
16.10. Fußball - Vils:Fritzens • 16:00 Sportplatz Vils
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Kreisbote 03.09.22
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Liebe Vilserinnen,
liebe Vilser,

am Ende eines
ereignisreichen und
arbeitsintensiven
Sommers nutze ich die
Gelegenheit, um mich
bei allen, die sich für
unseren Ort in diesen
Monaten engagiert
haben, herzlich zu
bedanken.

Leider spielte der
We�ergo� bei den
letzten beiden
Veranstaltungen nicht
wie gewünscht mit.
Nichts desto trotz

nutzten doch einige VilserInnen beim Almabtrieb
das gemütliche Beisammensein mit bester
Verp昀氀egung durch die vielen 昀氀eißigen Helfer!
Auch die Gäste des 1. Vilser Weinfests waren
we�erfest und wir ho昀昀en, dass es im
kommenden Jahr eine Wiederholung gibt.
Gratula�on für diese gelungene Veranstaltung.

Hinsichtlich der Wasserproblema�k darf ich mich bei euch
allen, auch an dieser Stelle noch einmal, für die Geduld und
das Verständnis bedanken. Ich kann euch versichern, dass
wir nach bestemWissen und Gewissen gehandelt haben.

Immer zur Stelle ist nach wie vor Chris�an Kostrouch von
K+U Umwel�echnik, Labor und Hydrologie, der nach wie vor
einmal wöchentlich eine Beprobung bis zum Einbau der UV-
Anlage durchführt.

Die gesetzliche Wasserinspek�on durch ein zer�昀椀ziertes
Labor ist einmal jährlich vorgeschrieben.
Am 19. September wurde mit den Arbeiten des Gebäudes
für die UV-Anlage Hochbehälter begonnen. Ich bedanke
mich im Voraus bei allen, die an der schnellen Umsetzung
beteiligt sind.
Zur Finanzierung der UV-Anlage ist es notwendig, die
Mindestwasserbenützungsgebühr anzuheben, um den
Förderrichtlinien zu entsprechen und die Bundes- und
Landesförderung in Höhe von 22 % abholen zu können.

Derzeit gilt eine Mindestwasserbenützungsgebühr von
1,06 € pro m³ für im Jahr 2022 eingereichte Ansuchen zur
Förderung von Maßnahmen der Siedlungswasserwirtscha�
durch das Land Tirol.

Für das Jahr 2022 wurde seitens der Stadtgemeinde Vils im
Rahmen der Gebühren- und Indexanpassungen keine
Erhöhung vorgenommen und wir liegen mit 1,04 € pro m³
unter dem vorgeschriebenen Wert. Um förderungswürdig zu
sein, sind wir gezwungen, die Mindestwasser-
benützungsgebühr für das Jahr 2023 auf 1,08 € pro m³
anzuheben.

Im Zusammenhang mit den Asphal�erungsarbeiten im
Ortsgebiet kam es hin und wieder zu Einschränkungen für die
Anrainer. Ich bedanke mich für das Entgegenkommen zur
Umsetzung dieser Maßnahmen.

Weiters möchte ich euch informieren, dass im Gewerbegebiet
Stegen der Bahnübergang saniert werden muss. Um diese
Baumaßnahme durchführen zu können, bedarf es einer
Totalsperre im Zeitraum von Dienstag, 18.10.22 ab 18 Uhr bis
Donnerstag, 20.10.22 bis 18 Uhr. Aber es ist wohl nie der
rich�ge Zeitpunkt, um Straßensperren zu erlassen. Ich bi�e
die Gewerbetreibenden, Anwohner und die Bevölkerung um
Verständnis, dass es in dieser Zeit zu erheblichen
Behinderungen kommt und eine großräumige Umleitung
notwendig ist.

Ich darf mich auch bei allen bedanken, die durch ihre
S�mmabgabe für eine gute Wahlbeteiligung bei der
Landtagswahl gesorgt haben. Inklusive der Wahlkarten haben
62,64 % ihre S�mme abgegeben. Für die kommende
Bundespräsidentenwahl darf ich euch auch wieder einladen,
von eurem S�mmrecht Gebrauch zu machen!

Ich wünsche euch allen einen schönen Herbst und für die
derzei�gen Herausforderungen viel Energie und Zuversicht!

Eure Bürgermeisterin

Jahresabo Vils aktuell
Mit einem Jahresabo von Vils aktuell kann man auch
Menschen beschenken, die nicht (mehr) in Vils wohnen,
aber gerne über Vils informiert sind. Sie können bereits
jetzt schon eine Abo-Verlängerung für 2023 im Rathaus
beantragen.
Jahresbeitrag € 35,00 (Inland) 65,00 (Ausland)- dabei
handelt es sich um die anfallenden Portokosten!
Gerne können Sie auch „Vils aktuell“ unter
h�p://www.vils.at/VILS/Gemeindezeitung
gra�s downloaden!
Abo-Verlängerungen und Neumeldungen
bi�e an Be�na Ahorn im Rathaus.

Strauch- und Heckenschnitt an
Straßen undWegen!

Wir ersuchen alle Grundstückseigentümer bzw. Pächter,
deren Hecken, Sträucher und Bäume, die an ö昀昀entliche

Wege und Straßen grenzen, so zurückzuschneiden, dass die
Straßeneinsicht nicht eingeschränkt ist und der

Winterdienst ohne Behinderung durchgeführt werden
kann. Außerdem dürfen Straßenleuchten, Verkehrszeichen
und Straßennamensschilder nicht „eingewachsen“ sein,
denn dadurch kann die Verkehrssicherheit beeinträch�gt

werden.
Herzlichen Dank allen Grundstückseigentümern bzw.

Pächtern für sichere Wege und Straßen.

Meldung
Veranstaltungen
für Kalender 2023

Wer seine Termine für 2023,
die über den eigenen Vereinsbereich

hinausgehen,
in den Gemeindekalender
(wird gra�s ausgegeben)

eintragen möchte,
kann diese bis

Montag,
31. Oktober
der Redak�on melden.

Sperre Bahnübergang Stegen
Damit Reisende und Güter pünktlich und sicher auf der
klimafreundlichen Schiene unterwegs sein können, benö�gen
unsere Bahnstrecken einen regelmäßigen Service. Aufgrund
einer Bahnübergangsanierung in der Stadt Vils muss die
Eisenbahnkreuzung Stegen vorübergehend gesperrt werden. Im
Anschluss daran 昀椀nden Erhaltungsstopfarbeiten am Scho�erbe� sta�, um das Gleis in der
op�malen Lage zu stabilisieren.

Wann und wo?
Die Eisenbahnkreuzung ist von
Dienstag, 18. Oktober, 18:00 Uhr, bis Donnerstag, 20. Oktober 2022, 18:00 Uhr,
für den gesamten Verkehr – inklusive Fußgänger:innen – gesperrt.

Zusätzlich 昀椀nden von Dienstag, 18. Oktober, 22:00 Uhr, bis Freitag, 21. Oktober 2022,
05:00 Uhr, Erhaltungsstopfarbeiten in den Bahnhöfen und auf der freien Strecke zwischen
der Haltestelle Vils-Stadt, über Reu�e bis zur Haltestelle Bichlbach sta�. Leider können wir
Lärm und Staub nicht gänzlich vermeiden. Zum Schutz der Arbeitenden werden akus�sche
und op�sche Warnsignale abgegeben. Wir bi�en um Ihr Verständnis!
Haben Sie noch Fragen?
Wenden Sie sich bi�e per E-Mail an infra.kundenservice@oebb.at. Informa�onen zu den
Baumaßnahmen der ÖBB-Infrastruktur 昀椀nden Sie auch unter infrastruktur.oebb.at.
Impressum: Medieninhaber: ÖBB-Infrastruktur AG, Wien Foto: ÖBB/ Chris�an Zenger

AES – Wie lernen Erwachsene?

Über 30 Länder nehmen an der interna�onalen AES-Erhebung teil, in
Österreich startet AES im Oktober 2022. AES steht für Adult Educa�on
Survey und wird vom Sta�s�schen Amt der Europäischen Union
(EUROSTAT) organisiert, für die na�onale Durchführung ist Sta�s�k
Austria verantwortlich.

Worum geht es beim AES?
Wir erwerben im Laufe unseres Lebens viele Kenntnisse und
Fähigkeiten. Uns interessiert: Haben die Menschen Österreich im
letzten Jahr etwas Neues gelernt? Das kann beru昀氀ich oder privat
gewesen sein. Dabei ist es egal, ob das über eine App am Handy, in
einem Kurs vor Ort oder online, mit einem Online-Video oder im
Freundeskreis war. Die AES-Erhebung erfasst diese Bildungsak�vitäten
und liefert so Erkenntnisse für die Bildungs- und Arbeitsmarktpoli�k.
Für die Teilnahme sind keine besonderen Kenntnisse oder Fähigkeiten
notwendig.

Wer kann teilnehmen?
Sta�s�k Austria wählt eine zufällige S�chprobe Erwachsener aus.

Diese Personen werden schri�lich zur Teilnahme eingeladen. Nur von
Sta�s�k Austria eingeladene Personen können an der Befragung
teilnehmen.

Als Dankeschön für die Teilnahme bekommen alle Befragten 10 Euro.
Sie können zwischen einem Einkaufsgutschein oder der Weiterleitung
einer Spende an ein österreichisches Naturschutzprojekt wählen.

Wo gibt es weitere Informa�onen?
www.sta�s�k.at/aes aes@sta�s�k.gv.at

https://reutte.limesurvey.net/794387
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Gemeinderat besucht das Zementwerk
Ausgerüstet mit Sicherheitsschuhen, Warnweste, Helm und
Schutzbrille besuchte neulich auf Einladung der Firma Schre�er &Cie
der Gemeinderat angeführt von Frau Bgm. Carmen Strigl-Petz und
Vizebgm. Kögl Chris�an das
Zementwerk.

Nach einer interessanten
Einführung durch den neuen
Geschä�sführer Dipl. Ing. Tobias
Konzmann und Thomas
Ostheimer wurde die Leitstelle
beim Drehofen besich�gt. Als
Eigentümervertreter ließ es sich
Dr. Reinhard Schre�er nicht
nehmen, an der Führung durch
das Werk teilzunehmen.

Auch die neue Zementmahlanlage 6 wurde begutachtet.
Beeindruckend waren auch die imposanten neuen Zementsilos.

Der Gemeinderat erhielt so einen Einblick in einen Vilser Leitbetrieb.

Sta�s�k Austria kündigt die
Zeitverwendungserhebung (ZVE) an

Sta�s�k Austria erstellt im ö昀昀entlichen Au�rag hochwer�ge Sta�s-
�ken und Analysen, die ein umfassendes, objek�ves Bild der öster-
reichischen Gesellscha� und Wirtscha� zeichnen. Die Ergebnisse
der Zeitverwendungserhebung (ZVE) liefern für Poli�k, Wissen-
scha� und Ö昀昀entlichkeit grundlegende Informa�onen dazu, wieviel
Zeit Menschen in Österreich mit Arbeit oder Schule, Sport, Freun-
den und Kultur verbringen. Wer übernimmt in Österreichs Haushal-
ten die Kinderbetreuung, unbezahlte P昀氀egearbeit oder Haushalts-
tä�gkeiten? Wie lange sind Menschen in Österreich jeden Tag un-
terwegs? Wie lange schlafen sie?

Die ZVE-Erhebung wurde zum letztenMal im Jahr 2008/09 durchge-
führt. Ein aktuelles Bild der Zeitverwendung ist daher längst über-
fällig und interessant.

Haushalte in ganz Österreich wurden zufällig aus dem Zentralen
Melderegister ausgewählt und eingeladen. Auch Haushalte Ihrer
Gemeinde könnten dabei sein! Wer Teil der S�chprobe ist, erhält
einen Brief mit der Post mit näheren Informa�onen zur Teilnahme
an der Zeitverwendungserhebung. Nach einem kurzen Fragebogen
führen die Mitglieder der ausgewählten Haushalte zwei Tage lang
ein Tagebuch über ihre Ak�vitäten. Dies geht ganz einfach mit der
eigens dafür entwickelten ZVE-App oder mi�els eines Papiertage-
buchs.Damit wir korrekte Daten erhalten, ist es von großer Bedeu-
tung, dass alle Personen eines Haushalts (ab 10 Jahren) an der Erhe-
bung mitmachen. Als Dankeschön erhalten die vollständig befrag-
ten Haushalte einen 35-Euro-Einkaufsgutschein.

Die im Rahmen der ZVE-Erhebung gesammelten Daten werden ge-
mäß dem Bundessta�s�kgesetz und dem Datenschutzgesetz streng
vertraulich behandelt. Sta�s�k Austria garan�ert, dass die erhobe-
nen Daten nur für sta�s�sche Zwecke verwendet und persönliche
Daten an keine andere Stelle weitergegeben werden.

Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit! Weitere Informa�o-
nen zur ZVE erhalten Sie unter:

Tel.: +43 1 711 28-8338 (werktags Mo.-Fr. 9:00-15:00 Uhr)
E-Mail: erhebungsinfrastruktur@sta�s�k.gv.at
Internet: www.sta�s�k.at/zve

Adventkalender 2022
Einladung zumMitgestalten

In 8 Wochen beginnt die Adventzeit und auch heuer laden
wir alle ganz herzlich ein, ein Bild (oder auch mehrere) für
unseren Adventkalender am Rathaus zu gestalten. Zur
Auswahl stehen 12 große (ca. 130 x 80 cm) und 12 kleine
Fenster (ca. 70 x 65 cm).

AbMontag, den 24. Oktober 2022 kann im Rathaus – zu
den Amtszeiten - das zugeschni�ene Papier abgeholt
werden. Wer zuerst kommt, kann die Nummer aussuchen.
Genauere schri�liche Informa�onen zum Ablauf erhaltet ihr
bei der Abholung des Papieres oder gerne bei Dagmar
Melekusch – Handy: 0043 6766635191

Wir freuen uns jetzt schon auf die vielen verschiedenen,
krea�ven Beiträge und auf eine ruhige, schöne, besinnliche
Adventzeit.

Das Adventkalenderteam (Gebhard, Andrea und Dagmar)

Liebe Freunde und Gäste der Vilser Alm!
Unser letzter Almsommer biegt langsam aber sicher in die
Zielgerade ein. Wir, Gabi und Sepp mit Team, werden am 23.
Oktober mit einem weinenden Auge zum letzten Mal für euch da
sein können. Der Almwirtscha�sbetrieb wird von uns nicht mehr
weitergeführt. Wer noch Gutscheine besitzt, bi�e bis dahin
einlösen. Wir ho昀昀en, euch in dieser verbleibenden Zeit noch
zahlreich bei uns begrüßen zu dürfen und freuen uns darauf.

Wir haben dank eures Vertrauens, der Liebe zur Vilser Alm und
trotz Höhen und Tiefen (in dieser unruhigen Zeit) 5 Jahre eine
wunderschöne Almzeit mit euch verbringen dürfen.
Herzlichen Dank dafür.

Gabi und Sepp mit Team

Der Igel - Dauergast im Garten
Mit seiner putzigen, spitzen Schnauze schwänzelt der Igel durch
unsere Gärten. Er wird häu昀椀g mit dem Herbst in Verbindung
gesetzt. Doch eigentlich lebt der Igel das ganze Jahr über in
unseren Gärten – mal alleine, mal in Begleitung der Jung�ere. In
den letzten Jahrzehnten wurde er aber immer seltener. Was
können wir also im Garten für den Igel Gutes tun?

Igel fühlen sich in einer reich
strukturierten Landscha� wohl:
Viele Büsche, Hecken, Wiesen und
Bäume sind ideal. Dadurch ist ein
Naturgarten ein idealer
Lebensraum für einen Igel – mit
Hecken aus heimischen Sträuchern,
Blumenwiese und Blumenrasen,
Blumenbeet, Holzhaufen und
Wildem Eck. „Wich�g ist auch, dass
nicht alles perfekt aufgeräumt ist“,
so Ma�hias Karadar, Leiter von
Natur im Garten in Tirol. „Laub und
abgestorbene P昀氀anzenstängel
können im Naturgarten auch mal

liegen bleiben und dienen dem Igel im Herbst als Baumaterial für
sein Winterquar�er.“
Zudem 昀椀nden sich in einem nicht perfekt aufgeräumten Garten
auch viele Insekten und Spinnen�ere – Leibspeise des Igels. Igel
sind nämlich reine Fleischfresser und ver�lgen dabei auch viele
Schädlinge im Garten!

Gefahren im Garten
Ungesicherte Ö昀昀nungen, Lichtschächte und Treppen nach unten
können schnell zur Todesfalle für Igel und andere Garten-
bewohner werden. Diese sollten immer abgedeckt bzw. vor
Treppen ein über 20 cm hohes Hindernis platziert werden, so dass
Igel dort nicht hinunterfallen können.

Hindernisse in Gärten stellen
ebenso ein zunehmendes
Problem für den Igel dar. Ein
durchgängiger Maschendraht-
zaun oder eine Betonmauer um
den Garten und schon kann der
Igel dort nicht mehr rein.
Wich�ger Lebensraum geht so
für den Igel verloren. Größte
Gefahr liegt jedoch in der P昀氀ege

von Gärten. Wer mit Motorsense Sträucher freischneidet, kann
schnell Igel aber auch Frosch und Blindschleiche erwischen.
Prinzipiell gilt: Je langsamer die P昀氀ege, desto eher können die
Tiere 昀氀üchten. Rasenroboter stellen ebenso eine große Gefahr für
Igel dar. Igel 昀氀iehen nicht, sondern rollen sich bei Gefahr
zusammen. Dabei werden Schnauze und Beine der Tiere durch die
scharfen Messer verletzt. Ideal wäre, auf den Rasenroboter ganz
zu verzichten. Wer das nicht möchte, sollte zumindest einige Tipps
beherzigen:
• Rasenroboter nur unter Aufsicht fahren lassen. So kann man
noch rechtzei�g einschreiten, sollte ein Igel durch den Garten
streifen.
• Rasenroboter nur untertags fahren lassen, da Igel meist
dämmerungs- und nachtak�v sind. Dennoch sind Igel manchmal
auch untertags auf Nahrungssuche oder schlafen vor Erschöpfung
mi�en im Garten ein. Besonders im Frühling und Herbst ist dies
der Fall.

Wann braucht ein Igel im Herbst Hilfe?
Die Igelexper�n Tanja Wolf aus Nesselwängle, Obfrau vom Verein
„Igelfreunde für ganz Österreich e.V.“ weiß, wann Igel Hilfe
benö�gen:
• Igel, die verletzt oder krank sind oder voller Flöhe, Zecken oder
Fliegeneier

• Igel, die tagsüber apathisch herumliegen und sich nicht einrollen
• Igel, die bei Frost und Schnee unterwegs sind
• Igel, die einen Hungerknick aufweisen (Knick hinter den Ohren),
der bei Unterernährung au�ri�

• Igel mit lichtem Stachelkleid
• Igel, die im Herbst noch zu wenig Gewicht angefressen haben.
Anfang Oktober sollte ein Igel ca. 300 – 350g auf die Waage

bringen, Anfang November
sollten es 750 - 800g sein. Je
länger und kälter der Winter,
desto schwerer sollte in Igel
im Herbst sein.
In einem dieser Fälle den Igel
in einer Schachtel einfangen,
dabei möglichst Handschuhe
tragen. In die Schachtel ein
Handtuch und Wasserschale als Erste Hilfe Maßnahme stellen.
Und im Anschluss bei der örtlichen Igelsta�on um Rat anfragen.
Unter www.samtpfotenstube.at oder www.igelfreunde-fuer-
ganzoesterrich-ev.at 昀椀ndet man entsprechende Kontakte.

Jetzt ak�v werden!
Im Herbst können Igel im Garten auch gefü�ert werden, damit sie
sich noch Fe�reserven anfressen können. Dazu eignet sich Katzen-
und Hundetrockenfu�er und Nassfu�er mit mind. 60 %
Fleischanteil, kurz angebratenes Rinderfaschiertes oder Rührei
(ungewürzt). Auf keinen Fall Milch, Obst, Gemüse oder Getreide!
Die Igelexper�n Tanja Wolf emp昀椀ehlt sogar die
Ganzjahresfü�erung, da Igel häu昀椀g nicht mehr genug Insekten
昀椀nden. Wer noch nicht hat, kann jetzt im Garten ein
Winterquar�er für den Igel bauen. Ein Asthaufen mit Laub
überschü�et oder ein einfacher Laubhaufen kann zur Igelburg
werden. Oder der Igel schnappt sich das Laub und baut nach
seinen eigenen Wünschen im Wilden Eck! Mehr Infos zu Natur im
Garten auf www.naturimgarten.�rol

Die grüne Ecke
von Iris Norrmann

Jetzt ist die Zeit den Garten abzuräumen

Trotz schlechtemWe�er gibt es immer noch ein paar Kräuter
im Garten, die aroma�sch sind und Blumen, die noch blühen.
Die Blumen würde man auf dem Kompost entsorgen, aber
wenn sie noch so schöne Blüten haben, ist es dafür zu schade.

Bald kommt ja auch die Zeit des Räucherns.
Warum sie nicht noch schnell trocknen und eine eigene Räu-
chermischung zusammenstellen?
Die Blüten von Malven, Sonnenblumen, Ringelblumen, Mohn
oder Rosen, Stängel und Blä�er von Minze, Rosmarin, Thymi-
an, Majoran, Salbei und Kamille kann man jetzt noch im Back-
ofen trocknen. Am besten auf einem Backblech bei 50 Grad
etwa 3 Stunden (ggf. länger bis sie rascheln). Dabei die Ofentür
einen Spalt ö昀昀nen, damit die Feuch�gkeit entweichen kann.
Wenn man im Sommer Kräuter erntet, kann auch alles, was in
der Küche nicht gebraucht wird, an einem lu�igen, scha�gen
Platz trocknen. Beim Rückschni� von Lavendel, kann man den
Abschni� auch trocknen ansta� ihn in den Kompost zu geben.
So lässt sich individuell eine eigene Kräutermischung zum
Räuchern zusammenstellen.
Allerdings sollte man mit der letzten Ernte warten, bis der Re-
gen vorbei ist und die Sonne herauskommt und die P昀氀anzen
trocken sind.

Und wenn ich sie nicht räuchere?
Die Zeit der kalten Füße ist schon da! Einen starken Tee dar-
aus gemacht, in ein Fußbad gegeben und wem es nicht genug
du�et, ein paar Tropfen ätherisches Öl dazu – herrliche Well-
ness für die Füße!
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Erfolgreiche Vilser Läufer beim
diesjährigen Heiterwanger

Seelauf.

Das Schuljahr 2022/23 ist noch jung…
Mit einer schön gestalteten Schulanfangsmesse konnten wir
ohne Maske und verp昀氀ichtende Corona-Tests ins neue
Schuljahr starten.
Unsere 13 Neustarter, die heuer von VOL Petra Friedle als

Klassenlehrerin geführt werden, haben sich inzwischen schon recht gut
eingelebt.

Vorstellung der neuen 1. Klasse MS
Ein weiteres Schuljahr beginnt und mit jedem neuen Jahr
hat die Mi�elschule das Vergnügen, neue Schüler und
Schülerinnen begrüßen zu dürfen. Nach einer langen

Sommerpause ist die 1A mit vollem Elan und neuer Mo�va�on gestartet.
Ein Neuanfang ist immer aufregend, aber kann auch beängs�gend sein.
Von dieser Angst hat man bei unseren neuen Schülern nichts gemerkt.
Sofort starteten sie in eine Kompetenzwoche und gewöhnten sich an das
neue Umfeld. Alle Kinder aus Pinswang, Musau und Vils stellten sich in
dieser Woche gleich mit all ihren Hobbys, Haus�eren und Vorlieben ihren
neuen Klassenkameraden vor. Alle Lehrpersonen wurden von den
Schülern herzlich empfangen und die 1a freut sich auf die kommenden
vier Jahre an der MS Vils. (T/F: MS)

hinten: Sophia Berger, Elias Winkler, Markus Berger,
Ricarda Keller, vorne: Kögl Florian, Kögl Annika.

Appell bezüglich der
morgendlichen
Verkehrssitua�on

Seit geraumer Zeit müssen wir feststellen, dass der
morgendliche Verkehr im Großraum der Schule
wieder enorm zugenommen hat. Dies stellt ein
erhöhtes Sicherheitsrisiko für unsere Schülerinnen
und Schüler dar.
Unsere Erfahrungen zeigen, dass Kinder und
Jugendliche, die ihren Schulweg zu Fuß, mit dem
Roller (ab acht Jahre erlaubt) oder mit dem Fahrrad
zurücklegen, wesentlich entspannter und frischer in
den Unterricht starten. Dazu möchten wir euch und
eure Kinder ermu�gen. Damit kann jeder einzelne
zur Sicherheit, zum Energiesparen und zur eigenen
Gesundheit beitragen.
Danke für eure Unterstützung, die Schulleiter der VS
und MS Vils

Neu an der MS
Mein Name ist Julia Sörgel,
ich komme aus Reu�e und bin
seit diesem Jahr als Lehrerin an
der Mi�elschule Vils tä�g. Zuvor
habe ich an der Mi�elschule
Untermarkt in Reu�e
unterrichtet. Ich habe die MS-Vils
bereits während meines
Lehramtstudiums an der
Universität Innsbruck kennen
gelernt, da ich dort zwei
Schulprak�ka absolvieren dur�e.
Schon damals ge昀椀el es mir dort
derart gut, dass ich insgeheim
davon träumte, dort einmal
unterrichten zu dürfen. Studiert
habe ich die Fächer Biologie,
sowie Geographie und Wirtscha�skunde, welche ich auch an der
Mi�elschule Vils unterrichte. Neben diesen beiden Fächern unterrichte
ich aber auch Musikerziehung, da die Musik ein langjähriges Hobby von
mir ist. So spiele ich seit mi�lerweile 20 Jahren Violine, wovon ich seit
zehn Jahren Teil des Sinfonischen Orchesters der Landesmusikschule
Reu�e bin. Jedoch ist die Musik nicht die einzige Leidenscha�, die ich
habe, so nehme ich auch seit vielen Jahren an Mountainbikerennen teil,
bei denen ich schon einige interna�onale Erfolge, sowie na�onale
Meister�tel erringen konnte. Genau so vielfäl�g wie ich selbst bin,
möchte ich auch meinen Unterricht gestalten und ich freue mich auf
das neue Schuljahr an der Mi�elschule Vils, dem ho昀昀entlich noch viele
folgen werden.

hinten: KL Petra Friedle
v.l: Junus, Bruno, Max, Felix, Anton, Luis, Michael, Lukas, Jonas
v l. sitzend: Leonie, Sina, Johanna, Ansharah

Auf ein spannendes Schuljahr mit möglichst wenig Einschränkungen ho�
das Lehrerteam.
Möge das Kind und seine individuelle Entwicklung wieder im Mi�elpunkt
unseres pädagogischen Wirkens stehen! (T/F: VS)

F: Winkler

Fahrradke�en-Ölsta�on in Betrieb
Mit meiner Er昀椀ndung, der Fahrradke�en-
P昀氀egebox, konnte die erste ö昀昀entliche
Fahrradke�en-Ölsta�on in Vils in Betrieb
genommen werden.
Wer kennt es nicht, immer diese läs�ge
Ölverschwendung, verschmutzte Kleidung und
Hände beim Ke�enölen.
Mal verfehlt der Ölstrahl die Ke�e und landet auf
dem Boden, mal landet der Strahl auf den Fingern
und in den selteneren Fällen wird die Ke�e direkt
getro昀昀en. Doch damit ist nun Schluss.
Bei der neuar�gen P昀氀egebox wird ein kleiner
haushaltsüblicher Schwammmit Öl getränkt,
dann wird die geö昀昀nete Box von unten unter die
Ke�e gehalten, die Box wird zusammengedrückt
und die Ke�e durchgezogen. Danach kann die Box wieder verschlossen werden,

bis sie das nächste Mal zum Einsatz kommt. Die grobe Schwammseite kann bei
Bedarf auch zum Reinigen der Ke�e verwendet werden, bevor man mit der
feinen Schwammseite die Ke�e neu ölt.
Von der prak�schen Funk�on dieser Er昀椀ndung kann man sich am Schaukasten
der Firma Norrmann-Consul�ng, im Obweg 20a in Vils persönlich ein Bild
machen. Eine dieser P昀氀egeboxen und ein dazugehöriges Ölkännchen sind dort
der Ö昀昀entlichkeit zugänglich gemacht. Noch bis zum 31.10. ist die Sta�on in
Betrieb, bevor sie dann bis Anfang April in die Winterpause geht.
Sollte dann ein berech�gtes Interesse an dieser prak�schen Er昀椀ndung
bestehen, kann man sie im Fahrradgeschä� MountainRaider zum Preis von
19,90€ erstehen. Im Preis inkludiert sind zwei Ersatzschwämme und ein mit Öl
gefülltes Fläschchen für die erste Anwendung.
Gerade jetzt, bevor die Fahrräder für den Winter eingemo�et werden, ist es
notwendig, die Räder vorher noch einmal gründlich zu p昀氀egen, um dann im
Frühjahr keine böse Überraschung zu erleben.
Natürlich ist es auch möglich, den Aufdruck auf diese Boxen zu
personalisieren,um sie dann zu einem prak�schen Geschenk, Werbe- bzw.
Weihnachtsgeschenk zu machen.
Lutz Norrmann, Vils im September 2022

Die Kurse der Erwachsenenschule können
erfreulicherweise wieder starten.
Wir be昀椀nden uns momentan in der zweiten Stufe eines
vierstu昀椀gen Sicherheitsplanes. Derzeit bestehen keine
Einschränkungen. Sollten sich die Bedingungen ändern,
werden Ihnen die Kursleiter dies zeitgerecht mi�eilen.

KURSANGEBOTE HERBST 2022

KLÖPPELN für Anfänger und Fortgeschri�ene
Leiterin: Marianne Herold
Kurs des Vorjahres wird weitergeführt. Informa�onen zur
Weiterführung bei der Kursleiterin

PILATES - Leiterin: Nadja Ostheimer
Kurse des Vorjahres werden weitergeführt.
Zeit:Mi�woch (18:00 – 19:00, 19:15 – 20:15))

SMOVEY AQUA FIT (WASSERGYMNASTIK)
Leiterin: Smovey-Coach Conny Schre�er
Der Kurs ist für alle geeignet – Junge, Alte oder mit
Handicap. Wassergymnas�k fördert den
Gleichgewichtssinn und fördert das Wohlbe昀椀nden.
(max. 10 Teilnehmer)
Zeit: 9x am Donnerstag (13.10. – 15.12.22), 19:00 – 19:30
Kursgebühr: 40 Euro, plus 10 Euro Leihgebühr für Smovey
Ringe
Anmeldung: Conny Schre�er Tel.: 0676/9263748

YOGA MIT MARGOT - Leiterin: Margot Se�ele
Zeit: 8x am Dienstag (18.10. – 13.12.22), 17:30 – 19:00
Kursgebühr: 55 Euro
Anmeldung: Margot Se�ele, mmse�ele@gmx.de

SICHERE NUTZUNG DES INTERNETS
Vortragender: Florian Weijers
Bei diesemWorkshop beschä�igen wir uns mit
Sicherheitsstrategien beim Arbeiten im Internet.
Zeit: Samstag, 19.11.2022 (16:00 – 19:00)
Kursgebühr: 30 Euro
Anmeldung: kontakt@cyberpro昀椀s.de

EINFÜHRUNG FÜR ARBEITEN AM PC FÜR
JUNGGEBLIEBENE – Kursleiter: Florian Weijers
O昀케ce, Exel, Word, sichere E-Mails – Florian gibt uns Tipps
zum Arbeiten als Anfänger am PC
Inhalte richten sich nach den Bedürfnissen der
Kursteilnehmer
Zeit: 9x amMi�woch (19.10 - 21.12.22), 19:00 – 20:00
Kursgebühr: 45 Euro
Anmeldung: kontakt@cyberpro昀椀s.de

KURSE DES VEREINS „Ausdauerfreunde.de“
Kursleiter: Florian Weijers, lizenzierter Trainer Kinder-/
Jugendtraining
Informa�onen: www.ausdauerfreunde.at
Anmeldung: kurse@ausdauerfreunde.de

Kinderturnen
Kindgerechtes Turnen im geschützten Umfeld mit
trainingswissenscha�lichen Methoden aus
unterschiedlichen Sportarten. Für Kinder ab sechs Jahre.
Zeit: Jeweils am Donnerstag von 18:00 bis 19:00 Uhr (10x)
in der MS Vils
Beginn: 14.10.22
Kursgebühr: 35 Euro

Erwachsenentraining
Erwachsenentraining für alle ab 16 Jahre. Wir trainieren
dabei im Breitensportbereich mit strukturierten Übungen
den gesamten Körper. Mobilisa�on, Beweglichkeits-
übungen, Koordina�on und Stabilität stehen im Fokus des
Kurses sowie der Spaß an der Bewegung.
Zeit: Jeweils am Donnerstag von 19:00 bis 20:00 (10x) in
der MS Vils
Beginn: 14.10.22
Kursgebühr: 40 Euro

Anfragen und Anmeldung:
Hannes Hassa (direk�on@ms-vils.tsn.at), 05677/8347
(Schule), 0650/8822003

ERWACHSENENSCHULE V I L S

LV Tirol Seniorentanz

„TANZEN AB DER LEBENSMITTE“

Diese etwas andere Art zu tanzen – die
keinen 昀椀xen Partner erfordert – bietet
Menschen ab der Lebensmi�e die op�male Möglichkeit, bis ins
höhere Alter in einer Gruppe zu tanzen. Freuen Sie sich auf das
gemeinsame Tanzen mit Tänzen aus aller Welt, gesellige Choreogra昀椀en
zu Walzer- Tango- und Rumba- Musik, Line Dance, Kontratänze u.v.m.
„Tanzen ab der Lebensmi�e“ ist eine überaus charmante Art des
Ganzkörpertrainings und eines der besten Präven�onen gegen
Demenz.
Erfahren Sie die posi�ve
Wirkung selbst und kommen
Sie zu den wöchentlichen
Tre昀昀en:

Beginn: Dienstag, 04.10.2022
(wöchentlich)
Zeit: 16:30 Uhr bis 18:00 Uhr
Ort: Vils - Stadtsaal

Informa�on und Anmeldung:
Angelika Haas – Tel. 0676/9007828
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vonSusi Dir r

Andi Dirr Viele Wege führen
zum Ziel

Dieses Motto passt ausgezeichnet zu Andi Dirr, der sowohl in seinen
künstlerischen Ausdrucksformen wie auch in seiner Freude an Bewegung schon vieles
umgesetzt hat. Doch zuerst zum Künstler Andi.

Schon als kleiner Bub liebte er Papier und Bleistift, er
konnte stundenlang auf kleinkariertem Papier zeichnerisch
ganze Geschichten entwickeln. Alltagsszenen setzte er sehr
treffend ins Bild. Lüftlmaler war als 15-Jähriger sein
Traumberuf. Da man dazu die Grundkenntnisse des
Malerhandwerks beherrschen muss, entschied er sich zu
einer Lehre als Maler. Mit dem Zivildienst kam er mit einem
ganz anderen Berufsfeld in Berührung, sattelte um, blieb bei
der Lebenshilfe Tirol Assistenzkraft für Menschen mit
Behinderung und drückte berufsbegleitend noch einmal für drei
Jahre die Schulbank. Heute arbeitet Andi als diplomierter
Sozialbetreuer im Speckbacherhaus in Reutte. Die Freude am
Zeichnen und Malen hat er jedoch nie verloren. Die Mittel
änderten sich. … heut wird gefeiert!

Papa Paul mit Stress
in der Küche

Mit dem Einzug des Computers ins Jugendzimmer entdeckte Andi dieses Medium
für sich. Ein 20x15cm großes Stift-Tablet und ein elektronischer Stift ersetzen da-
bei Papier und Pinsel. Beim Arbeiten mit diesem Stift wird immer noch klassisch
gezeichnet, allerdings wird dabei der Blick auf den Bildschirm des Computers gerich-

tet, denn dort wird sichtbar, was die Hand für Bewegungen
mit dem Stift ausführt. Es werden keine echten Pinsel ver-
wendet, keine Farbstifte, Farbtöpfe oder Ähnliches, dieses
Zubehör findet sich in einer Arbeitsleiste des Zeichenpro-
gramms am Bildschirm, was bei Bedarf entsprechend aufgeru-
fen wird. So entstanden schon viele schöne Bilder, die auch schon bei
Ausstellungen in ausgedruckter Form zu sehen waren (auf Papier, aber
auch auf Leinwand ist das möglich!).

Auch zwei Kinderbüchlein illustrierte Andi mit seinen ausdrucksstarken
Zeichnungen.

(Tjupi-Buch mit Kuschel�er erhältlich bei Ju�a Schre�er und Karin Mellauner)

Ideen sammelt Andi in Skizzenblöcken, in Form von
Comics mit lustiger Beschriftung bleibt so manches
Erlebnis für ihn in Erinnerung. Außerdem ist schon
auch ein bisschen was vom ehemaligen Berufswunsch
„Lüftlmaler“ in Andis Wohnung zu finden: Eine schöne
Aussicht, wo eine leere Wand war, verblüffte schon
etliche Besucher (siehe rechtes Bild).

Aber auch Stoff hat es ihm angetan. So brauchte Andi
lange Zeit nur „leere“ T-Shirts, Beschriftung und/oder
Bild malte er sich mit Stofffarben selbst auf. Er liebt
es, Logos, Wappen und Ähnliches zu entwerfen. So
erfand er kurzerhand ein Familienwappen und die VS
Musau freut sich über ein Logo aus seiner Hand.

Das Motto: Dabeisein ist alles – allein oder im Team,
das gilt auch für Andi, und so hat er schon sehr viele
Bewerbe mit dem Rad oder den Laufschuhen bestritten
und seine persönlichen Ziele erreicht. Jetzt kann man
ihm auch beim Laufen mit dem Sportwagen begegnen,
der kleine Tobias freut sich über das flotte Tempo.

Lieber Andi, es ist schön, dass du so viel Freude an
deinen Talenten hast und ich wünsche dir, dass dir für
deine künstlerischen Ambitionen nie die Ideen ausgehen
und du weiterhin mit Genuss sportlich unterwegs bist!

Als ambitionierter Radler interessiert ihn natürlich auch
die entsprechende Radlerkleidung. Wer morgens regelmäßig
die Strecke Vils-Reutte fährt, wird häufig Andi begegnen,
der im blauen, selbst entworfenen Dress per Rad
unterwegs zur Arbeit ist. Sporteln, vor allem Radfahren
in jeder Form, gerne mit seiner Frau Irene und dem
Söhnchen Tobias, mit Freunden und Sportkollegen, aber
auch Wandern und Laufen, sogar Bergläufe halten Andi
fit.
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Öffnungszeiten: Mittwoch | 17:00 - 19:00 Uhr
Freitag | 17:00 - 19:00 Uhr

Homepage:                          www.vils.bvoe.at 
Online-Recherche:       www.biblioweb.at/vils

Jubiläumslesung „Ohne Herz“

unbekannte Informationen über den 
König und seine Schlösser dar. Durch 
die gekonnte Verbindung zwischen 
Lesepassagen und den historischen 
Einblicken gelang dem Autor eine Le-
sung, welche den Zuhörer*innen si-
cher noch lange in Erinnerung bleibt.

Doch nicht nur die Geschichte rund 
um König Ludwig ist beachtenswert, 
denn auch die Chronik der Bücherei 
Vils hat einiges zu bieten. Cilli Ledl, 
die Gründerin und ehemalige Leite-
rin der Bücherei, hat in mühevoller 
und liebevoller Arbeit die gesamte 
Geschichte der Bücherei gesammelt. 
Am Jubiläumsabend wurde in kurz-
weiliger Manier diese Chronik kurz 
umrissen. Ein 40-jähriges Bestehen 
einer ehrenamtlich geführten Büche-
rei benötigt ganz besonders das En-
gagement der Mitarbeiterinnen. So 

Ein runder Geburtstag ist immer eine 
Feier wert, so wurde auch das 40-jäh-
rige Bestehen der Öffentlichen Bü-
cherei Vils am 16. September 2022 
besonders gefeiert. Da eine Büche-
rei ein Ort ist, welcher die Literatur 
hochleben lässt, gibt es nichts Pas-
senderes als eine Lesung, um ein 
solches Jubiläum zu zelebrieren. Mit 
der Lesung „Ohne Herz“ von Markus 
Richter tauchten die Besucher*innen 
in die Welt von König Ludwig II. von 
Bayern ein. Die Lesung wurde durch 
einen multimedialen Vortrag unter-
stützt, welcher die Zuhörer*innen 
geschickt und kurzweilig in den Bann 
zog. Dass man die Schönheit, die di-
rekt vor der Haustüre liegt, oftmals 
missachtet, hat sich hier wieder unter 
Beweis gestellt: Markus Richter prä-
sentierte Originalaufnahmen und leg-
te für viele Besucher*innen neue und 

Chronik zum Jubiläum VI

Was bedeuten die Namen „Ameisenraut“ und „Deichl-
gruh“ oder wie ist der Name „Schnapskurve“ entstanden? 
Zu diesen und anderen Flurnamen wusste der frühere 
Waldaufseher Bernhard Triendl Geschichten zu erzählen. 
Damit man sich auch orientieren und sich ein Bild von den 
Plätzen machen konnte, wurden die Erzählungen durch 
eine Power Point Präsentation unterstützt. Büchereilei-
terin Cilli Ledl und ihr Team freuten sich über die vielen 
Zuhörer. Im Anschluss ergaben sich noch angeregte Dis-
kussionen und man war sich einig: Das Wissen über die
Flurnamen soll erhalten bleiben und auch an die jüngere 
Generation weitergegeben werden. Die Flurnamen sind 
nicht nur historisch interessant, sondern in der heutigen
Zeit auch für das Rettungswesen sehr wichtig. Die Leistel-
le Innsbruck speichert die Flurnamen, damit im Ernstfall 
die Rettungskräfte über die zugehörigen GPS Daten di-
rekt zum Unfallort gelangen können.

konnte dieser Abend auch dazu ge-
nutzt werden, Cilli Ledl und Elisabeth 
Lochbihler für ihre jahrelange ausge-
zeichnete Arbeit zu danken und auch 
ihnen zu ihrem 40-jährigen Jubiläum 
in der Bücherei Vils zu gratulieren.

Abgerundet wurde der Abend durch 
die musikalische Begleitung durch 
Heidi Abfalter an der Harfe und Jana 
Bader am Hackbrett. Mit Speis und 
Trank ließen die Besucher*innen und 
Mitarbeiterinnen der Bücherei dann 
den Abend – bis in die späten Nacht-
stunden – ausklingen.

Markus Richter sorgte mit seiner Lesung für spannende Einblicke in die Geschichte. Musikalisch wurde der Abend durch Heidi Abfalter 
(Harfe) und Jana Bader (Hackbrett) gestaltet. Evi Keller, Elisabeth Lochbihler, Cilli Ledl und Monika Vogler bei der Ehrung für 40 Jahre 
Ehrenamt in der Bücherei Vils.

Da war was los
In den letzten zwei Mona-
ten ha�en die Stockschüt-
zen Vils eine Menge zu tun.

Als Erstes traten wir am
06.08.2022 zu einem Mannscha�sschie-
ßen in Stö�en an, wo wir einen Turnier-
sieg erreichten mit den Stockschützen:
Karl Mages, Mathias Melmer, Chris�an
Kammerlander und Markus Hengg. 2.
wurde der CdE Dornbirn.

Weiter ging es mit einem Kameradscha�s-
schießen der Freiwilligen Feuerwehr
Pfronten-Steinach am 13.08.2022. Sie
reisten über die Landesgrenze mit dem
Fahrrad an. Insgesamt waren es 20 Feuer-
wehrkameraden, die sich den Sieg im Gal-
genmösle ausmachten. Nach dem ehrgei-
zigen Kampf kamen sie bei einer gemein-
samen Brotzeit zusammen, bevor sie wie-
der die Heimreise antraten. Die Feuer-
wehr Pfronten-Steinach ist ein treuer
„Stockschützenkunde“, die schon die letz-
ten Jahre immer bei uns waren.

Am Samstag, den 27.08.2022 war es dann
wieder soweit für den Galgenmöslecup.
Dieser wurde bei guter Wi�erung ausge-
tragen. Insgesamt waren wieder 18 Mann-
scha�en am Start. Viele Mannscha�en
sind schon mehrere Jahre immer mit von
der Par�e, aber diesmal gab es auch neue
Gesichter bzw. neue Mannscha�en, die
bei dem legendären Cup dabei sein woll-
ten: z.B. Firma Mar�n Petz, Tennisclub, FC
Schre�er Vils und Hausmeisterservice
Reithemann. Im Finale standen sich dann
doch wieder die „alten Hasen“ gegenüber.
Der 1. FC Ozelot spielte gegen die Ge-
meinde, bei dem sich die Ozeloten knapp
durchsetzten. So gewann der 1. FC Ozelot
nach demWinterstadtcup auch den Som-
mer Galgenmöslecup. Das We�er hielt ge-
nau bis nach dem Finale. Mit dem
Schlussp昀椀昀昀 昀椀ng es zu regnen an.

Im September gratulierten wir dem ESF
Pinswang zu ihrem 40. Jubiläumsjahr und
wir spielten am Freitag, 02.09.22 ein Trio
Turnier mit den Schützen: Karl Mages,
Friedhelm Backhausen und Dominik Krai-
ner. Sie erreichten den 7. Platz. Am nächs-
ten Tag war noch ein Mannscha� 4er
Schießen, wo wir mit den Schützen Domi-
nik Krainer, Burkhard Beirer, Ewald Tafer-
ner und Chris�an Kammerlander den 6.
Platz erreichten. Aber es war noch nicht
Schluss.

Die Woche darauf machten wir am Freitag
09.09.2022 unseren Vereinsaus昀氀ug ins
Os�rol nach Ober�lliach, wo wir am
Abend noch einen Rundgang mit dem
Nachtwächter durchs Dorf machten. Am

Samstag ging es am Vormi�ag in die Lien-
zer Dolomiten auf den Golzen�pp und für
manche „nur“ auf die Conny Alm. Nach ei-

nem gemeinsamen Mi�agessen auf der
Conny Alm ging es in das Biathlon Zen-
trum Ober�lliach, wo wir in die Fußstap-
fen von Ole Einar Bjørndalen und Dominik
Lander�nger eins�egen. Einige von uns

waren fast besser als die Pro昀椀s (Armin
Megele), der nach kilometerlangem Lauf
alle Scheiben getro昀昀en ha�e. Respekt

vom Obmann. Der We�ergo� ha�e mit
den Stockschützen Vils Erbarmen und wir
ha�en trockenes We�er bis zum Schluss.
Im Außerfern dagegen ha�en wir an die-
semWochenende Dauerregen. Am Sonn-
tag ging der Aus昀氀ug mit ein paar Zwi-
schenstopps zu Ende.

Ein paar Tage später, am Freitag 16.09.22
fand schon die nächste Veranstaltung am
Eisplatz sta�. Firma IBF Solu�ons GmbH
veranstaltete eine Betriebsfeier mit Stock-
turnier. Leider konnten wir das Stocktur-
nier wegen
Schlechtwe�er
nicht durchfüh-
ren. Aber das
konnte die Ver-
antwortlichen
vom Eisplatz
nicht au�alten
und so wurde
das Turnier ins
Vereinsheim ver-
legt. Es wurde
dann nur mit
kleinen Eisstöcken geschossen. Auch bei
dem Kampfgeist und Spaßfaktor bemerkte
man keinen Unterschied.

Zu guter Letzt war am Samstag, 24.09.22
erstmals unser Weinfest. Dieses Mal ha�e
Petrus kein Erbarmen mit uns und so
konnten wir die Hüp�urg leider nicht
au�auen, da es pünktlich um 16:00 Uhr
an昀椀ng zu regnen. Trotz Regen kamen zahl-
reiche Besucher und in den frühen Abend-
stunden hörte es dann doch noch auf zu
regnen. Die Brotzeit und generell das
Weinfest wurde sehr gelobt.

Zum Schluss bleibt mir noch zu sagen:
DANKE an alle Besucher, Firmen und Ver-
eine für die gute S�mmung und den Spaß
am Eisplatz. Einen ganz besonderen
DANK an mein Team, das mich immer
tatkrä�ig unterstützt – ohne euch wäre
all dies nicht möglich! DANKE (T/F: SSV)

Euer Obmann

Ein herzliches Dankeschön unserem
Obmann für diesen schönen und perfekt

organisierten Aus昀氀ug!
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Liebe Vilserinnen und Vilser,
seit der vorletzten Ausgabe von Vils Aktuell ist um das
Feuerwehrwesen in Vils wieder einiges geschehen.
Einsätze:
09.07.2022 Brandeinsatz – Brand Fahrzeug
16.08.2022 Brandeinsatz – Brand Wald
31.08.2022 Technischer Einsatz – Wasserschaden
21.09.2022 Technischer Einsatz – THL Öl

Die Sommermonate sind für die FF Vils
aus Einsatzsicht ruhig verlaufen. Neben
kleineren technischen Einsätzen wie
Ölspur und Wasserschaden, wurden wir
zu einem Fahrzeugbrand und zu einem
weiteren Waldbrand gerufen. Der
Fahrzeugbrand entpuppte sich
glücklicherweise als Wasser, das im
Motorraum über heißgewordene
Fahrzeugteile gelaufen ist, und dadurch
zu aufsteigendem Dampf aus dem
Motorraum führte. Am Vormi�ag des
16.08. wurden wir zu einemWaldbrand
im Gemeindegebiet von Musau
nachalarmiert. Im Bereich der Musauer
Alm hat ein Baum gebrannt – wie sich
später herausstellte, wurde dieser Brand
von einem Blitzschlag ausgelöst. Die
Feuerwehr Vils stand mit ca. 20 Mann
und 3 Fahrzeugen im Einsatz. Neben den
Feuerwehren Musau, Pinswang, P昀氀ach
und Höfen stand auch der Polizei-
Hubschrauber Libelle im Einsatz. Nach
wenigen Stunden konnte Brand aus
gegeben werden, und wir rückten am
späten Nachmi�ag wieder ins Gerätehaus
ein. Neben Proben und Einsätzen stehen
über die Sommermonate auch immer
einige Brandsicherheitswachen auf dem
Programm
Proben:
Derzeit be昀椀nden wir uns mi�en im
Probenbetrieb der Herbstproben.
Nassleistungsbewerb Höfen/Wängle:

Am 09. Juli 2022 fand der 45. Nassleistungsbewerb am
Sportplatz in Höfen sta�. Die Feuerwehr Vils hat mit zwei
Gruppen teilgenommen und konnte sehr gute Ergebnisse
erzielen.

THL Tage Oberwang:
Am 02. und 03.September fanden die Technischen
Hilfeleistungstage in Oberwang sta�. Die Freiwillige Feuerwehr
Vils nahm mit zwei Teams bei diesem Bewerb teil. Anders als bei
klassischen Bewerben gibt es dort keine Platzierungen, sondern
nur die drei Kategorien: Gold, Silber und Bronze. Aus Vilser Sicht
ist es hervorragend gelaufen und beide Teams konnten die

Kategorie Gold erreichen. Besonders zu erwähnen ist hier die
Leistung des neu gegründeten Teams TRT Vils 3, das sich bei
diesem Bewerb zum ersten Mal der Herausforderung stellte.
Dabei gleich in Gold abzuschließen ist auf jeden Fall eine
herausragende Leistung. Herzliche Gratula�on.
TRT Info Abend:
Am 15. September fand in Vils ein TRT
Infoabend für interessierte Feuerwehren
aus der Umgebung sta�. Bei dieser
Veranstaltung wurde zuerst in einem
Theorieteil und später in einem
praxisbezogenen Teil die technische
Re�ung aus verunfallten Fahrzeugen
vorgestellt.
Ausblick:
Am 08. Oktober 昀椀ndet der
Feuerwehraus昀氀ug mit Schi昀昀fahrt über
den Heiterwanger- und Plansee und
späterer Einkehr in der Musteralpe sta�. (T/F: FFV)

Feuerlöscher Überprüfung!
Am Samstag, den 05.11. 昀椀ndet die Feuerlöscher
Überprüfung in der Feuerwehrhalle Vils sta�.
Abgabe:
Freitag, 04.11 von 17:00 – 19:00
Die Prüfung kostet im Rahmen dieser Ak�on nur
10 Euro und ist bei der Abgabe zu bezahlen.
Abholung:
Samstag, 05.11. von 17:00 – 19:00

Liebe VilserInnen,
wir laden euch recht herzlich zu unserem Oktoberfest ein.
Damit wir das Bewirtungsteam bestmöglich unterstützen,
bi�en wir euch, bei Abholung der Grillhendl dies über unsere
Handynummer 0676/310 11 20 vorzei�g anzumelden.

Mit sportlichen Grüßen der Vorstand des FC Vils

Wintersportbasar am 8. Oktober in Vils!
Abgabe: Freitag, 7. Oktober 2022, von 17:00 – 18:30 Uhr
Verkauf: Samstag, 8. Oktober 2022 von 13:30 – 15:30 Uhr
Während des Wintersportbasars gibt es Ka昀昀ee und Kuchen. 10% des
Erlöses sowie die Einnahmen von Ka昀昀ee und Kuchen sind für die
Jugendförderung des Schiclub Vils.

Abholung: Samstag, 8. Oktober 2022 von
16:00 – 17:00 Uhr sind die nichtverkau�en
Gegenstände bzw. der Erlös des Verkau�en
wieder abzuholen.

Abgabe, Verkauf und Abholung in der Mi�elschule Vils!
Nur Barzahlung möglich – keine EC- bzw. Kreditkartenzahlung!

Nähere Infos unter www.sc-vils.at

Bergre�ung Vils und Umgebung und Bergwacht Vils
Nach zwei Jahren Pandemie konnte auch die gemeinsame Ortsstelle der
Bergre�ung und Bergwacht Vils wieder in den Vereinsalltag zurückkeh-
ren. Es standen heuer sowohl bei der Bergwacht als auch bei der Berg-
re�ung Neuwahlen an. Gerold Vogler wurde bei der Bergwacht als Ein-
satzstellenleiter und Thomas Ostheimer bei der Bergre�ung als Orts-
stellenleiter wiedergewählt. Bei der Jahreshauptversammlung wurden
langjährige Mitglieder geehrt. Besonders erwähnenswert sind die Eh-
rungen für 50 Jahre Mitgliedscha� für Burghard Gschwend, Franz Keller,
Alfred Vogler, Adi Götsch und Robert Tröber. Ganz speziell ist auch die
Ehrung für 70 Jahre Mitgliedscha� an Josef S�ch.

Sehr erfreulich sind für die Ortsstelle auch die zahlreichen Neuzugänge.
So konnten wir in den Jahren 2020 und 2021 insgesamt 11 neue Anwär-
terInnen in unseren Verein aufnehmen, was uns sehr freut.

Funkgateway am Füssener Jöchle ermöglicht erstmals die Erreichbar-
keit im Digitalfunknetz

Seit der Einführung des Digitalfunk waren die Bereiche Reintal/Musau
und Vilser Alm nicht mehr mit einer Netzabdeckung versorgt. Bei Ein-
sätzen in diesen Gebieten herrschte im wahrsten Sinne des Wortes
Funks�lle. Das bereitete der Bergre�ung aber auch den anderen Ein-
satzorganisa�onen sowie den Notarzthubschraubern Probleme, da kei-
ne Verbindung zur Leitstelle Tirol bestand.
Abhilfe kann hier ein Funkgateway scha昀昀en. Das setzt die Funksignale
aus dem Funknetz in die bisher nicht abgedeckten Bereiche um. Durch
die exponierte Lage am Grat musste eine Insellösung mit Solarpaneel
und Akkuversorgung installiert werden. Im Bedarfsfall wird das Gateway
von der Leitstelle Tirol ak�viert.
Im vergangenen Herbst wurde gemeinsam mit der Abteilung Funktech-
nik vom Land Tirol der op�male Standort ermi�elt. Durch die schnelle
昀椀nanzielle Unterstützung der Gemeinden Vils und Musau konnte be-
reits im Winter bestellt werden, vielen Dank dafür. Die Vorbereitung des
Standortes erfolgte durch Mitglieder der Bergre�ung Vils. Der Trans-
port der einzelnen Bauteile zum Füssener Jöchle wurde mit Unterstüt-
zung der Flugpolizei Innsbruck durchgeführt. Den Abschluss der Einfüh-
rung bildete eine Schulung der in dem Gebiet tä�gen Bergre�ungen,
Feuerwehren und Vertreter vom Re�ungshubschrauber RK2 durch die
Abteilung Funktechnik vom Land Tirol.

Eine mi�lerweile jährliche Ak�on der Bergwacht ist die
Bekämpfung des Riesenbärenklau. An der Vils wächst
diese P昀氀anze, die ursprünglich aus dem Himalaya
stammt, besonders gut. Es handelt sich dabei aber um
eine sehr gefährliche P昀氀anze, weil ihr P昀氀anzensa� auf
der Haut zu schweren Verbrennungen führt. Die P昀氀anze muss daher mit Vorsicht aus-
gegraben und entsorgt werden.

Mehr über uns erfährt man auf unserer Homepage unter www.bergre�ung-vils.at.
Wir wünschen allen einen unfallfreien Bergherbst in den schönen Vilser Bergen!

© Bergwacht/Bergre�ung Vils

Gerold Vogler und Thomas
Ostheimer überreichen die
Urkunde für 70 Jahre
Mitgliedscha� an Josef S�ch.

Ein Teil unserer
AnwärterInnen beim Üben im
Kle�ergarten bei der Gimpel
Nordwand.

Der Polizeihubschrauber bringt
Teile des Gateways zum
Standort.

Das fer�ge Gateway ist
einsatzbereit.

Der Bärenklau wird bis zu drei Meter groß.
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Lange Nacht der
Museen in Vils

Samstag
15. Oktober
17 bis 22 Uhr

Riepphaus am Stadtplatz
bei der Kirche

Bilderausstellung
Balthasar Riepp

Balthasar Riepp wurde
am 22.11.1703 in Kemp-
ten geboren. Die obliga-
torische Italienreise führ-
te ihn nach Venedig, Nea-
pel und Rom, wo er den
Reu�ener Maler Johann
Jakob Zeiller kennen lern-

te. Nach seiner Rückkehr arbeitete er in der Zeiller-Werksta� in
Reu�e. Am 7.11.1735 heiratete Riepp Anna Maria Zeiller, die
Schwester Johann Jakob Zeillers. Auf Grund von Alkoholexzessen
wurde Riepp um 1753 aus der Zeillerfamilie verstoßen und ließ
sich in Vils nieder. Am 2.8.1764 starb Balthasar Riepp völlig ver-
armt.
Nach Au�rägen für das Deckenfresko in der Ulrichskirche in Seeg
und Fresken im ehemaligen Reichss�� O�obeuren wurde Riepp
nach Einsiedeln berufen. Er wurde dort „als einer der berühmtes-
ten Maler in Deutschland“ bezeichnet.
Eine einzigar�ge Fassadendekora�on im Werk des Künstlers zeigt
das Riepphaus am Stadtplatz 6 in Vils.

Krippen von Norbert Roth (1913 -2012)
Dutzende Krippen sind im oberen Stockwerk des Riepphauses auf-
gestellt.
Norbert Roth begann 1929 eine Lehre beim Krippenschnitzer Hans
Kirchmair in Baumkirchen. Norbert Roth stellte mehrmals bei der
größten Krippenausstellung „Krippana“ an der belgisch-deutschen
Grenze aus.

Hammerschmiede St. Anna
Führungen um 19 und 21 Uhr

In der ehemaligen Kohlehü�e 昀椀ndet eine Ausstellung
„Aus dem Museumsdepot“ sta�.
Aus dem Archiv des Kulturvereines VilsArt gibt es Interessantes
und Skurriles zu sehen.

Die Ausstellung „Aus dem Museumsdepot“ in der
ehemaligen Kohlehü�e 昀椀ndet auch am Sonntag
16.10. von 10 bis 12 und 16 bis 18 Uhr sta�.

Im Gedenken

Anna Maria „Annemie“ Tröber
*31.10.1941 • †04.09.2022

Leni Schre�er
*05.01.1935 • †19.09.2022

Go�esdienst für Ehejubiläen
An alle Ehepaare, die heuer ein rundes oder

halbrundes Ehejubiläum feiern:

Unser Pfarrer möchte mit Euch die runden (10, 20, 30, 40, 50, 60,
...) und halbrunden (15, 25, 35, 45, 55, ...) Ehejubiläen am Samstag,
den 8. Oktober bei der Abendmesse um 19:00 Uhr feiern. Pfarrer
Krzysztof wird jedes Paar einzeln segnen, wenn Ihr das möchtet.

Feierlich gestaltet wird der Go�esdienst vom DUO HARPHONIUM
(Heidi Abfalter und Damian Brüggler) und Martha Nagele-
Mellauner (Orgel).

Anschließend sind alle zu einer feierlichen Agape bei jedemWe�er
im Freien oder im Widum eingeladen.

Die Nacht

S amstag,  15.  Oktober  2022
17:00 bis  22:00 Uhr

der

MUSEEN
Außerfern - Allgäu

Eine Veranstaltung des 
Museumsverbunds Außerfern

Museum im Grünen Haus - Reutte
Zeillergalerie - Reutte 

Kulturforum Breitenwang
Burgenwelt Ehrenberg

Flugzeugmuseum Hanger SW - Höfen
Hammerschmiede Vils

Riepphaus - VilsRiepphaus - Vils
Zunftmuseum Bichlbach

Wunderkammer Elbigenalp
 Museum der Stadt FüssenFreier Eintritt!

Freiwillige Spenden - danke!

Freiwillige Spenden werden gerne entgegengenommen!

Weitere Informationen unter: www.mvb-ausserfern.at

Impressum: Für den Inhalt verantwortlich Museumsverbund Außerfern. Gestaltung: Ernst Hornstein - Reutte

Würstelstandbeim Museum im Untermarkt!

Erntedank und Helferfest -
ein herzliches Vergelt’s Go�!

VilsArt Klassik Fes�val
Drei hochkarä�ge Klassik-Konzerte in
St. Anna begeisterten die Besucher.
Auch die Musiker freuten sich über
das wunderschöne Ambiente und alle
genossen nach den Konzerten einen
gemütlichen Ausklang.

Go�esdienstordnung
Pfarrgemeinde Vils vom 10.10. bis 13.11.22

(Änderungen vorbehalten)
 

10.10.Mo. 7.00 

19.00 

Hl. Messe; Für Georg Neuner (286) 

Rosenkranz 

11.10.Di. 19.00 Hl. Messe; Für Fam. Lochbihler u. Heiß (311) 

12.10.Mi. 19.00 Hl. Messe; Für Armen Seelen (326) 

13.10.Do. 19.00 Rosenkranz 

14.10.Fr. 15.00 

19.00 

Barmherzigkeitsrosenkranz  

Hl. Messe; Für Leopold Vogler zum 20. Jahresgedenken u. Maria Magdalena Vogler (298);  

Für Manfred Guppenberger zum 4. Jahresgedenken u. Theresia Huter (327) 

15.10.Sa. 18.30 

19.00 

Rosenkranz – wir beten für die Anliegen aus unserer Pfarrfamilie / Beichtgelegenheit 

Hl. Messe; Für Leni Wörle zum Geburtstag u. Fam. Natterer u. Angehörige (297) 

16.10.So. 

29.Sonntag im Jahreskreis 

8.00 

8.30 

Rosenkranz – wir beten für die Anliegen aus unserer Pfarrfamilie 

Hl. Messe – Amt für Pfarrfamilie; Für Armen Seelen, Fam. Keller, Lochbihler u. Wex (328) 

17.10.Mo. 7.00 

19.00 

Hl. Messe; Für Walter Müller zum 2. Jahresgedenken 

Rosenkranz 

18.10.Di. Hl. Lukas Ev. 19.00 Hl. Messe; Für Adolf u. Christina Lochbihler (329) 

19.10.Mi. 19.00 Hl. Messe; Für Josef Keller (Enderle) (85) 

20.10.Do. 19.00 Rosenkranz 

21.10.Fr. 15.00 

19.00 

Barmherzigkeitsrosenkranz 

Hl. Messe; Für Fam. Tröber (330) 

22.10.Sa. 18.30 

19.00 

Rosenkranz – wir beten für die Anliegen aus unserer Pfarrfamilie / Beichtgelegenheit 

Hl. Messe; Für Stefanie u. Peter Huter, Gertraud Berger (67) 

23.10.So. 

30.Sonntag im Jahreskreis 

8.00 

8.30 

Rosenkranz – wir beten für die Anliegen aus unserer Pfarrfamilie 

Hl. Messe – Amt für Pfarrfamilie; Für Johann u. Gottfried Kammerlander (294);  

Für Franz Martin zum 8. Jahresgedenken (312) 

24.10.Mo. 7.00 

19.00 

Hl. Messe; Für Franz Martin zum 8. Jahresgedenken (107) 

Rosenkranz 

25.10.Di. 19.00 Hl. Messe; Für Richard u. Daniela Vogler (331) 

26.10.Mi. 19.00 Hl. Messe; Für Pf. Rupert Bader u. Pf. Hermann Hueber (332) 

27.10.Do. 19.00 Rosenkranz 

28.10.Fr. 

Hl. Simon u. Hl. Judas Ap. 

15.00 

19.00 

Barmherzigkeitsrosenkranz 

Hl. Messe; Für Armen Seelen (333)  Anschließend: Kerzensegnung 

29.10.Sa. 18.30 

19.00 

Rosenkranz – wir beten für die Anliegen aus unserer Pfarrfamilie / Beichtgelegenheit 

Hl. Messe; Für Elisabeth Haag (334); Für Cilli Gleirscher (335) 

30.10.So.  

31.Sonntag im Jahreskreis 

8.00 

8.30 

Rosenkranz – wir beten für die Anliegen aus unserer Pfarrfamilie 

Hl. Messe – Amt für Pfarrfamilie; Für Walter Müller zum Geburtstag  

31.10.Mo. 7.00 

19.00 

Hl. Messe 

Rosenkranz 

1.11.Di. Allerheiligen 8.00 

8.30 

 

14.00 

Rosenkranz – wir beten für die Anliegen aus unserer Pfarrfamilie 

Hl. Messe; Für Meinhard Probst, Artur, Wally Hartmann (291); Für Anna Maria Tröber zum 

Geburtstag (313); Für Anna Hechenberger (336); Für Fam. Kögl u. Strigl (337) 

Andacht u. Gräbersegnung 

2.11.Mi. Allerseelen 18.00 Hl. Messe; Armen Seelen (338) 

3.11.Do. 18.00 Wortgottesdienst um Geistliche Berufe 

4.11.Fr. 15.00 

17.30 

18.00 

Barmherzigkeitsrosenkranz 

Stille Eucharistische Anbetung / Beichtgelegenheit 

Hl. Messe; Für Josef Huter (86); Für Berta Kieltrunk zum Geburtstag, Theresia Wiesinger zum 

Jahresgedenken u. Angehörige (314) 

5.11.Sa. 18.30 

19.00 

Rosenkranz – wir beten für die Anliegen aus unserer Pfarrfamilie / Beichtgelegenheit 

Hl. Messe; Für Robert Keller, Elisabeth Vogler (290) 

6.11.So.  

32.Sonntag im Jahreskreis 

Veteranensonntag 

Silbernersonntag 

8.00 

8.30 

Rosenkranz – wir beten für die Anliegen aus unserer Pfarrfamilie 

Hl. Messe – Amt für Pfarrfamilie; Für Rosalia u. Hermann Sen. Mellauner (301);  

Für Otto und Flora Keller (315) 

 

7.11.Mo. 7.00 Hl. Messe; Für Fam. Lochbihler u. Heiß (316) 

8.11.Di.  KEINE HL. MESSE 

9.11.Mi.  KEINE HL. MESSE 

11.11.Fr. 

Hl. Martin 

15.00 

18.00 

Barmherzigkeitsrosenkranz 

Hl. Messe, Für Cilli Gleirscher zum Geburtstag (317);  

Für Franz u. Theresia Lochbihler u. Angehörige (339) 

12.11.Sa. 18.30 

19.00 

Rosenkranz – wir beten für die Anliegen aus unserer Pfarrfamilie / Beichtgelegenheit 

Hl. Messe; Für Elisabeth Haag u. Geschwister (340); Für Helene Schretter (342) 

13.11.So. 

33.Sonntag im Jahreskreis 

8.00 

8.30 

Rosenkranz – wir beten für die Anliegen aus unserer Pfarrfamilie 

Hl. Messe – Amt für Pfarrfamilie; Für Othmar Petz (205); Für Irma, Hubert u. Roman Beirer (341) 
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Do. 1. Dezember

Nummer für P昀氀egehilfsmi�el
Tel. 05677 / 8215

Diese Nummer wird an ein privates Handy von uns
weitergeleitet, falls sich niemand meldet, rufen wir gerne

verlässlich zurück.
SPENDENKONTO Rai昀昀eisenbank Reu�e

IBAN: AT12 3699 0000 0943 8722

„Manche Menschen
sind nie verrückt.

Was für ein wahrha�
grauenvolles Leben!“

Charles Bukowski

Te rm i n e / Ve r a n s t a l t u n g e n

08.10. Wintersportbasar des SCV • 13:30 - 15:30 Mi�elschule
09.10. Bundespräsidentenwahl
15.10. Lange Nacht der Museen • 17:00 - 22:00
15.10. Oktoberfest des FCV • ab 12:00 Sportplatz
16.10. Fußballspiel FCV • 13:30 KM Vils 1b : Pitztal 1b Sportplatz
16.10. Fußballspiel FCV • 16:00 KM Vils : Fritzens Sportplatz
28.10. Tag der o昀昀enen Tür am Schießstand Vils für Schulkinder • ab 14:00
30.10. Umstellung (-1) Winterzeit
04.11. Feuerlöscher Überprüfung • 17:00 - 19:00 Feuerwehrhalle
12.11. Erö昀昀nungsschießen im Schützenkeller/Rathaus (Näheres nächste Ausgabe)

Aus昀氀ug mit den Oldy’s zum Musauer Oktoberfest.

F: P. Kranewi�er

Tag der o昀昀enen Tür am Schießstand Vils für Schulkinder
Der Schützenverein lädt alle Schulkinder zu einem Probeschießen
mit Kleinkalibergewehren in den Schießstand im Obertor ein.

Freitag, 28. Oktober ab 14:00 bis Einbruch der Dunkelheit
Für Getränke, Pommes, Ka昀昀e und Kuchen ist gesorgt
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Wahlergebnis Vils
Bundespräsidentenwahl 2022
09.10.2022

Wahlbeteiligung

Wahlergebnis

Wahlberechtigte 1.019
Abgegebene Stimmen 456 44,75%
...davon gültige 450
...davon ungültige 6

Wählergruppe Stimmen Anteil
Dr. Michael Brunner 6 1,33%
Gerald Grosz 20 4,44%
Dr. Walter Rosenkranz 58 12,89%
Heinrich Staudinger 5 1,11%
Dr. Alexander Van der Bellen 286 63,56%
Dr. Tassilo Wallentin 36 8,00%
Dr. Dominik Wlazny 39 8,67%



226 227

Vils aktuell

Informa�onen der Stadtgemeinde Vils www.vils.at Nr. 130 November 2022



228 229

Liebe Vilserinnen,
liebe Vilser,

das Jahr neigt sich
langsam dem Ende zu,
die Tage werden kürzer
und die Adventzeit liegt
vor uns.

Aufgrund steigender
Energiekosten und
impor�erter In昀氀a�on
sehen auch wir
Handlungsbedarf. Wir
werden heuer auf die
Weihnachtsbeleuchtung
entlang der L69

verzichten. Auf weihnachtliche S�mmung darf
man sich am Stadtplatz mit Christbaum,
Stadtkrippe und dem Adventkalender am
Rathaus trotzdem freuen.

Ein weiterer Beitrag zur Abfederung der massiven
Teuerung wird sein, dass die Müllgebühren und

Elternbeiträge für den Kindergarten und den Hort für das
Jahr 2023 nicht angehoben werden.

In der heu�gen Ausgabe von Vils aktuell informieren wir
euch mit umfangreichen Mi�eilungen aus dem Amt. Mir ist
es ein Anliegen, die Menschen in Vils über die Tä�gkeiten
und Geschehnisse auf dem aktuellen Stand zu halten.

Anfang Oktober fand eine Besprechung bezüglich der
Eisenbahnkreuzungen (EK´s) Langgasse sta�. Die drei
bestehenden EK´s (Einfahrt Firma Schre�er bis Einfahrt Vilser
Hof) sollen auf einen mit einer Schrankenanlage gesicherten
Bahnübergang zusammengelegt werden. Wann mit der
Ausführung begonnen wird, können wir zum jetzigen
Zeitpunkt allerdings noch nicht sagen.

Im Oktober dur�e ich bei Jahreshauptversammlungen der
Vereine Liederkranz Vils und Krippenfreunde Vils
teilnehmen. Was hinter den Kulissen durch die Vereine alles
organisiert und unterstützt wird, hat mir wieder einmal
gezeigt, wie wich�g das Vereinsleben für eine Gemeinscha�
und das Zusammenleben in einem Ort ist. Ganz nach dem
Mo�o, was einer allein nicht scha�, das scha昀昀en viele. So
werden der Ölberg zu Ostern, der Stern am Kirchturm und
die Krippe zur Weihnachtszeit durch die Mitglieder der
Krippenfreunde aufgebaut.

Auch den Jubilaren der Stadtmusikkapelle Vils möchte ich an
dieser Stelle noch einmal herzlich gratulieren. Im Rahmen
der Feierlichkeiten des Außerferner Musikbundes in der
Arena Ehrenberg wurden langjährige Mitglieder geehrt. Eine
großar�ge Leistung, was unsere Musikanten über Jahrzehnte
für das Allgemeinwohl geleistet haben.

Ich wünsche allen Vilserinnen und Vilsern eine schöne und
besinnliche Adventzeit!

Eure Bürgermeisterin

Käfergruppe besucht das Rathaus
Die Frau Bürgermeister und die Mitarbeiter der Verwaltung haben
sich sehr über den spontanen Besuch der Käfergruppe gefreut.

Herzlichen Glückwunsch!

Toni Berger zum 80. Geburtstag

Bernhard Huter zum 90. Geburtstag

Herzliche Gratula�on zur Diamantenen Hochzeit!
Das Geheimnis einer glücklichen Ehe liegt in vier Worten: „Du hast recht, Liebling!“

Inge und Roland Wörle Lexi und Werner Hundertpfund Helga und Bruno Hosp

Bekanntmachung: Vergabe Bauplätze Vils Nord
In der Fortschreibung des örtlichen
Raumordnungskonzepts (ÖRK) der
Stadtgemeinde Vils ist ein baulicher
Entwicklungsbereich W 1 Vils Nord-Angerberg
mit vorwiegender Wohnnutzung festgelegt.

In der Gemeinderatssitzung im September 2022
wurde die Parzellierung von 3 geplanten
Bauplätzen beschlossen. Die Widmung in
Bauland „Wohngebiet“ soll zeitnah in einer der
nächsten Gemeinderatssitzungen erfolgen. Dazu
wurde das Architekturbüro Walch mit der
Planung beau�ragt.

Um in weiterer Folge die Vergabe der
gemeindeeigenen Grundstücke nach den
derzei�g gül�gen Vergaberichtlinien der
Stadtgemeinde Vils durchzuführen, dürfen
hiermit die Bevölkerung über den
bevorstehenden Verkauf informiert und
Interessierte eingeladen werden, sich mi�els
Antragsformular bis 31.12.2022 bei der
Stadtgemeinde Vils zu bewerben. Das
Antragsformular sowie die Vergaberichtlinien
können gerne im Gemeindeamt bei Frau
Cornelia Roth unter 05677 / 8204 – 78 oder
verwaltung@vils.�rol.gv.at angefordert werden.

Größe der Bauplätze
Gst. 2856/2 524 m² ●Gst. 2856/3 505 m² ●Gst. 2856/4 507 m2

Vor Baubeginn ist laut Stellungnahme der Landesgeologen die
Errichtung eines Steinschlagschutznetzes erforderlich. Dieses wurde
von der Stadtgemeinde Vils bereits in Au�rag gegeben.

Gemäß § 4 Wasserleitungsordnung der Stadtgemeinde Vils
ist die Trennstelle (Übergabestelle) eine gedachte
Schni�linie zwischen der ö昀昀entlichen Wasserversorgungs-
anlage und der privaten Wasserleitung des Haus-
anschlusses. Die Trennstelle liegt unmi�elbar an der
Außenseite der Gemeindewasserleitung. Der
Anbohrschieber ist bereits Bestandteil der jeweiligen
privaten Wasserleitungsanlage. Dieser Schieber be昀椀ndet
sich o� außerhalb der Grundstücksgrenze auf der Straße.

Wir empfehlen den Bürgern eine Überprüfung der
Versicherungspolizzen, ob im Falle eines Schadens an der
privaten Wasserleitung dieser von der Versicherung
vollständig gedeckt ist, oder die Versicherung
ausschließlich das versicherte Grundstück umfasst und
damit an der Grundstücksgrenze endet.
Ergänzend wird darauf hingewiesen, dass ein Überprüfen
der Hausleitungen durch einen Fachmann zu empfehlen
ist.

Wich�ger Hinweis Wasserleitungsordnung Gemeinde Vils
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    Abfallberatung aktiv 

Es kommt vor, dass sich manche Gegenstände in die falschen 

Wertstoffcontainer verirren. 

Der Abfallwirtschaftsverband Bezirk Reutte (ABR) hat die derzeit 

gängigsten Fehlwürfe bei Leichtverpackung (LVP) recherchiert.  

 

Zu den Leichtverpackungen (LVP) dürfen NICHT:   

Ausgedientes Kinderspielzeug kann unterschiedlich – je nach 

Zusammensetzung – entsorgt werden: Grundsätzlich ist 

Kinderspielzeug im Restmüll zu entsorgen, handelt es sich um 

besonders sperriges Spielzeug, gehört dieses in die Fraktion 

Sperrmüll. Elektronische und batteriebetriebene Spielsachen 

gehören zu den Elektroaltgeräten.  

 

 

Blumentöpfe (braun oder schwarz), welche zum Transport  

nach Hause dienen, dürfen in den Leichtverpackungscontainer. 

Blumenübertöpfe aus Plastik, welche zur Verschönerung gekauft werden,  

aber nicht zum Transport dieser Pflanzen dienen, müssen in der Fraktion  

Restmüll entsorgt werden, da diese keine Verpackungen darstellen. 

 

 

Gartenschläuche oder Rohre dienen ebenfalls nicht als Verpackung 

und haben somit auch nichts im LVP Container verloren. Diese 

müssen im Rest- bzw. Sperrmüll entsorgt werden.  
 

Weiters dürfen z.Bsp. Kübel, welche nicht als Verpackung 

dienen, CD-Hüllen, Babywindeln, Gartenmöbel, 

Tischdecken, Einweggeschirr nicht hinein! 

 

Grundsätzlich gilt: 

ES DÜRFEN NUR VERPACKUNGEN IM 

LEICHTVERPACKUNGSCONTAINER ENTSORGT 

WERDEN!! 

 

Sitzungsinfo-Portal der
Stadtgemeinde Vils

Gemeinderatsprotokolle der Gemeinde Vils
sind auch nach Kundmachung auf der
Amtstafel im ö昀昀entlichen Bereich des
Informa�onssystems auf der Homepage zu
昀椀nden.

Dazu bi�e auf der Homepage
www.vils.at unter POLITIK –
Sitzungsinfo-Portal einsteigen.

Gelesen werden können hier Sitzungs-
informa�onen wie Ladungen und
Bekanntmachungen, Kundmachungen der
Beschlüsse und der ö昀昀entliche Teil der
Sitzungsprotokolle.

Für ein gesundes Miteinander: Lassen Sie
sich impfen!Sie brauchen 3 Impfungen
für einen guten, langanhaltenden Schutz
gegen eine schwere COVID-19-
Erkrankung sowie Long-COVID, auch
wenn Sie genesen sind. In regelmäßigen
Abständen ist dann eine
Au昀昀rischungsimpfung empfohlen,
besonders für ältere Menschen und
Risikopersonen. Holen Sie sich daher
rechtzei�g Ihre COVID-19-Schutzimpfung!
Informa�onen erhalten Sie bei Ihrer
Ärz�n, Ihrem Arzt, in Ihrer Apotheke und
auf gemeinsamgeimp�.at

Es kommt vor, dass sich manche Gegenstände in die falschen
Wertsto昀昀container verirren.
Der Abfallwirtscha�sverband Bezirk Reu�e (ABR) hat die derzeit
gängigsten Fehlwürfe bei Leichtverpackung (LVP) recherchiert.

Ausgedientes Kinderspielzeug kann unterschiedlich – je
nach Zusammensetzung – entsorgt werden: Grundsätzlich
ist Kinderspielzeug im Restmüll zu entsorgen, handelt es
sich um besonders sperriges Spielzeug, gehört dieses in
die Frak�on Sperrmüll. Elektronische und
ba�eriebetriebene Spielsachen gehören zu den
Elektroaltgeräten.

Blumentöpfe (braun oder schwarz), welche zum Transport
nach Hause dienen, dürfen in den Leichtverpackungs-
container.
Blumenübertöpfe aus Plas�k, welche zur Verschönerung
gekau� werden, aber nicht zum Transport dieser P昀氀anzen
dienen, müssen in der Frak�on Restmüll entsorgt werden,
da diese keine Verpackungen darstellen.

Gartenschläuche oder Rohre dienen ebenfalls nicht als
Verpackung und haben somit auch nichts im LVP
Container verloren. Diese müssen im Rest- bzw. Sperrmüll
entsorgt werden.

Weiters dürfen z.Bsp. Kübel, welche nicht als
Verpackung dienen, CD-Hüllen, Babywindeln,
Gartenmöbel, Tischdecken, Einweggeschirr nicht
hinein!

Grundsätzlich gilt:

ES DÜRFEN NUR VERPACKUNGEN IM
LEICHTVERPACKUNGSCONTAINER
ENTSORGT WERDEN!!

Einladung zur Erö昀昀nung
des Adventkalenders

Am Donnerstag, dem 1. Dezember
um 18.00 Uhr am Rathaus

wird das 1. Fenster des Adventkalenders geö昀昀net.
Der Volksschul-Chor und die Bläser werden die
Erö昀昀nung musikalisch umrahmen und der

Glühweinstand der Landjugend ist auch geö昀昀net.

Adventkalender am Rathaus

Nikolaus- und Krampusumzug

05. Dezember
Beginn: 17.00 Uhr

Stadtplatz

1. Hort
2. Anna Li�er
3. Susi und Alexander Dirr
4. 1. Klasse Mi�elschule
5. 1. Klasse Volksschule
6. 2. Klasse Volksschule
7. 3. Klasse Volksschule
8. 2. Klasse Mi�elschule
9. Luisa und Jonas Abraham
10. Annika und Dagmar
11. Alexander und Michael Kögl
12. Kindergarten
13. 1. Klasse Volksschule
14. 4. Klasse Volksschule
15. 3. Klasse Mi�elschule
16. 1. Klasse Volksschule
17. Maria und Ida Maier-Jakob
18. Hort
19. Laura und Lena Kerber
20. Hannah Erd
21. Eliah Erd
22. Andi und Irene Dirr
23. Josef und Johanna Raiser
24. Gabriele Tarle昀昀
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Es war viel los im Laufe dieses Jahres!
Der Verein VilsArt scheint im Laufe des Jahres mit den unterschiedlichsten Bereichen immer wieder ak�v auf.

Flohmarkt
Das engagierte Flohmarkt-Team freute sich über das bunte Treiben an vielen Stellen in ganz Vils. Die vielen
昀氀eißigen Mitwirkenden präsen�erten mit viel Liebe und Einsatz ihre Flohmarktar�kel, die Kunstschätze und

Raritäten. Nicht umsonst wirbt das Veranstaltungsteam mit „Ganz Vils ist Flohmarkt“, eine Besonderheit, die es kaum sonst wo gibt.

Konzertreihe
Mit den Klassikkonzerten in St. Anna lockt der Verein auch viele Gäste aus
der Region an. Hochkarä�ge Musiker, die man sonst nur in den großen
Konzertsälen der Welt hören kann, freuen sich über das „kuschelige
Ambiente“ in der St. Anna-Kirche und die Besucher kommen in einen ganz
außergewöhnlichen Hörgenuss.

Historische Hammerschmiede
Heuer war die Hammerschmiede erstmals von Mai bis Ende Oktober an
jedem Mi�wochnachmi�ag geö昀昀net. Gäste buchten Führungen über den
Tourismusverein der Region, wer zufällig hereinschneite, kam aber genauso
in den Genuss einer kompetenten Führung. Auch Führungen außerhalb der
Ö昀昀nungszeiten wurden 昀氀eißig gebucht. Das engagierte Team rund um die
Hammerschmiede blickt deshalb auf ein ereignisreiches Jahr mit ca. 400
Besuchern zurück.

Höhepunkte im Laufe der Saison:
• der Besuch der Teilnehmer der Samstagskultur (Bezirksmuseumsverein)
• die museumspädagogischen Führungen für Kindergruppen: Kinderprogramm für die
Sommerak�onen von Ins�tu�onen mit Kindern im Kindergarten- und Volksschulalter, aber
auch Schulklassen von der Mi�elschule bis zur Oberstufe – mit ans Alter angepasstem
Ak�v-Programm
• der Empfang und die Führung der Abordnung aus Marktredwitz anlässlich der
30-jährigen Städtepartnerscha�
• die Nacht der Museen Außerfern und Allgäu mit vielen Gästen und dem Besuch des
Filmteams „reeinsTV-das außerfernsehen“

Auch im angrenzenden Gebäude, bezeichnet mit Kohleschuppen oder Kohlehü�e, war
reges Treiben:
• Standesamtliche Hochzeiten
• Geselliger Raum für die Akteure der Konzertreihe anschließend an die Konzerte
• Verschiedene Ausstellungen

Ende Oktober trafen sich dort der Ausschuss von VilsArt und das Hammerschmiedeteam
zu einem geselligen Nachmi�ag, an dem Rückschau gehalten wurde auf ein ak�ves Jahr
mit den Ak�onen, die ö昀昀entlichkeitswirksam aufscheinen, aber auch mit den vielen
Tä�gkeiten, die leise und im Verborgenen passieren. Das gelingt nur mit vielen Leuten, die
hinter allem stehen und sich engagiert und ehrenamtlich einbringen.

Wir freuen uns schon auf ein nächstes ak�ves Jahr und „schmieden“ schon viele Pläne im
Bereich der Hammerschmiede!

Andrea Huter, Silvia Skelac, Martha Nagele-Mellauner, Hubert Backhausen, Joana Giambalvo,
Dorli Schre�er, Mia Guppenberger, Susi Dirr, Anita Frick, Josef Roth, Dagmar Melekusch, Hermann
Melekusch, Gi� Schre�l, Reini Schre�lZwei moderne Burgfrauen

Allgemeine Informa�onen zum Sportschießen
Der Schießsport gehört mit etwa 150 ak�ven Na�onen zu den weltweit interna�onalen
Sportorganisa�onen mit 15 verschiedenen Olympischen Bewerben.
Sportschießen ist KEIN Zeitvertreib, in dem sich angehende „Möchte-gern-Westernhelden" so
rich�g austoben können. Jugendliche, die aus diesem Interesse zu unserem Schützenverein
kommen, erkennen bald, dass Schießen ganz andere Voraussetzungen erfordert: Sportschießen
erfordert in hohemMaße Konzentra�on, Kondi�on und vor allem Disziplin.

Und gerade diese Eigenscha�en können für Kinder und Jugendliche enorme Vorteile im täglichen Leben, im Schulalltag etc. bringen.
Es wird immer wieder festgestellt, dass besonders aufgeweckte (hyperak�ve) oder konzentra�onsschwache Kinder (ADS-Syndrom)
im Schießsport eine gute Möglichkeit 昀椀nden, ihre De昀椀zite abzubauen, wenngleich diese natürlich an die Trainer und Betreuer noch
höhere Anforderungen stellen.
Mindestalter: In Österreich gibt es kein gesetzliches Mindestalter für jugendliche Sportschützen.
Allgemein kann gesagt werden, dass das Sportschießen für Kinder ab etwa 8 Jahren, - eine entsprechende geis�ge Reife und
Konzentra�onsfähigkeit vorausgesetzt, möglich ist.

Trainingszeiten: jeweils Montag von 17:00 – 18:00 und Mi�woch von 16:00 – 18:00

Einladung zum 

ERÖFFNUNGSSCHIESSEN 
neue elektronische Anlagen sowie  
Umbau der Räumlichkeiten im Schützenkeller Vils 

 

Wo:   Schützenkeller Vils (Rathaus) 

Distanz:  10 m auf elektronische Anlagen 

Wann: Samstag, 12.11.2022 ab 14:00 Uhr  

Mittwoch, 23.11.2022 ab 18:00 Uhr 

Preisverteilung: Samstag, 26.11.2022 um 19:00 Uhr 3  Gasthaus Krone in Vils  

Einlage:   EUR 15,-- (Kinder zahlen die Hälfte). 
  inkludiert sind: 10 Schuss Serie (Wertung: beste 10erSerie 3 Entscheidung 
                                                                                   durch Deckserie)                                                                          
                                                  5 Schuss Eröffnungsscheibe (Wertung: bester Tiefschuss 
                                                                                       TS Pistole wird mit  Faktor 3.0  ausgewertet) 
                  Nachkauf unbegrenzt (Serie ¬ 5,--; Einschussscheibe ¬ 5,--) 

 
Klasseneinteilung: Luftgewehr: Allgemein (stehend frei), Hobbyklasse und Schüler 

  Luftpistole: Allgemein  

LP/LG und Munition liegen am Stand auf. Geschossen wird nach der Österreichischen Schießordnung 

 

Preise: 

LG/LP Allgemein (Serie):  Geldpreise (nach Beteiligung) 

Hobbyklasse (Serie):  Wildbret vom Reh, Speck, Wurst &..   

Schüler (Serie):  Pokale und eine kleine Überraschung :)  

Eröffnungsscheibe (Tiefschuss): 1. Preis: Luftgewehr Walter LG400 

     2. Preis: Motorsäge Husqvarna 120 MRKI 

     3. Preis: Weber Kugelgrill 

                                                      4. Preis: Bosch Akkuschrauber GSR 12V-15 

                                                      5. Preis: Bosch Trockenbauschrauber 701W 

     &. weitere Sachpreise nach Beteiligung 

 Auf Euer Kommen freuen sich die Schützen Vils
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In der Volksschule ist immer etwas los!
In den Herbstmonaten wird natürlich 昀氀eißig und viel Neues gelernt, die ersten Tests und Schularbeiten sind
geschrieben, die Lesepaten haben uns besucht und jede Klasse hat schon einen Naturtag mit Natopia genossen.
Nun haben wir uns eine erste kurze Pause verdient und genießen die Herbs�erien! (T/F: VS)

Öffnungszeiten: Mittwoch | 17:00 - 19:00 Uhr
Freitag | 17:00 - 19:00 Uhr

Homepage:                          www.vils.bvoe.at 
Online-Recherche:       www.biblioweb.at/vils

Abschluss des Tiroler Geschichtensommers

Wie könnte man eine solche Preis-
verleihung auch besser feiern, als 
mit einem Bilderbuchkino. Im Fokus 
des Bilderbuchkinos stand ein kleiner 
Geist, der das spuken noch lernen 
muss. Da einige Leser*innen diese 
Geschichte so gar nicht gruselig fan-
den, bastelten sie sich danach ihre 
schrecklich gruseligen Geister selbst. 
Auch ein Windlicht zum Vertreiben 
von Geistern oder ähnlichen Gestal-
ten wurde 昀氀eißig gebastelt.
Da so viele Eindrücke und vor allem 

Am 21.10.2022 fand die Abschluss-
veranstaltung für alle 昀氀eißigen 
Leser*innen des Tiroler Geschichten-
sommers statt. Während des Som-
mers wurde nicht nur verreist, gewan-
dert, gebadet und gespielt, sondern 
auch gelesen. 

Beim Tiroler Geschichtensommer 
können alle Altersgruppen teilneh-
men. Bei uns haben Kinder aus dem 
Kindergarten, der Volksschule und 
der Mittelschule mitgemacht.

die Bastelarbeit ganz schön hung-
rig machen können, gab es natürlich 
noch eine Stärkung.

Wir bedanken uns noch einmal bei 
allen, die mitgemacht haben!

Einführung der ersten Klasse in die Bücherei durch Büchereileiterin Evi Keller und Schulbibliothekarin Andrea Bailom

Die 3. Klasse beim
Natopia-Workshop
„Element Lu�“

ten wurde 昀氀eißig gebastelt.

veranstaltung für alle 昀氀eißigen 

Die 4. Klasse erobert die
Burgenwelt Ehrenberg

Spendenaufruf
Zwei Geschwisterkinder unserer Schulen (VS und MS) wurden bei ihrer Busfahrt zur Schule durch einen tragischen Unfall schwer
verletzt. Durch diesen Schicksalsschlag kommen auf die alleinerziehende Mu�er große und unerwartete Kosten für die Fahrten
zur Klinik und für Langzei�herapien zu. Wer die Familie 昀椀nanziell unterstützen möchte, kann dafür das Schulkonto der Volksschule

nutzen. Bi�e als Zahlungsreferenz: „Spende mit Herz“ angeben.

Wir werden das Geld unverzüglich an die Familie weiterleiten.
RAIBA Oberland-Reu�e

Kontoname: Volksschule Vils
IBAN: AT97 3699 0000 0914 2894

Die Schulleiter*innen

Mein Name ist Ramona Meindel, ich komme aus dem Lechtal und wohne
jetzt mit meinem Mann und meinen zwei Kindern in P昀氀ach. Vor
mi�lerweile 10 Jahren habe ich eine Karenzstelle der damals 3. Klasse
übernommen. Die Zeit in Vils hat mich sehr geprägt, denn an dieser

Schule wurde und wird heute noch Gemeinscha� und Zusammenhalt stark
gefördert. Sei es bei einem Theaterstück, das die Kinder mit der Lehrerin gemeinsam

auf die Beine stellen und anschließend auf einer großen Bühne vor Publikum au昀昀ühren
dürfen oder kleine Projekte, die die Kinder in ihrem Selbstbewusstsein stärken. Solche

gemeinsamen Projekte 昀椀nden leider immer weniger an anderen Schulen sta�, weswegen die Volksschule
Vils eine wirklich tolle und einzigar�ge Schule ist – darauf kann sie sehr stolz sein!
Nach eineinhalb Jahren in Vils musste ich wegen der niedrigen Schüleranzahl die Schule leider verlassen.
Danach unterrichtete ich an der Volksschule Lechaschau. Nach einer längeren Pause bei meinen Kindern
daheim habe ich wieder das Vergnügen an der Volksschule Vils unterrichten zu dürfen, was mich sehr freut!

Ramona
Meindel

NEU an der VS

Der Kindergarten feierte ein schönes
Entedankfest in der Kirche
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ihren Lehrern an ihren Arbeitsplätzen besucht. Während
der vier Berufsprak�schen Tage wurde Tagebuch über die wich�gsten
Tä�gkeiten geführt und ein Erkundungsbogen ausgefüllt. Dabei waren
ihnen ihre Kontaktpersonen in den Betrieben, bei denen sich die Schüler
und die Schule gerne bedanken würden, freundlicherweise behil昀氀ich. Im
Anschluss berichten alle Schüler in der Schule über ihre
Berufserfahrungen und verfassen einen Abschlussbericht. (T/F: MS)

Levin Keller arbeitete ubei
Tierarzt Dr. P昀氀eger in
Reu�e als Tierarztassistent

Pius Vogler versuchte sich als
Landmaschinentechniker bei der
Firma Reichart in Pfronten

Wertvolle Einblicke in die Berufswelt für Vilser Schüler Wunschberuf für vier Tage

Ihre Traumjobs hautnah und live erkunden dur�en die Schüler der MS Vils
vergangene Woche. Die Schüler der vierten Klasse schlüp�en in eine völlige neue
Rolle und schnupperten bei den Berufsprak�schen Tagen in heimischen und
grenznahen Betrieben den Du� der Arbeitswelt.
In die Welt des Holzbaus eintauchen, Zeitungsar�kel verfassen, Hunden eine
schicke Frisur verpassen, mit Kindergartenkindern basteln und spielen,
Zimmerreservierungen entgegennehmen, Faxen und Mailen, Masken und Perücken

kunstvoll gestalten oder Mode entwerfen und präsen�eren
- diese und ähnliche Arbeiten standen dabei je nach Interessen und Berufsvorstellungen auf dem
Programm.
Dabei dur�en die Schüler die unterschiedlichsten Werkzeuge und Hilfsmi�el in die Hand nehmen, wie
Latexmasse, Brautkleider, Schraubenschlüssel, Mals��e, Lötkolben, Computertastaturen,

Ka昀昀eemaschine, Sägen, Spritzen oder Haarbürsten.
Diese Berufsprak�schen Tage der MS Vils waren eine Ergänzung des
Unterrichtsgegenstands „Berufsorien�erung“ in der Schule und sind
eine wich�ge Entscheidungshilfe für die weitere Berufswahl. Dabei
sollten die Schüler die Möglichkeit zu einer praxisnahen Informa�on
über die Berufswelt haben. Die Schüler wählten ihre
Berufe nach ihren Vorstellungen selbst aus,
dementsprechend groß war auch das Spektrum der
„Schnupperberufe“. Von der Kindergärtnerin bis zum
Mechatroniker, von der Bürokau昀昀rau zum Zimmermann,
vom Landmaschinentechniker bis zur
Elementarpädagogin, von der Hundefriseurin bis zur
Rezep�onis�n, vom Tierarzt zur Maskenbildnerin reichte
die Bandbreite der Berufe.
Die Abschlussklassen erkundeten die wesentlichen
Elemente eines Berufes wie Berufsvoraussetzungen,
Anforderungen oder Ausbildungswege und lernten die
Materialien, Maschinen und Hilfsmi�el kennen, mit denen
hauptsächlich gearbeitet wird. Dabei wurden sie auch von

Valen�na Ters schnupperte bei
Deckel Maho in Pfronten in der
Postverteilung

Fabienne Vogler war bei der
Firma Dopfer in Hopferau

Melanie Schre�er schnupperte bei der
Rundschau in Reu�e ins Zeitungswesen

Fotowe�bewerb „Mein Vils - besondere Orte/Plätze in unserer Gemeinde“

1. Platz: Monika und Eliah Erd (siehe Titelseite)
2. Platz: Hubert Backhausen 3. Platz: Monika und Eliah Erd

Die grüne Ecke
von Iris Norrmann

Sich jetzt schon auf den Frühling mit Schme�erlingen freuen!

In den milden Herbstwochen konnte man noch Schme�erlinge beobachten, die sich je
nach Lebensweise auf den Winter vorbereiten. Wir können in unseren Gärten ideale
Bedingungen scha昀昀en, damit wir im kommenden Frühjahr und Sommer wieder diese
Juwele der Insektenwelt 昀氀a�ern sehen!

Der Obst- und Gartenbauverein lädt alle Interessierten zu einem Abend mit der
Referen�n Sylvia Auer ein.

Sie wird uns über die Lebensweise, aber auch die Gefährdung der Schme�erlinge
informieren und uns anschaulich erläutern, was wir in unseren Gärten tun können, damit
sich Schme�erlinge wohlfühlen und wie sie zu einem Schme�erling-Paradies werden.

Mi�woch, 16. November 2022
um 19:00 Uhr im Kulturhaus / Sitzungssaal
Alle Gartenliebhaber und Schme�erlingsfreunde sind herzlich willkommen!

Im Rahmen dieser Veranstaltung ist es außerdem möglich, den
bewährten und beliebten Obst- und Gartenkalender 2023 um
€ 10.- zu erwerben. Der Kalender ist außerdem bei Burghard
Gschwend erhältlich (Freiherr von Rost-Weg 2).

Leider werden wir uns an immer heißere Sommer gewöhnen müssen.
Die heiße Sonne, die den ganzen Tag auf den Friedhof brennt, setzt den P昀氀anzen zu und man kommt mit dem Gießen kaum nach.
Da muss man schon darüber nachdenken, was man auf die Gräber p昀氀anzt.
Wie wäre es denn mit Trockenheit liebenden P昀氀anzen?
Es gibt so viele Hauswurz-Sorten, die sich in Farbe und Form unterscheiden. Die Mi�agsblume bildet wunderschöne Blüten in
gelb, rot und lila, die Farbe bringen. Für die Höhe sorgen Fe�henne, trockenheitsliebende Gräser und sogar Lavendel und
Thymian.
Alle diese P昀氀anzen benö�gen einen mageren, sandigen und durchlässigen Boden, denn sie vertragen keine Staunässe. Gießen
braucht man diese P昀氀anzen nicht. Wir haben ja das Glück, dass in Vils auch im Sommer ab und zu mal Regen fällt, das genügt.
Sie brauchen keinen oder nur wenig Dünger, ich würde nur etwas grobe Hornspäne unter das Erdsubstrat mischen, da sie die
Nährsto昀昀e nur langsam abgeben.
Wenn man sich für diese p昀氀egeleichte Variante der Grabbep昀氀anzung entscheidet, muss man
allerdings die Erde vorbereiten. Sie sollte zu 50 % mineralische Anteile enthalten, z. B. Sand,
Blähton, Lava oder Ziegelspli�. Mit diesem Substrat füllt man die oberen 10 cm der Grab昀氀äche.
Bald haben dann die P昀氀anzen einen dichten Teppich gebildet, unter dem sich auch Unkraut in
Grenzen hält.

Noch ein kleiner Tipp:
Wer jetzt noch grüne Tomaten hat, kann sie in einer dunklen Schachtel zusammen mit einem Apfel
nachreifen lassen. Dem Apfel entströmt ein Reifegas, das die Tomaten schneller rot werden lässt.
Sie schmecken zwar nicht mehr wie die Früchte des Sommers, aber für Suppen und Soßen taugen
sie allemal.

Und jetzt geh ich in den Winterschlaf….
Bis zum nächsten Jahr.

November - Monat der Gräber
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vonSusi Dir r

Manfred
Immler

Viele Seelen in einer Brust
Manne, wie er von Familie, Freunden und guten Bekannten genannt wird, ist
„stadtbekannt“. Immerhin war er ab 1998 Mitglied des Gemeinderates und
übernahm nach dem für alle schockierenden plötzlichen Tod von Günter Keller für 4
Jahre das Amt des Bürgermeisters. Mit der Gemeinderats- und Bürgermeisterwahl
hat Manne alle politischen Ämter zurückgelegt. Nun kann man von ihm hören: Ich habe immer Zeit! Ja, noch
nie in seinem Leben stand ihm so viel freie Zeit für alle seine Hobbys, für Familie und Geselligkeit zur
Verfügung wie seit einigen Wochen. Und Manne genießt es.

Manne ist ein vielseitig begabter Mensch. Er widmete sich auch in dicht gedrängten Zeiten seinen persönlichen
Interessen, doch die Anforderungen in Beruf und Gemeinde ließen ihn nie wirklich los. Manne ist staatlich
geprüfter Elektrotechniker und seit 1980 bei der Firma Deckel Maho Pfronten GmbH. Parallel dazu – eigentlich
schon seit er 6 Jahre alt ist – spielte er intensiv Fußball. 13 Jahre lang gehörte er der Kampfmannschaft an,

immer mit der Nummer 4. Aber auch in die Vereinsgeschicke steckte er
als Vizeobmann 12 Jahre lang viel Herzblut und natürlich Zeit. Manne ist
also ein Sportler.

Viele kennen ihn locker und gut drauf mit der Gitarre in der Hand, wenn
man gemütlich am Tennisplatz oder auf der Alm zusammensitzt. Schon
vor etlichen Jahren begann er auf Drängen des damaligen Pfarrers Rupert
Bader mit ein paar sangesfreudigen Leuten ein- zweimal jährlich ganz
spontan schwungvolle Gottesdienste zu gestalten. Der Spontanchor war
gegründet. Der Chor ist eher untypisch, denn Manne sucht wohl die
Lieder aus, leitet den Chor, und doch geschieht das Einlernen der Lieder
auf eine sehr freie Art und Weise, immer mit ein paar Proben für ein
spezielles Ereignis, dann ruht der Chor wieder. Dieses Gesamtpaket ist bei

vielen sehr beliebt und so ist der Spontanchor im Laufe der Jahre mächtig gewachsen. Er wird bestimmt auch
weiterhin immer wieder einmal spontan zu hören sein. Manne hat es jedenfalls vor. Nun gut, Manne ist also
auch musikalisch.

Jetzt fehlt noch die bildende Kunst. Ja, auch da hat
Manne viel zu bieten. Und das war der eigentliche
Grund meines Besuches bei ihm. In Insider-Kreisen ist
er bekannt als ausgezeichneter Maler von Hinter-
gründen für Weihnachtskrippen. Man mag beim Be-
trachten einer Weihnachtskrippe wohl vor allem die
„Unterkunft“ der Heiligen Familie im Auge haben,
doch ohne Hintergrund fehlt ein sehr wichtiges Detail.
Erst durch den passenden Hintergrund hebt sich die
Krippe im Wohnraum von Möbeln, Vorhängen, Bildern
ab, die den Gesamteindruck eventuell beeinträchtigen
würden.

Krippenbaukurs 2012

Im Krippenverein ist Manne schon viele Jahre Mitglied,
5 Jahre lang übernahm er auch die Obmannschaft und
er setzte sich als Förderer junger Krippenbauer ein.
Manne baute etliche Krippen, er schnitzte auch Figuren,
vor allem „Schäfla“ und fasste diese (= bemalen).

Manne malt am liebsten in aller Ruhe daheim. Jetzt arbeitet er
mit Acrylfarben, nur 7 Farbtöne sind dazu nötig, mit der
entsprechenden Mischtechnik kann damit jede Landschaft gemalt
werden. Wenn er für einen Krippenbesitzer einen Hintergrund
gestaltet, so bringt dieser natürlich seine Krippe mit und die
Wünsche werden geklärt. Dann malt Manne nach gewissen Regeln,
aber ohne etwas vorzuzeichnen. Manne arbeitet „von oben nach
unten“ (zuerst den Himmel), von „hinten nach vorne“ (zuerst
die ferne Landschaft im Hintergrund und dann erst alles, was im

Vordergrund deutlich ausgestaltet wird). Das Bild „wächst“ sozusagen beim Malen.
In vielen Häusern stehen Krippen mit einer von Manne gestalteten
Hintergrundlandschaft!

Mehr durch Zufall entdeckte er sein Talent zum Malen. Er stieß auf
die Sendungen von Bob Ross, einem amerikanischen Maler, der in vielen Folgen (240!) Ideen, Kniffe und
Techniktipps in 20-minütigen Sequenzen veröffentlichte. Manne „blieb hängen“, war total fasziniert und legte
sich sofort ein Starterset an Ölfarben zu. Schon das erste Bild gelang. Landschaften waren und sind sein
Lieblingsmotiv.

Vor einigen Jahren, im Rahmen der damaligen Krippenausstellung, konnte
man ihm bei der Arbeit über die Schulter schauen. Vielleicht ergibt sich
wieder einmal die Gelegenheit…

Lieber Manne, der Spätherbst und dann schon bald die Adventzeit werden
dir hoffentlich viele schöne Stunden mit Pinsel und Farben bescheren. Ich
wünsche dir, dass du bei all deinen Hobbys und deinen vielen Interessen mit
innerer Ruhe und viel Genuss und Freude dranbleiben kannst! Danke für den
interessanten und feinen Abend bei dir!

So war gleich klar, dass für ihn als „Krippalar“
Krippenhintergründe das absolut passende Thema sind.
In entsprechenden Kursen verfeinerte er seine
Beobachtungsgabe und die technischen Herangehens-
weisen. Bald wechselte er für diese Arbeit zu
Dispersionsfarben, da diese nicht so sehr glänzen
und dadurch ein wirklich fließender Übergang von
der gebauten Krippenlandschaft zur gemalten Hinter-
grundlandschaft möglich war. Denn das ist die Kunst:
Der Betrachter sieht gar nicht, wo das Bild anfängt,
die gesamte Weihnachtskrippe erhält durch die Malerei
eine räumliche Tiefe, die alles sehr realistisch erscheinen lässt. Das kann eine alpenländische Darstellung sein, eine
Winterlandschaft, ein Hintergrund mit Vilsbezug, aber auch eine Darstellung des Orients mit Gemäuer, Türmen
und einer Wüstenlandschaft.
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Krippenmuseum in
Vils!

Ö昀昀nungszeiten:
Dezember und Jänner jeden Sonntag von

17:00 - 19:00

Krippenbauen –
wieder ak�v und krea�v

Nach zwei Jahren Corona-bedingter Pause
ist es uns heuer wieder gelungen, einen
Jugend- und einen Erwachsenenkurs
erfolgreich zu Ende zu führen. Die
Krippenbaukurse wurden bewusst drei
Wochen früher angesetzt, um möglichen
Pandemiebeschränkungen zu entgehen.

Jeder Vilser, der gern seine eigene Krippe bauen möchte, ist bei unseren
Kursen herzlich willkommen. Diese 昀椀nden alljährlich, wenn möglich, im
Zeitraum Oktober/November sta�. Anmelden und vormerken lassen
kann man sich das ganze Jahr über bei einem Vorstandsmitglied des
Krippenvereins Vils. Da die Kapazitäten für die Teilnahme an den Kursen
beschränkt sind, werden die Interessenten nach Anmeldungsdatum
gereiht. Der Krippenverein bi�et dafür um Verständnis.
Bei dieser Gelegenheit ein krä�iges Dankeschön den 昀氀eißigen Helfern,
die die „Krippeler“ mit Eifer und Freude unterstützen, sei es durch
Mithilfe bei den Kursen, Bescha昀昀en von Materialien, Anfer�gen von
Drechselarbeiten und weiterem Zubehör wie Brunnen, Mauern, Zäunen
und vieles mehr sowie den künstlerisch begabten Hintergrundgestaltern.
Jeder Beitrag trägt zum Gelingen eines erfolgreichen Gesamtkunstwerkes
bei und lässt das Weihnachtsgeschehen mit einer selbst gebauten Krippe
alljährlich zu einem besonderen und besinnlichen Fest werden.
(T/F: Krippenfreunde Vils) Fabienne, Pius, Ricarda und Elias

Stadtmusikkapelle Vils
Am 14.10.2022 war Jubilarehrung vom Außerferner Musikbund.
Geehrt wurden:
für 40 Jahre Norbert Lochbihler
für 55 Jahre Paul Roth
für 60 Jahre + Goldenes Verdienstzeichen Werner Friedl
für 60 Jahre + Goldenes Verdienstzeichen Ernst Bader.

Herzliche Gratula�on an unsere Jubilare!

Manuel Petz, Bgmin Carmen Strigl-Petz, Werner Friedl, Norbert Lochbihler, Ma�hias
Lanschützer

D’r Köschtåbom voar’m Haus v’rzöllt
90 Jåhr im Oktob’r bi’i huir woarå, gsötzt håt bi d’r Vat’r,
wiå d’r voarlöscht vo 6 Kinder, d’r Bernhard, ischt gåboarå,
dea Böckar glearnat und nåch Baur ischt woarå.

V’rlöbt håu i allarhand Fröd und Load i’ dear långå Zeit,
då Zwoatå Weltkriåg, Noat und U’glick,
Toad und Krankat rundum ba då Leit.
Abr o Glick und Fröd ba Föscht, Feir, Hoazåt
und wenn Kind’r send gåboarå,
gsund heagwaxå und rechtå Leit druß woarå.

I hau no gseachå Kuåfuarwerk mit Hoifuadr uf’m Loatrwagå,
hau no keart wiå d’ Hiårtå mit då Goasla gschnöllt
und vo då vielå Vilsar Baurå all Tag a Hert Kia
i’ d’ Ob uf d’ Woad då a miår 昀椀r triebå hond.
Nåch will i no sagå bam Eardöp昀氀grabå
håpa då Rupfåsöck vol Eardöp昀氀 aglögt vom Obackar raus,
und wenn d’ Schåf vom Berg kommå send,
ischt d’ Schåfschied gwöså då im Gartå am Haus.

Guåt erinnrå ka i mi no wia d’ Baura nåch då Melkzeita
mit d’r Milch i’ d’r Bu�å am Buggl odr im Kiebl
Milchtragå i’d Käskuchå na gångå send,
und am Raufwög då am Haus im Brotlädålå an Kipf Brot
odr Röggla ö�r’s o Schtäslherzr ko� hond 昀椀r d’ Marend.

Wenn d’r Baur då vom Schtall s’ Viech raus glåu håt,
send så zearscht zu miår hea
und hond då Hals griebå a måir rauchå Rindå.
O’ s’ Karlars Kia, wenn mas ausglåu håt,
hond si åglögt mit miår mit då Hoarå
und zoagå wöllå, was så kindå.
Iåz ischt då abr o d' Schtall�r zuå wiå ba viel andrå Leit,
bloaß d’ Huåzå a d’r sunnåbraunå Hauswand
send no schtummå Zeigå vo d'r arbatsreichå Zeit.

Kindr um mi rum send alla gwösa,
hond allarhand Gschpiel’r wia Templjuckå und Sautreibå
mitnand tåu, s’ ischt o� recht lusch�g gwösa.
D’ Muatr håt d’rweil då Tennå und voar d’r Tir da kört
mit am sellgmåchtå Reisaböså.

Ja, frianr hond d’ Leit viel Arbat köt,
abr nåch Feiråbåt send sa da u昀昀m Bänklå kockt,
manchr hat a Pfeifa gröcht,
und hond mit’and kuågartåt und grödt.

Im Septembr uf amål hear i d’ Musig,
a laut’s Gschell und Glogga kommå nächr,
då ischt Albatrieb vom Söbåviech,
åikranzt wenn all gsund vom Berg zruggkomma send,
viel Leit, alt und jung, helfå då Hiartå treibå,
so isch ås alla gwösa, so soll ås o bleibå.

D’ Sunnå weart iåz im Späthörbscht
da hob im Obrtoar alla wiånigr,
vo Klåså bis Drei Kinig kriåg i kuån Schtrahl vo Sunnåschåi,
nåch traga d’ Hausleit a’ Ar昀氀 Scheitr i’s Haus
und kendå då Kachlofa åi,
z’ Weihnächtå leichtat d’r Chrischtbom
zu miår båm Fenschtr raus
und dinna i’ d’r Schtuba dunkt a’s d’ Leit gmiåtli und fåi.

Wenn im Wintr d’ Schneahaufå o� raufroachå
bis zu meinå kahlå Öscht,
hond dia Kind’r vom Haus alla Schneahi�a baut
und send o� gwöså meinå uåzigå Göscht.

Im Lang’s zun ar gwieså Zeit söglåtås uf uåmal um mi rum,
a miår 昀椀r a laut’s Zwitschrå zu d’r Bågriåßung und i glei woaß,

iåz send d’ Schwalba zruggkommå
is alt Qua�år vu d’r weitå Roas.

Schtolz bi i, wenn im Friåjåhr
meinå griånå Knoschpå aufschpringå,
allarhand Vögl i’ meim Blötrdach hauså,
im Måiå i meinå Körza aufstöck mit d’r rosa-weißå Bluåh,
viel Biena kommå uf Bsuåch und all Tag im Summr
schuå voarm Bötleitå singt i’ meinå Zweig’r schiå a Drossl,
wenn suscht alls no ischt i’ d’r Ruah.
Wandrar schtond wenn å’s arg röngåt
o� und’r mein dichtå Huåt
und wenn recht d’ Sunnå achabrennt
i’ meim Schatå u昀昀’m Hausbänklå ruåbå
tuåt i’ då Leit a’ Leib und Seal guåt.

Voar Wö�’r, Schturm und Hagl a dear Wö�rseitå
håu i alla gschitzt dös Haus
und wear’s alla tuå so lang då Leit gond ai und aus.

Meina Köschta i’ d’r schtachliga Schilfå
send schuå recht groaß und weara bald reif såi,
wenn så nåch rafallå schiå bråu und glänzig
send så bågeart ba Groaß und Klåi,
Kind’r mieg’as zum Baschtlå
und gögås Rema�sch und andrå Leidå sollå så o guåt såi.

Wenn nåch ganz farbig send meinå Blötr
und då löscht Hörbschtsunnå scheint i’ måi Kronå nai,
då leicht i wiå Gold und denk
i bi ganz gwies a Bom wiå vom Paradies.

Huir zu eisråm Jubiläum bi i recht schiå goldgeal,
i’ meim Blötrgriå nöbå miå
då a’ groaßr 90gar ausgsögåt us’ Holz,
dea måcht eis all zwiå o no schtolz.
Måi Kronå ischt schiå gleichmäßig und rund.
I winsch iåz mei’m Altarskolleg, m’ Altbaur vulgo Schtäslar,
viel Glick zum 90. Geburtstag,
und daß a’ bleibå soll muntr und gsund!

Edith Huter

Die beiden Jubilare Bernhard Huter und der Kastanienbaum –
seit 90 Jahren im Obertor verwurzelt.

Für die, die nicht ganz so „sa�elfest“ in
der Vilser Mundart sind, empfehlen wir
das Vilser Mundart Buch.

Erhältlich im Rathaus, bei SPAR oder
Paul Dirr Preis: 14:00 €

Foto: M. Huter
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Neues von den Krampalar!
Der neue Ausschuss
Über 2 Jahre sind vergangen, seit der neue
Vereinsausschuss der Galga Krampalar Vils die
Verantwortung über den Brauchtumsverein
übernommen hat. Der ganzjährig tä�ge Verein
wird seit der Vollversammlung am 18.09.2020
von folgenden Mitgliedern geführt:
Gründungsmitglieder Obmann Alexander Keller
und Obmann-Stellvertreter Manuel Petz gaben
ihre Aufgaben an Dominik Tröbinger und
Maximilian Kieltrunk weiter. Die Tä�gkeiten vom
ehemaligen Schri�führer Michael Megele sowie
Schri�führer-Stellvertreterin Anna-Maria
Kieltrunk wurden von Alexander Lochbihler und Verena Kieltrunk übernommen. Ma�hias Wörle und Stellvertreter Manuel Megele,
ebenfalls Mitglieder seit der Gründung im Jahre 2011, gaben ihre Obhut über alle Ein- und Ausgaben an unseren neuen Kassier
Stefan Ostheimer und Kassier-StellvertreterMa�häus Bader weiter. Die weitläu昀椀gen Tä�gkeiten, welche vom Beirat Anja Megele,
Dominik Kieltrunk, Dominik Lochbihler und Fabian Tröbinger erledigt wurden, liegen nun in der Verantwortung von Celine Megele,
Simon Wolitzer und Alexander Petz. Dominik Lochbihler und Fabian Tröbinger sind weiterhin als Beiräte im neuen Ausschuss tä�g.

Mit expandierenden Veranstaltungen wie dem „Stadtrock” (2012-2019) und der „Nacht der Blasmusik” wurden vom ehemaligen
Ausschuss Feste veranstaltet, welche im Außerfern an großer Bekanntheit gewonnen haben. In Verbindung mit ste�gen Sponsoring-
Geldern von diversen lokalen Unternehmen wurde über Jahre ein wirtscha�licher Grundstein gelegt, um das kostenintensive
Brauchtum weiterzuführen. Zudem s�eg die Mitgliederzahl in den Jahren unter der Leitung des größtenteils unveränderten
Ausschusses ste�g an. Der 2011 von zehn Mitgliedern gegründete Verein zählt bis zum heu�gen Zeitpunkt rund 40 ak�ve Krampalar
und 60 passive Mitglieder. Somit wurde ein wirtscha�licher und mitgliedsstarker Verein dankbar in die Hände der neuen
Ausschussmitglieder gelegt.

Vereinsleben – die vergangenen zwei Jahre
Zu Beginn des neuen Ausschusses im September 2020 waren aufgrund von
Covid noch weitestgehend Veranstaltungen und Feste untersagt, wodurch das
Brauchtum stark eingeschränkt wurde. Dadurch fanden in diesem Jahr
keinerlei Krampusumzüge sta�. Sogar der jährliche tradi�onelle Nikolaus- und
Krampusumzug in Vils konnten nicht durchgeführt werden. Die Hausbesuche
konnten trotz aller Regelungen durchgeführt werden, jedoch mussten diese
aufgrund gesetzlicher Begrenzungen ohne Krampus sta�inden. Unser
Versuch, ein kleines Sommerfest im Jahr 2021 anzubieten, 昀椀el leider
wi�erungsbedingt aus. Vergangenes Jahr war die Situa�on immer noch

weitestgehend angespannt, weswegen auch 2021 für den
Großteil der Vereinsmitglieder die Krampusmaske im Keller
bleiben musste. Am 05.12.21 war der erste Lichtblick, da sechs
unserer neuesten Krampalar die Möglichkeit bekamen, den
Nikolaus bei seinen Hausbesuchen in der Stadt zu begleiten.
Ein vereinsweiter Skiaus昀氀ug nach Serfaus, welcher jedes Jahr
im Februar veranstaltet wird, musste wie im Vorjahr
bedauerlicherweise auch 2022 abgesagt werden.

vorne: Fabian Tröbinger, Simon Wolitzer, Dominik Tröbinger, Maximilian Kieltrunk
hinten: Alexander Petz, Stefan Ostheimer, Ma�häus Bader, Alexander Lochbihler,
Dominik Lochbichler, Verena Kieltrunk

Sommer 2022
Am 26. August 2022 wurde unser erstes Fest nach drei Jahren
Zwangspause realisiert. Unter dem Namen „Galga Fest“ wurden Jung
und Alt zum Eisplatz Vils eingeladen. Mit klangvoller Blasmusik von
der Musikkapelle Musau wurde gemütlich in den Abend gestartet.
Kulinarisch wurden unsere Gäste mit selbst gemachtem Pulled Pork
Burger und Pommes sowie Kuchen und Getränken den ganzen
Abend lang bei stabiler We�erlage versorgt. Zu späterer Stunde
übernahmen dann das in Vils bekannte Duo “Seppl & Franz” die
musikalische Unterhaltung. Durch ihre große Bandbreite wurden alle
Besucher bestens durch den Abend begleitet. Dankeschön an all
unsere großzügigen Sponsoren, die Musikkapelle Musau, „Seppl &
Franz”, unsere 昀氀eißigen Helfer und natürlich alle Besucher!

Ebenso möchten wir uns in diesem Zug bei allen Besuchern und
Besucherinnen bedanken, die beim von uns bewirtscha�eten
Platzkonzert dabei waren!

Vielen Dank!

Anstehende Krampusläufe
Voller Vorfreude können wir auf folgende bevorstehende Krampusumzüge blicken:

Gestartet wird am Freitag, den 18.11. im Paznaun beim Umzug in See. Aufgrund der
unbeschreiblichen Vorfreude unserer Krampalar geht es schon am nächsten Tag am 19.11. für
uns ein zweites Mal über den Fernpass zum 25-jährigen Jubiläumslauf der Krampusrunde
Zams. Am Wochenende darauf geht es am Samstag, dem 26.11., ins Allgäu nach Erkheim.
Natürlich werden wir auch am 03.11. beim Umzug in Reu�e zu sehen sein. Nach dem
tradi�onellen Nikolaus-& Krampusumzug am 05.12. in Vils, können wir endlich wieder der
Einladung nachMarktredwitz folgen. Hier werden wir vom 09.12. bis zum 11.12. beim
“Adventzauber Weihnachtsmarkt” in unserer Partnerstadt wieder von einer ho昀昀entlich großen
Zahl an Besuchern erwartet.

Wer Interesse an unserem Verein hat, als ak�ver Krampus oder
passives Mitglied, kann sich gerne bei obmann@krampalar-vils.at
melden.
Wir freuen uns über jedes neue Mitglied! (T/F: Krampalar)

Galga Fest Team
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Liebe Vilserinnen und liebe Vilser,
der FC Vils möchte sich recht herzlich für die große Teilnahme an unserem
Oktoberfest 2022 bedanken. Durch euch als BesucherInnen ist das Fest zu einem
besonderen Ereignis geworden. Bereits mi�ags haben viele VilserInnen die
Möglichkeit ergri昀昀en und sich mit unseren Grillhendln zu Hause verwöhnt.
Anschließend folgten großar�ge Leistungen unserer FC Vils Jungs. So konnten alle
Mannscha�en, die an diesem Tag im Sägebach-Stadion angetreten sind, einen
Heimsieg einfahren.
U11 Gruppe 8 – Vils B vs. SPG Mieminger Plateau – 6:3 – Sportplatz P昀氀ach

U12 Gruppe 8 – Vils vs. Zams – 11:2 – Sportplatz Vils
U13 Gruppe 13 – SPG Lechtal vs. Vils – 7:2 – Sportplatz Elbigenalp
2. Klasse West – Vils 1B vs. Pitztal 1b – 2:0 – Sportplatz Vils
Gebietsliga West – Vils vs. Fritzens – 5:1 – Sportplatz Vils
Natürlich haben dies viele Sportler und Gäste ausgiebig gefeiert und unsere zahlreichen
Angebote zum Essen und Trinken dafür gerne in Anspruch genommen.
Der Höhepunkt des Festes war natürlich der Bierans�ch durch unsere Bürgermeisterin
Carmen Strigl-Petz. Gekonnt hat sie das Bier zum Laufen gebracht.

Zu späterer Stunde haben dann unsere Spieler der Kampfmannscha�en die Gäste in der von
ihnen vorbereiteten Bar mit viel Charme bewirtet. So wurde dann bis in die Morgenstunden auf
den Fußball und den FC Vils angestoßen.
Der Vorstand des FC Vils bedankt sich bei allen Gästen, HelferInnen, befreundeten Vereinen, der
FC Vils Combo und den unterstützenden Firmen für die tatkrä�ige Mitarbeit. So ist es gelungen,
ein Fest mit schönen und anhaltenden Erinnerungen zu gestalten. Der Teamgeist im Verein
wurde ebenfalls gestärkt und wir denken bereits darüber nach, dieser Idee auch nächstes Jahr
wieder Raum und Zeit zu geben. (T/F: FCV)

Mit sportlichen Grüßen
der Vorstand des FC Vils

SC-Vils erö昀昀net Trainingssaison
Mit einem tollen Aus昀氀ug wurde am Sonntag, den 16.10.22, bei
strahlend schönemWe�er die Trainingssaison erö昀昀net. In der Früh
machten sich die Rennkids in Begleitung einiger Erwachsener auf
den Weg zumWaldseilgarten nach Pfronten-Kappel. Dort
verbrachten sie einen aufregenden Vormi�ag, wobei sie ihre
Geschicklichkeit, Kondi�on und Ausdauer unter Beweis stellen
konnten. Am Nachmi�ag wanderten alle gemeinsam zur Vilser Alm,
um den Tag bei einer Brotzeit ausklingen zu lassen. Vielen Dank an
unseren Trainer Mario und an die Eltern, welche die Kinder begleitet
haben. Es war ein gelungener Saisonsau�akt! (T/F: SCV)

Jugendmannscha� des BCV beim 4. Jugend Mannscha�scup in Fieberbrunn
Die Jugend Mannscha� des Billard-Club Vils trat am 17.10. in Fieberbrunn zum 4. Jugend Mannscha�scup an.

Insgesamt waren dort 19 Teilnehmer aus 4 Tiroler
Vereinen angemeldet.

Trotz der langen und erschöpfenden Anfahrt war die Mo�va�on groß.
Die Vilser Auswahl (Jason Haselwanter, Raphael Marth und Annie
Haselwanter) konnten sich gegen die Mannscha�en aus Inzing, Innnbruck und
Fieberbrunn mit einem erfolgreichen 3. Platz behaupten. Der Billard-Club
Saustall Fieberbrunn war ein hervorragender Gastgeber und hat mit
Hühnergeschnetzeltem mit Kichererbsen für das leibliche Wohl der Spieler
gesorgt. Gewinner des Turniers waren auf Platz 1 der Billard-Club Saustall 1
und auf Platz 2 der SBC Inzing. Den 3. Platz teilten sich die Mannscha�en vom
Billard-Club Vils und dem Li�le Pool Team Innsbruck.

Nach dem Turnier wurden die Teilnehmer des Tiroler Landeskaders zur Österreichischen Staatsmeisterscha� besprochen. Aus Vils
konnten sich Jason Haselwanter und Raphael Marth dazu quali昀椀zieren. Die beiden jungen Vilser treten somit für den Tiroler
Landeskader bei diesem Event in St. Pölten an. Herzlichen Glückwunsch!

Preisverteilung zu den Österreichischen Ranglisten der Saison 2022

Aus der Jugend des Billard-Club Vils konnten sich gleich zwei
Spielerinnen die beiden ersten Plätze in der österreichischen
Rangliste des Jahre 2022 in der Klasse der Mädchen sichern.
Lea Wachter holte sich den 1. Platz mit einer Punktezahl von
1086.
Gefolgt von Annie Haselwantermit 960 Punkten.
Platz 3 ging an Lena Marie Furija vom 1. PBC Klagenfurt mit 841
Punkten.

In der Klasse der Knirpse (U15) sind von den Vilser Jugendlichen
österreichweit Raphael Marth auf Platz 11 und Jason
Haselwanter auf Platz 14 gelistet.

Herzliche Gratula�on für diesen bemerkenswerten Erfolg und auch einen Dank an die Eltern und
Begleitpersonen, die die Teilnahmen an den Turnieren ermöglicht haben. (T/F: BCV)

Raphael Marth, Annie Haselwanter, Jason
HaselwanterLea Wachter

Der SC-Vils Nachwuchs im Waldseilgarten in Pfronten-Kappel
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SUCHEN – FINDEN – RETTEN
Menschen, die Personen aus Lebensgefahr rechtzei�g helfen können, werden am Hohen
Frauentag (15.8.) mit der Lebensre�er-Medaille ausgezeichnet. So mancher verdankt sein
Leben dem besten Freund des Menschen, einem gut ausgebildeten Hund. Ein Lebensre�er-
Hund erhält zwar keine Medaille, doch die besondere Leistung sollte vor den Vorhang geholt
werden.
Leo, der 7-jährige Australian Shepherd von Luggi Tröber ist seit 2018 ausgebildeter Such- und
Lawinenhund und konnte 2019 die Ausbildung mit dem „Master“ perfek�onieren.
Fortbildungen und Trainingseinheiten gibt es natürlich auch weiterhin für Hund und
Hundeführer.

Ca. 160 Ausbildungsstunden
inklusive Prüfungen absolviert
Leo jährlich, - eine für Laien
unvorstellbare Heraus-
forderung für das Tier und eine
äußerst zei�ntensive Aufgabe
für sein Herrchen. Damit ist es
allerdings nicht abgetan. Viele
weitere Stunden verbringen
Hundeführer und Hund gemeinsam im Gelände. Die großen
Herausforderungen stehen den beiden und den Kameraden von der
Bergre�ung Vils aber bevor, wenn sie bei Nacht und Nebel, in Regen
und Schnee, dann, wenn kaum jemand freiwillig draußen unterwegs
ist, zu einem Einsatz gerufen werden. Ausgerüstet mit der roten

Stöberdecke weiß Leo sofort, dass er zum Suchen geschickt wird und ist augenblicklich im „Suchmodus“.
Leo konnte in den letzten Jahren einen gewich�gen Beitrag leisten, dass so manches Unglück für die Betro昀昀enen und deren
Angehörige nicht zu einem Schicksalsschlag wurde. Leo hat schon Leben gere�et. Anfang Oktober konnte er mit Luggi bei einem
nächtlichen Sucheinsatz in Stanzach eine Frau lebend au昀케nden.
Die gesamte Einsatzgruppe der Bergre�ung Vils und alle Hundeführer der Bergre�ung Tirol sind sehr stolz auf ihr „Mitglied“ Leo!
(F: Tröber)

„Leo such!“

Termine

Freitag, 11.11.2022 ab 17:00 Hot Dog

Samstag, 19.11.2022 ab 19:00

Samstag, 26.11.2022 ab 19:00 Kastanien

Donnerstag, 01.12.2022 ab 18:00 Hot Dog

Samstag, 03.12.2022 ab 19:00

Montag, 05.12.2022 ab 16:30

Samstag, 10.12.2022 ab 19:00 Kastanien

Samstag, 17.12.2022 ab 19:00

Freitag, 24.12.2022 nach der Chrismette

Sonntag, 01.01.2023 ab 13:00 �auf ein frohes neues Jahr�

Die Jungbauern-
schaft / Landjugend 

Vils freut sich auf 
euer Kommen!

Glühweinstand
recht herzlich ein.

In der Vorweihnachtszeit lädt euch
die Jungbauernschaft / Landjugend Vils zum

Roter &
weißer Glühwein, 

Punsch, Bier
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Im Gedenken

Erna Franzil
*25.04.1923 • †24.10.2022

Pfarrblättlå

–

–

–

–

–
–

–
–
–

–
–

–

–

–
–

–
–

–
–

–

–

Hochzeits-Jubiläen
Kürzlich feierten wir mit unserem Pfarrer Krzysztof einen sehr schönen Go�esdienst mit Segnung
von Eheleuten, die ein rundes oder halbrundes Ehejubiläum begingen. Der Go�esdienst wurde
umrahmt vom Duo Harphonium mit Heidi Abfalter und Damian Brüggler, sowie der Organis�n
Martha Mellauner.
Im Anschluss gab es mit allen „Hochzeitern“ eine gemütliche Agape im Widum. Ein ganz
besonderer Dank gebührt den Frauen, die die Agape organisiert haben.

Helferfest
Im Herbst fand auch ein Helferfest für alle in der Kirche mithelfenden Personen sta�. Das sind
die Blumenfrauen, der Kirchenchor, die verschiedenen Träger bei den Prozessionen, die
Reinigungskrä�e, die Ministranten und Ministran�nnen, die Helfer bei Agapen und sons�gen
Ereignissen. Gleich nach der Sonntagsmesse waren alle diese Frauen, Männer und Kinder vom
Pfarrgemeinderat ins Widum zu Essen und Getränken eingeladen. (T/F: PGR)

ADVENTMARKT am KEGELWEG 8
Liebe Vilser und Vilserinnen, heuer 昀椀ndet zum ersten Mal ein Adventmarkt, am Samstag, den
26.11.2022 bei uns am Kegelweg 8 bei den Mellauner's statt und wir freuen uns riesig euch hier
begrüßen zu dürfen.

Es geht los ab 14:00 Uhr bei Ka昀昀ee und Kuchen und ab 17:00 Uhr gibt es auch was Herzhaftes für
euch, natürlich dürfen Glühwein und Punsch nicht fehlen.

Wir haben auch tolle hausgemachte Sachen für euch:

Kekse
gebrannte Mandeln
Marmeladen
Deko Artikel
Holzartikel
Handarbeitssachen
frisch gebackene Zelten, Hefezöpfe
u.v.m. ...

Dass den „Kleinen-Großen“ natürlich nicht langweilig wird, gibt es auch
für die Kids etwas... lasst euch überraschen!

Ein Teil des Erlöses von dem Adventmarkt geht an den Kindergarten Vils
für eine gesunde Jause.

Wir freuen uns auf euer Kommen!

Tina & Christl
AUCH BEI SCHLECHTER WITTERUNG MIT ÜBERDACHTEM ZELT!!!

Go�esdienstordnung
Pfarrgemeinde Vils vom 14.11. bis 11.12.22

(Änderungen vorbehalten)
–

 

14.11.Mo. 7.00 Hl. Messe; Für Kreszenz Tröber u. Geschwister (318); Für Josef Haunsberger (352) 

15.11.Di. 18.00 Hl. Messe; Für Robert u. Ella Wörle (353); Für Elsa Mörz u. Angehörige (354) 

16.11.Mi. 18.00 Hl. Messe; Für Pf. Rupert Bader u. Pf. Karl Heinz Knebel (355);  

Für Tina, Rochus, Johanna Kaiser (356) 

18.11.Fr. 15.00 

18.00 

Barmherzigkeitsrosenkranz 

Hl. Messe; Für Leopold Vogler u. Maria Magdalena Vogler (319) 

19.11.Sa. 18.30 

19.00 

Rosenkranz – wir beten für die Anliegen aus unserer Pfarrfamilie / Beichtgelegenheit 

Hl. Messe; Für Stefanie u. Peter Huter, Gertraud Berger (68); Für Leni u. Adolf Roth, Erika u. 

Oswald Keller, Josef Pumeneder (320); Für Hilde u. Klaus Kieltrunk (397) 

20.11.So. 

Christuskönigssonntag 

Cäcilien Sonntag 

8.00 

8.30 

Rosenkranz – wir beten für die Anliegen aus unserer Pfarrfamilie 

Hl. Messe; Amt für Pfarrfamilie; Für Franz u. Theresia Lochbihler u. Angehörige (357);  

Für Fam. Kögl u. Strigl (358) 

21.11.Mo. 7.00 Hl. Messe; Für Verstorbene der Fam. Friedl u. für Kreszenz Tröber u. Geschwister (359) 

22.11.Di.   Hl. Cäcilia 18.00 Hl. Messe; Für Mariele u. Josef Bader (360); Für Erna Franzil zum 7/30 

23.11.Mi. 18.00 Hl. Messe; Für Fam. Klotz u. Hosp (361); Für Lebende u. Verstorbene des Jahrgang 1947 (362) 

25.11.Fr. 15.00 

18.00 

Barmherzigkeitsrosenkranz 

Hl. Messe; Für Theresia u. Alois Wiesinger, Karoline u. Franz Wiesinger u. Erna Franzil (378); 

Für Pf. Rupert Bader u. Pf. Hermann Hueber (395)              Anschließend: Kerzensegnung 

26.11.Sa. 18.30 

19.00 

Rosenkranz – wir beten für die Anliegen aus unserer Pfarrfamilie / Beichtgelegenheit 

Hl. Messe; Für Filomena u. Norbert Roth (363): Für Helene Schretter (364); Für Ludwig Tröber 

u. Sebastian Schädle (365); Für Fam. Erd u. Ostheimer (366) 

Anschließend: Adventkranzsegnung 

27.11.So. 

1.Adventsonntag 

Familiengottesdienst 

9.30 

10.00 

Rosenkranz – wir beten für die Anliegen aus unserer Pfarrfamilie 

Hl. Messe – Mus. Gest.: Schulchor; Amt für Pfarrfamilie; Für Artur Hartmann zum 15. 

Jahresgedenken (321); Für Daniela Vogler zum 2. Jahresgedenken u. Richard Vogler (367) 

28.11.Mo. 6.30 Rorate – Hl. Messe; Für die Armen Seelen (268) 

29.11.Di. 6.30 Rorate – Hl. Messe; Nach Meinung (87); Für Hermann u. Agnes Hosp (399) 

30.11.Mi. 

Hl. Andreas Ap. 

6.30 Rorate – Hl. Messe; Für Melania Fink u. Ang. (379) 

1.12.Do. 6.30 Rorate – Hl. Messe; Für Erna u. Alois Hosp (369) 

2.12.Fr. 6.30 

15.00 

Rorate – Hl. Messe; Für Franz Keller (185) 

Barmherzigkeitsrosenkranz 

3.12.Sa. 18.30 

19.00 

Rosenkranz – wir beten für die Anliegen aus unserer Pfarrfamilie / Beichtgelegenheit 

Hl. Messe; Für Oswald Keller zum 100. Geburtstag u. Erika Keller (322); Für Robert Wörle zum 

7. Jahresgedenken (370); Für Frieda Huter zum 1. Jahrestag (371) 

4.12.So. 

2.Adventsonntag 

8.00 

8.30 

Rosenkranz – wir beten für die Anliegen aus unserer Pfarrfamilie 

Hl. Messe; Amt für Pfarrfamilie; Für Dr. Reinhard Schretter Sen. (121); Für Anna Vogler, 

Elisabeth Vogler (292); Für Franz Martin (323) 

5.12.Mo. 6.30 Rorate – Hl. Messe; Für Rolf u. Gusti Müller (396) 

6.12.Di. 

Hl. Nikolaus 

6.30 Rorate – Hl. Messe; Für Klaus Kieltrunk zum Namenstag u. Hilde, Berta u. Hieronymus Kieltrunk 

(380) 

7.12.Mi. 6.30 Rorate – Hl. Messe; Für die Armen Seelen (88); Für Josef u. Agnes Gschwend (372) 

8.12.Do. 

Mariä Empfängnis 

8.00 

8.30 

Rosenkranz – wir beten für die Anliegen aus unserer Pfarrfamilie 

Hl. Messe; Für Fam. Kaiser – Hosp (400) 

9.12.Fr. 6.30 

15.00 

Rorate – Hl. Messe; Für Stjepan u. Jagica Popac (186) 

Barmherzigkeitsrosenkranz 

10.12.Sa. 18.30 

19.00 

Rosenkranz – wir beten für die Anliegen aus unserer Pfarrfamilie / Beichtgelegenheit 

Hl. Messe; Für Helene Schretter (373); Für Fam Klotz u. Hosp (374); Für Maria Fischer zum 90. 

Geburtstag, Josef u. Antonia Kögl (406) 

11.12.So. 

3.Adventsonntag 

Gaudete 

8.00 

8.30 

Rosenkranz – wir beten für die Anliegen aus unserer Pfarrfamilie 

Hl. Messe; Amt für Pfarrfamilie; Für Josef Bader (375); Für Ludwig Tröber, Renate, Josefa u. 

Max Gresle (381) 
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Nummer für P昀氀egehilfsmi�el
Tel. 05677 / 8215

Diese Nummer wird an ein privates Handy von uns
weitergeleitet, falls sich niemand meldet, rufen wir gerne

verlässlich zurück.
SPENDENKONTO Rai昀昀eisenbank Reu�e

IBAN: AT12 3699 0000 0943 8722

Es ist nie
ganz rich�g

irgend etwas für
ganz falsch
zu halten.

Te rm i n e / Ve r a n s t a l t u n g e n

Büro zur Miete gesucht
Für die Gründung eines So�wareunternehmens in Vils suche ich für
mich einen Büroraum. Alles unter 25 m² wäre super. Über eine
Rückmeldung würde ich mich freuen.
Sebas�an Hofer +43 676 7398382

12.11. Sportschützen: Erö昀昀nungsschießen • ab 14:00 Schützenkeller/Rathaus
16.11. OGV: Vortrag - „Schme�erlinge im Garten“ • 19.00 Kulturhaus
17.11. SSV Jahreshauptversammlung • 19:30 Vereinsheim
23.11. Sportschützen: Erö昀昀nungsschießen • ab 18:00 Schützenkeller/Rathaus
26.11. Adventmarkt am Kegelweg 8 bei Mellauner’s • ab 14:00
01.12. Erö昀昀nung Adventkalender am Rathaus • 18:00
02.12. Vortrag: Prak�sche Lawinenkunde • 19:30 Stadtsaal
05.12. Nikolausumzug • 17:00 Stadtplatz

Das ist ein Hundeklo und kein
Kompos�erkübel!

Diese Schuhe hat vermutlich ein Fuchs
vertragen. Sie können bei Anna Keller am
Stadtgraben 4 abgeholt werden.

Das Team vom Galga Fest:
Vorderste Reihe (kniend) von li. nach re.: Verena Kieltrunk, Simon Wolitzer, Dominik Tröbinger, Maximilian
Kieltrunk, Johannes Eckert, Dominik Lochbihler, Jonas Galley, Fabian Tröbinger, Simone Wolf, Laura Melekusch
Mi�lere Reihe von li. nach re.: Alexander Petz, Stefan Ostheimer, Elias Preisegger, Alexander Lochbihler,
Florian Stebele, Fabian Gassmann, Valen�n Petz, Marco Strebel, Alexander Keller, Viki Siegele, Patrizia Müller
Hinterste Reihe von li. nach re.: Ma�häus Bader, Marcel Wachter, Noah Schädle, Maximilian Grass, Leander
Niggl, Heinz Wolitzer

←



252 253

TT 17.11.22

BB 04.11.22



254 255

Vils aktuell

Informa�onen der Stadtgemeinde Vils www.vils.at Nr. 131 Dezember 2022
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Selig sind die Humorvollen und Weisen

Selig, die über sich selbst lachen können,
sie werden immer Unterhaltung finden.
Selig, die einen Berg von einem Maulwurfhügel unterscheiden können,
sie werden sich viel Ärger ersparen.
Selig, die fähig sind, sich auszuruhen und zu schlafen,
ohne dafür Entschuldigung zu suchen,
sie werden weise werden.
Selig, die schweigen und zuhören können,
sie werden dabei viel Neues lernen.
Selig, die intelligent genug sind, sich selbst nicht ernst zu nehmen,
sie werden von ihren Mitmenschen geschätzt werden.
Selig, die aufmerksam sind für die Winke der anderen,
ohne sich jedoch für unersetzlich zu halten,
sie werden viel Freude säen.
Selig, die lächeln können und kein böses Gesicht machen,
ihre Wege werden sonnenbeschienen sein.
Selig, die es verstehen, die kleinen Dinge ernst
und die ernsten Dinge gelassen zu nehmen,
sie werden im Leben sehr weit kommen.
Selig, die denken, bevor sie handeln, und beten, ehe sie denken,
sie werden eine Menge Dummheit vermeiden.
Selig, die schweigen und lächeln können,
auch wenn man ihnen das Wort abschneidet und ihnen auf die Zehen tritt,
sie sind dem Geiste des Evangeliums sehr nahe.

Liebe Vilserinnen
und Vilser,

in der letzten Ausgabe
des heurigen Jahres
kann ich euch mi�eilen,
dass im Frühjahr 2023
mit der Errichtung der
Wohnanlage mit
Geschä�s昀氀äche am
Areal Grüner Baum
begonnen wird. Auch
das Steinschlagnetz
„Bauplätze Vils Nord“
wird in den kommenden
Tagen fer�ggestellt.

Mir ist bewusst, in welch schwieriger Zeit wir uns
derzeit be昀椀nden. Wir erleben ein Überlappen von
Krisen. Unseren Wohlstand und die soziale
Sicherheit sehen viele als gefährdet. Auch der
Zusammenhalt in der Gesellscha� steht vor einer
großen Herausforderung.

Bei all den Herausforderung, die uns jetzt
beschä�igen, dürfen wir niemals die Zukun� aus den Augen
verlieren, denn S�llstand bedeutet Rückschri�. Die
Budgeterstellung ist derzeit alles andere als planbar und
gestaltet sich schwierig. Keiner weiß, was auf uns noch
zukommen wird, aber wir, die Vertreter der Stadtgemeinde
Vils, werden gemeinsam versuchen, wenn auch mit
eingeschränkten 昀椀nanziellen Mi�eln, aber trotzdem mit
vollem Einsatz, unseren Ort so gut als möglich weiter zu
entwickeln.

Ich möchte mich an dieser Stelle bei allen Vilserinnen und
Vilsern bedanken, die sich im vergangenen Jahr für unsere
Stadt eingesetzt haben und unseren Weg mitgegangen sind.
Jeder und jede einzelne, die sich für unseren Ort einbringt,
trägt zu einer posi�ven Entwicklung unserer Stadtgemeinde
bei.

Bei den Jahreshauptversammlungen, die ich in der
Vergangenheit besucht habe, war ich posi�v überrascht.

Viele Vereine in Vils sind durch ihr ak�ves Vereinsleben
昀椀nanziell unabhängig und zeigen große Eigenverantwortung.
Ein großes Dankeschön an dieser Stelle dem Team des
Kindergartens und der Volksschule sowie den Kindern für die
schöne Messgestaltung des Familiengo�esdienstes am
1. Adventsonntag.

Advent bedeutet Ankun�! So ist es jedes Jahr bei der
Erö昀昀nung des Adventskalenders ein Highlight, wenn sich
viele Vilserinnen und Vilser am Stadtplatz versammeln und
an der würdevollen Erö昀昀nung durch den Schülerchor, Vils-
s�mmig und den Bläsern teilnehmen. Der Adventkalender
am Rathaus ist bereits zum Fixpunkt im Advent geworden
und man wartet täglich gespannt auf das nächste großar�ge
Bild!

Allen, dem Organisa�onsteam, den Chören, den Bläsern und
natürlich allen Künstlern einen herzlichen Dank, dass ihr
euch alle Jahre wieder daran beteiligt und die Adventzeit
rund um das Rathaus zu etwas Besonderem macht.

Mir als Bürgermeisterin ist es ein großes Anliegen, dass alte
Bräuche nicht in Vergessenheit geraten. So ist es doch in Vils
Brauch, dass Kinder am 1. Jänner nach der hl. Messe bis 12
Uhr mi�ags von Haus zu Haus gehen und Neujahrswünsche
überbringen. Dies war in letzter Zeit nicht immer
uneingeschränkt möglich. Ich würde mich freuen, wenn sich
viele Kinder dieses Brauchs wieder annehmen und in
krisenha�en Zeiten den Menschen ein gutes neues Jahr
wünschen und ein wenig menschliche Nähe in die Häuser
tragen.

Weihnachten steht vor der Tür –
ich wünsche allen persönlich

sowie im Namen des Gemeinderates und
aller Mitarbeiter:innen ein besinnliches
Weihnachtsfest und ein friedliches und

gesundes neues Jahr 2023!

Eure Bürgermeisterin

Ohne das (昀椀nanzielle)
Engagement heimischer

Unternehmen und
Firmen für Vereine,
Einrichtungen und

Institutionen wäre in Vils
vieles nicht möglich.
Auch die Herausgabe

von Vils aktuell und der
Jahreskalender wird von
vielen unterstützt und

dafür sagen wir allen ein
herzliches

DANKESCHÖN!

Ö昀昀nungszeiten Stadtamt Vils in der Weihnachtszeit:
27. – 30.12.2022 9.00 bis 12.00 Uhr
02. – 05.01.2023 9.00 bis 12.00 Uhr

Ab dem 09.01.2023 gelten wieder die regulären Amtszeiten.

Vollmond Neumond abnehmend zunehmend

Hausarrest für Voll- und Neumond!
Die beiden haben klammheimlich in der Fußzeile
des Kalenders 2023 der Stadtgemeinde die Plätze

getauscht.
Im Monatskalender s�mmt die Zuordnung!
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Dankesworte der Mama der beiden Kinder,
die auf dem Weg zur Schule im Schulbus von einem Güterzug erfasst wurden.

Es gibt Momente im Leben, in denen man sprachlos ist. Der 20. Oktober 2022 war so ein Tag. Für all das, was an diesem Tag und in
den folgenden passierte, gibt es keine Worte. Man hört oft, dass man das Leben immer im Moment genießen und nichts für
selbstverständlich sehen sollte…der Morgen an diesem Tag war zu Beginn alles andere als das. Die Kinder hatten Streit und ich war
froh, als sie auf dem Weg zur Schule waren. Nur zwanzig Minuten später veränderte sich alles…ich fiel aus der
Selbstverständlichkeit in ein Gefühl der Dankbarkeit bei jedem Atemzug meiner Kinder.

Es folgten Stunden, Tage und Wochen, die für uns sehr aufwühlend und emotional waren. Und bei all dem, was wir gerade zu
bewältigen haben, gab es auch immer wieder die Sprachlosigkeit über die viele, viele, viele Hilfe und Anteilnahme. Es ist mir ein tiefes
Bedürfnis, danke zu sagen. Danke an jeden einzelnen und auch allen zusammen. Nichts von dem, was geleistet, gesagt oder getan
wurde, war für mich selbstverständlich. Jeder einzelne der Rettungskräfte, der Sanitäter, der Feuerwehr, der Polizei, Pfleger der
Krankenhäuser, der Ärzte und Notärzte, jeder einzelne der Vilser Bevölkerung, jeder Lehrer und Schüler der Schule Vils, alle Eltern
von Kindern, jeder Freund, jeder Bekannte und jeder Unbekannte. Jeder einzelne und Ihr alle gemeinsam habt Großartiges geleistet!
Was wäre die Welt ohne Euch? Es wurden so viele Kerzen entzündet, so viele Gebete gesprochen, so viel Liebe und gute Wünsche
geschickt. Es gab so viele Angebote für Hilfe und zuletzt die Spende der vielen Vilser als Unterstützung… mir fehlen wirklich die
Worte dafür. Oft hatte ich einfach nur noch Tränen in den Augen. In dieser Situation habe ich so deutlich wie selten gespürt, dass es so
viel Liebe und so viel Gutes in dieser Welt gibt und auch wie stark dies einen werden lässt. All diese Tage auf der Intensivstation
konnte ich spüren, wie so viele Menschen uns Kraft und Vertrauen gespendet haben und dafür möchte ich euch von ganzem Herzen
danken! Ihr seid großartig!
Was für uns als Familie wie ein Alptraum begann, endete nun wie ein Weihnachtsmärchen und dies
haben wir auch euch zu verdanken!

Unsere Gedanken sind bei Familie Lang, die für die Zukunft viel Kraft braucht, genauso wie beim
Lokführer und all den Menschen, die am Unfallort waren und diese Bilder mit nach Hause
genommen haben und diese verarbeiten und verkraften müssen. Wir schicken euch von Herzen die
besten Wünsche für die kommende Zeit!
Judith Riemann

Wer noch gerne spenden möchte:
RAIBA Oberland-Reu�e • Konto: Volksschule Vils • IBAN: AT97 3699 0000 0914 2894 • Zahlungsreferenz: „Spende mit Herz“

Nachhaltig zurückgelegte Kilometer
gehören belohnt!

Die KEM-Gemeinden starten gemeinsames Projekt
mit dem Innsbrucker Unternehmen „ummadum“.

Seit dem 22. September können sich Bürger*innen im Außerfern freuen, denn wer sich nachhal�g bewegt, der wird dafür belohnt.

Gemeinsam mit dem Tiroler Climate Tech Unternehmen „ummadum“, soll der heimisch verursachte Verkehr reduziert werden und
so nicht nur CO2-Emissionen, sondern auch Parkplätze gespart werden.
Wer seine Radwege und Fahrgemeinscha�en über die „ummadum“ App tä�gt, der erhält für die gesparten CO2-Emissionen Punkte.
Das Mobilitätsbudget von 15 € wird automa�sch beim Beitri� in die Community aufgeladen und monatlich stehen weitere 15 € zur
Verfügung. Jede zurückgelegte Strecke verwandelt das Budget in Shopping-Punkte, die bei über 2.500 Einlösestellen, darunter
MPreis, Hervis und Interspar, eingelöst werden können.

Auf diese Weise wird den Bürger*innen nicht nur eine 昀椀nanzielle Entlastung geboten, sie pro昀椀�eren auch von einem erweiterten
Mobilitätsangebot in der Region.

Und so funk�oniert´s:

Schri� 1. „ummadum“-App downloaden
und Teil der KEM Lechtal-Reu�e Community werden.
Im Community-Bereich der App den Verbindungscode WMXEGJM einmalig eingeben oder alterna�v QR Code jetzt scannen.

Schri� 2. „ummadum“ nutzen
Fahrten anbieten, Mi�ahrt suchen oder mit dem Rad ak�v sein und dadurch das Mobilitätsbudget in Geld
umwandeln.

Schri� 3. Belohnung genießen
Und jetzt wird’s spannend: Gesammelte Punkte bei über 2.500 regionalen sowie überregionalen
Handelspartnern einlösen und Geld sparen!

WIDADO - nachhal�ger Online-Shop
WIDADO dient der Abfallvermeidung. WIDADO
bedeutet Ressourcenschonung. WIDADO = ak�ver
Klimaschutz und sinnvolle Beschä�igung auch für
benachteiligte Personen.

WIDADO hebt Online-Shopping für Second Hand auf
ein neues Level.
Neuer Online-Shop startet mit Re-Use-Waren von über
20 sozialen Organisa�onen aus ganz
Österreich – WIDADO macht es für
Konsument:innen einfach, nachhal�g
und sozial zu kaufen.
Alle Infos auf: www.widado.com

Adventkalender-Erö昀昀nung
am Rathaus

Schretter & Cie GmbH & Co KG
A-6682 Vils · Tirol
bewerbung@schretter.tirol
www.schretter.tirol
Tel.: +43 (0)5677/8401· 317 

Mehr Informationen 
über offene Stellen bei 
Schretter & Cie finden
Sie auf unserer Homepage.

Ausgezeichneter

Tiroler Lehrbetrieb

seit 2001

Ausbildungsstellen 2023
Standort Zement- und Kalkwerk Vils

 Metalltechnik  – Hauptmodul Stahlbautechnik

 Elektrotechnik – Hauptmodul Anlagen- und Betriebstechnik

 Labortechnik   – Hauptmodul Chemie bzw. Chemieverfahrenstechnik 

 Prozesstechnik

• Familienunternehmen mit kurzen Entscheidungswegen seit über 120 Jahren
• Flexible Arbeitszeiten & attraktives Weiterbildungsprogramm
• Praxisorientierte und vielseitige Ausbildung vom 1. Tag an
• Teambuilding – Lehrlingsausflüge
• Nach erfolgreicher Ausbildung – 1 Gesellenjahr garantiert!

Die Ausbildung bei Schretter & Cie!

Nähere Informationen über die einzelnen Lehrberufe und unsere Ausbildung erhaltet 
ihr auf unserer Homepage www.schretter.tirol/karriere/lehrlingsausbildung/ 
Solltet ihr noch Fragen haben, stehen euch auch unsere Ausbilder zur Verfügung.  
    
Wir freuen uns auf deine Bewerbung!

1. Hort
2. Anna Li�er
3. Susi und Alexander Dirr
4. 1. Klasse Mi�elschule
5. 2. Klasse Volksschule
6. 2. Klasse Volksschule
7. 3. Klasse Volksschule
8. 2. Klasse Mi�elschule
9. Luisa und Jonas Abraham
10. Annika und Dagmar
11. Alexander und Michael Kögl
12. Kindergarten
13. 1. Klasse Volksschule
14. 4. Klasse Volksschule
15. 3. Klasse Mi�elschule
16. 2. Klasse Volksschule
17. Maria und Ida Maier-Jakob
18. Hort
19. Laura und Lena Kerber
20. Hannah Erd
21. Eliah Erd
22. Andi und Irene Dirr
23. Josef und Johanna Raiser
24. Gabriele Tarle昀昀

Adventkalender am Rathaus

Gestaltet vom VS Schülerchor, von Vils-s�mig, Bläsern und Grußworten von
unserer Bürgermeisterin, wurde der Adventkalender feierlich erö昀昀net.
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3. Klasse nimmt teil am KiWi (Kinder in der Wirtscha�) - Projekt
"Die Marktstände sind erö昀昀net" hieß es am Dienstag, den 15.11. in der Wirtscha�skammer Reu�e. Bei regem
Besucherandrang ha�en die drei Unternehmerteams der VS Vils alle Hände voll zu tun und konnten ihre Produkte
durch ihre Plakate und Werbemaßnahmen gekonnt an den Mann bzw. die Frau bringen. Am Ende wurde ihre harte und
tolle Arbeit mit einer KiWi Goldmedaille belohnt.

Neue digitale Geräte für die Mi�elschule
„Endlich sind sie da - die neuen Tablets!“ war in der MS Vils in den letzten Tagen in fast jeder Klasse zu
hören. Die Kinder freuten sich sehr auf ihre neuen Windows Geräte, die sie im Rahmen der Österreich
Ak�on „Digitale Grundbildung“ vom Bildungsministerium gesponsert bekommen haben. Die Eltern
mussten 25 % des Kaufpreises selbst au�ringen, den Rest übernahm die Republik Österreich. Die
Geräte gehen dann vollständig in den Besitz der Kinder über.

Der IT Betreuer der MS Vils, Paul Mayr, organisierte den
Erwerb der Windows Tablets und die Vilser Lehrerin für
digitale Grundbildung, Julia Petz, setzte die neuen IT
Geräte in stundenlanger Arbeit auf und verteilte sie unter
den Schülern, nachdem die Eltern die notwendigen
Papiere vom Bund unterschrieben ha�en.
Nun steht einem abwechslungsreichen und digital
unterstützten Unterricht an der neuen Mi�elschule nichts
mehr im Wege. Die Kinder freuen sich über den Einsatz
neuer Medien, sie müssen lediglich die neuen Tablets
sorgsam behandeln und immer voll aufgeladen in die
Schule mitbringen. Lehrer und Schüler freuen sich, die
Geräte jetzt auch in der Schule und bei den Hausübungen
zum Einsatz zu bringen. (T/F: MS)

Icons made by Freepik, Smashicons, iconixar and Pixel perfect from www.昀氀aticon.com

Julia Petz, Lehrerin für Digitale
Grundbildung, übergibt
Klassensprecherin Linda
Pumeneder stellvertretend für
die 1a Klasse das erste Gerät.

Die 1a Klasse bei der Arbeit mit den neuen
Schultablets im Unterricht.

VS Vils wird erneut als MINT-Schule ausgezeichnet
AmMontag, den 07. November wurde der VS Vils zum zweiten Mal in Folge als einzige Schule im Bezirk Reu�e das MINT Gütesiegel
von der Industriellenvereinigung überreicht. Das Wort MINT steht für die Anfangsbuchstaben folgender Fächerbereiche:
Mathema�k, Informa�k, Naturwissenscha� und Technik.
Überraschungsgast Mario Tröbinger stellte als
ehemaliger Schüler der VS Vils den Kindern seine
spannende Arbeit mit dem Alltagsroboter "Garmi" vor.
Wer mehr über die Entwicklung seines P昀氀egeroboters
oder seinen Fernsehau�ri� beim Tigerentenclub
erfahren möchte, 昀椀ndet die Links auf der Homepage der
Volksschule: vs-vils-musau.edupage.org (T/F: VS)

Liebe Vilserinnen und Vilser,
das Jahr neigt sich langsam dem Ende zu und das bedeutet, dass
bei allen Hausbesitzern wieder der Feuerwehrbeitrag in den
Brie�ästen landet. Dieser Beitrag ist ein wich�ger Beitrag für die
Finanzierung von Ausrüstung und Geräten, und um unsere

Fahrzeuge und das Geräthaus zu warten und in Schuss zu halten.
Vielen Dank für Ihren Beitrag!

Danke gilt es auch der Dame zu sagen, die uns ein kleines
Geschenk mit Selbstgebasteltem, Süßigkeiten und einem
handgeschriebenen Brief zukommen ließ, in dem sie sich bei der
Feuerwehr für die ehrenamtliche Arbeit bedankt. Das Geschenk
wurde bei einem Nachbarn des Gerätehauses abgegeben, dieser
erkannte die Dame leider nicht. Deshalb auf diesemWeg
nochmal vielen Dank für die großar�ge Wertschätzung.

Einsätze:
20.10. Nachalarmierung – Verkehrsunfall Bahn
22.10. Brandeinsatz – Brand Industriegebäude
23.10. Technischer Einsatz – THL Ölspur

Feuerwehraus昀氀ug:
Am Samstag, den 08. Oktober fand der diesjährige
Feuerwehraus昀氀ug sta�. Gestartet sind wir um 10:30 am

Bahnsteig in Vils, und fuhren
bis nach Heiterwang. Dort
angekommen sind wir zum
Heiterwanger See spaziert,
wo im Hotel Fischer am See
bereits ein Weißwurst –
Frühstück auf uns wartete.
Nach Weißwurst, und dem
dazugehörigen Weißbier
sind wir am frühen

Nachmi�ag bei trockenem, aber kaltem
We�er mit dem Boot über den Plansee
gefahren. Kaum am Seespitz
angekommen hat es angefangen zu
regnen. Ganz nach dem Mo�o: „Bei
Gefahr Schutzhü�e aufsuchen und nicht
mehr verlassen“ sind wir zur Musteralpe
gewandert, und haben dort den Abend
bei einem gemütlichen Törgeller
ausklingen lassen.

Ausblick:
Nach zweijähriger Corona Pause dürfen wir am 05.01.2023 um
20:00 alle Mitglieder und Reservisten recht herzlich zur
Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen einladen. (T/F: FFV)

Öffnungszeiten: Mittwoch | 17:00 - 19:00 Uhr
Freitag | 17:00 - 19:00 Uhr

Homepage:                          www.vils.bvoe.at 
Online-Recherche:       www.biblioweb.at/vils

Geschichten zu Weihnachten

Die Adventszeit ist eine be-
sinnliche Zeit, in der man 
die Stille und Ruhe genießt. 
Eine gute Geschichte dazu 
kann nicht schaden. Ob der 
Advent romantisch oder 
kriminell gut ist, liegt natür-
lich in der Hand des Lesers.
Für alle kleinen Besucher* 

innen haben wir uns auch 
noch etwas ausgedacht: 
Wir laden am Freitag, den 
23.12.2022 um 17:00 Uhr 

zu einer Weihnachtsgeschichte in 
die Bücherei ein. Damit könnt ihr 
euch die Wartezeit auf das Christkind 
etwas versüßen.

Frohe Weihnachten 

vom Bücherei-Team

Frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr

Icons made by Freepik, Smashicons, iconixar and Pixel perfect from www.昀氀aticon.com

Friedenslicht

Am Nachmittag des 23.12. wird die
Jugendfeuerwehr wie auch die letzten Jahre das
Friedenslicht austragen. Das Friedenslicht ist
wie immer kostenlos, über eine freiwillige Spende
würde sich die Jugendfeuerwehr allerdings sehr

freuen.
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Rückblick 2022 der Stadtmusikkapelle Vils
Nach einer zweijährigen
Coronazwangspause starteten
wir im Jänner 2022 mit voller
Freude und Mo�va�on in ein
neues Musikjahr.

Unser neuer Ausschuss stellt sich vor:
Obmänner: Ma�hias Lanschützer und Manuel Petz
Kapellmeister: Roland Megele
Jungendreferent/ -stellvertreter:
Mathias Schreiner, Tobias Abfalter
Kassier/ -stellvertreterin:
Markus Kögl, Antonia Mellauner
Notenwart/ -stellvertreterin:
Julius Triendl, Patricia Lochbihler
Zeugwart/ -stellvertreter:
Reinhold Mellauner, Michael Megele
Schri�führerin/ -stellvertreter:
Tanja Presslauer, Ma�hias Mellauner
Chronis�nnen und Medienbeau�ragte:
Alina Schedle, Katrin Kerle

Highlights aus dem Jahr 2022
Am 25.02.2022 trafen wir uns am Nachmi�ag im Schützenkeller zum Lu�gewehrschießen.
Anschließend feierten wir im Probelokal unserMusikkränzchen. Verkös�gt wurden wir vom
Storfwirt aus Reu�e mit einem leckeren Bu昀昀et. Für die musikalische Umrahmung sorgte
"Alpfuier". Es war ein lus�ges und unterhaltsames Kränzchen.

Nach gelungener Probenarbeit konnten wir am 30.04.2022 unser Frühjahrskonzert im VZ
Breitenwang zum
Besten geben. Da es
coronabedingt nicht
sicher war, ob unser
Konzert auch sta�inden kann, entschieden wir uns für das
Mo�o „Polkas und Märsche“. Viele dieser Stücke konnten
wir in unser Sommerprogramm aufnehmen. Das Highlight
des Konzertes war mit Sicherheit das Solostück
„S´Flügelhorn im
Rucksack“ gespielt von
Chris�an Keller und
Paul Bader.

Am 21.05.2022 trafen wir uns zum Kameradscha�sabend am Skili� am Konradshü�le. Wir
haben gegrillt und selbstgemachte Salate serviert. Bis in die Nacht hinein wurde gemeinsam
musiziert, gelacht und gefeiert.

Am 10.07.2022 hieß es „Endlich wieder Musikfest“. Wir
waren zu Besuch beim Bezirksmusikfest in Rückholz
(Bayern). Am Nachmi�ag marschierten wir beim
Festumzug mit und danach genossen wir die super
S�mmung im Festzelt.

Am 16.07.2022 dur�en wir gemeinsam mit dem
Talscha�sblock Raintal beim Bundesmusikfest in Reu�e
einmarschieren. Unter dem Mo�o "Reu�e klingt" traten
wir am nächsten Tag bei der Marschmusikbewertung in

Gruppe D an und erreichten 91,72 Punkte.
Wir genossen den Musikfes�ag in vollen
Zügen.

2022 meinte es der We�ergo� sehr gut mit
uns. Wir konnten alle fünf Platzkonzerte bei
wunderschönemWe�er spielen. Von
verschiedenen Vereinen aus Vils wurden wir
toll verkös�gt.

Vorne: Alina Schedle, Tanja Presslauer, Manuel Petz, Roland Megele, Ma�hias
Lanschützer, Antonia Mellauner, Patricia Lochbihler
Hinten: Ma�hias Mellauner, Julius Triendl, Tobias Abfalter, Mathias Schreiner, Katrin
Kerle, Michael Megele, Reinhold Mellauner

Nach zweijähriger Pause war es heuer endlich wieder soweit und wir veranstalteten am 14.
& 15. August unser tradi�onelles Vilser Stad�est. Bereits am ersten Abend strömten die
Menschen in die Stadtgasse und unser neues Bediensystem und das Küchenteam wurden auf
die Probe gestellt und ins Schwitzen gebracht. Am Feiertag wurde nach der Prozession
bereits mi�ags gestartet und der We�ergo� meinte es bis in den späten Nachmi�ag gut mit
uns. Leider verregnete es den Au�ri� von "The Foggy Tones" und "Grenzwer�g Böhmisch",
doch dies tat der S�mmung keinen Abbruch.
Wir sagen DANKE für ein unfassbar tolles Stad�est.
Danke...
...an alle Helfer, die viel Zeit in das Fest inves�ert haben.
...an alle Bands und Musiker, die das Fest einzigar�g gemacht haben.
...an alle Sponsoren, die uns unterstützt haben.
...und natürlich an alle Besucher, die gemeinsam mit uns gefeiert haben.

AmWochenende vom 17.09.-18.09.2022 verbrachten wir gemeinsam einen zweitägigen
Aus昀氀ug. Am Samstag in
der Früh ging es los in
Richtung Salzburg. Dort
machten wir einen Stopp
beim "Red Bull Hangar 7".
Danach ha�en wir in der
Stadt Zeit zur freien
Verfügung. Am Nachmi�ag
ging es weiter nach
Flachau. Den Abend
verbrachten wir im
"Flachauer Gutshof
Musistadl". Am Sonntag
besich�gten wir die
beeindruckende
"Eisriesenwelt" in Werfen.
Obwohl der We�ergo� es
nicht besonders gut mit
uns meinte, ha�en wir alle
riesigen Spaß und einen
unvergesslichen Aus昀氀ug.

Wir sind auf der Suche nach Marketenderinnen!
Wer Interesse hat, bei unserem Verein als Marketenderin oder natürlich auch als Musikant/in mitzuwirken, der kann sich gerne bei
unseren Obmännern Manuel Petz oder Ma�hias Lanschützer unter obmann-smkvils@web.de oder 0676/7294456melden. Wir
würden uns über neue Mitglieder und viele Rückmeldungen sehr freuen. (T/F: © Katrin Kerle, Alina Schedle)
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Vor ein paar Wochen erhielt die Redak�on folgendes mail:

„Cathrina Niggl hier. Kleine Erklärung, warum ich dir heute schreibe. Ich 昀氀iege am 09. November alleine nach México, um mir für
drei Monate das Land anzuschauen. 1 Monat davon werde ich auf einer Ranch in den Bergen in Jalisco (wo Tequila ursprünglich
herkommt) verbringen, um bei indigenen Personen mehr über P昀氀anzenmedizin zu lernen. Und da ich selber ja aus Vils komme,
wollte ich mal fragen, ob ihr vielleicht Interesse hä�et, dass ich euch 3 Beiträge meiner Reise fürs Vils aktuell schreibe?“

Wir ha�en Interesse und so gibt es heute den 1. Reisebericht von Cathrina.

„Wenn eine eine Reise tut, dann ...“

Ö昀昀nungszeit Eislaufplatz
Das Eislaufen ist den ganzen Tag bis zum
Einbrechen der Dunkelheit, jedoch spätestens bis
18:00 Uhr erlaubt.

Außer es ist das Schild im Schaukasten (zwischen den zwei
Fenstern an der Hü�e) EISPLATZ GESPERRT !!
Grund dafür können bei guter Eisqualität bevorstehende
warme Temperaturen oder ein anstehendes Turnier sein.

Wir bi�en um Eure Rücksicht.

Mit sportlichen Grüßen
Euer Eisplatz Team

SC- Vils

Bambini Training mit Antonia
für Kinder von ca. 4-7 Jahren

Wir freuen uns sehr, dass wir ab dieser Wintersaison wieder ein
Bambini-Training am Schili� Konradshü�le anbieten können.

Das Training 昀椀ndet ab 13.01.2023 jeden Freitag-Nachmi�ag von

14:00 – ca. 16:00 Uhr sta�.

Keine Voranmeldung notwendig!

Die Kinder müssen bereits selbständig schifahren können und
Schiclub-Mitglied sein.

www.sc-vils.at

Vilser Nachwuchstalente bei den Österreichischen Staatsmeisterscha�en
in St. Pölten- Raphael Marth holt Bronze nach Vils.

Am 30. und 31. Oktober traten die beiden Nachwuchstalente Jason Haselwanter und Raphael Marth zum
Nummer 1 Turnier des Österreichischen Pool Billard Sportes in St. Pölten an. Gespielt wurde in der Klasse U15

in den Disziplinen 8er und 9er Ball. Schon am 30. Oktober konnten sich die beiden Vilser in der Disziplin 8er Ball gut behaupten und
spielten sich überraschend unter die ersten Zehn. Raphael konnte den 5. Platz und Jason den 9. Platz für sich behaupten.

Mo�viert durch diese Erfolge s�egen die beiden tags
darauf in der Disziplin 9er Ball wieder ins Turnier ein. Der
Erfolg kann sich wirklich sehen lassen. Raphael Marth
(Bild links) sicherte sich letztendlich die Bronzemedaille
und auch Jason Haselwanter (Bild rechts) ha�e mit Platz 9
ein super Ergebnis.

Zusammengefasst war bei den Österreichischen Meister-
scha�en der Tiroler Billardverband mit insgesamt 29
Medaillen der erfolgreichste Landesverband des Turniers.

(T/F: BCV)

Der große Wunsch, mein Zuhause, Vils,
Tirol, Österreich zu verlassen, suchte mich
schon lange heim. Schon als Kind träumte
ich von der weiten Welt und Abenteuern
fernab unserer Landesgrenzen. Mit 19 gab
ich der S�mme das erste Mal nach und
verbrachte ein Jahr in Prag, Tschechien.
Doch das reichte natürlich nicht, ich ha�e
Blut geleckt. Nach einem Lockdown kam
der nächste und die S�mme in mir wurde
immer lauter, bis ich irgendwann mit
Tränen in den Augen am Rande meines
Be�es in meiner Wohnung in Innsbruck
saß und mich entschloss, der S�mme
endlich nachzugeben, Arbeit, Wohnung
und alles weitere aufzugeben, um nach
Kolumbien zu reisen. Ein fremdes Land,
9500km und 6 Stunden Zeitverschiebung
von uns en�ernt. Ein Land, dessen Sprache
ich zu diesem Zeitpunkt nicht sprach und

auch keine Ahnung ha�e, ob es wirklich
immer noch „Mord und Totschlag“ war,
wie es in den Medien o� dargestellt wird.

Der Anfang dieser Reise liegt nun fast ein
Jahr zurück und während ich diese
Geschichte schreibe, sitze ich in Celaya,
Guanajuato, México, in einem kleinen
Café. Wie es mich in dieses „Krisengebiet“
verschlagen hat, ist eine andere
Geschichte, aber ich möchte euch einen
kurzen Eindruck von meinem ersten
Monat hier geben, um Missverständnisse,
Vorurteile auszuräumen und vielleicht den
ein oder anderen zu inspirieren.
Ziemlich genau 24 Stunden dauerte meine
Reise von Wien, VIE nach Newark Airport,
EWR und von dort weiter nach Mexico
City, MEX. 24 Stunden Zeit, um über das
nachzudenken, wofür man sich

entschieden ha�e. Alleine in eine 22
Millionen Einwohner-Stadt zu reisen, von
der man nur über En�ührungen und
Bandenkriege zu hören bekommt. Ich kam
an, hüp�e in meinen Uber und wollte nur
noch ins Be�. Die Hochhäuser ragten vor
mir empor und ich war schon bei der
Landung schockiert, welch riesiges
Lichtermeer sich vor mir ausbreitete.
Mein Hostel befand sich im Center „el
Centro“ von México City. Der Eingang
führte mich durch eines der besten
Restaurants in CDMX und war ruhig. Mein
Zimmer teilte ich mit Nancy aus Hongkong,
und später mit Aïssa aus Marokko.
Es war heiß. Eine fast erdrückende Hitze,
gesammelt in einem Krater aus Beton, traf
mich als ich am nächsten Tag das erste Mal
mein Hostel verließ. Es war sehr
amerikanisiert und ich hä�e auch in jeder
anderen Großstadt auf dieser Welt sein
können, es erfüllte einfach nicht die
Erwartung, welche ich in meinem Kopf
ha�e. Nach sechs Monaten in Kolumbien,
erwartete ich Chaos, Lärm, Menschen-
massen und den Gedanken, es könnte jede
Sekunde etwas passieren (ist es aber nie).
Doch es war ruhig, geordnet, sauber.

Schöne Restaurants, Tacos in den Straßen,
ein Palast mi�en in der Stadt, Musik, liebe

Leute und unglaublich viel Geschichte:

Museo Nacional de Historia Cas�llo de
Chapultepec – Schloss Chapultepec
1748 wurde das Schloss Chapultepec von

Vizekönig Bernardo de Gálvez y Madrid als
Sommersitz errichtet. 1833 zu einer
Militärakademie umgebaut, 1847 wieder
angegri昀昀en. 1864 昀椀el das Schloss dann in
die Hände von Maximiliano de Habsburgo.
Ja, rich�g gehört. Maximilian von
Habsburg und seine Charlo�e von Belgien
ließen Cas�llo Chapultepec zu ihrer
Kaiserlichen Residenz umbauen. Und dort
lebten sie wirklich wie Könige! Viele der
Rechnungen blieben auch noch nach

seinem Tod unbezahlt. Nach dem Fall des
zweiten Kaiserreichs war das Schloss dann
noch o昀케zieller Regierungssitz des
Präsidenten und seit 1944 dient es als

„Museo Nacional de Historia Cas�llo de
Chapultepec“.

Teo�huacán – UNESCO Weltkultur Erbe
Teo�huacán bedeutet so viel wie die
„Stadt der Gö�er“ und ist eine der
bedeuteten Ruinenstädte in Amerika. Bis
heute weiß man nicht, wer die Bewohner

waren, welche zwischen dem 1. und 7.
Jahrhundert die Stadt bewohnten. Auch
wie und warum sie auf einmal weg waren,
weiß man nicht. Man geht aber von einem
rituellen Akt aus. Die in Nord-Süd-Richtung
verlaufende Hauptstraße, die Straßen der
Toten, ist von beeindruckenden Pyramiden
gesäumt, diese sind vor allem die
Sonnenpyramide, die Mondpyramide und

der Tempel von Quetzalcoatl. Um das
heilige Zentrum wurden Paläste und
Wohnviertel gebaut. Viele Gebäude waren
mit Wandmalereien dekoriert, die
Fassaden wurden mit Reliefs und
Skulpturen versehen und farbig angemalt.

Bis zum nächsten Mal, Cathrina.

GLU� HWEINSTAND
Donnerstag, 15.12. - nach dem Adventsingen

Samstag, 17.12. ab 19:00
Freitag, 24.12. - nach der Christme�e

Sonntag, 01.01.23 ab 13:00 „Auf ein frohes neues Jahr“
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Bei diesem Pensum war es selbstverständ-
lich, dass es an fast jedem Abend einen
Termin gab. Ihm war nichts zu viel. Dabei
schaffte er es auch noch, Familienmensch zu sein.
Seine Uschi und seine Söhne sind ihm das Wichtigste
auf der Welt. Und bei all diesen Aktivitäten neben
seinem Beruf als Industriemechaniker bei Deckel Maho
gibt es Zeiten, da kehrt auch bei Fezgy Ruhe ein. In
den Wochen vor Weihnachten sitzt er gerne in seiner
Werkstatt. Wenn er ganz gemütlich mit Musik im
Hintergrund in seinem Keller werkelt, dann bearbeitet
er Zirbenholz. Fezgy ist ein Krippenbauer, er baut die
Behausung und das ganze Rundherum für die Heilige
Familie. Immer wieder versuchte er sich an neuen Ideen
und so entstanden Krippen, die man aufhängen kann,
- Wandkrippen, oder Krippen, die aus einem Wurzel-
stock zu wachsen scheinen und gut im Herrgottswinkel
ihren Platz finden können.

Manfred Megele ist durch und durch Musiker. Rhythmus liegt ihm im Blut, er spielte
schon ab 12 Jahren bei der Vilser Bürgerkapelle die Kleine Trommel. Er hatte einen
ausgezeichneten Lehrer, Ledl Alfred brachte ihm bei, was man in einer Musikkapelle können muss. Später kamen

das Schlagzeug, die Gitarre, Keyboard… dazu und er wurde ein wichtiges Mitglied der
Tanzmusik-Kapelle, die aus seinem Vater Pepi Megele, Ossi Megele, Ernst Bader, Helmut
Lorenz und ihm, - als bei weitem jüngstem
Mitglied, bestand. „Les Megeles“, das klingt
gut und modern, beschloss Manfred und so
nannte sich dann die Band, die 30 Jahre lang
bei Bällen, so manchem Stadtfest, bei Ge-
burtstagsfeiern und Hochzeiten aufspielte.
„Les Megeles“ war nicht wegzudenken in Vils
und Umgebung! Er spielte auch in anderen For-
mationen, und so ist es nicht zu verwundern,
dass Fezgy, wie Manfred allgemein genannt
wird, viele musikalische Highlights erlebte. Mit
dem Song „Zeig keine Tränen“ nahm er 2004
am Grand Prix der Volksmusik in Meran teil,
und ein ganzer Bus voller Fans war mit dabei! Ein weiteres Highlight war wohl vor ca. 15

Jahren die Premiere als Alleinunterhalter beim Frauenkränzle am Eisplatz. Seitdem wird er gerne zu Festen und
Feiern eingeladen und diese Art zu musizieren macht ihm besonders viel Spaß. Am „exotischsten“ war für ihn der
Aufenthalt in Las Vegas, wo er mit „Almwind“ einen Monat lang täglich das Abendprogramm in einem dem
Münchner Oktoberfest nachempfundenen Lokal bestritt. „Alles ist dort verrückt, Las Vegas ist eine Stadt, die
nie schläft!“, erzählt Fezgy.

vonSusi Dir r

Manfred „Fezgy“
Megele

Musik im Blut
und die Liebe zu Weihnachtskrippen

Wie er zu seinem Namen Fezgy kommt, das wollte ich dann schon doch noch wissen, obwohl mich Übernamen schon
längst nicht mehr verwundern, ist Vils doch ein El Dorado für Spitznamen. Er war als Schüler nicht nur mit den
Händen als Trommler schnell, er konnte auch sehr schnell laufen. Von seinen Teamkollegen beim Staffellauf ange-
feuert mit „Fetz, fetz, fetz!!“ (für Nicht-Vilser: Sprinte, lauf schnell, spute dich…) holte die Gruppe noch so
manchen Sieg. So einfach kann es sein. Und der Name bleibt ein Leben lang.

Fezgy war aber nicht nur über 30 Jahre Mitglied bei den „Les Megeles“
und 24 Jahre bei der Bürgerkapelle, er war auch viele Jahre beim Männer-
chor Vils und beim Trachtenverein, der in den 70er und 80er-Jahren regel-
mäßig Tiroler Abende gestaltete. Fezgy konnte ausgezeichnet Schuhplatteln,

eine Fertigkeit, die heute bei uns fast in
Vergessenheit geraten ist. Außerdem ist
er seit dem 16. Lebensjahr beim Krippen-
verein.

Fezgy und Uschi waren gerne mit Bürgermeister Günter Keller und seiner Frau Claudia
unterwegs. Fast zu einem Ritual wurde der jährliche Besuch eines Weihnachtsmarktes.
In Klausen entdeckte Günter einen Stand mit Laternenkrippen und war sofort begeis-
tert. Fezgy versprach ihm, nach dieser Idee für ihn eine Weihnachtskrippe in einer
Laterne anzufertigen. Die erste Laternenkrippe bekam Günter, die zweite bekam
Günter für das Bürgermeisterfenster (Bild rechts) und dann nahm die Geschichte
ihren Lauf.

Heute weiß Fezgy nicht mehr, wie viele Laternenkrippen er in allen Größen angefertigt
hat. Kamen zu viele Anfragen auf einmal, dann baute er eine Serie. Gleiche Krippen,
ganz rationell, was ja kein Problem ist, kommt doch die eine ins Tannheimertal, die

andere nach Reutte, die dritte bleibt in Vils, usw.
Doch meistens ist eine Laternenkrippe ein absolu-
tes Unikat. Ein Markenzeichen weisen alle auf,
Heimatkrippen wie orientalische oder moderne
Krippen, - es ist der Stern, der im unteren Vier-
tel der Laterne die Weihnachtskrippe trägt.

Auch der Adventkranz vor dem Rathaus
ist von Manfred.

Lieber Manfred, so viele schöne Laternenkrippen strahlen mit
ihrem Charme schon in Vilser Häusern! Wenn du dann wieder
nach Aktivitäten Ausschau hältst, wird dich vor allem die Musik
locken und du wirst wieder Feste und Feiern bereichern und in
den dunklen Monaten so manche Stube mit deinen wunderschö-
nen Laternenkrippen! Ich wünsche dir für alle deine Vorhaben
weiterhin viel Energie und ganz besonders viel Freude an deiner
wachsenden Familie!

Nein, heuer nimmt Fezgy keine Anfragen mehr an. Er ist nämlich
mit dabei, zwei große „Krippen“ zu bauen! Und auch das macht
er mit ganzem Einsatz und viel Liebe: Beide Söhne haben mit
ihren Partnerinnen ihr „Nest“ in Arbeit und der Papa hilft, wo
er kann.
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blaue, wolkenlose Himmel über viele Tage
ist einem Azorenhoch zu verdanken, was

im Jänner sehr ungewöhnlich ist. Norma-
lerweise ist für strahlend schönes Jänner-
we�er ein Sibirienhoch verantwortlich,
natürlich mit klirrender Kälte. Davon mer-
ken wir heuer nichts. Das sind auch all-
jährlich die Tage, an denen der Himmel
von vielen Heißlu�ballons geschmückt ist,
heuer sieht man nur einige wenige. Das
mag aber auch der Corona-Krise geschul-
det sein. Viel Schnee am letzten Jännertag
bringt das ersehnte Weiß für die Winter-
sportler.

Am 3. Jänner machen sich heuer wieder
mehrere Gruppen von Buben und Mäd-
chen als Sternsinger der Dreikönigsak�on
der Katholischen Jungschar auf den Weg.

Die Buben und Mädchen sammeln heuer
speziell für Projekte, welche Indigene im
Amazonasgebiet, Hirten im Norden Kenias
und Straßenkinder auf den Philippinen un-
terstützen. Eine gute Sache, die in Vils €
5 681,97.- einbringt, - danke den 昀氀eißigen
jungen Leuten und den Begleitpersonen
für ihr Engagement!

Corona ist natürlich immer noch ein The-
ma, im Jänner sind von der Krankheit Be-
tro昀昀ene vor allem mit dem Omikron-Virus
in昀椀ziert. Das mag beruhigend sein, da die
Krankheit in den meisten Fällen glimp昀氀ich
verläu�. Allerdings ist diese Variante weit
ansteckender und die Fallzahlen waren
noch nie so hoch. Man rechnet damit,
dass der Höhepunkt der Welle im Februar
erreicht sein wird. Die vielen Ausfälle
könnten ein Problem für die Aufrechter-
haltung mancher Bereiche des ö昀昀entli-
chen Lebens sein. Man wird sehen, wie es
bei uns ausfällt…

Zum Rückblick
Auch heuer hat Susi Dirr wieder ihren
ganz persönlichen Jahresrückblick

geschrieben.
Keine akribische Au昀氀istung der

Geschehnisse und Veranstaltungen,
sondern ein monatliches

„S�mmungsbild“, in dem die
Leserinnen und Leser noch einmal das
Jahr 2022 an sich vorbeiziehen lassen

können.

Rückblick 2022

Dezember 2021
In den ersten Tagen des Dezember 2021
wechselt das We�er mehrmals, meistens
sogar an einem Tag. Dann kommt wirklich
viel Schnee zur Freude aller, die den Win-
ter mit seiner Pracht und den Möglichkei-
ten für Sport und Spaß im Freien lieben.

Der Rathaus-Adventkalender wird von der
VS erö昀昀net und macht sich sehr gut auf
der Straßenseite des Gemeindeamtes.

Den Ini�atoren war es heuer kein Pro-
blem, genügend Künstler zu ak�vieren,
was sie zuversichtlich für kommende Ad-
ventkalender s�mmt. Besonders schön
leuchtet jeden Tag ein Fenster mehr im
Riepp-Haus, ein sehr s�mmiger Gesamt-
eindruck dieses Kunstwerks von Josef

Roth. Wenigstens ein bisschen „Advent
schauen“ ist damit möglich! „Advent hö-
ren“ ist in der Ö昀昀entlichkeit nicht möglich,
viele genießen umso mehr die Klänge von
Künstlern wie Heidi Abfalter, die sehr ak�v
diese schöne Zeit in den Social Medias be-
spielen.

Am 12. 12. endet der 4. Lockdown für alle
Geimp�en und Genesenen, noch rechtzei-
�g für das Weihnachtsgeschä�. Man hat
im Alltag nicht besonders viel davon ge-
merkt, außer im Handel und in der Gastro-
nomie, der Verkehr rollte genauso, Mas-
ken sind sowieso überall nö�g, die Kinder
dürfen Kindergarten und Schulen besu-

chen, die Arbeit hat sich mit oder ohne
Lockdown zum Teil ins Home O昀케ce ver-
legt. Der Glühweinstand trotzt mu�g den
Gegebenheiten, und als „Abholgastrono-
mie“ zaubern die Jungbauern ein bisschen
Geselligkeit auf den Stadtplatz.

Dann taucht ein neues Wort auf, „Omi-
kron“, eine erneute Virusvariante, - und
die Regierung reagiert mit vorgezogener
Sperrstunde auf 22:00 Uhr.

Kurz vor Weihnachten setzt Tauwe�er ein.
Am Nachmi�ag des Heiligen Abends freu-
en sich viele Kinder
und Erwachsene
über die Sta�onen
„auf dem Weg zur
Krippe“. Sta� der
Kinderme�e laden
die Kindergarten-
pädagoginnen ein
zu einem liebevoll
gestalteten Weg,
von Sta�on zu Sta-
�on in der Kirche
bis vor die Krippe
mit der Heiligen Familie fast in Lebensgrö-
ße im o昀昀enen Tor des Krippenmuseums.
TrotzWind und Nieselregen kommen viele
und erleben ein Stück „Kinderweihnacht“.
In den kommenden Tagen wird es noch
milder. Die Silvesternacht ist sternenklar
bei Plusgraden und man hält es lange aus
im Freien, um den Anblick farbenpräch�-
ger Feuerwerke von privaten Silvesterfe-
ten zu genießen.

Jänner 2022
Mit den wärmsten je gemessenen Tagen
beginnt der Jänner und er bleibt insge-
samt sehr mild, sonnig und größtenteils
trocken. Ab Mi�e Jänner ist es in den Tal-
lagen kälter als in der Höhe (Kaltlu�seen),
dort gibt es sogar Plusgrade. Der blitz-

Februar 2022
Im Großen und Ganzen verläu� auch der
Februar mild. Die schlimmen Stürme, die
sich nördlich von uns zum Teil sehr zerstö-
rerisch auswirken und sogar Leben kosten,
streifen uns nur. Die Landscha� wechselt
ständig, mal weiß, mal grün, und ab Mi�e
desMonats sieht man schon in vielen Gär-
ten die ersten Frühlingsboten blühen. Mit

dem letzten Februartag endet der meteo-
rologische Winter, der mehr Sonnenstun-
den und auch höhere Durchschni�stem-
peraturen aufweist als die langjährigen
Mi�elwerte.

Die Corona-Regeln werden von Woche zu
Woche lockerer, auch wenn die Zahlen
noch gleichbleibend sehr hoch sind, doch
die Belegung der Krankenhausbe�en
bleibt vergleichsweise niedrig. Mit dem
21. fällt die Maskenp昀氀icht für die Schüle-
r*innen an deren Arbeitsplatz, eine große
Erleichterung für die Kinder. Seit 1. Febru-
ar gilt die Impfp昀氀icht. Aber ob Nichtge-
imp�e wirklich sank�oniert werden, und
ob die Impfp昀氀icht vielleicht sogar ausge-
setzt wird, das ist zurzeit ungewiss, da im-
mer mehr Fachleute nicht mehr von der
im November (damals grassierte die ge-
fährliche Delta-Variante) beschlossenen
Notwendigkeit einer Impfung überzeugt
sind.

Sta� 2G gilt wieder die 3G-Regel, was ein

halbwegs normales gesellscha�liches Le-
ben ermöglicht. Die Tre昀昀en der Vereine
können sta�inden, und die ersten Proben
für die Musikkapelle bieten endlich wie-
der Aussichten. Und wenn sich die Lage so
weiterentwickelt, dann sollten mit Anfang
März fast alle Einschränkungen fallen und
somit alles wieder möglich sein.

Aber noch ist so gut wie nichts los in Vils.
Dem verscha� die Volksschule am Unsin-
nigen Donnerstag Abhilfe: Ein Faschings-
umzug von der Schule in die Stadt, ins Un-
tertor und wieder zurück zur Schule -

bunt, laut und fröhlich - lockt die Leute
aus den Häusern und alle freut es!

An diesem Tag erfährt man leider auch
Unerfreuliches: Russland hat in der Nacht
mit schwerem Beschuss die Ukraine über-
fallen, man ist sehr besorgt über diesen
Krieg in Europa, der durch Diploma�e lei-
der nicht verhindert werden konnte.

Au昀昀allend in diesen Wochen ist ein extre-
mer Tanktourismus. Der Unterschied, vor
allem beim Dieselpreis mit 15 bis 30€ pro
Tankfüllung macht den Abstecher zu den
Tankstellen in Grenznähe oder im Zusam-
menhang mit einem Aus昀氀ug (z.B. Tannhei-
mertal) für unsere deutschen Nachbarn
rentabel. Da staut es natürlich, bis soman-
che Zapfsäule leer ist!

In der Gemeindepoli�k wird es Verände-
rungen geben. Bürgermeister Manfred
Immler legt nach 24 Jahren im Gemeinde-
rat - und davon die letzten vier als Bürger-
meister - seine poli�schen Ämter zurück.
Auch einige Gemeinderäte verlassen das
Gremium. Am 27. Februar 昀椀ndet die Ge-
meinderatswahl sta� und eine Liste mit

vielen neuen Ge-
sichtern und erst-
mals einer Frau an
der Spitze kann be-
stä�gt werden. Car-
men Strigl-Petz
stellt sich als Bür-
germeisterin zur
Verfügung und wird
mit ihrem Team in
den nächsten sechs
Jahren die Geschi-
cke der Gemeinde
lenken.

März 2022
Es bleibt sonnig und es regnet viel zu we-
nig. Schon jetzt zeichnet sich ab, dass die-
se trockene Zeit seit Monaten für die
Landwirtscha� sehr bedenklich wird. Bei
uns äußert sich diese Lage nicht ganz so
drama�sch, da die Wachstumszeit noch
nicht wirklich eingesetzt hat. In unserem
Nachbarort Pinswang bricht am 12.3. ein
Waldbrand aus, der sich zu einer großen
Herausforderung für sämtliche Löschein-
heiten entwickelt. Die extreme Trocken-
heit begüns�gt die Ausbreitung des Bran-
des, der sich über den Schwarzenberg
zieht und sogar in Vils zu beobachten ist.
Löschhubschrauber dröhnen und neben
vielen anderen sind auch unsere Feuer-
wehrmänner und Mitglieder der Berg-
re�ung tagelang bis zur Erschöpfung im
Einsatz.

Mit diesem Monat endet das Winterhalb-
jahr, das als eines der sonnigsten und tro-
ckensten überhaupt in die Sta�s�k ein-
geht. Erst Ende März stellt sich das We�er
um und der erho�e Regen kommt.

Nach der Bürgermeisterangelobung in
Innsbruck 昀椀ndet die kons�tuierende Sit-
zung des neuen Gemeinderates sta�. Die

Bürgermeisterin spricht in ihren Eingangs-
worten im Vils aktuell zu erwartende Her-
ausforderungen durch steigende Energie-
kosten und generelle Preissteigerungen
an. Sie deutet schon an, was in den kom-
menden Monaten zu erwarten ist. Ein be-
sonderes Anliegen neben dem „laufenden
Geschä�“ sind ihr und dem neuen Ge-
meinderat der Ausbau einer zeitgemäßen
Infrastruktur, die Sanierung der Schule
und die Stärkung der Vereine.

Aber auch im kirchlichen Bereich 昀椀ndet
eine Wahl sta�. Für die nächsten fünf Jah-
re wird ein neuer Pfarrgemeinderat ge-
wählt. Die langjährige Obfrau Chris�ne
Mellauner bleibt in den Reihen der Mit-
glieder, die Funk�on der Obfrau über-
nimmt nun Mag. Doris Schre�er.

Die Mi�elschule muss schon in diesem
Monat eine Klasse für ein paar Tage in den
Lockdown schicken, da zu viele Fälle in ei-
ner Klasse au�reten. Trotz allem wird in-
tensiv über Lockerungen disku�ert. Am
31. Jänner endet dann der Lockdown für
Ungeimp�e. Da die 2G-Regel in weiten
Teilen des gesellscha�lichen Lebens je-
doch aufrecht bleibt, ändert sich noch
nicht viel.

Bes�mmt freut es
viele, dass es ein
„neues altes“ Lokal
in Vils gibt! Der Kro-
ne-Wirt beendet
seine Lau�ahn als
Koch im Gasthaus
Krone und erö昀昀net
„Gühs Kneipe“. Endlich wieder Gesellig-
keit, denn das ist mit Günther und Ruth
garan�ert!
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Man erlebt Go� sei Dank, dass Coronas
Krallen stumpfer werden. Endlich wieder
Veranstaltungen und Tre昀昀en! Am 1. März
wird der Almweg zum Schalengge-Schau-
platz. 30 fröhliche Schalengger in „histori-
schen“ Gewändern nehmen am Tradi�-

onsrennen teil! Musikkapelle und Chöre
proben wieder, eingekau� wird zwar noch
mit Maske, aber die Einschränkungen
werden von Woche zu Woche geringer.
Die jungen Schirennläufer freuen sich mit
vielen Stockerlplätzen über den Ehrnberg-

cup Alpin-Gesamtsieg und feiern tüch�g
in der Hahnenkammhalle in Höfen.

Die heurige Regionaltagung der Außerfer-
ner Bibliothekarinnen mit Gästen aus
Innsbruck 昀椀ndet in Vils sta�, wo sich in der
freundlichen Atmosphäre unserer Büche-
rei alle sehr wohl fühlen.

Die Kinder der Volksschule freuen sich
über maskenfreie Schitage, die Großen in
der Mi�elschule dur�en diese schon im
Februar genießen. Dies soll nur exempla-

risch genannt sein, um darauf hinzuwei-
sen, wie sehr sich alle Ins�tu�onen, die
unsere Kinder betreuen, bemühen, den
Kindern trotz aller Schwierigkeiten und
Einschränkungen möglichst unbeschwerte
Lern-, Spiel-, Sport-, Kommunika�ons-
möglichkeiten zu bieten, vom Kindergar-
ten über den Hort bis zu den Schulen, der
Bücherei und den Sportvereinen. Um ei-
nen Eindruck zu bekommen, ist zum Bei-
spiel ein Blick auf die Homepage der Schu-
len absolut empfehlenswert. So mancher
Erwachsene wird sagen: Da wäre ich ger-
ne noch einmal Kind!

h�ps://vs-vils-musau.edupage.org/
news/ Hier kann man im Archiv in jedem
Monat viele Angebote neben dem regulä-
ren Unterricht in der Volksschule sehen, -
sehr sehenswert!

h�ps://ms-vils.tsn.at Hier sieht man,
welche Ak�onen und Projekte den Unter-
richt unterstützen und den Jahreslauf der
10- bis 14-Jährigen begleiten.

April 2022
Anfang des Monats meldet sich noch ein-
mal der Winter mit Schnee und Schneere-
gen. Der Palmsonntag mit dem Einzug in
die Kirche gestaltet sich recht winterlich,
das Thermometer kle�ert tagsüber kaum
über 0°C, trotzdem nehmen viele Erwach-
sene und Kinder mit ihren Palmstangen
und Palmbuschen daran teil. In der Karwo-
che ist es von einem Tag auf den anderen
plötzlich warm, über 20°C zeigt das Ther-
mometer und der Frühling zieht ein. Ins-
gesamt erweist sich der April als erster
Monat des Jahres, der nicht deutlich zu
trocken war.

Einige Veranstaltungen können nun
sta�inden, zum Teil noch Corona-bedingt
erschwert, aber immerhin.

Die Bäuerinnen bieten die Fastensuppe im
Glas nach dem sonntäglichen Kirchgang
an und ho昀昀en, dass im kommenden Jahr
wieder der beliebte Ausschank ohne Ein-
schränkungen im Stadtsaal sta�inden
kann.

Die Schützen laden zum tradi�onellen Os-
tereierschießen und freuen sich schon auf
viele Teilnehmer beim Bildscheibenschie-
ßen Anfang Mai.

Der Obst- und Gartenbauverein lädt zum
Baumschni�kurs und zu Referaten mit
Fachleuten und freut sich, dass trotz Pan-
demie kein Mitgliederschwund zu ver-
zeichnen ist, - ganz im Gegenteil, die 100er
Marke kann geknackt werden.

Der Verein VilsArt plant nach den Wahlen
des Vereinsvorstandes im letzten Monat
etliche Veranstaltungen in verschiedens-

ten Bereichen: Flohmärkte, Führungen in
der Hammerschmiede, Ausstellungen,
Lange Nacht im Museum und die inzwi-
schen tradi�onellen Klassik-Konzerte im
Spätsommer, auf die schon jetzt hingewie-
sen wird.

Der Billard-Club Vils erweist sich als äu-
ßerst ak�v und stellt sich daheim und aus-
wärts Meisterscha�en.

Der Terminkalender des Fußballclubs wird
wieder bunt und voll, die vielen Akteure
der Mannscha�en von den Jüngsten bis
zur Kampfmannscha� stehen voller Taten-
drang schon auf dem Platz und freuen sich
auf eine erfolgreiche Saison.

Das leerstehende Gebäude „Grüner
Baum“, das in den nächsten Wochen der
Spitzhacke zum Opfer fallen wird, dient
der Freiwilligen Feuerwehr für einen um-
fangreichen Einsatz einer bezirksübergrei-
fenden Atemschutzübung. Das Aufgebot
ist groß und verunsichert im ersten Mo-
ment so manchen Passanten, doch die an-
grenzenden Geschä�sleute beruhigen, -
es ist „nur“ eine Übung.

Ebenfalls eine Übung 昀椀ndet im Bereich
Konradshü�le sta�. Die Bergre�ung und
die Feuerwehr sind beim Windentraining
im Bereich Konradshü�le im Einsatz. Es ist
das erste Mal, dass dieses Training bei
Nacht sta�indet, - Unglücksfälle richten
sich ja nicht nach Tages- und Jahreszeit, -
die Re�er wollen für alle erdenklichen Fäl-
le bestens ausgebildet und gerüstet sein.

Tradi�onell endet der Monat mit dem
Frühjahrskonzert der Stadtmusikkapelle
Vils unter der Leitung von Roland Megele.
Mit dem Stück „Auf ein Neues“ erö昀昀net
die Musikkapelle sehr passend nach der
zweijährigen Zwangspause das Konzert
und bietet beste Blasmusik der unter-
schiedlichsten S�lrichtungen.

Mai 2022
In diesem Monat regnet es dem Durch-
schni� entsprechend, doch mit den unge-
wöhnlich vielen Sommertagen (mindes-
tens 25 Grad) geht er als einer der zehn
wärmsten Mai-Monate in die Messge-
schichte ein. Ein echtes Wachswe�er! So
ist es nicht verwunderlich, dass allgemein
festgestellt wird, die P昀氀anzen sind früher
dran als üblich.

Bevor die Straßenränder, Plätze und Wie-
sen mit frischem Grün dicht bewachsen
sind, lädt das Team von „miteinander-für-
einander“ die Bevölkerung ein, an der Ak-
�on „Vils – Saubere Stadt“ teilzunehmen.
Etliche Privatpersonen, aber auch die
Schulen helfen mit, Vils und Umgebung
von Müll zu befreien, was dem Ergebnis
zufolge wirklich jedes Jahr aufs Neue nö�g
ist. Über die Verschmutzung sind vor al-
lem die Kinder immer wieder erstaunt bis
entrüstet.

AbMai ist die Historische Hammerschmie-
de jeden Mi�woch nachmi�ags für Besu-
cher geö昀昀net, sowohl für angemeldete
Gäste über den Tourismusverband, die o�
im Anschluss eine Wanderung mit dem
Wanderführer Hermann Melekusch bu-
chen, aber auch Vilserinnen und Vilser
und viele Radler trudeln mehr zufällig -
aber nicht weniger interessiert - ein. Mit
der „Samstagskultur“ des Museumsver-
eins Reu�e kommt die erste große Gruppe
in diesem Jahr zur Schmiede und zur St.
Anna-Kirche.

„Ganz Vils ist Flohmarkt“ lädt wieder alle
begeisterten Flohmarktler und an den

Werken unserer heimischen Künstler In-
teressierten ein. Es ist leider ausgerechnet
an diesem Tag trüb und regnerisch, doch
dies tut der Bummelfreude der meisten
Besucher keinen Abbruch.

Ein echtes sportliches Event ist ohne Zwei-
fel das Derby Vils:Reu�e. Schon an den
parkenden Autos der Straße entlang und
auf den ausgewiesenen Plätzen in den an-
grenzenden Feldern ist zu sehen, da ist
heute etwas los! 850 Fans erleben einen
2:0 Sieg der Gastgeber.

Wir genießen wieder die fast gewohnte
Normalität, freuen uns am herrlichen
We�er, an der Natur, und müssen doch
miterleben, wie zerbrechlich diese Har-

monie sein kann. Die Nachrichten über
den Krieg in der Ukraine bedrücken uns
sehr wohl. Eine Massen昀氀ucht aus dem
Land, aber auch innerhalb des großen Lan-
des ist im Gange. Mit dem Bene昀椀zkonzert
„Singen wir das Lied vom Frieden“ können

der Chor Vils-s�mmig und der Spon-
tanchor 3000.- Euro nach Lemberg in ein
Kloster überweisen, welches als Hotspot
für Binnen昀氀üchtlinge vor allem Frauen
und Kinder mit dem Nö�gsten versorgt.

Unsere Kinder der 2. Klasse VS bereiten
sich auf ihr großes Fest, die Erstkommuni-
on, vor und gestalteten sehr lebendig
ihren Vorstellungsgo�esdienst. Pfarrer
Krzysztof feiert in diesen Tagen sein 25-
jähriges Priesterjubiläum und ist anschlie-

ßend sichtlich beeindruckt von den Bräu-
chen zu diesem Anlass mit Musikkapelle
und Schnaps.

Die Pläne für ein neues Wohn- und Ge-
werbehaus im Zentrum der Stadt gibt es
schon eine Weile. Ende Mai beginnt der

Abbruch des Hotels „Grüner Baum“. Ent-
kernt wurde das Gebäude schon in den
vergangenen Wochen. Ob man mit dem
Abriss wirklich bis zum Stad�est fer�g
wird? Immer ö�er hört man von Liefer-
schwierigkeiten für alle möglichen Materi-
alien im Baugewerbe und von steigenden
Preisen. Man wird wahrscheinlich noch
Geduld haben müssen, bis es soweit ist,
dass die Stadtgasse ein neues Gesicht be-
kommt.

Am Tag des Ehrenamtes werden Vilser
Persönlichkeiten für ihr Engagement im
Feuerwehrdienst, im Sozial- und Kultur-
wesen, für die Ak�vitäten im Kinder- und
Jugendbereich von LH Günther Pla�er mit
der Tiroler Ehrenamtsnadel in Gold ausge-
zeichnet: Margit Gschwend, Sabine Pi�er-
le, Andreas Walk, Hieronymus Winkler.

Juni 2022
Der Juni liegt trotz einiger Regentage und
Gewi�er deutlich über dem vieljährigen
Durchschni� und bestä�gt den Trend zu
immer wärmeren Juni-Monaten. Die
P昀氀anzen gedeihen präch�g. Umso trauri-
ger ist es für viele Gartenfreunde am Mo-
natsende, dass die he�igen Gewi�er mit
starkem Hagel dann einigen Schaden an-
richten. Blumenköpfe und junges Gemüse
werden ziemlich in Mitleidenscha� gezo-
gen, die jungen Äpfel werden abgeschla-
gen oder bleiben mit sichtlichen „Matzen“
an den Zweigen.

Für alle möglichen Ak�vitäten geht es sich
jedoch bestens aus, davon können die Kin-
der erzählen. Beide Schulen feiern ein gro-
ßes Fest. Die Mi�elschule, die im Laufe
der Jahre ihren Namen von Hauptschule
über Neue Mi�elschule zu Mi�elschule
ändern musste, feiert coronabedingt mit
einem Jahr Verspätung das 50-jährige Be-
stehen mit einem fröhlichen Schulfest. In
lus�gen Bewerben und geselligem Bei-
sammensein lassen alle miteinander die

Schule hochleben und schicken zum Ab-
schluss bunte Glückwünsche mit Lu�bal-
lons in den Vilser Himmel. Die Volksschule
feiert das 40-Jahr-Jubiläum in diesem
Haus und lädt dazu die Ö昀昀entlichkeit zu
einem Tag der o昀昀enen Schultür ein, be-
geistert das Publikum mit dem Musical

„Das Schulgespenst“, verkau� in Anleh-
nung an den Schulgründer Freiherr von
Rost die zu seiner Zeit gül�gen „Guldener“
(jetzt sind sie aus Schokolade) und präsen-
�ert mit liebevoll vorbereiteten Ausstel-
lungen in den Klassenräumen, wie heute
in der Schule gearbeitet wird. Alle sind
glücklich, endlich wieder einmal gemein-
sam ein Schulfest feiern zu können.
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Natürlich ist auch im Kindergarten immer
etwas los. Das Mo�o in diesem Kindergar-
tenjahr: „Augen, Nase, Ohren Mund – sie
machen meine Welt ganz bunt“ hat die

Kinder sichtlich begeistert. Die Kindergar-
tenpädagoginnen stellen jedes Arbeitsjahr
unter einen neuen Schwerpunkt, der mit
viel Liebe im Jahreskreis, in Festen, in der
Natur und auch im Kindergartenalltag ge-
lebt wird. Die Kleinen werden sicherlich
für ein Leben lang gute Erinnerungen an
diese prägende Zeit mitnehmen!

Die Abbrucharbeiten am „Grünen Baum“
bringen Lärm, Staub und die Assozia�on
einer Explosion mit sich. So mancher
bleibt stehen, Kinder sind fasziniert von
den Baggerarbeiten in großer Höhe. Die
Anrainer wie mountain rider, Spar, Vogel-
baum, und erst recht die Leute in den be-
nachbarten Häusern haben in diesen Wo-
chen schon eine Durststrecke vor sich.

Sportler und Sportvereine sind voll ak�v.
Es ist erfreulich, dass die Bevölkerung seit
heuer über das Vils aktuell so gut über die
Tä�gkeiten des Fußballclubs informiert
wird! Die vielen ak�ven Nachwuchssport-
ler (ca. 130!) und die Erwachsenenmann-
scha�en mit den bestens organisierten

Trainingseinheiten und den Heim- und
Auswärtsspielen verdienen die ö昀昀entliche
Präsenz.

Aber auch hervorragende
Einzelleistungen sollen nicht
vergessen werden: Nicolas
Ostheimer darf sich - wie
letztes Jahr - österreichi-
scher Juniorenstaatsmeister
im Trialbike nennen.

Einige Feuerwehrmänner
nehmen an der weltweit
größten Messe für Blaulicht-
organisa�onen in Hannover
teil und kehren mit vielen
Eindrücken heim.

Die ersten Feste werden im Freien gefei-
ert. Der Schiclub lädt alle Akteure zur Ab-
schlussgrillfete, auch der Chor Vilss�mmig
feiert wie vor Corona-Zeiten. Zeitgleich
werden viele Herz-Jesu-Feuer von enga-
gierten Mitgliedern und Freunden der
Bergre�ung/Bergwacht bei herrlicher Ku-
lisse entzündet. Heidi Abfalter präsen�ert

in St. Anna im Freien wunderschöne Har-
fenklänge und gestaltet mit Susi Dirr einen
etwas anderen Abend für das Publikum.
Der Männerchor erfreut - ebenfalls in St.
Anna - viele mit einer feierlichen Feldmes-
se und dem anschließenden gemütlichen
Frühschoppen.

Juli 2022
Der Juli zeigt sich anfangs noch durch-
wachsen, doch ab dem 11. setzt sich hoch-
sommerliches We�er durch, das an vielen
Tagen über 30°C aufweist. Insgesamt zählt
derMonat zu den heißesten und trockens-
ten in der Messgeschichte. Im Bergland
liegt die Temperatur um 4 Grad über dem
Durchschni�swert, was ein deutliches Zei-
chen für den Klimawandel bedeutet.

Wir freuen uns über das Sommerwe�er
und erst recht daran, dass Feste ohne Re-
gen sta�inden können. Die Erstkommuni-
onkinder genießen ihre Feier Anfang des

Monats, - den Organisatoren saß zur Pla-
nungszeit immer noch Corona im Nacken,
deshalb wurde das Fest vom Weißen
Sonntag in den Juli verlegt. Die kleinen
und großen Kinder gehen nach unter-
schiedlichsten, bunten Ak�onen in die
wohlverdienten Ferien.

Die Grabungsarbeiten für die Sanierung
der Wasserleitung gehen zügig voran.
Vom Eisplatz über das Obertor wird 昀氀eißig
gearbeitet. Dass sich auch in heimischen
Firmen einiges tut, beweist der Tag der
o昀昀enen Tür beim So�ware-Entwickler IBF.
Bei dieser Gelegenheit werden die erwei-
terten modernen Räumlichkeiten präsen-

�ert. Viele Vilserinnen und Vilser nützen
die Gelegenheit, um sich ein Bild zu ma-
chen, wie und was in diesem Firmenge-
bäude gearbeitet wird. Im Rahmen einer
internen Unternehmensfeier erfolgt die
Schlüsselübergabe des Gründers Helmut
Frick an seine Söhne Chris�an und Johan-
nes.

Es sickert immer mehr durch, dass der Ge-
nossenscha�sladen „Vogelbaum“ nicht
rentabel ist. Trotz vieler Stammkunden
und den Bemühungen der Betreiber und
Angestellten sieht es leider gar nicht gut
aus für dieses ambi�onierte Projekt.

Mit dem Pfarrfest starten heuer wieder
die Platzkonzerte jeden Dienstag mit den
Klängen der Stadtmusikkapelle und mit
Ausschank, was von der Bevölkerung freu-
dig angenommen wird. Die Vereine legen
sich mäch�g ins Zeug und die Gäste dan-
ken es ihnen, indem sie 昀氀eißig konsumie-
ren. Und zur Freude aller herrscht jeden
Dienstag ungetrübtes We�er.

August 2022
Der Hochsommer 昀椀ndet auch in diesem
Monat seine Fortsetzung. Nur wenige Re-
gentage drücken die Durchschni�swerte.
In Erinnerung wird bleiben, dass es viele
Hitzetage mit Temperaturen von 30° und
mehr gegeben hat, und so zählt auch die-
ser Monat zu den wärmsten je gemesse-
nen August-Monaten.

Eine Abordnung aus Marktredwitz kann
anlässlich der 30-jährigen Städtepartner-
scha� begrüßt werden. Die Gäste genie-
ßen den sommerlichen Empfang bei der

Hammerschmiede und sind wie etliche
Gemeinderäte interessierte Besucher die-
ses historischen Gebäudes. Ein buntes
Programm für die Gäste endet mit dem
Besuch des Vilser Stad�estes.

Platzkonzerte und erst recht das Stad�est
sind heuer überaus gut besucht. Die Stadt-
gasse platzt aus allen Nähten. Ohne die

unzähligen Musikanten und Musikan�n-
nen, die vielen ehrenamtlichen Helfer in
Küche, Ausschank und Bedienung wäre
dieses große Fest nicht zu stemmen. Er-
freulich ist, dass die meisten Gäste die un-
glaubliche Leistung auch honorieren.
Ho昀昀entlich haben jene ein Einsehen, die
es kaum aushalten konnten, dass sie in
Stoßzeiten längere Zeit warten mussten.
Schnitzel werden nun mal nicht im Sekun-
dentakt fer�g. Und es darf nicht vergessen
werden: Hinter allen Bemühungen bei
Stad�est, Platzkonzerten,... stehen lauter
Ehrenamtliche, die für die Gäste rennen,
schwitzen und ihr Bestes geben. Die vielen
jungen Leute dürfen keinesfalls demo�-
viert werden, nur mit derMithilfe so vieler

funk�oniert es! Es wäre unglaublich scha-
de um so große Feste im Ort, die so viel
Gemeinscha�ssinn beweisen und för-
dern!

Die Verdienstmedaille des Landes Tirol er-
hielt am Hohen Frauentag Klaus Dirr für
seine Verdienste um das Chorwesen in Ti-
rol.

Ein musikalisches Highlight ganz anderer
Art sind die Konzerte des VilsArt Kulturfes-
�vals. An drei Abenden wird dem Publi-
kum hochkarä�ge Musik geboten, die
man sonst nur in einem Konzertsaal hören
kann. Besonders beeindruckend sind die
Leistungen und die wunderschönen Klän-
ge der zwei jungen Geschwisterpaare

„Quar�ssimo“ und des jungen tschechi-
schen Ensembles „Trio Bohémo“. Als Mu-
sikliebhaber sollte man sich diese Gele-
genheit nicht entgehen lassen, wenn es
schon so etwas Außergewöhnliches im Ort
gibt. Die St. Anna Kirche ist immer gut be-
setzt, viele Begeisterte kommen sogar von
weit her.

Am Eisplatz tut sich auch im Sommer eini-
ges. Freundscha�sbewerbe der Freiwilli-
gen Feuerwehren Vils und Pfronten Stein-
ach – einmal anders, nämlich mit Asphalt-

stock im Einsatz, und der Galgenmöslecup

mit 18Mannscha�en werden ausgetragen
und die Mitglieder des SSV freuen sich
schon auf den Vereinsaus昀氀ug ins Os�rol.

Dass die große Abbruchstelle „Grüner
Baum“ bis zum Stad�est noch nicht abge-
schlossen ist, das hat sich schon abge-
zeichnet. Inzwischen sieht man die Berge
im Hintergrund, doch es wird wohl noch
eine Weile dauern, bis Schu� und Mauer-
werk fer�g abgetragen sind.

Trotz aller Bemühungen ist das Projekt
„Stadtlädle Vogelbaum“ leider nicht auf-
gegangen. Nun ist es wirklich soweit, die
Türen des Bürgerladens bleiben ab Ende
August geschlossen. Allerdings geht mit
der Schließung auch der Verlust der Post
Partner-Stelle einher. Allen, die mit Tat-
kra� und auch ehrenamtlichem Engage-
ment mitgewirkt haben, danken die Be-

treiber Lora und Georgi Angelov mit vielen
Worten und mit Wehmut.

Unsere Bürgermeisterin besucht mit Freu-
de die Jubilare unserer Stadt und natürlich
gibt es immer ein ne�es Foto. Dieses zu
verö昀昀entlichen, dem s�mmen diemeisten
Jubilare gerne zu. Es ist schön, dass man
als Vils aktuell-Leser wieder erfährt, wer
ein besonderes Fest feiern darf. Mit der
Datenschutzverordnung musste vor eini-
gen Jahren die Ankündigung der Jubilare
in der Zeitung eingestellt werden, was vie-
le sehr bedauert haben.

September 2022
Das überdurchschni�lich hohe Tempera-
turniveau, das mit nur wenigen Unterbre-
chungen seit Mai andauert, hat auch noch
in der ersten Septemberhäl�e Bestand.
Nach dem 15. September setzt sich we-
sentlich kühleres We�er durch und es ist
die gesamte zweite Häl�e des Monats
teils deutlich zu kalt. Reif liegt schon auf
den Feldern und das ist rela�v früh im Jah-
reslauf.

Dieser Monat ist prädes�niert für viele

Veranstaltungen. Für die meisten ist die
Urlaubs- und Ferienzeit vorbei und man
widmet sich wieder frisch mo�viert der
Arbeit, dem Vereinsleben und den Veran-
staltungen. Am
Vorderen Alphof
wird das renovier-
te Wegkreuz mit
dem von Toni Kel-
ler gespendeten
Corpus einge-
weiht. Der Män-
nerchor umrahmt
die Feier und viele
machen anschlie-
ßend noch einen
Abstecher auf die Vilser Alm, die heuer
mit dem überdurchschni�lichen Ansturm
o� bis an die Grenzen der Belastbarkeit
gelangte. Zufällig am selben Tag 昀椀ndet der
Almabtrieb sta�, - bei den Klängen der

Stadtmusikkapelle und der Verkös�gung
durch den Schiclub Vils kann man das trü-
be, feuchte We�er am Nachmi�ag ohne
Weiteres ignorieren.

Die Flohmarktler starten noch ein zweites
Mal im heurigen Jahr durch und können
bestä�gen, dass auch diesmal wieder ein
reges Treiben bei „Ganz Vils ist Flohmarkt“
herrscht.

Mit der Gemeindeinforma�on, dass unser
Wasser aus uner昀椀ndlichen Gründen keine
Trinkwasserqualität hat, wird allen be-
wusst, wie sehr wir von unserem Quellge-
biet und der 100 Jahre alten Wasserlei-
tung abhängig sind. Innerhalb kürzester
Zeit gibt es kein Wasser in Flaschen mehr
zu kaufen, man kocht tüch�g ab und ho�,
dass die Quelle der Bakterienverunreini-
gung so schnell als möglich behoben ist.
Mit Hochdruck wird daran gearbeitet und
schon in wenigen Tagen ist für alle wieder
alles in Ordnung.

Im September feiert die Ö昀昀entliche Bü-
cherei ihr 40-jähriges Bestandsjubiläum.
Die Lesung des Autors Markus Richter aus
seinem Neuschwanstein-Thriller kommt
mit den interessanten Ausführungen zum
Schloss und seinem exzentrischen Erbauer
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einem Go�esdienst für Ehejubiläen und
dem gemütlichen Beisammensein im Wi-
dum.

Mi�e Oktober 昀椀ndet im Außerfern und
Allgäu „Die Nacht der Museen“ sta�. Ein-
heimische und etliche Gäste von auswärts
besuchen das Riepp-Haus, die Ausstellung
„Aus dem Museumsdepot“ im Kohle-
schuppen und die Historische Hammer-
schmiede. Dort schaut auch das Team von
re1 vorbei, was die Veranstalter sehr
freut. Eine ak�ve Saison neigt sich für die-
sen Verein dem Ende zu und so tri� man

sich noch - s�lgerecht bei der Hammer-
schmiede - für eine kleine Rückschau und
einen gemütlichen Ausklang.

40 Kinder folgen der Einladung der Sport-
schützen und kommen zum Tag der o昀昀e-
nen Tür am Schießstand Vils für Schulkin-
der. Der FC Vils lädt in den Vereinsräum-
lichkeiten zum Saisonabschluss zu einer
großar�gen Feier. Das Oktoberfest lockt
schon mi�ags Leute an, die sich ihr Grill-
hendl abholen, und Vereinsmitglieder,
Fans und Freunde feiern bis �ef in die
Nacht mit Livemusik.

König Ludwig II. beim Publikum ausge-
zeichnet an. Cilli Ledl als Gründerin und

Elisabeth Lochbihler als längstdienende
Mitarbeiterin freuen sich über die Worte
der Bücherei-Leiterin Evi Keller und der
GRin Monika Vogler. Alles in allem eine
würdige und zugleich unterhaltsame Fei-
er!

Sehr gut angekommen ist das 1. Vilser
Weinfest im Galgenmösle, veranstaltet
vom Stockschützenverein. Jung und Alt
freuen sich über die Veranstaltung und
ho昀昀en, dass es im kommenden Jahr eine
Neuau昀氀age gibt.

Oktober 2022
Ein wahrlich goldener Oktober! Konkret
bedeutet dies, dass es bei uns kaum ge-
regnet hat. Ein herrlich blauer Himmel
und an etlichen Tagen ungewöhnlich hohe
Temperaturen mit bis zu 20°C sind für alle
Ak�vitäten im Freien mehr als einladend.
Am Monatsende weiß man, dies war - ge-
meinsam mit 1795 - der wärmste Oktober
der Messgeschichte.

Das beschert der Belegscha� auf der Vil-
ser Alm noch einmal viele Gäste. Die
Wirtsleute und das Team freuen sich über
die heuer erhaltene Auszeichnung von Fal-
sta昀昀 mit 3 Edelweiß. Mit dem 23. Oktober
beenden sie nach 5 Jahren Almsommer
ihre Zeit auf der Vilser Alm.

Der Schiclub denkt schon an den Winter
und lädt zum tradi�onellen Wintersport-
basar. So manche Familie wird froh sein,
dass es dieses Angebot des Basars gibt
und den Kindern weiterhin ein fröhlicher
Pistenspaß ermöglicht werden kann. Denn
für alle spürbar sind die extrem steigen-
den Preise vor allem bei Heizöl, Gas und
Strom, aber auch Lebensmi�elkosten
kle�ern in die Höhe. Man bekommt das
Gefühl, mit demUkraine-Krieg und der da-
mit einhergehenden Krise in der Energie-
versorgung und den immer drängender
werdenden Herausforderungen bezüglich
Klimaerwärmung ist ziemlich viel aus dem
Lot geraten.

Das soll jedoch weder das Gemeinscha�s-
gefühl noch die Freude an Festen beein-
träch�gen! Der Pfarrgemeinderat lädt
zum Helferfest ein und eine Woche später
folgen etliche Ehepaare der Einladung zu

November 2022
Allerheiligen ist es immer noch schön bei
angenehmen Temperaturen. Diese
We�erlage hält bis Mi�e November an, es
gibt kaum trübe Tage. Der Nebel, der
sonst im Herbst o� von den bayrischen
Seen bis zu uns hereinzieht, kommt nur an
zwei Tagen vor. Erst in der Mi�e des Mo-
nats stellt sich die We�erlage um und es

wird kühler, feuchter, spätherbstlich. Die
Temperaturen fallen kon�nuierlich und an
einigen Tagen liegt am Morgen Raureif,
doch wirklich gefroren ist der Boden noch
nicht. Ein paar Schnee昀氀ocken fallen zwar,
doch es bleibt noch nichts liegen. Bis zum
Kegelmahd hinauf ist es Ende November

noch grün. Damit endet der meteorologi-
sche Herbst als der fün�wärmste seit dem
Beginn der Messungen im Jahr 1767.

Dieser Monat wird noch für viele Ak�vitä-
ten im Freien genützt, mit denen man im
November nicht mehr unbedingt rechnen
kann: Gartenarbeit, Bergtouren, Radaus-
昀氀üge… Für alle, die im Freien arbeiten, ist
dies ein geschenkter Monat, die Häusl-
bauer freuen sich, die Abbrucharbeiten
„Grüner Baum“ sind so weit abgeschlos-
sen, jetzt wird in die Tiefe gegraben.

Die Schützen freuen sich über die abge-
schlossenen Umbauarbeiten im Schützen-
keller und die rege Teilnahme an den bei-
den Erö昀昀nungsschießen.

Auch wenn die We�erlage nicht danach
aussieht, adventlich wird es trotzdem. Der
Glühweinstand ö昀昀net mit dem Mar�ni-
Umzug der Kindergartenkinder seine Pfor-
ten. Der Verein „Krippenfreunde Vils“ ist
wieder ak�v und darf nach der Corona
bedingten Pause wieder junge Krippeler
beim Bau ihrer ersten Weihnachtskrippe
unterstützen. Ein kleiner Adventmarkt bei
den Mellauners zieht etliche Besucher

hinauf ins Obertor. Der große Adventkranz
hängt in der Kirche und die Kinder gestal-
ten einen adventlichen Familiengo�es-
dienst. Der Christbaumwird am Stadtplatz
aufgestellt und mit Lichtern versehen.
Aufgrund der enormen Energiepreisstei-
gerung beschließt die Gemeinde, die
Weihnachtsbeleuchtung auf den Christ-
baum und den Stadtplatz zu beschränken.

Auch die Lebensmi�elpreise sind ges�e-
gen. Trotz all dieser Herausforderungen
muss erwähnt werden, wie großzügig vie-
le Vilserinnen und Vilser Spendenaufrufe
unterstützen. Die zwei Kinder im Schul-
bus, der in einen schweren Unfall verwi-
ckelt war, werden wieder gesund werden.
Das ist ein großes Glück. Die Familie ist je-
doch in der Folge unverschuldet mit ho-
hen Kosten konfron�ert und deshalb äu-
ßerst dankbar für die Unterstützung durch
viele Spenden. Die Genesung und die von
Herzen kommende Hilfe sind für die Fami-
lie schon jetzt ein Weihnachtswunder.

Irma Tröber
*27.02.1927
†16.11.2022

Michael Lewisch
*11.01.1970
†03.12.2021

Paul Keller
*22.01.1933
†06.12.2021

Anneliese Hengg
*26.10.1958
†22.12.2021

Resi Erd
*16.08.1933
†10.01.2022

Roman Winkler
*18.09.1941
†17.01.2022

Georg Neuner
*11.02.1949
†19.01.2022

Alfred Hammer
*03.03.1938
†11.02.2022

Franz Keller
*14.12.1943
†11.02.2022

Hedwig Roth
*17.01.1929
†15.02.2022

Ferdl Mayr
*12.10.1929
†19.05.2022

Rosa Wörle
*11.02.1939
†25.05.2022

Josef Hartmann
*25.05.1940
†05.06.2022

Helga Friedle
*23.02.1935
†17.06.2022

Hilde Kieltrunk
*08.03.1937
†20.06.2022

Karl-Heinz Overbeck
*14.11.1953
†03.07.2022

Cilli Gleirscher
*07.11.1938
†05.08.2022

Anna Maria Tröber
*31.10.1941
†04.09.2022

Leni Schre�er
*05.01.1935
†19.09.2022

Erna Franzil
*25.04.1923
†24.10.2022

„Mit dem Tod eines geliebten Menschen verliert man vieles,
niemals aber die gemeinsam verbrachte Zeit.“

Adventkonzert
Do. 15. Dezember 19:00

Pfarrkirche
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Im Gedenken

Irma Tröber
*27.02.1927 • †16.11.2022

Am 4. Jänner 2023 sind die

Sternsinger
in Vils unterwegs.

Sie freuen sich sehr, wenn sie wieder in die Häuser
gelassen werden und mit Weihrauch, Gesang und
frohem Mut Euch die Weihnachtsgeschichte näher
bringen können.

Die Sammlung steht unter dem Mo�o: „Kinder
stärken, Kinder schützen in Asien und weltweit".
Jede Spende wird gerne entgegengenommen.

Weihnachtskerzen
Es gibt wieder mit viel Liebe in feinster Handarbeit entstandene
Weihnachtskerzen mit unterschiedlichsten Mo�ven !
Sie können um €12.- erworben und jederzeit in den Vorräumen der
Kirche mitgenommen werden.

Die Weihnachtskrippe „NATURA 2000“ stammt von
Robert Keller. Sie wurde weitgehend aus
naturbelassenen Steinen aus dem Lech昀氀uss
zusammengefügt. (F: Anna Keller)

Go�esdienstordnung
Pfarrgemeinde Vils vom 12.12. bis 22.01.23

(Änderungen vorbehalten)
12.12.Mo. 6.30 Rorate – Hl. Messe; Für Kurt Ostheimer u. Leopold Wörle (413) 

13.12.Di. 6.30 Rorate – Hl. Messe; Für Ella u. Robert Wörle (382); Für Josef Fink zum 2. Jahresgedenken (383) 

14.12.Mi. 6.30 Rorate – Hl. Messe; Nach Meinung (89); Für Franz Keller (187); Für Fam. Bader u. Harnos (401) 

15.12.Do. 6.30 

19.00 

Rorate – Hl. Messe; Für Johann u. Maria Braun (414); Für Irma Tröber u. Angehörige (445) 

Adventsingen – Konzert  

16.12.Fr. 6.30 

15.00 

17.30 

18.00 

Rorate – Hl. Messe; Für die Armen Seelen (384); Für Karoline Egger (436) 

Barmherzigkeitsrosenkranz 

Beichtgelegenheit 

Versöhnungsgottesdienst 

17.12.Sa. 18.30 

19.00 

Rosenkranz – wir beten für die Anliegen aus unserer Pfarrfamilie / Beichtgelegenheit 

Hl. Messe – Vorabendmesse; Für Rosalia u. Hermann Mellauner sen.(302); Für Leni u. Adolf Roth, 

Erika u. Oswald Keller, Josef Pumeneder (324); Für Robert Beirer zum 2. Jahresgedenken (402); Für 

Herta Tröber (415); Für Verst. Fam. Backhausen (416) 

18.12.So. 8.00 Rosenkranz – wir beten für die Anliegen aus unserer Pfarrfamilie 
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Herta Tröber (415); Für Verst. Fam. Backhausen (416) 

18.12.So. 

4.Adventsonntag 

8.00 

8.30 

Rosenkranz – wir beten für die Anliegen aus unserer Pfarrfamilie 

Hl. Messe – Amt für Pfarrfamilie; Für die Armen Seelen (90); Für Fam. Klotz u. Hosp (385); Für 

Herbert Ostheimer u. Eltern Ostheimer – Perktold (417) 

19.12.Mo. 6.30 Rorate – Hl. Messe; Für Mariele Bader zum 7. Jahresgedenken (386); Für Lidwina, Rosa u. Leopold 

Wörle (418) 

20.12.Di. 6.30 Rorate – Hl. Messe; Für Josef Fink u. Angehörige (419) 

21.12.Mi. 6.30 Rorate – Hl. Messe; Für Jakob Wörle zum Geburtstag u. Angehörige (420); Für Sophie Lanbürger (437) 

22.12.Do. 6.30 Rorate – Hl. Messe; Für Hedwig Roth (421) 

23.12.Fr. 8.00 

15.00 

Rorate – Hl. Messe – MS Vils; Für Josef Haunsberger u. verst. Eltern (387) 

Barmherzigkeitsrosenkranz 

24.12.Sa.  

Heiligen Abend 

16.00 

22.00 

Kindermette; Für Rudolf Bieglmann (388); Für Walter Müller 

Christmette; Für Meinhard Probst, Artur u. Wally Hartmann (325); Für Agnes Wagner (403);  

Für Franz Keller (422); Für Engelbert Roth (423); Für Christa Beirer (440) 

25.12.So.  

Hochfest der 

Geburt des Herrn 

8.00 

8.30 

Rosenkranz – wir beten für die Anliegen aus unserer Pfarrfamilie 

Hl. Messe - Amt für Pfarrfamilie; Für Mariele Bader zum Geburtstag (389); Für Ludwig Tröber, Zenta, 

Martin Appel, Rudi u. Josef Rechermann (390) 

26.12.Mo.  

Hl. Stephanus 

8.00 

8.30 

Rosenkranz 

Hl. Messe; Kripppelermesse für lebende u. verstorbene Mitglieder der Krippenfreunde Vils (394)  

Für Stefanie zum Namenstag u. Geburtstag u. Peter Huter, Gertraud Berger (69); Für Johann u. 

Maria Braun (424) 

27.12.Di. Hl. 
Johannes, Ap. u. Ev. 

18.00 Hl. Messe; Für Melanie Fink u. Angehörige (425); Für Fr. Inge Marth zum 6. Jahresgedenken (426) 

Segnung des Johannisweines 

28.12.Mi. 

Unschuldige Kinder 

18.00 Hl. Messe; Für Heinz Dirr (391); Für Hilde u. Klaus Kieltrunk (398); Für Robert Keller (427) 

30.12.Fr.  

Fest der Heiligen 

Familie 

15.00 

18.00 

Barmherzigkeitsrosenkranz 

Hl. Messe; Für Fam. Kögl, Haf, Penker, Heidi Galley (392); Für Irma, Hubert u. Roman Beirer (404) 

Anschließend: Kerzensegnung. 

31.12.Sa. 

Dankgottesdienst 

18.30 

19.00 

Rosenkranz – wir beten für die Anliegen aus unserer Pfarrfamilie / Beichtgelegenheit 

Hl. Messe – Vorabendmesse; Für Florentina Schlierenzauer u. Alois Kieltrunk (441) 

1.01.So.  
Hochfest der 

Gottesmutter Maria 

8.00 

8.30 

Rosenkranz – wir beten für die Anliegen aus unserer Pfarrfamilie 

Hl. Messe – Amt für Pfarrfamilie; Für Gottfried Kammerlander (442)  

Silbernersonntag 

2.01.Mo. 7.00 Hl. Messe 

3.01.Di. 18.00 Hl. Messe; Für die Armen Seelen 

4.01.Mi. 18.00 Hl. Messe 

5.01.Do. 18.00 Wortgottesdienst um geistliche Berufe 

6.01.Fr. 

Erscheinung des 

Herrn, Drei Könige 

8.00 

8.30 

Rosenkranz 

Hl. Messe; Für Walter Müller 

Missio-Sammlung 

7.01.Sa. 18.30 

19.00 

Rosenkranz – wir beten für die Anliegen aus unserer Pfarrfamilie / Beichtgelegenheit 

Hl. Messe – Vorabendmesse 

8.01.So.  

Taufe des Herrn 

8.00 

8.30 

Rosenkranz – wir beten für die Anliegen aus unsere Pfarrfamilie 

Hl. Messe – Amt für Pfarrfamilie; Für Meinhard Probst, Artur, Wally Hartmann (443) 

9.01.Mo. 7.00 Hl. Messe; Für Zita Bader (428) 

10.01.Di.  KEINE HL. MESSE 

11.01.Mi.  KEINE HL. MESSE 

13.01.Fr. 15.00 Barmherzigkeitsrosenkranz   KEINE HL. MESSE 

14.01.Sa. 18.30 

19.00 

Rosenkranz – wir beten für die Anliegen aus unserer Pfarrfamilie 

Hl. Messe - Vorabendmesse, Für Leo u. Josefa Keller (429) 

15.01.So. 

2.Sonntag im 

Jahreskreis 

8.00 

8.30 

Rosenkranz – wir beten für die Anliegen aus unserer Pfarrfamilie 

Hl. Messe – Amt für Pfarrfamilie 

16.01.Mo. 7.00 Hl. Messe 

17.01.Di.  KEINE HL. MESSE 

18.01.Mi.  KEINE HL. MESSE 

20.01.Fr. 15.00 Barmherzigkeitsrosenkranz    KEINE HL. MESSE 

21.01.Sa. 18.30 

19.00 

Rosenkranz – wir beten für die Anliegen aus unserer Pfarrfamilie 

Hl. Messe - Vorabendmesse; Für Agnes u. Hermann Hosp (444) 

22.01.So. 

3.Sonntag im 

Jahreskreis 

8.00 

8.30 

Rosenkranz – wir beten für die Anliegen aus unserer Pfarrfamilie 

Hl. Messe – Amt für Pfarrfamilie 
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Diese Nummer wird an ein privates Handy von uns
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Man muss sich
die Menschen
gut aussuchen,
die einem

auf die Nerven
gehen dürfen.

Te rm i n e / Ve r a n s t a l t u n g e n

15.12. Adventkonzert • 19:00 Pfarrkirche
23.12. Weihnachtsgeschichte für Kinder • 17:00 Bücherei
04.01. Die Sternsinger kommen
05.01. Jahreshauptversammlung FFV • 20:00

Ein herzliches DANKESCHÖN an ALLE,
die mit ihren Beiträgen und Bildern

diese Zeitung mit LEBEN füllen!

Adventkonzert
Do. 15. Dezember 19:00

Pfarrkirche

Nikolaus- und Krampusumzug 05. Dezember 17:00
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Abbrucharbeiten Grüner Baum (Teil 2) Teil 1 Seite 127

Chor der VS Vils mit dem Männerchor
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Adventkalender am Rathaus

Auch das Riepphaus bekam 24 neue Fenster - gestaltet von Josef Roth
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Stadtgemeinde Vils
Stadtplatz 1
6682 Vils
Telefon: +43 (0) 5677 8204
E-Mail: gemeinde@vils.tirol.gv.at

Einwohnerstatistik
nach Personenstand
Stichtag: 01.01.2023

Personenstand gesamt männlich weiblich Inländer Fremde HWS NWS
geschieden 79 34 45 52 27 76 3
in eingetragener Partnerschaft lebend 2 1 1 0 2 2 0
ledig 683 377 306 509 174 622 61
unbekannt 36 14 22 16 20 23 13
verheiratet 733 363 370 539 194 698 35
verwitwet 94 23 71 81 13 91 3

Summen 1.627 812 815 1.197 430 1.512 115

Gesamtpersonenanzahl:  1.627 männlich:  812 weiblich:  815

Anzahl der gedruckten Datensätze:  6

Wohnsitzqualität IST Alle  UND  Stichtag IST 01.01.2023  UND  zaehlkriterium IST Familienstand   Kennzahlen=Personenstand; Listenart=Statistikliste; mit Summen für NWS-Haushalte=J; ZMR-Zahl drucken=N; Weiterleiten an RZ=N;
Kurzbezeichnung=Einwohnerstatistik; Sortierung=Automatisch; Vorlagentyp=pdf; Vorlage=Einwohnerstatistik, pdf, Österreich; Suchmuster drucken=J; Nur Summen drucken=N;

Datum: 09.01.2023 11:38 Bearbeiter: c.huter@cnt.at Seite: 1

Stadtgemeinde Vils
Stadtplatz 1
6682 Vils
Telefon: +43 (0) 5677 8204
E-Mail: gemeinde@vils.tirol.gv.at

Wohnsitzstatistik/Größenverteilung

Stichtag: 09.01.2023

Haushaltsgröße HWS-Haushalte % Personen HWS Personen in HWS-HH mit NWS NWS-Haushalte % Personen NWS
1 Bewohner: 178 27,3 178 0 11 61,1 11
2 Bewohner: 202 31,0 386 18 4 22,2 8
3 Bewohner: 131 20,1 356 37 2 11,1 6
4 Bewohner: 97 14,9 370 18 1 5,5 4
5 Bewohner: 29 4,4 136 9 0 0,0 0
6 Bewohner: 12 1,8 63 9 0 0,0 0
7 Bewohner: 1 0,1 7 0 0 0,0 0
8 Bewohner: 0 0,0 0 0 0 0,0 0
9 Bewohner: 0 0,0 0 0 0 0,0 0

10 Bewohner: 0 0,0 0 0 0 0,0 0
mehr als 10 Bewohner 1 0,1 15 0 0 0,0 0

Gesamt: 651 1.511 91 18 29

Obdachlos: 0

Postleitzahl IST 6682 Vils   Stichtag=09.01.2023; ZMR-Zahl drucken=N; Weiterleiten an RZ=N; Kurzbezeichnung=Wohnsitzstatistik/Größenverteilung; Sortierung=Automatisch; Vorlagentyp=Alle; Vorlage=Wohnsitzstatistik, pdf, Österreich; Suchmuster drucken=J; Nur Summen drucken=N;

Datum: 09.01.2023 11:41 Bearbeiter: c.huter@cnt.at Seite: 1

Niklas Lageder geb. am 05.01.2022 Eltern - Carola Lageder u. Michael Overbeck

Emma Louise Fröhlich geb. am 06.01.2022 Eltern - Lisa u. Mathias Fröhlich

Anton Keller geb. am 26.01.2022 Eltern - Stephanie u. Alexander Keller

Aurelia Gaubinger-Keller geb. am 07.03.2022 Eltern - Anna Keller u. Chris�an Gaubinger

Elisabeth Müller geb. am 16.04.2022 Eltern - Antonia Hochwald u. Paul Müller

Linus Larcher geb. am 05.05.2022 Eltern - Patricia Tröber u. Stefan Larcher

Javor Angelov geb.am 15.06.2022 Eltern - Lora Angelova u. Georgi Angelov

Noah Mellauner geb. am 12.07.2022 Eltern - Miriam u. Mar�n Mellauner

Hannah Hofer geb. am 13.07.2022 Eltern - Theresa Hundertpfund

Thea Marie Windeler geb. am 16.07.2022 Eltern - Julia Windeler u. Johannes Windeler-Frick

Max O�o Magnus geb. am 01.08.2022 Eltern- Melanie u. Daniel Magnus

Emily Schre�er geb. am 12.08.2022 Eltern -Elisabeth Berger u. Fabian Schre�er

Ma�eo Pi�racher geb. am 10.09.2022 Eltern - Ra昀昀aela u. Andreas Pi�racher

Carla Frischauf geb. am 22.11.2022 Eltern - Carla Frischauf u. Ma�hias Lanschützer

Mona Megele geb. am 12.12.2022 Eltern- Valen�na u. Manuel Megele

Geburten 2022
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Stadtgemeinde Vils
Stadtplatz 1
6682 Vils
Telefon: +43 (0) 5677 8204
E-Mail: gemeinde@vils.tirol.gv.at

Einwohnerstatistik - Alterspyramide
nach Jahrgang; Stichtag: 01.01.2023

männlich Alter weiblich

35   - 5 34

47  6-10 25

33 11-15 43

29 16-20 34

40 21-25 35

57 26-30 55

57 31-35 48

50 36-40 57

39 41-45 50

42 46-50 47

83 51-55 58

86 56-60 88

52 61-65 64

51 66-70 43

39 71-75 44

26 76-80 29

23 81-85 27

14 86-90 19

9 91-95 13

0 96- 2

86 Max. 88

812 Gesamt 815

Wohnsitzqualität IST Alle  UND  Stichtag IST 01.01.2023  UND  zaehlkriterium IST Jahrgang   Kennzahlen=Jahrgang; Listenart=Alterspyramide; mit Summen für NWS-Haushalte=J; ZMR-Zahl drucken=N; Weiterleiten an RZ=N;
Kurzbezeichnung=Einwohnerstatistik; Sortierung=Automatisch; Vorlagentyp=pdf; Vorlage=Einwohnerstatistik, pdf, Österreich; Suchmuster drucken=J; Nur Summen drucken=N;

Datum: 09.01.2023 11:38 Bearbeiter: c.huter@cnt.at Seite: 1

Stadtgemeinde Vils
Stadtplatz 1
6682 Vils
Telefon: +43 (0) 5677 8204
E-Mail: gemeinde@vils.tirol.gv.at

Einwohnerstatistik
nach Staatsbürgerschaft

Stichtag: 01.01.2023

Staatsbürgerschaft gesamt männlich weiblich Inländer Fremde HWS NWS
AFG 1 1 0 0 1 1 0
AUT 1.197 616 581 1.197 0 1.145 52
BEL 3 2 1 0 3 1 2
BGR 3 2 1 0 3 3 0
CHE 5 1 4 0 5 5 0
COL 1 0 1 0 1 1 0
CUB 3 0 3 0 3 3 0
DEU 352 167 185 0 352 310 42
FRA 1 1 0 0 1 0 1
GBR 2 1 1 0 2 1 1
HRV 7 2 5 0 7 7 0
HUN 15 8 7 0 15 14 1
IRN 1 1 0 0 1 1 0
ITA 5 4 1 0 5 4 1
NLD 3 2 1 0 3 3 0
PAK 1 0 1 0 1 1 0
PER 1 0 1 0 1 1 0
PHL 1 0 1 0 1 1 0
POL 9 1 8 0 9 3 6
ROU 10 2 8 0 10 3 7
RUS 1 0 1 0 1 1 0
SCG 3 1 2 0 3 3 0
SRB 1 1 0 0 1 1 0
SVK 1 1 0 0 1 1 0
SVN 1 0 1 0 1 1 0
THA 2 0 2 0 2 2 0
TUR 1 1 0 0 1 1 0
UKR 5 1 4 0 5 5 0
USA 3 3 0 0 3 0 3

Summen 1.639 819 820 1.197 442 1.523 116

Gesamtpersonenanzahl:  1.627 männlich:  812 weiblich:  815

Anzahl der gedruckten Datensätze:  29

Wohnsitzqualität IST Alle  UND  Stichtag IST 01.01.2023  UND  zaehlkriterium IST ISOCode3   Kennzahlen=Staatsbürgerschaft; Listenart=Statistikliste; mit Summen für NWS-Haushalte=J; ZMR-Zahl drucken=N; Weiterleiten an RZ=N;
Kurzbezeichnung=Einwohnerstatistik; Sortierung=Automatisch; Vorlagentyp=pdf; Vorlage=Einwohnerstatistik, pdf, Österreich; Suchmuster drucken=J; Nur Summen drucken=N;

Datum: 09.01.2023 11:38 Bearbeiter: c.huter@cnt.at Seite: 1
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Stadtgemeinde Vils
Stadtplatz 1
6682 Vils
Telefon: +43 (0) 5677 8204
E-Mail: gemeinde@vils.tirol.gv.at

Einwohnerstatistik
nach Straße

Stichtag: 01.01.2023

Straße gesamt männlich weiblich Inländer Fremde HWS NWS Haush. HWS-HH NWS-HH
Alatseeweg 33 12 21 19 14 32 1 15 15 0
Allgäuerstraße 30 14 16 16 14 24 6 9 9 0
Am Angerberg 6 3 3 2 4 5 1 2 2 0
Am Bahndamm 15 9 6 11 4 14 1 6 6 0
Am Kanal 12 6 6 11 1 12 0 6 6 0
Angerwies 34 17 17 25 9 33 1 13 13 0
Anton-Posch-Weg 7 4 3 0 7 7 0 2 2 0
Bahnhofstraße 115 54 61 87 28 109 6 58 55 3
Balthasar-Springer-Weg 24 10 14 21 3 23 1 8 8 0
Burgweg 15 8 7 13 2 13 2 5 5 0
Dogana 19 7 12 15 4 17 2 8 8 0
Edelweißweg 14 10 4 10 4 12 2 7 7 0
Fallweg 59 29 30 48 11 54 5 26 25 1
Freiherr von Rost-Weg 42 19 23 38 4 37 5 13 13 0
Galgenbergweg 5 2 3 4 1 5 0 1 1 0
Gemeinde 20 8 12 7 13 10 10 9 8 1
Georg-Schretter-Straße 14 8 6 12 2 14 0 4 4 0
Hintergasse 49 20 29 25 24 46 3 22 22 0
Hoheneggweg 122 60 62 93 29 113 9 51 49 2
Johann-Huter-Weg 18 8 10 11 7 18 0 5 5 0
Johann-Siegl-Straße 41 24 17 23 18 40 1 15 15 0
Josef-Ahorn-Weg 44 20 24 35 9 42 2 20 20 0
Kegelweg 28 18 10 17 11 26 2 8 7 1
Kirchfeldweg 36 18 18 35 1 35 1 14 14 0
Lehbachweg 23 14 9 19 4 21 2 8 7 1
Ländestraße 2 1 1 2 0 2 0 1 1 0

Wohnsitzqualität IST Alle  UND  Stichtag IST 01.01.2023  UND  zaehlkriterium IST Strassenname   Kennzahlen=Straße; Listenart=Statistikliste; mit Summen für NWS-Haushalte=J; ZMR-Zahl drucken=N; Weiterleiten an RZ=N; Kurzbezeichnung=Einwohnerstatistik; Sortierung=Automatisch; Vorlagentyp=pdf; Vorlage=Einwohnerstatistik, pdf, Österreich;
Suchmuster drucken=J; Nur Summen drucken=N;

Datum: 09.01.2023 11:38 Bearbeiter: c.huter@cnt.at Seite: 1

Einwohnerstatistik
nach Straße

Stichtag: 01.01.2023

Straße gesamt männlich weiblich Inländer Fremde HWS NWS Haush. HWS-HH NWS-HH
Lüsweg 40 19 21 35 5 36 4 16 15 1
Moosweg 14 7 7 10 4 12 2 5 5 0
Obertor 147 75 72 102 45 136 11 58 56 2
Obweg 64 32 32 57 7 61 3 26 26 0
Ranzenhof 7 1 6 7 0 7 0 1 1 0
Riefweg 57 31 26 47 10 54 3 23 23 0
Ritterweg 52 25 27 44 8 46 6 22 21 1
Römerweg 24 12 12 21 3 21 3 10 10 0
Sankt Anna-Weg 2 1 1 2 0 2 0 1 1 0
Schlickeweg 20 9 11 14 6 20 0 8 8 0
Schulweg 23 13 10 14 9 23 0 7 7 0
Schönbichl 27 15 12 14 13 25 2 8 8 0
Stadtgasse 37 18 19 30 7 30 7 16 16 0
Stadtgraben 21 12 9 16 5 20 1 9 9 0
Stadtplatz 26 12 14 4 22 26 0 6 6 0
Stegen 7 4 3 2 5 7 0 2 2 0
Säulingweg 17 10 7 13 4 16 1 8 7 1
Uferweg 23 11 12 21 2 23 0 9 9 0
Ulrichsbrücke 8 6 2 3 5 6 2 7 6 1
Unterbergweg 64 33 31 39 25 60 4 31 29 2
Untertor 47 25 22 46 1 42 5 23 22 1
Unterwies 13 5 8 11 2 13 0 7 7 0
Vilseggweg 47 26 21 36 11 46 1 24 24 0
Vilserhof 3 2 1 3 0 3 0 2 2 0
Wolfgang-Köpfle-Weg 15 8 7 9 6 13 2 5 5 0

Summen 1.632 815 817 1.199 433 1.512 120 670 652 18

Gesamtpersonenanzahl:  1.627 männlich:  812 weiblich:  815

Anzahl der gedruckten Datensätze:  51

Wohnsitzqualität IST Alle  UND  Stichtag IST 01.01.2023  UND  zaehlkriterium IST Strassenname   Kennzahlen=Straße; Listenart=Statistikliste; mit Summen für NWS-Haushalte=J; ZMR-Zahl drucken=N; Weiterleiten an RZ=N; Kurzbezeichnung=Einwohnerstatistik; Sortierung=Automatisch; Vorlagentyp=pdf; Vorlage=Einwohnerstatistik, pdf, Österreich;
Suchmuster drucken=J; Nur Summen drucken=N;

Datum: 09.01.2023 11:38 Bearbeiter: c.huter@cnt.at Seite: 2

Um den 10. Dezember kommt mit einer Kal�ront auch der Schnee. (Foto: 12.12.22)

Allerdings ist es nach ein paar Tagen mit der weißen Pracht schon wieder vorbei und bis
Mi�e Jänner präsen�ert sich die Landscha� wie auf dem Foto unten. (Foto: 26.12.22)
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